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Die Politik der Woche.
* Wiesbaden, 27. August.

In die sommerliche Ruhe, die trotz mancherlei
Prophezeiungen m Posen  durch die dort bei der Er¬
öffnung des neuen Königsschlosses zu erwartende
Kaiserrede nicht unterbrochen wurde, ist nun wie ent
Blitz aus heiterem Himmel eine andere Kaiserrede
hineingefahren , die in Königsberg:  Entschwun¬
den sind für die Vaterlandsfreunde ,die in Byzantiins-
mus und Hurrapatriotismus nicht die Kennzeichen
wahrer vaterländischer Gesinnung sehen, die Hoff¬
nungen , die in den schweren Novembertagen von 1908
zwischen dem Kaiser und dem Volke abgeschlossene
Verständigung  werde von Dauer sein : ent¬
schwunden die Hofsirungeil, die unerquicklichen
Debatten über das „persönliche Regiment " seien nun
ein für allemal abgetan . Im Gegenteil , die von
neuem und schärfer denn je betonte romantische, ganz
unhistorische Gottesgnadentumauffasfung des Kaisers,
seine deutlich unterstrichenen royalistisch-absolutistischeu
Neigungen haben ein Echo geweckt, das weiterhallen
wird in den Blättern der Geschichte als das Echo einer
B r ü s k i e r u n g des Volkse mpfinde ns  in
einer ohnehin ernsten  Zeit , die die von einem bru¬
talen Junkeregoismus und einer raffinierten ultra¬
montanen Machtpolitik durch eine prononziert ein¬
seitige Steuergesetzgebung gegen das Rechts gefüh  l
des Volkes geführten Schläge noch lange nicht vergessen
hat . Ist denn unsere innerpolitische Lage noch nicht
verfahren genug ? Mußte denn nun auch noch von dem
Monarchen ein neuer Schlag gegen eben dieses Rechts-
gefühl des Volkes geführt werden ? Das ist die ernste
und schmerzliche Frage , die man sich in den bürger¬
lichen. modern empfindenden Kreisen vorlegt , während
die „Genossen" dabei stehen und sich ins Fäustchen
lachen! Denn ein Schlag gegen das Rechts¬
empfinden  des Volkes ist diese erneute Betonung
des „nur Gott verantwortlichen " Gottesgnadentums.

Die Volksstimmung sowohl wie die moderne Staats¬
wissenschaft steht dieser mittelalterlichen theokratischeu
Staatsidee absolut . ablehnend  gegenüber . Der
Kaiser zwingt  die Parlamente ja geradezu zur
Opposition,  wenn er erklärt , sein Großvater habe
die preußische Krone nicht von ■Parlamenten und
Volksbeschlüssenerhalten — als ob es in Preußen nicht
schon eine Verfassung  gegeben hätte , als er die
romantische, schon damals von den Zeitgenossen als
antiquiert  angesehene und seit dem ersten König
von Preußen nicht mehr geübte Zeremonie der Königs¬
krönung wieder aufleben ließ ! Die Auffassung, daß
ein Monarch „ohne Rücksicht auf Tagesansichten und
Meinungen " seinen Weg gehen könne, sie ist weder
staatsrechtlich möglich in dex Zeit der konstitutionellen
Verfassungen, noch ist sie geschichtlich haltbar . Man
braucht ia nur auf die Novemberereignisse von 1908
selbst zurückzugetzcn, um zu sehen, daß sie auch in
unserer allerneuesten preußischen Geschichte nicht mehr
zutrifft . Aber fast scheint es, als ob der Kaiser der
durch die Veröffentlichung im „Reichsanzeiger " aner¬
kannten Verpflichtung der politischen Zurückhaltung
als einer Bürde überdrüssig geworden sei, als ob er
sie abwerfen wolle. Wir bedauern das im Interesse
der Monarchie selber ! Das deutsche Volk wird sich
die notwendige Zurückhaltung durch den Ernst der
Lage auch erneut zu erzwingen wissen. Wir erkennen
die verfassungsmäßigen Rechte und Würden der
Monarchie an : ebenso verlangt das Volk aber auch
von dem Monarchen die rückhaltlose Anerkennung
seiner  Rechte, wie sie die die Ansichten des Tages nun
einmal widerspiegelnden Parlamente  verfassungs-
aemäß wahrzunehmer Huben.

Wie wird das nun bei den nächsten Reichstagswahlen
werden, wenn zu dem ohnehin in Überfülle vorhande¬
nen U i! zufriedenhe i t sstoff  nun auch noch
solche Überraschungen hinzukommen ! Wie stark sich die
Stimmung gegen die Regierung und die Parteien der
Rechten gewandt hat , das hat ja eben auch
erst der Ausfall der Reichskagsersatzwahl _ im
20. sächsischen Wahlkreise Zschopau - Marie  n-
l e r g bewiesen, die durch das Ableben des Ab¬
geordneten Ziminermann notwendig geworden war.
Tie antisemitische Reformpartei , die bei den Block¬
wahlen des Jahres 1907 die Sozialdemokraten noch
mit 11959 gegen 10 892 Stimmen geschlagen hatte,
hat es diesmal , trotzdem die Konservativen und der
Bund der Landwirte von vornherein für ihren Kandi¬
daten eintraten , nur auf 4630 Stimmen gebracht, so-
daß derSozialdemokratGöhre , der übrigens als früherer
Nationalsozialer des Revisionismus  stark ver¬
dächtig ist, schon im ersten Wahlaang mit großer
Mehrheit siegte. Das ist mehr als eine Schlappe, das
ist schon ein Zusam m e n b r u ch, und wie bei fast
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allen Wahlen seit den heißen Kämpfen um die Reichs»
finanzreform spielt auch diesmal wieder die Sozial»
vemokratie, deren Reichstagsmandate seitdem von 43
auf 51 angewachsen sind, die Rolle des sich freuenden
Tritten , wie das der Reichskanzler Fürst Bülow bei
feinem Sturz mit den Worten vorausgesagt hat:
„Wir werden seh'n, ob die sozialdemokratische Flut
weiter zurückgehen wird wie bei den Wahlen vor»
1907!"

Auch die hie und da gehegte Hoffnung , daß detz
neuerdings entbrannte Bürgerkrieg  im eigenen
roten Lager dieser Flut Einhalt tun könnte, ruht nut
auf schwachen Füßen , denn bisher hat man sich zum
Schluß dem gemeinsamen Gegner gegenüber immer
vertragen . Zurzeit zwar gehen die Wogen des
Kampfes noch hoch, und in beiden feindlichen Lagern,
in dem der Revisionisten wie in dem der Un¬
entwegten,  trägt man einen starken KampfmuL
zur Schau . Hat doch der Parteitag der badischen
Sozialdemokraten den Budgetrebellcn ein Vertrauens¬
votum ausgestellt , und auch in Hessen und Bayern ist

.man den Revisionisten zu Hilfe geeilt, während
andererseits der soeben veröffentlichte Bericht
des sozialdemokratischen Parteivorstandes scharfe Maß¬
regeln gegen diese „grobe Mißachtung eines Partei-
tagsbeichlusseS" ankündigt . Unter diesen Umständen
verspricht der Magdeburger Parteitag alles eher als
ein Jungbrunnen , wie es nach der Behauptung Bebels
die Dresdener Tagung gewesen ist, für die Sozial»
demokratie zu werden.

Ob die soeben gewählte und im nächsten Monat zu-
sanrmmentretende griechische Nationalversam nt *
lnng  sich als ein solcher Jungbrunnen für das in
arger Zerrüttung befindliche Griechenvolk erweisen
wird , steht ebenfalls dahin , denn das Ergebnis der
Wahlen bedeutet zwar eine schwere Niederlage dep
alten , abgewirtschafteten Parteien , aber nach Ansätzen
zu neuen, Erfolg versprechenden Gruppierungen sucht
man bisber vergeblich. Und wenn auch der kretische
Nationalheld Veniselos zurzeit in Ermangelung eines
Besseren gleichzeitig als der Heros Griechenlands ge¬
feiert wird , so würde er doch erst zu erweisen haben,
ob er nicht nur ein ernsthaftes , politisches Programm
hat , sondern auch seine unzuverlässigen Landsleute da¬
für zu gewinnen vermag . Jedenfalls liegt den ge¬
plagten ! S chu tzm äch t e n noch ein gut Stück Ar¬
beit ob. wenn sie eine weitere Verschärfung der Kreta-
fraqe durch die tatenlustige Nationalversammlung und
somit den sonst unvermeidlichen Konflikt mit dey
Pforte verhindern wollen.

Das Kaisertum  a . D . K o_r e o hat sich ver¬
geblich nach solchen hilfsbereiten „Schutzmächten" um¬
gesehen, denn die Russen haben auf ihre koreanischen
Träume im Wandschureivertrage verzichtet, . Johlt

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Ihr Desperado.
Humoreske von Max Zeumcr.

Miß Maud Raison unterbrach ihre anstrengende
Tätigkeit, die seit einer Stunde darin bestand, daß sie den
bequemen Schaukelstuhl, in welchem sie lag, in schwingen¬
der Bewegung hielt.

Ihre großen, glänzenden Augen suchten ihren Ver¬
lobten Bob Owen, der am Fenster stehend in die flimmernde
Hitze hinaussah.

„Weißt du, Bob", nahm das junge Mädchen die Unter¬
haltung auf, „ich hätte es nie geglaubt, daß es auf deinem
Besitztum so schön wäre ; ich habe mich in den vierzehn
Tagen meines Hierseins nicht ein einziges Mal gelang-
weilt. Aber eins hätte ich noch gern vor meiner Abreise
kennen gelernt."

„Und das wäre ?" forschte Bob.
„Einen Desperado!"
„Einen was ?" Bob Owen schien seinen Gehörwerk-

zeugen nicht zu trarien.
„Einen Desperado! — Aber bitte, Bob ! — Du tätest

mir einen großen Gefallen, wenn du ein minder dumnres
Gesicht machen würdest. Ich weiß wirklich nicht, was du
an meinem Wunsche Absonderlichesfinden könntest?"

Der leicht pikierte Ton ihrer Erwiderung zwang Bob
sofort, seine Züge, die den Ausdruck vollständiger Ver-
blüfsiing zeigten, in ehrbare Falten zu legen, um nicht
noch mehr den Zorn seiner Braut herauszufordern.

„Ich ka,m mir unmöglich denken", fuhr sein reizender
Quälgeist fort, „daß es hier an der Grenze von Arizona
keinen Desperado geben sollte, und ich nwchie doch für mein
Leben gern die Bekanntschaft eines dieser modernen
Stranchritter machen. Ich denke mir ein Zusammen¬
treffen mit einem solchen so furchtbar romantisch. Und
auberdem. Bob. denke doch nur. wie sich meine Freun¬

dinnen in Frisco ärgern würden, wenn sie erführen, welch
reizendes Abenteuer ich hier erlebt habe. Du kannst es
glauben, — sie stürben vor Neid!"

Bob unterdrückte männlich die Anwandlung von Mit¬
leid, die ihn angesichts des Aussterbens des schönen Ge¬
schlechts in San Francisco zu beschleichen drohte, und
versuchte unter Aufbietung seiner ganzen Beredsamkeit
und so vorsichtig wie nur möglich, ihr diese neue Caprice
auszureden. Sein Hinweis, daß der letzte Vertreter dieser,
der menschlichen Gesellschaft so wenig nützlichen Spezies
schon vor Jahren sein Leben als „Baumzierde" beschlossen
habe, und daß sich bis heut noch kein Nachfolger gefunden
hätte, wurde mit ungläubigem Lächeln ansgenormnen.

„Weißt du, Bob — das glaube ich dir auf keinen Fall,
denn da würden doch die zahlreichen Abenteuer, von denen
die Zeitungen fortwährend berichten, weiter nichts als
Lügen sein?"

Bob verkniff einen ellenlangen Segenswtlnsch, besten
Erfüllung unzweifelhaft allen Redakteuren Kaliforniens
einige unangenehme Stunden bereitet hätte. Um jedoch
seiner Braut den Beweis zu liefern, wie sehr ihm die Er¬
füllung ihres Wunsches am Herzen liege, und um der Sache
zu gleicher Zeit einen humoristischen Anstrich zu geben,
machte er ihr den Vorschlag, im „Herald" folgendes In¬
serat aufzugcben:

Desperado,
junger, mit anständigem Schuldkonto, wird gebeten,
sich auf Owen-House vorzustellcn. Honorar nach
Übereinkunft. Hauptbodingung: lein Whiskygernch!

Das Resultat dieses gutgemeinten Vorschlages ergab
für Bob eine große Enttäuschung. Miß Maud erhob sich
etwas plötzlich, aber nicht, um ihrem Verlobten um den
Hals zu fallen, sondern um mit der Miene und der Haltung
einer beleidigten Königin das Zimmer zu verlassen. Das
erste, was Bob nach dem Verschwinden seiner Braut tat,
war der Versuch, sein verloren gegangenes Gleichgewicht
durch einen Marsch durchs Zimmer wieder hcrzustellcn.

Unglaubliche Geschichte! — War denn so etwas möglich?
— Einen Desperado wollte sie haben. — gerade als wenn

er sich ein derartiges Individuum nur so aus dem Ärmel
schütteln konnte. Ihre neueste Caprice stellte alles, was
Maud bis jetzt auf diesem Gebiete geleistet hatte, in den
Schatten. Und das Unangenehmste an der ganzen Sache
war, daß Bob, solange dieser Einfall nicht durch einen
anderen aogelöst wurde, als Blitzableiter ihrer verletzten
Gefühle fungierte. Einen Augenblick überlegte er, ob er
nicht die Hilfe seines zukünftigen Schwiegervaters anrusen
sollte, doch verwarf er diesen Gedanken sofort. Der joviale
alte Herr, in dessen Begleitung Maud dem Besitztum ihres
Verlobten einen längeren Besuch abstattete, würde sich
köstlich über diesen neuen Einsall seiner Tochter amüsiert
haben. Doch damit konnte Bob keinen Hund hinterm
Ofen hervorlocken, viel weniger seiner Braut den gewünschten
Desperado herbeischaffen. Er trat an das aus den Hof.
hinausführende Fenster. Still und verlassen lag der Hof
da im Glanze der Nachmittagssonne. Nur drüben an den
Ställen war einer seiner Leute beschäftigt, den Braunen,
den Maud zu ihrem Morgenritt benutzt hatte, zu Putzern
Fred Rnger hieß der Maim, das fixeste Kerlchen aus der
ganzen Farm. Die Zahl seiner Dummheiten und Streiche,
von denen er immer einige aus dem Gewissen hatte, war
Legion. „Immer fidel" lautete sein Wahlspruch, und selbst
der chronische Geldmangel, an dem er fortwährend litt , war
nicht imstande, seiner guten Laune irgend welchen Llbbruch
zu tun.

Kein Wunder, wenn beim Erblicken dieses „Bruder
Lustig" ein Hoffnungsstrahl in Owens Seele ausflammte.
Ein plötzlicher Einsall lieh das Barometer seiner Gefühle
wieder auf gut Wetter steigen. Keinen Augenbick zögerte
Bob, den es förmlich dazu trieb, seinen rettenden Ge¬
danken in die Tat umznsetzen, diesen ihm vom Himmel ge¬
sandten Retter in der Not aufzusuchen, und einige Minuten
später verschwanden Bob und Fred, in eifriger Unter.
Haltung begriffen, in das Innere des Stalles . Als eine
gute halbe Stunde später der elftere das Gebäude verließ,
war sein Gesicht eitel Sonnenschein und ein unbegrenztes
Gefühl der Hochachtung vor sich selbst ließ ihn behaglich die
Hände reibend das Wohnzimmer aussnchen— — ~ —
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Tüll muß als Bundesgenosse Japans gute Miene zum
dösen Spiel machen, und Uncle Sam hat in der iin-
perialistischen Politik ein Haar gefunden. So hat
man denn in der Union mit schmerzlicher Entsagung
von der japanischen Annexionspolitik Kenntnis genom¬
men, um sich dann wieder mit erneutem Interesse den»
grandiosen Boxermatch zuzuwenden, den Roosevelt und
Taft um den hohen Preis der Präsidentenmeisterschast
ausfechten.

Deutsches Weich.
* Der Kaiser über Adelspflichten. Die Ansprache des

Kaisers an die Söhne des Grasen v. Alvensleben, die der
„Roland von Berlin" veröffentlicht hat, beruht, wie die
„Bernd. Ztg." schreibt, auf Kombination. Die Ansprache
habe im engsten Kreise stattgefunden, und es habe selbst¬
verständlich niemand die Ausführungen mitgeschrieben oder
stenographiert.

* über die preußische Wahlrechtsreformfrage gehen
wieder einmal widersprechende Meldungen durch die
deutsche Presse. Während nach der einen Lesart ein neuer
Entwurf dem Landtag bereits in seiner nächsten Tagung
zugehen soll, will der „Tag" wissen, daß die Vorlage keines¬
falls vor den Neuwahlen zum nächsten Reichstag zu er¬
warten sei. Wie die „8. N. N." nach zuverlässiger In¬
formation bei unterrichteter Seite Mitteilen können, hat
die preußische Regierung irgendwelche bindende Beschlüsse
über den Zeitpunkt, zu welchem sie mit einem neuen Wahl¬
gesetz an die Volksvertretung herantreten wird, noch nicht
gefaßt. Schon aus taktischen Gründen sei es jedoch wahr¬
scheinlich, daß sie mit allen Mitteln versuchen wird, das
Wahlgesetz noch vor den nächsten Reichstagswahlen unter
Dach zu bringen. Der neue Entwurf wird, soviel steht fest,
unter Beibehaltung der Dreiklaffeneinteilung die direkte
und geheime  Wahl bringen.

* Der 81. Was an dem Ausfall der Wahl in Zschopau-
Marienberg politisch am interessantesten ist, das ist den
jüngsten Klitterungen der „Kreuzztg." zuwider das völlige
Versagen der Konservativen und das Standhalten der
Liberalen. Die Zahlen bei der Wahl im Jahre 1907 geben
allerdings keinen Beleg für diese Feststellung, weil da¬
mals konservative und liberale Stimmzettel gemeinsam ge¬
zählt wurden. Bei der Ersatzwahl im Jahre 1904 aber
waren die konservativen Stimmen zu unterscheiden; der
Kandidat der Reformpartei Zimmermann erhielt damals
5998, der Kandidat der konservativen Partei 4325 Stimmen;

-- während also 1904 zusammen mehr als 10 000 konservative
f  Stimmen gegen den Sozialdemokraten, der ebenfalls

10 000 Anhänger hatte, abgegeben wurden, hat sich diese
Zahl jetzt um mehr als die Halste und wenn man die Ver¬
mehrung der Wahlberechtigten berücksichtigt, noch beträcht¬
licher vermindert. Die Konservativen müssen, so schließt
auch die „Kölnische Zeitung"  daraus , nach dem
Ausgang von Zschopau-Marienberg Ansehen, daß sie nicht
der Damm sind, der die rote Flut zurückhält, sondern der
Graben, der die Wasser einläßt. Der Liberalismus schließ¬
lich hat keinen Grund zu jauchzen; von dem Katzenjammer
der Konservativen aber ist er verschont geblieben. Obgleich
er seit Jahren keine eigenen Kandidaten aufgestellt hat, har
auch er sich stärker gezeigt als der Sieger von 1907.

* über die Verhaftung der beiden englischen Spione
auf Borkuni erhält der „Hann. Kurier" aus Emden den
nachstehenden Spezialbericht. Brandon hat, wie er selbst
zugibt, sich in unbesonnener Weise in das abgesperrte
Terrain der Festungswerke Borkum begeben und hier den
starken Schein des neuen Scheinwerfers, der an jenem Abend
zum erstenmal in Betrieb genommen wurde und mit dem
Versuche ausgeführt wurden, benutzt, um Photographien
von den Festungswerken zu erhalten. Er hatte zu diesem
Zweck die Stacheldrähte der Batterie überstiegen. Brandon
selbst spricht kein Wort Deutsch, und so berief er sich bei
seiner Verhaftung auf seinen Freund Trench. Erst dadurch
wurde die Borkumer Behörde aus Trench aufmerksam; er
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wurde sistiert und eine Untersuchung seiner Effekten vorge¬
nommen. Dabei wurde nichts Verdächtiges oder Belasten¬
des vorgesunden und Trench deshalb wieder in Freiheit
gesetzt. Brandon blieb in Hast und wurde am nächsten
Morgen nach Emden transportiert . Trench, der sich nun
von Borkum aus leicht über die holländische Grenze hätte
retten können, tat dies nicht, sondern begleitete seinen ver¬
hafteten Freund nach Emden und meldete sich beim Emdencr
Amtsgericht freiwillig, um Zeugnis für Brandon abzu¬
legen und ihm durch die Kenntnis der deutschen Sprache
zu dienen. Da sich indessen die Verdachtsmomente gegen
Trench verstärkt hatten, verfügte das Gericht auch seine
Verhaftung. Falsch ist die Meldung, daß Trench dabei
heftigen Widerstand leistete. In ihren Aussagen sind beide
sehr zurückhaltend. Sie bestreiten, Spionage betrieben zu
haben, und wollen die Photographien nur aus Liebhaberei
ausgenommen haben. Irgendwelche Ausweispapiere
führten sie nicht bei sich, und sie vermochten auch nicht, sich
aus irgend jemand in Deutschland zu berufen. Dagegen
gaben sie den Namen eines englischen Parlamentsnttt-
gliedes an, der für sie Zeugnis ablegen werde. Brandon
ist etwa 23 Jahre , Trench 30 Jahre alt ; sie wollen beide
Studierende an der Universität Cambridge sein. Außer den
Kameras wurden bei ihnen zwei Binocles, mehrere Karten
der Nordseeinseln, mit Zeichen und Zahlen versehen, und
ein kleines Instrument , eine Art Sextant , beschlagnahmt.
Ob der Inhalt einiger Notizbücher sowie die aufge-
nommencn Photographien, darunter eine von den im Bau
befindlichen Festungswerken aus der Insel Wangeroog, so
gravierend sind, um den Spionageverdacht zu rechtfertigen,
muß die Untersuchung lehren. Unrichtig ist cs, daß ein
„Codebuch" für die Abfassung telegraphischer Geheimschrift
vorgesunden wurde. In umfassender Weise hat sich der
englische Vizekonsul in Emden, Dr . Zorn, der beiden ver¬
hafteten Engländer angenommen. Er setzte sofort die eng¬
lische Botschaft in Berlin in Kenntnis und veranlaßt- einen
der tüchtigsten Rechtsanwälte in Emden, die Engländer vor
Gericht zu vertreten. Aber auch diesem Rechtsanwalt
gegenüber zeigen die Engländer sich sehr zurückhaltend.

* In der Angelegenheit des Generals v. Gagern hat
der Kaiser,  wie der „Franks. Generalanz." aus Berlin
meldet, unabhängig von der militär-amtlichen Untersuchung
auf Grund der ihm vorgelegtcn Prozeßberichte persönlich
eingegriffen. Das Militärkabinett hat im Auftrag des
Kaisers die Personalakten des Generals aus dem Kriegs¬
ministerium eingcsordert, um sie dem obersten Kriegsherrn
vorzulegen.

* Rentable Steuer. Zu der Mitteilung , daß die Er¬
trägnisse der Sektsteuer vom 1. April bis 31. Juli 1910 sich
auf 3 030 580 M. beliefen gegenüber 1923 981 M. im gleichen
Zeitraum des Vorjahres , ist zu bemerken: Die Angaben
könnten insofern ein falsches Bild über den Gang der Sekt-
Industrie geben, als man bei dem angeführten Mehrbetrag
auf einen guten Geschäftsgang  schließen mutz, was
leider aus nachstehender Erklärung nicht der Fall ist. Vom
1. April bis 31. Juli 1909, wo die Sektstcuer 80 Pf . pro
V , Flasche betrug, gingen an Steuer 1928 981 M. ein,
folglich ein Konsum  von 3 856 000 Flaschen, Vorn
1. April bis 31. Juli 1910, wo die Seiklsteuer1 M. betrug,
gingen an Steuer 3 030 530 M. ein, hier ein Konsum von
nur 3030580 Flaschen, somit ein Rückgang  von ra
860000 Flaschen in den genannten Vier Monaten 1910. Das
höhere Stcuerergebnis erklärt sich also nur aus dem
höheren, doppelten Steuersatz, der sogar einen Rückgang des
Konsums zur Folge hatte.

* „Das Geheimnis des Johanniter -Ordens." Zu diesem
in Nr. 395 unseres Blattes erschienenen Artikel geht uns
von sachverständiger Seite folgende Mitteilung zu: „Zu¬
nächst sind nicht ein paar hundert neue Ehrenritter des
Johanniter -Ordens ernannt worden, sondern nur 62
Deutsche und 10 Ausländer. Dann ist die Ernennung aber
auch keine Überraschung für die Betreffenden, denn die Auf¬
nahme in den Orden findet nur auf persönliche Bewerbung
statt, worauf dem Antragsteller zunächst die Aufnahmebe¬
dingungen mitgeteilt werden. Ferner ist die Ordensstener

Börse, in der er in der sicheren Erwartung des Kommenden
nur wenige Dollars hatte, seinem Spießgesellen zu.

„Nun bitte Uhr und Brieftasche! Aber so beeilen Sie
sich doch —, Sie verlängern ganz unnötig die Situation ."

Etwas befremdet und zögernd folgte Bob der freund¬
lichen Aufforderung. Er hatte doch gestern mit Nugcr ver¬
einbart, daß ihm derselbe nur die" Börse nehmen sollte.
Jedenfalls harte ihn dieser nicht richtig verstanden, oder
hielt die rationelle Ausplünderung im Geiste seiner Rolle
für das Richtigste. Jetzt wandte sich Ruger an den alten
Herrn. Mister Ralson, dem das Emporhalten der Hände
die meiste Pein verursachte — seine Beleibtheit und sc!»
etwas enges Jackett hinderten ihn sehr —, folgte der Auf¬
forderung, sich seiner Börse, Uhr und Brieftasche zu ent¬
ledigen, außerordentlich rasch. Er wollte den freundlichen
Nehmer nicht unnötig reizen. Nur bei der Übergabe seiner
Brieftasche konnte er einen kleinen Seufzer nicht unter¬
drücken. Nun kam Maud an die Reihe. Mit innerer Genug¬
tuung konstatierte Bob, daß sein geliebtes Bräutchen sehr
bleich wurde. Die schnelle Erfüllung ihres gesterigen Wunsches
schien in ihr keine große Freude auszulösen.

Fred machte ihre cine achtungsvolle Verbeugung.
„Es tut mir wirklich außerordentlich leid, aber meine

augenblickliche Notlage zwingt mich dazu, — also bitte !"
Eine stuttime Aufforderung !ag in der Handbewegung, mit
der er auf seinen Hut deureie.

„Bitte, Brosche und Ohrringe auch! — Ihre Schönheit,
Miß, braucht keine derartigen Hilfen. Den kleinen Brillant-
riug darf ich mir wohl zum Andenken an diese Stunde aus¬
bitten ?"

Jetzt wurde die Sache jür Bob doch etwas unheimlich.
Der Ring war ein Geschenk von ihm und zum Überfluß
sah er, wie sich die Augen seiner Braut mit Tränen füllten.
Er ließ die Hände sinken und erhob sich, um vem Scherz
ein Ende zu machen. Doch wie vom Blitz getroffen taumelte
er zurück, denn dicht vor sich sah er die Mündung des
Revolvers.

„Bitte, Mister Owen! — Noch eine solche Bewegung,
und ich sende ihnen cine Unze Blei durch den Schädel."

Maud schrie erschrocken auf, doch Fred war so unhöf¬
lich. keine Notiz davon zu nehmen. Er leerte den Inhalt
des Lutes in seine Taschen, Machte den Ausgeplünoerrcn
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bei weitem nicht so hoch, wie der Artikel behauptet." —
Von den fremden Nationen angehürenden neuen Rittern
sind übrigens 8 Niederländer und einer, ein Baron Albert
Radvanszki von Radwany und Krjo, Mitglied des ungari¬
schen Magnatenhauses, Ungar. Unter den niederländischen'
Ehrenrittern befindet sich auch der Kammerherr der Königin
der Niederlande, Karel Baron Sweerts de Landas-
Whborgh.

AusLanÄ.
Dänemark.

Drohender Scemannsstreik . Der internatio¬
nale Transportarbeiter - Kongretz  hat
beschlossen, den internationalen Seemannsstreik ins
Werk zu setzen-, »mm die Reeder nicht in Verhandlun¬
gen wegen Lohnerhöhung treten wollen. Ter »streik
soll in 2 bis 3 Monaten beginnen . Ter Berliner Re¬
präsentant Müller , der bisher dagegen war . hat sich
für den Ausstand ausgesprochen.

Ein chauvinistischer Schwindel. Wie zu erwarten
war , ist eine Meldung des „Temps ", ein höherer deut¬
scher Offizier habe dem französischen Obersten Tausf-
lieb gegenüber auf dem Flugplatz bei Nancy seine
Identität abgestritten , völlig erfunden . Auch Oberst
Taufflieb selbst hat erklärt , der Meldung des „Temps ."
ganz fern zu stehen.

Itülitn.
Zur Verlobung des Herzogs der Abruzzen mit Miß

Elkins . Die Königin Margherita hat Mailänder
Blättern zufolge ihre Zustimmung zur Heirat des
Herzogs der Abruzzen mit Miß Elkins gegeben. Tie
Verlobung wird , wie verlautet , wahrscheinlich in Paris
stattfinden . Ein genauer Termin ist noch nicht fest¬
gesetzt. Spanien.

Der Kampf gegen Rom. Ter Stadtrat von Barce¬
lona beschloß, die Rönnen aus den Krankenhäusern
auszuschließün. Man sieht, das französische Beispiel
deS Kampfes gegen Rom findet in Spanien in immep
mehr Einzelheiten Nachahmung.

Mntzimrd.
Zur Annexion Koreas . Die „Nowoje Wremja"

vergleicht die Annexion Koreas durch Japan mit Eng¬
lands Kämpfen um die Nor m a n d i e. Die Zu¬
kunft werde zeigen, ob die Festsetzung Japans auf deni
Kontinent mit den: Sieg des koreanischen Karls des
Siebenten oder Ludwigs des Elften enden werde. Auch
auf den Widerspruch  zwischen der japanischen
Annexionspolitik  und dem kürzlich erschiene¬
nen Jahresbericht Japans über Korea wird hinge¬
wiesen. — Dia „Birschewija Wjedomosti" führt aus.
Rußland hake ietzt stalt der willenlosen Koreaner einen
starken Nachbar und die Sicherheit seiner Besitzungen
hänge a.nsschlietzlich von dm- Entwicklung seiner Der.
tcidiaungskräfte ab.

Montenegro.
Auf dem Wege zum Königreich. Das Programm

zur Königs-Proklamation , die heute, Sonntag , erfolgen
soll, ist folgendes : Früh morgens tritt die Skupschtina
zusammen/ Ter Präsident Gjükanovitch stellt den An¬
trag auf Montenegros Erhebung zun: Königreich, big
die Skupschtina beschließt. Darauf begehn sich die Mit¬
glieder in das Palais des Fürsten und unterbreiten
ihm den Beschluß. Nachdem der Fürst den Ukas unter-
zeichnet Hai, kehren die Abgeordneten in die Skupschtina
zurück. Die Proklamation wird darauf durch eine
ExtraanSgabe des Amtsblattes  publiziert.

eine kleine Verbeugung und verschwand. Gleich darauf
kündeten Husschläge sein Entfernen an.

Mit einem Satz war Bob am Fenster. In eine Staub¬
wolke gehüllt, flog Fred auf Bobs bestem Pferde dahin.
Der glückliche Bräutigam mußte seinem Komplicen das
Zeugnis ausstellen, daß er seine Rolle glänzend gespielt
hatte. Zwar ganz so echt hätte er den „Ritter der Straße"
nicht kopieren brauchen, doch im großen und ganzen hatte
er seine Sache sehr gut gemacht, und, was die Hauptsache
war, Maud hatte ihren Desperado gehabt.

Als sich Bob wieder in das Zimmer zurückwandte, sah
er seine Braut noch immer mit erhobenen Händen sitzen.

„Ach Bob!" klagte sie, „ist denn der schreckliche Mensch
auch wirklich fort ?"

„Gewiß, Maud ! Ich glaube auch nicht, daß er uns je¬
mals wieder die Freude des Wiedersehens schenken wird.
Das Richtigste wäre, daß ich mich sofort zur Verfolgung
aufmachen würde, denn nur dann haben wir Aussicht, die
geraubten Sachen wieder in unfern Besitz zit bekommen."

„Um Gottes willen! Bob — das wolltest du ? Nein,
nein! Bob, ich laß dich nicht. — Ich stürbe ja vor Angst.
Was liegt denn auch an den paar Sachen, die er uns ge¬
nommen?"

„Na, erlaube mal, Mädel !" polterte Mister Raison
„In meiner Brieftasche befanden sich 4000 Dollar ! Und ich
denke, das ist doch wirklich kein Pappenstiel! Aber ich bin
ganz deiner Meinung, Bob darf dem Spitzbuben unter
keinen Umständen folgen. Aber", wandte er sich an seinen
zukünftigen Schwiegersohn, „vielleicht können es deine
Leute?"

Bob stand noch ganz unter der Wirkung der 4000
Dollar, so daß der alte Herr die Frage wiederholen mutzte,
ehe ihm Bob die Mitteilung machen konnte, daß sich das
gesamte Personal mit Ausnahme der alten Haushälterin
auf den Feldern befände. Bob hatte, damit der Überfall
in aller Ruhe vor sich gehen konnte, alle dienstbaren Geister
aus deni Hause entfernt.

„Na. dann hilft es nichts, dann muß ich mich schon in
meinen Verlust fügen."

„Ich denke gar nicht daran , lieber Papa ! Ich
boffe sogar aanz bestimmt, daß wir dem Halunken den
Raub noch abjagen werden. Aber dir Maud !" wandte sich

Es war am Nachmittag des folgenden Tages . Mister
Ralson saß gemütlich plaudernd mit Maud und Bob in
dem geräumigen Wohnzimmer von Owen-House. Mitten
in der Schilderung einer humoristischen Episode aus seinem
bewegten Leben abbrechend, lauschte der alte Herr auf den
Hufschlag eines galoppierenden Pferdes , der dicht am Hause
verstummte.

Neugierig, wer Wohl der Arttömmling sein möge, der
sich durch die draußen herrschende Hitze nicht abhalten ließ,
auf Owen-House Besuch zu machen, wollte sich Mister Ral¬
son der Tür nähern. Doch mit einem Ausruf des Schreckens
prallte er zurück, denn in derselben stand, den schußsertigen
Revolver in der Faust, das Gesicht von einer schwarzen
Halbmaske bedeckt, die kräftige Gestatt eines Mannes , von
dessen Lippen den Anwesenden die kurze aber inhaltsreiche
Formel entgegentönte: „Bands up !" Mit Blitzesschnelle
streckten sich sechs Hände der Zimmerdecke entgegen.

Der Ankömmling schien von der Schnelligkeit, mit der
sein Befehl ausgesührt wurde, befriedigt zu sein. Er trat
einige Schritte ins Zimmer und hielt, ohne jedoch die Schuß¬
waffe sinken zu lassen, den Anwesenden folgende kleine Rede:

„Ich ersuche die Herrschaften in ihrem eigenen Interesse,
keine Bewegung zu machen. Ich würde mich sonst zu
meinem größten Leidwesen genötigt sehen, von meiner
Masse Gebrauch zu machen. Selbstverständlich werde ich
mich soviel als möglich beeilen, und die Herrschaften wer¬
den so liebenswürdig sein und mich in jeder Meise unter¬
stützen."

Bob Owen mußte seinem Mitverschworenendas Zeug¬
nis ausstellen, daß er sein Kostüm außerordentlich gut ge¬
wählt hatte. Fred Ruger — denn kein anderer .als dieser
„Bruder Lustig" steckte in dem Habit eines Desperados und
spielte die Rolle desselben mit großer Raturivahrheit —
trug den breitrandigen Hut mit einer solchen genialen
Keckheit, daß er einem Desperado so ähnlich sah wie ein Ei
dem andern. Ein blaues Minerhemd, lederne Reithose,: und
lange Stiefel, an denen die schweren mexikanischen Sparen
klirrten, vervollständigten das Kostüm des Genannten, der
sich nun mit folgenden Worten an seinen Brotherrn wandte:

„Bitte Ihre Börse, Mister Owen!"
Der Pseudo-Desperado nahm dabei seinen Hut ab und

präsentierte denselben dem Angeredeten. Bob ivars die
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.Angesichts der Proklamation erhielt die Regierung aus
Belgrad zahlreiche anonyme Drohbriefe.  Tat¬
sächlich scheint von Serben  eine Störung der Feier¬
lichkeiten beabsichtigt. Infolgedessen sind außerordent¬
liche Maßregeln und strengste Grenzbewachung unge¬
ordnet . Tie montenegrinische Regierung wird be¬
schuldigt. die serbische Regierung bezüglich ihres Ver¬
haltens gegenüber den Auswanderern zu begünstigen.
Soeben ist ein aus Italien zugereister Friseur _Luka
Papgeorg verhaftet worden , der von Rom als ein ge¬
fährlicher Anarchist signalisiert wurde.

UeveiniEte sSt-rarrrr.
Roosevelts Reise in den Westen liefert einen be¬

merkenswerten Beleg seiner Popularität . Gewaltige
Menschenmengen begrüßen ihn auf allen Stationen
und er muß viele Ansprachen halten , welche nicht im
Programm vorgesehen sind. Am Donnerstag früh urn
6 Uhr holten ihn die fünfhundert bekanntesten Bürger
von Buffalo vom Zuge ab zu einem Frühstück. Ec
hielt eine Rede gegen die Unehrlichkeit im öffentlichen
Leben. Später in Cleveland erklärte er, er werde so¬
wohl die großen Korporationen zwingen , das Gesetz zu
beobachten, wie auch den Mob. Tie letztere Äußerung
ist auf die Straßenbahn-Ruhestörungen in Columbus
gemünzt . In South -Bend (Indiana ) erklärte Roose-
vekt in einer Rede, er werde den Korporationen -Pöbel
Mr Rechenschaft zwingen und auf Ehrlichkeit bestehen
selbst wenn dadurch das beste Geschäft  des Landes
ruiniert werden sollte

SAdamerrkr».
Die Heimfnhrnng der Leiche des Präsidenten Montt.

Die chilenische Regierung hat beschlossen, im Septem¬
ber ein Kriegsschiff  zur Heimführung des
Sarkophags des verstorbenen Präsidenten Montt nach
Deutschland zu entsenden.

Aus Stadt tmd Ksmd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  28 . August.
Die Woche.

Der Himmel selbst verläßt die Gläubigen. Alte Regeln
erweisen sich als Torheiten, alte Weisheiten werden von
Tatsachen in Nichts aufgelöst. Seit Jahrhunderten fand di«
Geschichte vom Kometen wein ,gläubige und andächtige
Zuhörer ; mit größter Achtung sprachen die Weintrinker von
den Jahrgängen , da ein Komet seine Feuerrute über den
Himmel geschleppt hat . Ich glaube, ihr frommer Glaube
an den guten Einfluß der schwer kontrollierbaren Himmels-
Wanderer auf die Güte des Weins fand sogar zahlenmäßige
Belege, an denen man nicht rütteln durfte, ohne soundso-
viele Leute in Harnisch zu bringen, die in der Geschichte
Vergangener Zeiten Bescheid wissen und also auch über den
Zusammenhanig zwischen Kometen und Wcinjnhren unter¬
richtet sein müssen. „Im Jahre soundsoviel" und „im
Jahre soundsoviel", es war Kar wie die Sonne und schien
«in unumstößliches Dogma: wenn ein Komet am Himniel
erscheint, dann gibt's trefflichen Wein. Und nun ist auch
dieses Dognm geborsten! Wir werden zu den Ungläubigen
gehen müssen, die lachten, als wir zu den Gläubigen des
Kometenweius gehörten. Der Himmel selbst hat uns die
Aufklärung gegeben, daß die schöne, fromme Geschichte von
dem Kometenwein nur ein einfältiges Märchen gewesen ist
für die Weintrinker. Es gibt keinen Kometenwcin in dem
guten Sinne, in dem wir ihn verstanden haben, und von
seht ab wird keiner mehr in diesem Sinne von ihm reden
dürfen, wenn er sich nicht gräulich blamieren will. Im
Fahre 1910 sind drei  Kometen — der dritte wurde vor
einigen Tagen von einer fernen Ecke aus gesichtet— über
unseren Erdeuhimmel gezogen, und Vielleicht kommt gar der
vierte noch — Zeit genug hat er dazu. In den meisten

Weingegenden haben sich trotzdem die Pevo-nospora und die
Reblaus eingestellt und das Wetter hat trotzdem die Traub-
lein scheu in ihrer frühesten Jugend dazu verdammt, in
die Keltern zu ziehen. Drei Kometen und doch ein mäßiger
Wein — das ist eins  der betrübenden Resultate des
Kometenjahres.

Es gibt noch andere betrübende Resultate, mit denen
man freilich kein Gestirn in Verbindung bringen kann. Da
ist z. B. die Geschichte, dte in den Kreisen der Hand¬
werker  spielt, die mit der unseligen Wiesbadener Hand¬
werks- und Gewerbeausstelluug begonnen hat, und deren
Faden sich weiterfpann bis heute und offenbar noch lange
nicht ganz abgewickelt ist. „Opfer fasten hier", heißt es in
dieser Geschichte; zunächst war es der frühere Vorsitzende
der Handwerkskammer, der sich von seiner Stellung wegen
Differenzen mit dem Vorstand, die ihre Ursache in Ans-
stcllungsangelegenheitenhatte, zurückzog, jetzt ist es der
RegierungsratK o l b, der alsRegierungskommissarseit einer
Reihe von Jahren mit den Handwerkern zu Mn hatte und
in manchem Strauß von Amts wegen ein Votum abgeben
mußte, dem die Sache leid geworden ist. Es ist schade uni
den ehemaligen Vorsitzenden, der sich durch seine Arbeit im
Interesse des Handwerkerstandes jedenfalls sehr verdient
gemacht hat und dem es, woran ebenfalls nicht zu zweifeln
ist, mit der Förderung des Handwerks aufrichtig ernst war.
ES ist schade, daß er der Stelle entzogen wurde, an der ein
Mann mit feiner Befähigung und seinem scharf ausgepräg¬
tem Handwerkerstolz außerordentlich segensreich hätte wir¬
ken können, wenn er nichtdenFchler übergroße rSubjcktivität
Hütte. Inwiefern er selbst dazu beigetragen hat, daß seine
Stellung unhaltbar geworden war , soll hier nicht unter¬
sucht werden; in Handwerkerkreisen wird ebenso ent¬
schieden für als gegen ihn Stellung genommen. Schade ist
es auch, daß Herr Regierungsrat Kolb sein Amt niederlegt.
Gerade er darf als ein ganz besonders geeigneter Kom¬
missar für Haudwerkerangelegenheiten bezeichnet werden,
demr er hat sich nicht nur theoretisch mit den Bedürfnissen
des arbeitenden Volkes und den Anforderungen, die an es
gestellt werden, beschäftigt, er hat sich auch bemüht, Hand¬
arbeiten und Arbeiterverhältnisse, selbst arbeitend, kennen
zu lernen. Die Erfahrungen, die er als Arbeiter gesam¬
melt hat, sind in dem vor einigen Jahren erschienenen Buch
„Als Arbeiter in Amerika" nicdergelegt. Im Interesse des
Handwerkerstandes muß man es aufrichtig bedauern, daß
e-s den gegen ihn gerichteten Machinationen gelungen ist,
diesen seltenen Rcgierungsbeanrten ans seinem Amt zu
drängen.

Derartige Vorgänge erzeugen Mißstimmung. Und Miß¬
stimmung erzeugt auch die sonderbare und mit vollem Reckt
gerügte Anordnung unserer Stadtverwaltung , wonach der
Ehrensold,  den man bedürftigen Teilnehmern des
deutsch französischen Krieges gewährt hat, vom Arm e n-
amt zur Auszahlung gelangen soll. Ich habe keine Ab¬
neigung gegen das Armemamt, ich halte es im Gegenteil für
eine sehr nützliche humanitäre Einrichtung, die mit Respekt
behandelt werden soll, aber zur Verteilung eines Ehren¬
soldes an alte Krieger — mögen sie noch so bedürftig sein
— gibt es, weiß Gott, keine ungeeignetere Stelle. So Welt¬
fremd und aller Menschenkenntnis bar werden doch wohl
auch die Herren im Rathaus nicht sein, daß sie annehmen
wetden, ein Gang zum Avmenamt würde zu den Anehm-
lichkeiten des Lebens gerechnet. Ein Ehrensold darf auch
nicht den Anschein einer Armenuuterstützungerwecken, ande¬
renfalls Wird ,es niemand als eine besondere Ehre emp¬
finden, ihn in Empfang nehmen zu dürfen. Die Absicht,
den bedürftigen Veteranen die Möglichkeit zu bieten, st
einen schönen Tag zu machen in diesem Erinmerungsjahr
an eine bedeutsame Zeit, ist gewiß löblich, aber die Aus¬
führung des schönen Vorsatzes wird man schleunigst modi¬
fizieren müssen, wenn man nicht Bitternis erzeugen will,
Wo man Freude bereiten wollte. -n-

Wcttbcwerb für Garten- und Balkonschmuck.
Die Begutachtung der zu dem vom „Wiesbadener

Gartenbauverein" veranstalteten Wettbewerb a>ngemeldeten
Vorgärten und Balkonc hat kürzlich stattgefunden. Dadurch,
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daß auch Vorgärten mit in -die Preisbe -tt-erbmdg einibezoge«
wurden, glaubt« der Verein auf die bessere Pflege der Vor¬
gärten llinwirken zu können. Meine Erfolge sind wohl zu¬
bemerken, tat großen und ganzen jedoch läßt die Pflege der
Vorgärten in unserer Stadt noch recht viel zu wÄrrschen
übrig . Einen durchschlagenden Erfolg hatte dagegen der
Balkonwettbewerb. Dte städtischen Behörden, verschiedene
Vereine und Privatpersonen , sowie der „Gartenbauvereur"
selbst haben namhafte Zuwendungen zu diesem friedlichen
Kamps gemacht, und nur dadurch war es den Herren vom
Preisgericht möglich, eine so große Anzahl, z. T . recht wert¬
volle Preise, bestehend aus Kunstgogenständen, wertvollen
Zimmerpflanzen und Diplomen, vergeben zu ' önnen. Fol¬
gende Herren hatten in dankenswerter Weise das Preis¬
richteramt übernommen: Stadtverordneter Emil Becker,
Garieninspeltor Berthold, Gartenarchitekt Königl, Ober-
gärtner Paul Schetter, Gartenarchitekt Fr . Hirsch, Ziegelei¬
besitzerC. Hessemer und ArchitektW. Roßbach. Die Bewer¬
tung geschah wieder nach Punkten, und die Höchstleistung
wurde mit 10 Punkten bewertet. Gelegentlich der Rund¬
fahrt wurde von den Herren wiederum eine Zunahme des
Blumenschmucks in unseren Straßen konstatiert. Einzeln«
Straßen und auch Häuser haben ganz hervorragende Ge¬
samtleistungen zu Wege gebracht, so u. a. die Yorkstraße,
Secrobenstraße, Zietenring, Westendstraße, Emser Straße.
Dotzheimer Sttaße , Goebensttaße, Msmarckring. Es wurde
leider aber auch bemerkt, daß unsere HaupÄnrstraßen, wie
die Wilhelm- und Rheinsttaße, sowie auch viele öffentliche
Gebäude jeden Blumenschumcks entbehrten. Unser Rathaus,
das mit seiner schön gegliederten Fassade geradezu zur
Blumenansschmückung heraussordert, bleibt fortgesetzt
blumenleer. Andere Städte sind uns in dieser Beziehung
weit voraus . An Preisen standen in diesem Jahre zur Ver¬
fügung 6 Preise für Vorgärten, 69 Preise fltr Balkon« und
Fenster. Das Resultat der Preisverteilung war folgendes:

Vorgärten:  C . Stoll, Klopstockstraße11: Karl
Gotz. K-nser-Frredrrch-Rmg 59; Rentner Elze, Kaiser-Friedrich-
Rrng 35; W. Jmmel, Seerobenstraße 23; Frau Regierunasrat
Fliegelskamp, Nrkolausstraße 14; Frau Julie Löffler, Gobeu-straße 11.
w Balkon - und Fensterschmuck:  Fr . Neustsser.
Augustastratze 15; Frau A. Heyden. Seeroüenstraße20; W.
Seeaer, Gneisenaustratze7; Frau Mager, Roonstraße 9: L>.
Carstens, Gersdoffsttaße2; Ed. Flohs, Büdinaensttaße 2; E.
Pickel, Sedanplatz6; B. Metzger, Seerobmrstratze 28; Frau E.
Hoppe, Herderstratze 11; Karl Schauß, Herder-
stratze 16; Frau Bommert, Emser Straße 36;
f - nJ  Arau W. Hengst, Röderstraße 42:
Karl Weber Gersdorffstraße2; W. Shhan,  Michelsberg4; Joh.
Kranz, Herderstraße 16; Frau Feldheim, Gersdorffstraße 2;
Frredr. Schäfer, Brsmarck-Ring 19; Friedr. Becker, Dotzheimer
Straße 86; Becker Herderstratze 18; Ludw. Fischer, An derRmgkrrche; Karl Uhlott, Harttngstratze8; H. Reisner, Sreroben-
strage 28; rsrl. Alma Krenck, Scharnhorsfftratze 40; Frau

Welheidstratze 88; W. Zimniermaun, Platter
Straße 60: Böttcher, Rudeshermer Sttaße 21; Aug. Köhler.Klmgerstraße8; A. Jakobh, Seerobensttaße 23; Frau Dünkel¬
berg. Wnlandsttatze 15; Frau Karl Mertz. Beethovenstraße 15;
Frau Bötticher, Beethobenstraße 17; Ludw. Pfleger. Nieder-
waldstratze1; SS. Lotz Oranienstratze 37; Frau Darre, Quer-
feldsttaße 5; Georg Elsner. Yorfftratze 16; Frau Sebasttan,
Kndrrcher Straße 6; Herricht. Franz-Abt-Sttatze 2; Baumeister
Cunch, Rhemgauer Straße 3; Frau Rittmann, Goethestraße 23;
nrau Or. W. Koch, Mainzer Sttaße 18; Fpau Anna Wieder-
svabn, Lessingstraße 13: Frt. Wetzel. Taunussttaße 5; Frau
C. Kollmann, Wmsenburg-Straße 8; Frau b. Hahn, Eckernförde.
SAM »' f  nn , ©eero&enftrafee 29; Frau Bormatz.
Arndrichstratze 29; W. Machenhormer, Bismarckring1; Karl
Plns , Rrehlstratze 21; H. Berrtler, Göbensttatze 27; Wirth,
Rhemgauer Straße 3; Rud. Hilger, Blumenstratze8; Frau W.
Bücher Franz-Abt-Stratze 4; Frau Sophie Ah, Borksttatze 6;
Frau G. LKeck. Ĝöbensttatze8; Frau Julie Löffler, Gäben-
stratze 11;  W . Hstdner, Lorelehring6; Hugo Conrad, Luxern-<
^Kratze 5; I . Watzelhan, Bertramstratze 10; Fr . WendeniuL,
Walkmuhlstratze 34; Hemr. Heymach, Adlersttaße 85: Frl. A,ma
Schneider, Eckernfördestratze 13: I . H. Krauth, Dotzheimer
Straße 83; Frl . Schlichter, Herderstratze9; W. Colberg,Brsmarckrmg 40.

Den Preisrichtern sind ans ihrem Wege außer den
zahlreich angemoldetcn Ballkonen eine Anzahl geschmückter,
hervorragend schöner Balkon« ausgefallen, darunter insbe¬
sondere: Frankfurter Straße 30, Dambachtal 17, Nerotal 4,
Taumisstraße ,44, Adelheidstraße 65, Platter Straße 60.'
Platter Straße 102, Emser Straße 32, 34, 48, 64, Eckern-
sördestraße 12, Seerobenstraße durchaus, Westendstraße 17,
Roonstraße 14, Msmarckring 29, Dotzheimer Straße 56, 53,

nun Bob an seine Maut , „scheint das Abenteuer nicht gut
bekommen zu sein? Willst du nicht lieber dein Zimmer
auffuchen? Ich glaube, ein Stündchen Ruhe wird deinen
Nerven sehr gut tun ?"

Galant reichte er seiner Braut den Arm, um sie aus
thr Zimmer zu geleiten. Zurückgekehrt berichtete er seinem
Schwiegervater die ganze Chose. Mister Ralson, der einem
derben Scherze niemals abhold war, lachte, daß die Scheiben
zittetten, und Bob, der auf einen solchen Heiterkeitsansbruch
nicht vorbereitet war , hatte alle Mühe, den alten Herrn zur
Ruhe zu bringen.

.Ilunge , Junge !" lachte Mister Ralson, „das hast du
wirklich gut gemacht. Aber sage mal, du kannst dich doch aus
diesen Ruger verlassen?"

„Unbedingt, lieber Papa ! Der Mann ist absolut sicher,
Mt kannst ganz unbesorgt sein."

Mister Ralson nickte beruhigt. Wenn Bob dem Mann
ein solches Zeugnis misstellte, hatte er ja nicht den
geringsten Grund, demselben zu mißtrauen.

Der Nachmittag verging. Owens Leute kehrten einer
nach dem andern vom Felde zurück. Fred Ruger befand
sich nicht darunter. Bob wurde unruhig. „Zum Donner¬
wetter! Wo steckte denn eigentlich der Kerl ?" Ihm wurde
schwül zumute, wenn er an die 4000 Dollar dachte; doch
auf Freds Ehrlichkeit glaubte er bauen zu können. Endlich,
es dunkelte bereits, hörte man das Klappern von Pscrdc-
hnsen aus dem Hofe. Bob atmete erleichtert auf. Das war
sicher Ruger. Gleich daraus klangen Schritte im Vorflur
und die vierschrötige Gestalt eines seiner Leute schob sich in
das Zimmer.

„Mister Owen! Ich habe Fred in Barston getroffen und
das Pferd gleich zurückgebracht. Außerdem hat er mir
dieses Schreibe!: fiir Sie mitgegeben."

Mit einem Gefühl kommenden Unheils griff Bob nach
dem Miefe. Mit zitternder Hand öffnete er denselben
Fred schrieb folgendes:

Mein lieber Mister Owen!
Ich nehme bcsttmmt an, daß Sie mit der Ausführung

der mir übettragenen Rolle vollständig zufrieden gestellt
sind. Ebenso glaube ich Ihres Beifalls sicher zu sein und

ganz im Sinne meiner Rolle zu handeln, wenn ich mir
erlaube, den Ertrag meiner Vorstellung als Honomr zu
betrachten.

Indem ich mir das Vergnügen bereite, Ihnen einen
guten Abend zu wünschen, verbleibe

mit vorzüglicher Hochachtung
Ihr Fred Ruger.

„Smarter Kerl, der Fred", äußerte Mister Ralson, als
er ebenfalls Kenntnis von dem Schreiben Rügers genom¬
men hatte. „Na, tröste dich, mein Junge ! Es hätte ja
noch schlimmer sein können. Damit du aber siehst, daß ich
dir auch in anderer Beziehung entgegenkommen will, werde
ich dir die 4000 Dollar-

„Schenken!" jubelte Bob.
„Nein, von der Mitgift Mauds abziehen."

Aus Kunst und Leben.
* Das erste Denkmal Kaiser Wilhelms II . Der Bronze¬

guß des Reiterstandbildes unseres Kaisers, welches Prof.
L. Tnaillon  für die neue Cölner Rheinbrücke geschaffen
hat, ist, wie wir den „Münch. N. R." entnehmen, jetzt
vollendet und auf dem Hofe der Bildgießerei-Attiengesell-
schaft Gladenbeck in Friedrichshagen aufgestellt. ' Der
Kaiser trägt die Küraffieruniform mit dem Adlerhelm, er
reitet sein Lieblingspserd in scharfer Gangart , wodurch das
Standbild etwas ungemein Wuchtiges und Monumentales
erhält. Bei der kolossalen Größe des Wertes, cs mißt ins¬
gesamt 6i/2 Meter , hat der Künstler aus die Wiedergabe
nebensächlicher Einzelheiten verzichten können, die einfache,
breite Behandlung der Oberfläche trägt nicht wenig zu der
gewaltigen Gesamtwirkung bei. Der vorzüglich gelungene
Guß soll demnächst nach Cöln übergesührl werden, wo ani
20. September die feierliche Enthüllung dieses ersten Denk¬
mals, welches unserem Kaiser gesetzt wird, stattfindet.

Theater und Literatur.
Zum Fall Nissen  verlautet gerüchtweise in Ber¬

liner  Schauspielerkreisen, daß Herrn Nissen vom Zemral-

aus,apiß oer Deutschen Bühnengenoffenschaft verboten
worden sei, die diversen Klagen vor der für Dezember ein¬
zuberufenden Delegierteuversammlung anzustrengen, dt«
erst darüber entscheiden solle, ob Herr Riffen überhaupt
klagen soll. Andererseits heißt es, daß eine Anzahl Ge¬
nossenschafter die Einberufung einer Schauspielernachtver¬
sammlung plane, in der Protest gegen den Beschluß des
Zentralausschuffes erhoben werden soll.

Bildende Kunst und Must!
Der herrliche alte D o m zu M a i n z ist. wie eine noch

nicht ganz abgeschlossene Untersuchung ergeben hat, so
schadhaft,  daß eine ausgedehnte Wiederherstellung ge¬
boten erscheint. Diese notwendig gewordene Erneuerung
ist sehr schwierig, erfordert geraume Zeit und beträchtliche
finanzielle Kosten.

Die in München  lebende schwedische Landschafts¬
malerin Jeanna Saue!  hat zu ihrem 70. Geburtstag , den
sie am 19. August feiern konnte, vom Prinzregenten Luitpold
die Ludwigs-Medaille in Gold für Wiffenschast und Kuuü
verliehen bekommen.

Leo Blechs komische Oper „Versiegelt"  wird dem¬
nächst in Kopenhagen , New York und Nizza  ta,
Szene gehen.

Wissenschaft und Technik.
Der Geh. Mediziualrat Prof . Dr. Eduard Heinrich

Henoch,  der erst vor wenigen Wochen(am 16. Juli ) unter
außerordentlich großen Ehrungen seinen 90. Geburtstag
feierte, ist am Donnerstag in Dresden  gestorben. Nach
seinem Übertritt in den Ruhestand lebte er zunächst in
Meran und dann in Dresden.

In Kopenhagen  wurde in aller Stille und Einfach,
hert am Menstag ein Denkmal für Wels R. Finseu.
deui die Lichtheilkunde ihren Ursprung verdankt, enthüllt.

In Brüssel  ist am 25. August für drei Tage et«
Internationaler Kongreß für Kunstge¬
schichte  zusammengetreten, an dem von deutscher Sette.
Professor Georg Simmel - Berlin  und Konservatoren der
Museen von Cöln und Aachen leilnebmen.
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j63, Eltviller Straße 14, Rheingauer Straße 15, Ki-edricher
Straße 4, 6, Johannisberger Straße 7, Schiersteiner
iStratze 17, 13, Schwalbacher Straße 57, Michelsberg 28,
Adelheidstraße 65. Sie haben bedauert, daß diese hervor-
iragenden Leistungen nicht zur Preisbewerbung angemcldet
war« r. Auch stehen zurzeit Prämien in so großer Zahl

wicht zur Verfügung, daß man alle guten Leistungen ohne
(Einschränkunghätte prämiieren können. Es ist jedenfalls
sestznstellen, daß sich die Erkenntnis alljährlich mehr Bahn
bricht, welch hoher Genuß es ist, einen blumen- und pflan-
zengeschmückten Balkon zu besitzen. Das Straßenbild und
die Woihnlichkeit erscheinen in solchen Straßen im hellsten,
M «ehrenswerten Licht.

-!-

Die zur Verteilung kommenden Preise smd in dem
(Schaufenster des Hoflieferanten Emil Becker, Langgasse 56,
am Kranzplatz, am Montag und Dienstag zur Besichtigung
ausgestellt. _

— Personal -Rachrichten. Dem Oberlehrer am Kaiserin-
kluguste-Biktoria-Ghmnasium in Plön , Profeffor Sachse,  ist

«ie Direktion des hiesigen Realgymnasiums übertragen worden.
,— Geh. Reg.-Rat Professor Breuer  tritt nach löjähriger
(Tätigkeit als Direktor des hiesigen Realgymnasiums m den
iRuhestand. — Der bisherige Kirchenrechner Landmann Philipp
cha r r a ch zu Seelbach im Oberlahnkreis erhielt das Allge-
irneine Ehrenzeichen.
- — Wirkung der Aushebung der Fleischsteuer. Der
I Minister des Innern hat in Rücksicht auf den Wegfall der
indirekten Abgaben aus Fleisch. Mehl uNd Backwaren int
Llpril d. I . eine Feststellung veranlaßt , ob durch diese
(Steueraufhebnng der Detailpreis der bisher besteuerten
Mahrungismiitte! in jenen Gemeinden beeinflußt worden ist.
-Die Regierungsprästdenten sind ersucht, durch die früher
Wzise erhebenden Städte , darunter Wiesbaden, statistisch
Nachweisen gn lassen, ob ein Preisrückgang erfolgt ist, wor-
!über am 1. April 1911 zu berichten ist.— Das klingt gerade-
szn komisch gegenüber der offenkundigen Fleischpreis-
ffte i gor u n g, die in ganz Preußen infolge des Vichein-
^nhrveribots in der letzten Zeit werter Platz gegriffen hat.
f — Mjährtges Jubiläum des Reichskuxsbuches. Im
Jahre 1850 erschien für die Monate August und September
litt schlichte in grauem Umschlag das erste amtliche Fahrplan-
lbuch der preußischen Postverwaltung . Es war zusammen-
gestellt von dem „Kursbureau des Königl. Gencralpostamts
in Berlin ". Das Buch enthielt im amtlichen Teil auf 42
Seiten die Fahrpläne der Eisenbahnen, auf 64 Seiten die
verschiedenen Postknrse und ans 8 Seiten Dampffchiff-Fahr-
plänc. Seit 1873 erschien das Kursbuch unter dem Titel
i,.Kursbuch der Deutschen Reichspostve-rwaktung", seit 1881
Mhrt es den jetzigen Titel „Reichskursbuch". Bei der stetig
«zunehmenden Ausdehnung des Eisenbahnnetzes und der
Wer,mehrung des in Betracht kommenden Stoffes ist der
Inhalt und damit auch der Umfang des Buches stetig ge¬
wachsen. 1860 hatte es 270 Seiten , 1870 500, 1880 bei,
choppekt großem Format 370, 1890 670 Seiten . Zurzeit hat
-bereits die Seitenzahl 1200 überschritten. Die Ansgabe-
ftermine sirrd seit 1895 ans den 1. Januar , 1. März, 1. Mai.
jl . Juni , 1. Juli , 1. August, 1. Oktober und 1. November fest¬
gesetzt: es erscheinen demnach jährlich acht Ausgaben. Die
lReichsivostverwaltung erkennt dankbar an , daß zahlreiche
freiwillige Mitarbeiter aus den verschiedenen Kreisen des
.Publikums durch neue Mitteilungen und Anregungen viel¬
fach zu Verbesserungen des Reichskursbuchs beigetragen
haben.
' — Eine verunglückte Künstlerin. Das „23. T." meldet:
Fräulein Reubke  vom Frankfurter Schauspielhaus ist
heim Abstieg vonr Säugling in den Algäuer Alpen ansge-
giitten und wäre in die Tiefe gestützt, wenn sie nicht einer
ihrer Begleiter gerade noch rechtzeitig gerettet hätte. Die
Künstlerin wurde mit blutigen Verletzungen an Kops und
Händen in das Krankenhaus nach Füssen gebracht. Dort
wurde sie soweit hergestellt, daß sie nach der Stätte ihres
Mnstlerischen Wirkens znrückkchren kann. (Fräulein Reubke
ffst eine Wiesbadenerin, und zwar Tochter des hier lange
am Hoftheater tätig gewesenen, nunmehr verstorbenen
Schauspielers Adolf Reubke.)
! — Wann verjährt der Anspruch auf Konventionalstrafe?
Diese Rechtsfrage unterlag der Entscheidung des Berliner
Kanfmamesgerichts. Der in der betreffenden Streitsache aus
Zahlung einer Konventionalstrafe verklagte Handlungsge¬
hilfe wandte Verjährung ein, da der Anspruch der klagen¬
de« Firma bereits über 2 Jahre alt sei. Das Kausmanns-
gericht entschied jedoch, daß die Forderung der Firma noch
-nicht verjährt fei. Der Anspruch auf Zahlung einer Kon¬
ventionalstrafe, die durch Verletzung der Konkurrenzklausel
verwirkt worden ist, unterliege nicht der kurzen zweijährigen
Verjährung. Es trete somit die allgemeine, die 30jährige,
Verjährungsfrist in Kraft.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute geht, wie bereits mitge-

-teilt, im Hoftheater Richard Wagners „Walküre" mit Frau
Kammersängerin Leffler-Burckard in der Titelpartie in Szene.
Erhöhte Preise . — Am Donnerstag , den 1. September er., wird
Herr Hofopernsänger Wilhelm G r ü n i n g von der Berliner
Hofoper hier ein einmaliges Gastspiel als Tristan in Richard
Wagners „Tristan und Isolde " absolvieren. Frau Kammer-
-sängerin Leffler-Burckard wird die Isolde singen; als Brangäne
gastiert Frau Tolli vom Weimarer Hoftheater auf Engagement.
In den übrigen Hauptpartien sind die Herren Kammersänger
Frederich, Geisse-Wmkek, Henke und Kammersänger Schütz be¬
schäftigt. Vorbestellungen nimmt die Theaterkasse schon jetzt
entgegen. Die Vorstellung findet bei den gewöhnlich erhöhten
Preisen statt . — Drei Schauspiel-Vorstellungen werden in der
Woche vom 28. August bis 4. September am Königlichen Hof-
-theater in Szene gehen. Zunächst am Montag , den 29. d. M .,
-Gerhart Hauptmanns Diebskomödie „Der Biberpelz", sodann
am Mittwoch, den 31. d. M., Goethes „Egmont" und schließlich
iwird am 3. September das Schönthansche Lustspiel „Cornelius
>Voß" wiederholt.

* Walhalla -Theater . Am Donnerstag , den 1. September,
beginnt im Walhalla -Theater die Variete - Saison.  Herr
Direktor Reißleitner , welcher jahrelange Erfahrungen auf dem
Gebiete der Varietekunst gesammelt hat, hat für die kommende
Saison ein erstklassiges, Künstlerpersonal verpflichtet. Das Er¬
öffnungsprogramm umfaßt 10 Nummern . Von den engagierten
Nunrmern seien hier folgende genannt : Arttrr und Feodora,
Dressurakt , Mar Mahon , Lustakt, Lona Sonetta , Tanz-
Soubrette , Les Aribos , Equilibristen, Aras -Duo , Kontrastduett,
Mlle . D°Alti §e, Tänzerin , Baronin . D 'Efftger , genannt die
schwarze Nachtigall, Annussa, Geigen-Virtuosin , Maori u . Ko.,
Pantomimentruppe , und Max Walde, Original -Humorist. —
Heute Sonntag finden zwei Vorstellungen statt . Nachmittags
8%; Uhr gelangt bei halben Preisen „Das süße Mädel " zur Auf¬
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führung . Abends 8 Uhr geht nochmals „Die keusche Susanne"
in Szene. Am Montag gelangt zum letztenmal „Ein Walzer-
trcmm" zur Aufführung , Am Dienstag , den 30. August, letzte
Aufführung von „Die keusche Susanne ". Mittwoch, den 31. Aug.,
Schluß der Operettensaison : „Der fidele Bauer ".

* Beethoven-Konservatorium (Wilhelmstratze 12, Direktor
H. G. Gerhard) . Montagabend 8 Uhr findet in dem neuen
Saale des Instituts das erste Schülerkonzert statt . Das Pro¬
gramm besteht aus dem Es-Dur -Klavierquartett , Liedern,
Violinstückenund dem B-Dur -Klavierkonzert von Mozart . Der
Eintritt ist frei.

* Kammerspiele. Wir verweisen auf die im Anzeigentell
erscheinenden Programme der im September stattfindenden
Kammerspiele in den Sälen des Zivilkasinos. Seit langen
Jahren wurde das Trio von P . Tschaikowskyz. B. hier in Wies¬
baden öffentlich nicht aufgeführt . Die erstklassige Künstlerschar,
die ihre Mitwirkung zugesagt hat , wie auch der Ruf Waldemar
Heckers verspricht eine in jeder Beziehung gediegene Aufführung.

* Galerie Banger , Luiselistratze 9. Neu ausgestellt:
Kollektiv-Ausstellung der Luitpold-Gruppe, München : Bachrach-
Basse: „Der Student ". IN. b. Brockhusen: „Die alte Uhr".
Delavise : „Abendsonne bei Mamau ". A. Egersdörfer : „Aus
Frankfurt ". Toni Elster : „Bahnhof im Schnee", „Blütenburg ".
C. Gerhardt : „Ein Spätsommertag ", „Sturm ". G. Brand¬
huber : „Das Kastell". A. Gregoritsch: „Bildnis eines Schau¬
spielers". I . Groppe : „Nausikaa". K. Hammer : „Spiegelbild ",
„Morgennebel". C. Hennig : „Vorfrühling ". C. Horn : „Vor
dem Bade". C. Körhendörfer : „Damenportrait ", „Dame in
weißem Kleid". C. Kern : „Neger" (Bronze) , „Frauenkopf"
(Marmor ) . A. Lang : „An der Quelle". H. Moor : „Still¬
leben". K. Müller : „Der einsame Geiger". R . Petuel : „Tannen
im Schnee", „Winterlandschaft ", „Herbst". E . Piloty : „Iris ".
L. Putz : „Im Krautgarten ", „Auf Wache", „Tauwetter ",
„Studie ". A. Rau : „Bildnis des Herrn v. B.". I . Sailer:
„St . Georg", „Jnnreiter ", „Heimwärts ", „Stallinneres ". H.
Schultz: „Unter Marssegeln ". M . Stall : „Schreinerwerkstatt".
C. Ullrich: „Betende Frau ", „Die Mutter ", „Landfahrer ". H.
Völcker: „Schwarze Boote". „Maineblau ". L. Voß: „Mutter
mit Kind". M. Kern : „Oberbayerischer Bauer ", „Pappeln mt
der Landstraße". C. Küstner : „Wintertag ". C. Rüger : „Violin¬
spielerin", „Interieur im Atelier". O. Fragy : „Mädchen mit
Blumen ". H. Brünne : „Pfarrer v, Weßling", „Landschaft".
E. Baer : „Waldschenke", „Landschaft". W. Thor : „Kinder-
portrait ", „Herrenportrait ". H. Herder : „Im Februar ",
„Picknick im Walde", „Von der rauhen Alp". O . Kresse: „Die
70jährige Steffelbäuerin ".

* Knnstsalon Akluaryus (Taunusstraße 6) . Reu aus¬
gestellt: A. Bansinger -Frankfurt a. M.: „Winterlandschaft",
„Im Schwarzwald", „Kopie nach Morillo", „Portrait ", „Damen¬
bildnis ". Anfang September gelangt eine Kollektiv-Ausstellung
der Düsseldorfer Künstlervereinigung 1904 zur Schau ; sie um¬
faßt ca. 50—60 Nummern.

Vereins -Nachrichten.
* Heute Sonntagnachmittag unternimmt der Manner¬

gesangverein „Fideli  o" einen Ausflug nach Erbenheim
(Saalbau „Zum Löwen") .

* Der „Verein der  W ü r t t e m b e r g e r " hält heute
Sonntag in sämtlichen Räumen der Alten Adolfshöhe (Bes.
Joh . Paulh ) ein großes Sommerfest ab.

* Der „Klub Edelweiß"  veranstaltet heute Sonntag
im Saale „Zur neuen Adolfshöhc" (Bes. A. Meuchner) eine
humoristische Unterhaltung mit Tanz und Preisschießen.

Arrs dem ZrmLkrels Wiesbaden.
( ?) Dotzheim, 26. August. In der gestern unter dem Vor¬

sitz des Bürgermeisters Rossel stattgefundenen Gemeinde-
Vertretungssitzung  wurde der Antrag des Gemeinde-
Vorstandes, aus Anlaß des 40jährigen Gedenktages des Krieges
von 1870/71 den noch lebenden Kriegsteilnehmern die Gemeinde¬
einkommensteuer fiir 1810 zu erlaffen, abgelehnt, da gerade die
Bedürftigsten , die nur gering oder gar nicht zur Steuer veran¬
lagt seien, hiervon keinen Nutzen hätten . Dagegen bewilligte
man 100 M. für den Kriegerverein. der damit bedürftige Vete¬
ranen unterstützen soll. — Aus einer Bürgermeisterversammlung
war der Anschluß der nicht pensionsberechtigten Kommunal¬
beamten  an die preußische Lebens- und Garantie -Versiche-
rungs -Aktiengesellschaft „Friedrich Wilhelm " in Anregung ge¬
bracht worden. Ein diesbezüglicher Antrag des Kreisausschusses
wurde, da hier die Beamten pensionsberechtigt angestellt sind,
abgelehnt. •— Eine längere Debatte entstand über die Kanali¬
sation  und die wegen Anschluß derselben an den Entwässe-
rungskanal der Stadt Biebrich gepflogenen Verhandlungen . Ein
endgültiger Beschluß wurde nicht gefaßt, vielmehr beschlossen,
zur nächsten Sitzung einen Ingenieur einzuladen, welcher das
ganze Projekt nachmals eingehend erläutern soll. — Der viele
Wechsel der Konzessionen hat den Gemeindevorstand veranlaßt,
den Antrag auf Einführung der Schankerlaubnis-
Steuer  zu stellen. Dem Erlaß einer diesbezüglichen Ord¬
nung nach dem Muster der Stadt Biebrich wurde einstimmig zu¬
gestimmt. — Zur Prüfung der Gemeinderechnung pro 1909
wurde eine Kommission, bestehend aus den Verardneten Karl
W. Nicolai, Philipp Herborn und Julius Kunde, gewählt. —
Auf Antrag mehrerer Verordnetcr Ivurde den Gemeinde-
taglöhncrn  eine Zulage von 20 Pf . pro Tag bewilligt. Es
soll schon jetzt für die Bereitstellung von Notstands¬
arbeiten  Sorge getragen werden. — , Während der militä¬
rischen Übung wurde hier ein dreister Diebstahl  ausgeführt.
Ein junger Mensch kam zu den Quartierleuten eines Offiziers¬
burschen und gab sich als Privatbursche des Offiziers aus . Man
verttaute ihm und gab ihm zu essen, sein Dank bestand darin,
daß er einen Fernstecher stahl. Es handelt sich um einen ent¬
wichenen Fürsorgezögling , der bereits wegen einem Fahrrad¬
diebstahl von der Staatsanwaltschaft in Mainz gesucht wird.

-j- Schierstcin, 26. August. Ein , sich mit seinem Gast
prügelnder Wirt versetzte die Nachbarschaft dadurch in Schrecken,
daß er dem Gast, welcher die Fenster von außen einge-
schlagen  hatte , auf die Straße nacheilte und mit einem
Pflasterstein nach ihm warf . Selbstverständlich warf der Ver¬
folgte den Stein zurück, und da dies auf belebtester Straße ge¬
schah, hätte leicht ein Unbeteiligter von dem Projektil getroffen
werden können.

wc. Schierstcin, 27. August. Bei der gestern nachmittag
stattgefundenen Zwangsversteigerung  des auf den
Namen des Maurermeisters Ludwig Schäfer 5r zu Schierstein
eingetragenen Wohnhauses mit Hofraum und Hausgarten , so¬
wie Pferdestall , ferner eines Hausgartens in der Querstraße
legte mit 8620 M . das Höchst- und Letztgebot der Landwirt
Georg Reitz in Biebrich ein.

Uassamsche Nachrichten.
— Idstein , 26. August. Die unter Nauheim in Nr. 391

der Morgen -Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatts " gebrachte
Nachricht bedarf einer Berichtigung. Die Notiz muß lauten:
Lehrer K ü h m i che l , an der Jdiotenanstalt in Idstein tätig,
ist als Lehrer nach Wiesbaden versetzt worden, während Lehrer
Lücke , an derselben Anstalt tätig , eine Lehrerstelle an der
Hilfsschule in Bremerhaven angenommen hat.

# Camberg, 26. August. In der vorletzten Nacht sind
einer hiesigen Familie Wäschestücke, die auf der Bleiche des
Hausgartens zum Trocknen aufgehängt waren und einen Wert
von ca. 80 M . hatten , gestohlen  worden . Die Bestohlenen
ließen don Wiesbaden einen Kriminalwachtmeister mit seinem
Polizeihund kommen, der eine Spur nach Walsdorf ausnahm,
wo man sehr erregt darüber war , daß die Camberger dort einen
Dieb suchten. Der Hund suchte das Haus eines Mannes auf,
der hier arbeitet ; damit ist allerdings nicht der Beweis erbracht,
daß der Betreffende den Diebstahl begangen hat.

X Diez, 26. August. Heute morgen wurde der 20jährige
Sohn eines Lehrers der Nachbarschaft nach einem Verhör vor
dem Richter verhaftet,  da er sich eines Sittlichkeits¬
verbrechens  schuldig gemacht hat. Das 13jährige Mädchen,

Morgi -.n-nrusgaÄe, 1 . Blatk Nr . 399.
mit dem er sich zu schaffen gemacht hat, soll nach Marburg ver¬
bracht worden sein. — Herr Reallehrer Professor Dr . Baltzer
von hier, welcher längere Zeit leidend ist, hat sein Pensio¬
nierungsgesuch eingereicht. — Fräulein Frenz  ist von Lim¬
burg nach hier als Telegraphistin versetzt.

Ir. Nassau, 27. August. Das Mitgliederverzeichnis
des im Konkurs befindlichen Vorschuß- und Kreüitvereins ist
verloren gegangen.  Glücklicherweise — viele Mitglieder
werden vielleicht „unglücklicherweise" sagen — soll ein Dublikat,
das amtlich als mit dem verschwundenen Original überein¬
stimmend anerkannt toorden ist, vorhanden sein.

g. Westerburg, 27. August. Die hiesige Kleinkinder-
schule  kann am 28. August auf ihr üOjährtges Be-
st e h e n zurückblicken. Das Jubiläum soll festlich begangen
werden. _

Ans der Umgebung.
w. Friedberg , 27. August. Dis großherzogliche

Familie  ist um 11 Uhr 10 Min . in drei Automobilen hier
angekommen und sofort ins Schloß gefahren. Schulen und
Militär hatten Spalier gebildet. Eine große Menschenmenge
begrüßte die Grotzherzogliche Familie herzlich.

w. Frankfurt a. M., 26. August. Der Militäroberpfarrer
Falke  hier wurde von dem Fürsten zu Stollberg -Wcrnigerode
zum Superintendenten und Hofprediger  ernannt.

Gerichtlichem
Ans Miesbndensx GerrchjsfKlsrr.

ag. Für Gastwirte. Eine Entscheidung von prinzipieller
Bedeutung fällte das Wiesbadener Schöffenge¬
richt.  Im Juli d. I . hatte der Gastwirt Fritz W. von
hier eine aus 5 Damen und 2 Herren bestehende Musik¬
kapelle  engagiert , nachdem er zuvor die polizeiliche Ge¬
nehmigung eingeholt hatte, bis 10 Uhr abends Blas - und
bis 11 Uhr Streichkonzert ausführen zu dürfen. Unter den
von der Kapelle zum Vortrag gebrachten Stücken befanden
sich auch solche, die teilweise Gesänge enthielten, d. h. halb
gespielt und halb gesungen wurden. Hierin sah nun die
Polizeibehörde ein Vergehen gegen die Gewerbe-
ordnung,  indem sie diese gesanglichen Einlagen als ein
Singspiel ansah, wozu eine besondere polizeiliche Erlaubnis
erforderlich ist. Da M. eine solche nicht besaß, erhielt er
einen Strafbefehl von 20 Mark, wogegen er richterliche Ent¬
scheidung beantragte. Der Amtsanwalt als Vertreter der
Staatsanwaltschaft legte in sachlicher Weise dar, daß der
Zweck der Gewerbe- bezw. Polizciverordnung sei, die
Polizei durch Gruppierung in Musikstücke, Sing -, Gesang-
und Deklamationsvorträge in die Lage zu versetzen, Stücke,
welche die Sittlichkeit gefährden können, von dem Programm
zu streichen oder zu ändern. Dies erfordere aber in erster
Linie, daß der Wirt jeden Tag der Polizeibehörde das von
dem Kapellmeisteraufgesetzte Programm vorlege' und sich
die erforderliche Erlaubnis einhole. Die Schutzbehanptung
des Wirtes, im guten Glauben gewesen zu sein, daß das
Singen mitten in einem von einem Blas - oder Streich¬
orchester vorgetragenen Musikstück keiner besonderen Ge¬
nehmigung bedürfe, sei hinfällig. Das Gericht hielt die
Ausführungen des Amtsanwaltes für zutreffend, ermäßigte
aber die Strafe von 20 auf 3 Mark.

wc. Die gestohlenen Preise. Während der Nacht vom
9. zum 10. Juli ist in Griesheim in dem Lokale des Ge¬
sangvereins „Liederblüte" eingebrochen und eine ganze
Anzahl von „Preisen", ein Pokal (Ehrenpreis des Groß¬
herzogs von Hessen), eine Bowle (Ehrenpreis, errungen bei
einem Gesangswcttstreit in Cöln) usw. gestohlen worden.
Die Gegenstände waren notorisch im Besitze des Kellners
Joh . F. aus London, welcher sie durch Vermittelung
dritter zu Geld niachte. F . stand daher unter der Anklage
des schweren Diebstahls, der Metzger Herm. N., der Kellner
Richard I . und der Goldarbeiter Johann Philipp E. aus
Franffurt wegen Hehlerei vor der Strafkammer. I . wurde
freigesprochen, während di- übrigen Angeklagten verurteilt
wurden, F . zu 1 Jahr 6 Monaten, N. zu 5 Monaten und E.
zu 1 Monat Gefängnis.

Arrs arrstttlivtrgen Ger-ichissrUsn.
Bruns frei gesprochen.

stä. Berlin, 26.  August . Der Prokurist der Buch.
Handlung des „Vorwärts ", Stadtverordneter
Bernhard Bruns , war heute vor der 1. Ferienstrafkammcr
ocs Landgerichts Berlin 1 wegen Aufreizung zu Gewält-
lätigkeiten, begangen durch Herausgabe und Verbreitung
einer Mai - Po st- Fe st karte  angetlagt . Der Staats¬
anwalt beantragte mit Rücksicht auf die große Gefährlichkeit
der Aufreizung zwei Monate Gefängnis. Der Gerichtshof
sprach jedoch nach längerer Beratung den Angeklagten frei,
da er weder suggestiv noch objektiv eine Aufreizung zu Ge¬
walttätigkeiten feststellen konnte. Die Beschlagnahme der
Postkarte wurde ausgehoben.

Sport.
* Fußball . Das erste große Wettspiel, das der „Sport¬

verein"  in dieser Saison hier aus trägt , findet am 4. Septem¬
ber statt . Er hat zu diesem Tag die Mannheimer Fußball-
Gesellschaft 1896 verpflichtet, die, wie ihre Resultate beweisen,
in diesem Jahre eine vorzügliche Mannschaft herausbringr . Ist
vergangenem Jahre konnte die Mannschaft die Kreismeisterschaft
des Westkreises erringen . Am Sonntag , den 28. August, wird
die 1 d-Mannschaft des „Sportvereins " der 1. Mannschaft des
Biebricher Fußballklubs im Wettspiel gegenüber stehen. Spiel¬
beginn 4 Uhr. — Heute nachmittag rindet auf dem Sportplatz
des „Wiesbadener Fußballvereins " an der Waldstraße ein wich¬
tiges Treffen zwischen dem Meister von Frankfurt , der Bocken-
heimer Fußball -Vereinigung , und dem Wiesbadener Fußball¬
verein statt . Beginn 3*A Uhr. Die zweite Mannschaft fährt
nach Bockenheim zu einem Retourspiel gegen Bockcnheimex
Helvetia 1. Abfahrt 1.08 Uhr. — Das am  vergangenen Sonn¬
tag zwischen den beiden 1 d-Mannsch.aften des Sportvereins
und Fußballvereins stattgefundene Wettspiel konnte der Wies¬
badener Fußballvcrein mit 3 :0 für sich entscheiden.

Vermischtes.
* Der flüchtige Zuchthäusler Stoß . Der aus dem

Zuchhause Sounenburg ausgebrochene Räuber Stoß ist,
nachdem er in der vergangenen Nacht in der Villa des
Amtsgerichtsrates Krön in Kottbus eingcbrochen war und
dort Bargeld in Höhe von 500 Mark entwendet hatte,
wahrscheinlich in der Umgegend von Dresden angelingt
und hat sich mit irgend jemand, umtmaßlich seiner Frau,
getroffen und von dieser einen vollständigen Zivilanzug
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erhalten. In der Dresdener Haide hat er dann die neuen
Kleider angezogen und die Sträslingskleider liegen ge¬
lassen. Mehrere Schullnaben fanden diesen abgelegten An-
zug und übergaben ihn der nächsten Polizeiwache. Obfchon
augenblicklich von der Dresdener Kriminalpolizei die um¬
fassendste Verfolgung ausgenommen wurde und Polizei¬
hunde auf die Spur des Verbrechers gefetzt wurden, ist der
geriebene Räuber dennoch entkommen. Die Hunde verfolgten
die Spur bis zu einer Straßenbahnstation in der Vorstadt
Trachenberge, woraus zu schließen ist, daß Stoß zunächst
die Straßenbahn zu seiner weiteren Flucht benutzt hat.
Wahrscheinlich hat er nachts die sächsisch-böhmische Grenze
überschritten. Da der Räuber 509 M. Bargeld hat und als
außerordentlich schlau gilt, so dürfte seine Wiederergreisuug
eine recht schwierige Ausgabe sein.

-- Die Cholera. Die auf dem von Raab nach Wien
fahrenden Dampfer bedienstete Magdalena Turha ist in
das Epidemiespital zu Prctzburg geschafft worden, da sie
unter choleraverdächtigen Erscheinungen erkrankt ist. Der
Dampfer ist unter Quarantäne gestellt und desinfiziert
worden. — In Barletta sind wiederum 15 Erkrankungen
und 3 Todesfälle an Cholera festgestellt worden, in Andria
1 Erkrankung , und 2 Todesfälle , in Traut 3 Erkrankungen
und 1 Todesfall, in Molsetta ein choleraveidächtiger Fall.
In den übrigen Gemeinden der Provinz Bari ist kein neuer
Fall an Cholera, in Marghetita di Savoia sind 3 Erkran¬
kungen und 1 Todesfall an Cholera sestgestellt worden, in
Cerrgnola 2 choleraverdächkige Fälle und 1 Todesfall, in
Trinitapoli 4 Erkrankungen und 1 Todesfall. — In Wien
fand aus Anlaß der festgestellten Fälle von asiatischer
Cholera eine Besprechung von Vertretern der zuständigen
Behörden statt. Die getroffenen Vorbeuguugsmaßregeln
wurden für vollkommen ausreichend erklärt. Es sei nicht
der geringste Anlaß Zur Beunruhigung vorhanden. Der
Zustand der an Cholera erkrankten Gabriele Hofmann hat
sich wesentlich gebessert.

KLekns Chr'orrUr.
Eisenbahnräuber. In Des Moincs (Iowa ) hielten

acht Mann einen von Minneapolis abgegangenen Passagier-
zug außerhalb der Stadt Nortwood dadurch auf, daß sie
Flaggensignale gaben. Sic richteten ihre Revolver auf den
Maschinisten und Heizer und begannen dann die Passagiere
ihrer Wertsachen zu berauben. Das übrige Zugpersonal
war jedoch imstande, sich aus einem Wagen Revolver zu
beschaffen und dadurch die Lage umzudrehen. Fünf von
den Räubern wurden festgenomnien und den Behörden von
Nortwood übergeben.

Beim Baden ertrunken. In Zandvoort ertranken beim
Baden zwei Damen, die von Amsterdam gekommen wären.
Die eine hinterläßt ein Kind, die andere deren fünf. Alle
Mederbelebungsvcirsuche, die von den hcrrbeigerufenen
Ärzten sofort vorgenommen wurden, blieben erfolglos.

Die Waldbrände in Nordamerika. Die Lage in den
Distrikten, die von bctt Waldbränden heimgesucht worden
sind, hat sich den letzten Nachrichten zufolge bedeutend ge¬
bessert. Die durch die Katastrophe verursachten Verluste
sind noch unübersehbar. Den amtlichen Ausweisen zufolge
haben die Brände in verschiedenen Distrikten gewütet. Die
Regierung will durch Gefchützfeuer versuchen, Regen her-
brizusühren.

Die Ruhrkraukhcit in Metz. Aus dem Fort Wagner
sind unter der Besatzung Erkrankungen vorgekommcn, deren
Symptome auf Ruhr schließen lassen.

Letzte Nachrichten.
Tic Kaisertage in DanZig.

wb . Danzig , 27. August. Heute vormittag 10 Uhr
hielt der Kaiser die große Parade über das 17. Armee¬
korps, sowie die Infanterie , Artillerie , das Landungs¬
korps _der drei Flottenverbände , auf dem großen
Exerzierplatz nordwestlich von Tanzig -Langfuhr , ab.
Ter Kaiser begab sich um 9 Uhr mit einem Automobil
nach dem Paradeseld , die Kaiserin mit der Prinzessin
Viktoria Luise um 9 Uhr zu Wagen mit Geleit-
Eskadron vom 2. Leibhusarenregiment , Königin Vik¬
toria von Preußen , Nr . 2, ebendahin . Am Klein-
Hammer-Park iourden die Pferde bestiegen. Die
Majestäten wurden aus dem Weg zum Paradefeld von
der zahlreichen Menschenmenge auf das herzlichste be¬
grüßt . Das Wetter ist sehr schön. An der Parade
nahm auch der Herzog Albrecht von Württemberg teil.

Danzig , 27. August . (Eigener Drahtbericht .) Tie
Parade  kommandierte General v. Mackensen. Die
Truppen standen in zwei Treffen , auf dem linken
Flügel des ersten Treffens die Marine  in weißen
Blusen und blauen Mützen, sowie braunen Gamaschen,
etwa L000 Mann . Sie standen unter dem Kommando
des Konteradmirals Grabow . Es waren im ganzeil
8 Divisionen des Landungskorps , vom ersten und
zweiten Geschwader und von den Kreuzern , deren
jede zwei Infanterie - und eine Artillerie -Abteilung
hatten . Die tzufanterieabteilungen zu je 4 Kom¬
pagnien (bei den Kreuzern 3), die Artillerie zu je
2 Kompagnien . Jede Kompagnie war von je einem
Schiff gestellt, io die der ersten Abteilung von den
Panzern „Westfalen", „Nassau", „Hannover " und
„Schlesien". Ter Kaiser  in der Uniform des
2. Leibhusarenregiments mit dem Feldmarschallstab ,be¬
stieg schon vor 10 Uhr einen prächtigen Schimmel und
begann das Abreiten der Fronten . Neben ihm ritt
General v. Mackensen. Es folgten die Kaiserin zu
Pferde in der Uniform ihres Kürassierregiments mit
dem Dreispitz und der Kronprinz gleichfalls in
Kürassieruniform , dahinter in einer prächtigen Neiter-
grupve die Kronprinzessin , Prinzessin Eitel Friedrich
in den Uniformen ihrer Dragonerregimenter , die
Prinzessin Viktoria Luise in der Uniform der Leib¬
husaren mit der Feldmütze, Prinz Eitel Friedrich in
der roten Attila der Leibgardehusaren , Prinz Adalbert
in der Marineuniform , ferner die Prinzen August
Wilhelm und Oskar , sowie der Herzog Albrecht von
Württemberg . In der Suite ritten auch die türkischen

und brasilirmnischen Gäste des Kaisers . Nach dem Ab¬
reiten des zweiten Treffens passierte der Kaiser mit
sämtlichen Prinzen und fürstlichen Damen die Krieger-
pereine, die in einer Stärke von 10 000 Mann ange¬
treten waren , die Gruppen der^Reserve- und Landwehr¬
offiziere und der Kriegsschule in Danzig . Tie Maje¬
stäten, sowie die kaiserlichen Familienangehörigen
wurden von den alten Kriegern und dem Publikum
auf der Tribüne stürmisch begrüßt . Unter . den Zu¬
schauern befanden sich zahlreiche Marineoffiziere . Den.
ersten Vorbeimarsch machte die Jsifanterie in Kom-
pagniefronten , die berittenen Truppen in entsprechen¬
den Formationen im Schritt , die Marine  wurde bei
dem Vorbeimarsch vom Publiküm mit Hände¬
klatschen und Bravorufen begrüßt.
Die Maimschafieu kamen auch sehr .gilt gerichtet vor¬
bei, ebenso die von Matrosen gezogenen zweiräderigen
Maschinengewehre. Auch die Geschwaderkapellen mach¬
ten ihre Sache vorzüglich. Der zweite Vorbeimarsch
erfolgte bei der Infanterie in Regimentskolonnen.
Beide Male stihrtc der Kaiser das erste Leibhusaren¬
regiment und die Prinzessin Viktoria Luise das zweite
Husarenregtment der Kaiserin unter großem Jubel
der Zuschauer vor. Herzog Albrecht von Württemberg
defilierte mit seinem Kürassierregiment.

Englische Presfftimmcn zur Kaiscrrcde.
llck. London, 27. August. Die „Time  s " schreibt zu der

Königsberger Rede Kaiser Wilhelms: ES ist nicht nötig,
daß man die Neigung des Kaisers teilt, um die Festigkeit
und Beredsamkeit zu bewundern, womit er seine Meinung
zum Ausdruck gebracht hat. Jeder muß die Redegabe des
Kaisers und die Überzeugung anerkennen, womit er die
Rechte und Pflichten seiner Untertanen gegen den Staat
auseinandersetzt. — „Darly Chro niete"  sagt : Der
Kaiser hat sich wieder einmal durch seine überströmende
Beredsamkeit sortreißen lassen. Seine Reden sind Gewitter,
interessanter und pikanter als solche der übrigen gekrönten
Häupter Europas , aber es ist fraglich, ob es für die Minister
und das Volk besser ist, einen Herrscher zu haben, der eine
Beredsamkeit besitzt, von der nran niemals weiß, was er
sagen wird, oder einen Herrscher, der nicht so beredt ist,
aber von dem man im voraus weiß, daß er nichts sagen
wird, was nicht von seinen Ministern gut geheißen wird.
— „Daily New  s " schreibt: Die Proteste gegen die
Kaiserrede haben bereits begonnen, und da die deutsche
Presse mit ihrer Entscheidung immer rasch bei der Hand ist,
kann man erwarten, daß die Erregung über die Rede bald
noch eine größere werden dürfte. Man konnte jedoch nicht
erwarten, daß der deutsche Kaiser sich für immer enthalten
würde, das Prinzip der göttlichen Rechte zu bekräftigen. —
„D aily Expreß"  schreibt : Es ist wahrscheinlich, daß
Kaiser Wilhelm der einzige Mensch aus
Erden ist , welcher noch ernstlich und fest
daran glaubt, daß er  oder ein anderer Herrscher
das v o m Himmel a n s er w ä h l t e Werkzeug
s e i,  ü b e r s e i n e U n t er 1a n en zu r e g i e r en. Seine
Untertanen mögen jedoch immer an den Ruhm denken, der
durch den Besitz eines solchen Herrschers einzig in seiner
Art und einzig in seinem Glauben aus sie zurücksällt.

Räuberischer überfall.
M . Berlin, 27. August. Auf dem Bahnhof Groß-

Görschener Straße ist heute in der dritten Morgenstunde an
der Fahrkarten - Verkäuferin  Fräulein Marie
Müller von einem unbekannten Täter ein Raubmord¬
versuch  verübt worden. Der Täter drang durch das
Fenster des Fahrkarten-Schalters in den Kassenraum ein,
übersiel die Beamtin, schlug sie zu Boden, würgte sie, bis sie
anscheinend tot liegen blieb, und raubte dann aus der Kasse
den Betrag von 800 M., womit er flüchtete. Die Tat wurde
erst eine Stunde später entdeckt, als die Beamtin aus ihrer
Bewußtlosigkeit erwachte und das Personal des Bahnhofs
alarmierte. Bisher fehlt von dem Täter jede Spur . Die
Eisenbahn-Direktion hat aus die Ermittelung des Räubers
eine Belohnung ausgesetzt.

Berlin, 27. August. (Eigener Drahtbericht.) Zn dem
Raubansall aus die Fahrkartenverkäuserin Maria Müller
wird gemeldet, daß der Täter eine Stunde nach der Tat
versuchte, einen Teil des gestohlenen Kleingeldes in einem
Lokal in der Ebersstraße loszuwerden. Der anwesende
Verkäufer erklärte sich dazu außerstande. Allem Anschein
nach hatte der Räuber noch einen Komplice, der Schmiere
gestanden hatte.

Zwei Kinder verbrannt.
llck. Breslau , 27. August. In Zavierzic an der schlesisch¬

russischen Grenze geriet durch Funken aus einer Lokomo¬
tive eine Scheune in Brand. Zwei Kinder, die in der
Scheune schliefen, verbrannten. Die Mutter der Kinder, die
sich in die Flammen stürzte, um die Kinder zu retten, erlitt
lebensgefährlicheBrandwunden.

Eine Ballonfahrt über die Alpen.
Innsbruck, 27. August. (Eigener Drahtbericht.) Der

Ballon „Tirol ", Führer Fabrikant Andernach - Bonn,
vom Rheinischen Verein für Luftschiffahrt, stieg heute kn
den ersten Morgenstunden auf. Es gelang ihm, die ge¬
samten Tiroler Mpen bis zur Poebene zu überfliegen.
Nach neunsttindiger Fahrt landete er in Kärnten in der
Nähe der Rcichsgrenze.

Ein Ehcdrama.
Merbeck, 27. August. (Eigener Drahtbericht.) Ein Berg¬

mann gab aus seine Frau und seinen Stiefbruder , die ein
unerlaubtes Verhältnis unterhielten, eine Anzahl Revoi-
verschüsse ab. Die Frau war sofort tot,  der Stiefbruder
ist tödlich verletzt.

Die Cholera in Wien.
w. Wien, 27. August. Wie das „Fremdenblatt " meldet,

stellte der Arzt bei der am 25. August erkrankten 55jährigen
Arbeitersfräu Hansel Ollolsra nostras fest. Die Frau ist
gestern nachmittag gestorben. Die Obduktion, die tot Lause
des Tages erfolgen wird, wird ein endgültiges Urteil er¬
möglichen. Wie das „Neue Wiener Tagdl ." meldet, sind
noch zwei andere Frauen als choleraverdächtig im Franz-
Joseph-Krankenhaus eingeliefert worden, doch stellten sich
beide Fälle als harmlos heraus.

wb . Marienburg , 27. August. Die alte Ordens¬
burg ist für den Besuch des Kaiserpaares festlich ge¬
schmückt. In den Gastkammern , die auch einen beson¬
deren Dekorationsschrrmckerfuhren , ist eine Tafel aus¬
gestellt. die mit Tafelsilber , besonders alten schweren
Humpen besetzt ist. Als das Kaiserzimmer ist der
Sommerremter eingerichtet. Der Empfang der Gäste
findet an beiden Tagen im großen Remter statt . Bei
der Ankunft der Majestäten bilden die höheren Lehr¬
anstalten , die Schulen der Stadt und Vororte Spalier.
Tie Ehrenwache stellt die 1. Kompagnie des Teutsch-
ordens -Jnfanterieregiments Nr . 162. Gleich nach der
Ankunft der Majestäten wird die Wache in der alten
St . Lorenzkapelle bezogen.

llck. Berlin, 27. August. Der Kronprinz  wird , wie
eine hiesige Korrespondenzmittoilt, das von ihm seit dem
letzten Herbst geführte 1. Bataillon des 1. Garde-Regiments
zu Fuß in Potsdam am 1. Oktober abgoben und sich durch
Studien in verschiedenen Reichsämtern auf die im Novem¬
ber anzutretende Reise nach Indien und Ostasien vorbe¬
reiten.

Thorn, 27. August. (Eigener Drahtbericht.) Auf den
Gouverneur  des Gouvernements Lodz, Pock , der sich
zuni Kurgebrauch in Cicihocinnek aufhält, wurde e!n
Attentat  versucht. Man fand unter dem Sitz seines
Wagens eine Höllenmaschine. Dadurch wurde der Anschlag
vereitelt.

Konstantinopel, 27. August. (Eigener Drahtbericht.)
Der „Tanin " kündigt an, die Regierung werde sich, da be¬
reits die meisten Großmächte der Anwendung der
P a t e n t steu e r aus Fremde  zugestimmt hätten,
nach Rückkehr des Großwestrs offiziell an die Großmächte
wenden und in der nächsten Kammersession eine bezügliche
Gesetzesvorlage unterbreiten. Die Einnahme aus der
Patentsteuer, welche sich jetzt auf 300 000 Pfund beläuft,
wird dadurch eine Million erreichen. — Das Finanzministe¬
rium plant dem „Tanin " zufolge die Ausgabe neuer
Schatz s che i n e. Bisher wurde eine Million emittiert,
während die Kammer für 3 Millionen Pfund die Ernläch-
tigung erteilte.

Buenos Aires, 27. August. (Eigener Drahtbericht.) Eine
Verfügung des Ackerbauministers untersagte wegen Aus¬
breitung der Maul - und Klauenseuche  die Ausfuhr
von argentinischem Vieh.

w. Wien, 27. August. Die „Wiener Ztg." publiziert eine
Verordnung, wodurch der ö ste r r e i chi s ch -rumäni¬
sche Handelsvertrag  mit Wirksamkeit vom 1. Sep¬
tember in Kraft gesetzt wird.

Wien, 27. August. (Eigener Drahtbericht.) Heute
morgen stürzte sich der pensionierte Direktor des Doro-
theums, Hofrat v. Sauer - Chaky,  in seiner Villa vom
Balkon herab und blieb tot auf der Straße liegen.

Letzte KandelsustchVichre».
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 27. August. (Eigener Drahtbericht .) Nachdem die
Börse bei ruhigem Geschäft und mit meist gut behaupteten
Kursen cröfsnet hatte , kam späterhin eine entschieden
f e st e Tendenz  zum Durchbruch. Anlaß hierzu gaben die
teilweise Besserung New Jorks , die günstige Beurteilung der
internationalen Geldmarktlage und vor allem ein anregender
Bericht über die Gestaltung der Verhältnisse auf dem rheinisch-
westfälischen Eisenmarkt. Das Geschäft wurde recht lebhaft,
namentlich in einzelnen Hüttenwerten , wie Phönix und Deutsch-
Luxemburger, die auf Gerüchte über gute Beschäftigung an¬
zogen. Auch Harpener gewannen über 1 Pros . Auf dem Bahnen¬
markt zeichneten sich Prinz Heinrichbayn durch eine ansehnliche
Kurssteigerung aus infolge von Meinungskäufen , die mit der
in den Einnahmen zutage tretenden vorteilhaften Entwickelung
der Bahn erklärt wurde. Amerikaner besserten sich auf New
Uork. Ferner setzten Orientbahn ihre Aufwärtsbewegung fort.
Lombarden stiegen bei lebhaften Umsätzen auf Wien. Ana¬
tolier litten unter Realisierungen . In Elektrizitätsaktien nahm
das Geschäft im Verlaufe ebenfalls gröberen Umfang an . Die
Spekulation bevorzugte Siemens u. Halsle , die 1A  Proz . ge¬
wannen . Banken vernachlässigt. Die Kursänderungen für
deutsche Werte hielten sich in engen Grenzen , dagegen verloren
Petersburger Internationale Handelsbank 1 Proz . Scknffahrts-
aktien neigten zur Schwäche. Dynamittrust fetzten bei guter
Nachfrage ihre Steigerung fort . Österreichische Werte durchweg
fest. Die Prämienerklärung hatte vorübergehend einiges
Material auf den Markt gebracht, das aber Patt ausgenommen
wurde. Man hält die Ultimoabwickclung im wesentlichen für
erledigt. Ultimogeld 4 Proz ., tägliches Geld 2 Proz . und
darunter . Gegen Schluß wandte sich das Interesse der Börse
hauptsächlich einzelnen Bähnenwertcn zu. Schantung und
Warschau-Wiener außer Prinz -Heinrichbahn ansehnliche Besse¬
rungen . Sonst bleiben die Kurse bei ruhigem Verkehr be¬
hauptet . Jndustriewerte des Kassamarktes ruhig , aber vor¬
wiegend fest. Privatdiskont 8ffz Proz.w" " . . . . 11.

Geschäftliches.
Vselsbts

kaufen keine Ausstattung, ohne vorher unsere neuesten Modelle, die
alles bisher dagewesene an Qualität, Formenschönhcit und er¬
staunlich billigem Preis übertreffen, besichtigt zu haben. F13?

August Schwab fr., Darmstadt,
Rheiustraste 30, nächst bei: Bahnhöfen. Telephon 397.

Spezialität: Komplette Wohnungseinrichtungen von 1000 bis
10,000 Mk. Freie Lieferung, dauernde Garantie. Alles offen

ausgezeichnet. — Man verlange Preisliste und Abbildungen.
Eheiniseli « s

Technikum Bingen Maschinenbau,Elektrotechnik, |Automobilbau. Brückenbau.
CEjRsiffem ’kurge.

Seit 30 Jahr , bewährt*8r . »•’••!<•«!J3in«a -r« Pepsin Salz-
fürrre-Traq ^s h 0,1 bei Magen- u. Perdauungsbeschwerd. Glas
1.80 u. 3 Mk. Kronen -Apotycke, Berlin , Friedr ichstr. 130«

Die Moegen -Arrsgatze «mf-M 22 Seiten
sowie die Berlagsbcilagen„Der Roman" und „UnterhaltendeBlätter" Nr. 18.

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik ». Handel: A. Hegerhorst , Erbenbeimer
Höhe; für Feuilleton : W. Schulte voin Brühl , Sonnenberg : für Wiesbadener
Nachrichten: C. Rötherdt ; für Nassauische Nachrichten, Aus der Umgebung und
Gericbts'.aal : H. Diefenbach ; für Vermischtes. Svorr . Brieflasten: C. Losacker;
für die Anzeigen und Reklamen: I . B.: H. Diesenbach ; sämtlich in Wiesbaden.

Druck und Verlag der L. Scheltenbergjchen Hos-Buchdruclereiin Wiesbaden.
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I Pfd. Sterling. M 20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. O. » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl .-Whrg.
1 skand. Krone. K> 1 .125

D KNMAS
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

zu

4 . .
i4. .
|3V2
g - -4. .
4 . .
ßi/2j13. .
4 . . !
4.
31/2]'
31/2
31/2
31/2
31/2
ßl/2
>31/2
3. .
4. .
4 . .
4 .
31/2
3 . .

3. :
4. .
31/2
31/2
31/1
5. .
4 . .
4. .
4. .
31/2
Zl/2
3 . .
3 . .
31/2
4. .
31/2
31/2
>31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

Staats - Papiere.
a) Deutsche . In

iD.-R.-Anl. unk. 1918 A
D. R.-Schatz-Anw . »
D. Reichs-Anleihe »

Pr. Cons. unk.9118 «
Pr . Schatz-Anweis . »
Preuss . Consols »

» »
Bad. Anleihe OS »

IBad. A. v. 1901 uk. 09 »
« Anl. (abg.) s. fl

» » A
» Anl. v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb. 05 »
» A.1902uk.b.l910 »
» » 1901 » ->1912»
» » » v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b. 06 A
» » » s » »15»
» E.-B. 11. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
:Hamb.St.-A.190Ou.O9»

» St.-Rente «
» 8t.-A. amrt.1887»
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,02 »

Gr. Hess . 1899 »
» 1906 >
» 1903, 1909 »
» » (abg .) »
* » »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg . *
Württemb. unk. 1915 »

» v. 1875-80,abg. »
» 1881-83 » »
» 1885u.87» »
» 1888 u. 1889 »
»1893 >
»1894 »
»1895 »
»1900 »
»1903 »
»1896 »

102 .05
100 .20

92 .75
83 .60

102 .45
100 .20

92 .90
83 .60

101 .60
100 .50

03 .55

92.
92.
02.
92.

100 .
100 .90
101 .

91 .75
83.

101 .
82 .70

101 .30

93 .10

101 .
101 .
101 .50

90 .80
90 .90
79 .90
83 .20
92 .85

101 .50
92 .50
81 .50

92 .30

92 .50

91 .70
91 .70
63 .40

b) Ausländische.
I. Europäische.

3. .
3. .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .

4. ‘.i

Belgische Rente Er,
Bern. St.-Anl.v.lS95 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr

Propination »ö . fl.
le/ioGriech . E.-B. stfr.90 Fr.
IVd » Mon.-Anl. v. 87 »

| » » 87 250Qr»
3. «Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. .ltal . amort.89jS.3u. 4 Le
4. . » Kirchgüt.Obl .abg. »
33/4 cons. stfr. Rte. i. G.
33/4! 10000/20000 Le
24Jloj» » 100-4000 »

t » Rente i. G. »
3% Luxemb. Anl . v. 94 Fr.
3V2 Norw . Anl. v 1894 A
3**| c cv. » v. 1883 »
41/5 Ost . Papierrente ö . fl.4 . .
41/5
4. .
4. .
4 . .
4. .
41/2

Goldrente ö . fl. G.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.jCv. Kr.
* » » 1. 5./11.»
» Staats-Rente2000r»
» » » 20,000r»

Portug . Tab.-Aul. A
4*/2 do . inn.amrt.stfr.v.05 »
3 . .;do . unif. 1902S. 1410 »
3 - . do . » » S . III »
3 . . do . » 8 . III (Spec.) »
5* .jRum. amort, Rte.v. 03 »4. . » Conv. »
4. . » » v. 1890 »
4. . * » » 1891 »
4. « » in» . Rte. (Va 89) »
4. - » äuss. Rte. 0/8 89) »
4. . » amort. » v. 1894./t
4 . • » » > > 1896 »
4. » » » » » 1893 »
4 . . 9 9 » » 1905 »
4 . 9 9 » » 1903 »
4. . » » » » 1910 »
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . do . Cons .-Ani.v. 1880»
4. . do . Golcl- do . v. 1889 »
4. . do . C. E.B. S.Iu.1189*
4. . do . do . S.IIIstf .v.90 »
4 . . do .Gold-A.Ein llv .90 »
4 . . do. » *IIIv.90»
4. • do . 9 »IVv .90»
4 . . do . » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v . 94a .K. Rbl.
4. . » » » 1902 stfr. A
38/ij » Conv . A. v. 98 stfr. »31/2 »Goldanl . » 94 » »
3 . . » » » 96 » »
31/2 Schwed . v . 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
3-/2 , » 1L9O »
3. . » »
Zi/̂ Schwciz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4-/2Serb. stfr. Gold A
4. . » amort. v. 1895 »
4. . Span.v . 1882(abg.)Pes.
3-/2 Türk.-Egyprt.-Trb. L
4. . * cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr.)1903»
4. . » (Bagdad) S. I »
4 . . » con . u.v.19O3,O6Fr.
4. . » Anl . von 1905 A
4 » » » 19OS »
4. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats-Rente Kr.
31/2 » » 10,000r »
3. . » St.-R.v.l897stf . »
4. . » Eis. Tor Gold »

» Grundtl. v.39 »ö .fl.
* 5Q00r» »
» 9 500r » »

05 .50
84.
99 .80

100 .20

101 .

97 .80
03 .60

47 .30
47 .30

104 .50
104 .50

99 .80
94 .70

98 .75

93 .50

94 .50
94 .60

82 .80
66 .05
68 .05
11 90

101 .60
61 .10

91.

91 .80
92.
90 .80
90 .30
90 .75
90 .30
90 .30

100 .40

92 .20

91 .50

92 .40
93.
91 .50
89.
84.

95 .70
92 .50

80 .90

96 .20
90 .80
81 .20
97 .20

88.
87 .60
86 .50
94 .70
66 .50
86 .25
94 .35
94 .40
91 .80
91 .85

76 .50

93.20

II . Aussercuropäische.
ß. .fArg.i.G.-A.v . 1887Pes.
5 . . » » » abgest. *
5. . » 1907 unk. 1012 »
5. . » 190?tgb. ab 1910»
5. . »äuss . E.-ß . i. Cx. 90£
41/2 » innere von 1883 A
4. . » äuss.G.-Anl.18S3 L
41/2 » » » v . 1897^8
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
4Va » » » v. 06 »
6 . . Chin. St.-Anl . v. 1895 L
5. . » » v. 1896 »
41/2 » , v . 1893 »
5. . do . 8t.E. Tient.- Fuk. »
5. . CubaSt.-A. 04stf .i.G. A
41/2 do .stf .i.O,tgb .abl919 »
4- -lEffypt. unificierte Fr.
3Vai » privilegierte »

Zf In %.
3. . Egypt. garantierte L —
4-/2 Japan. Anl. S. 11 » 97 .60
4. . do . v. 1905S. 12—19 M 93.
5. . Mex. am. inn . I-V Pes. 100 .15
5. . » cons . äuß. 99 stf. £
4. . » Gold v. 1904 stfr.M 95.
3.. » cons .inn .500ör Pes. 69 .60

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 100 .60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £
s . . do. E.-B. in Gold A —

Provinzial - si . Comurninal-
zf . Obligationen In o/o.

4. .IRheinpr. 20,21,31 -34 A
33/.i| do . 22 u. 23 >

101.
97 .50

3®/io do . 30 » 95 .75
3-/2 do.10,12-16,19,24-27,29» 91 .30
31/2 do . Ausg . 19uk. 09 »
3-/2 do . » 28uk.b.l916 » 01 .30
3-/3 do. » 18 » 83 .50
3. . do . » 9, 11 u. 14 » 87.
4. . Frkf. a. M. v. 06 u. 14 » 100 .60
4. . do .l907untlgb .b. l8 » 100 .50
4. . do .l90Sunkdb .l>.18» 100 .90
3-/2 do .Lit. N u.Q(abg.) » 93 .50
3-/2 do. Lit. R (abg .) » ©3 .50
3-/2 do . » Sv . 1886 » ©3 .50
3-/2 do . » T » 1891 » ©2 .50
3-/2 do . 9 U »93,99 » 02 .50
3-/2 do . » V » 1896 » 92 50
3-/2 do . Wv . 98ti.08 » 04 .50
3-/2 do. Str.-B. » 1899 , 94 .60
3-/2 clo. V. 1901 Abt. I » 93 .20
3-/2 do . » » A.II,III »
3-/2 do . » 1906A. 1,11 . 83.
3-/2 do . » 1903 » 93.
3>/2 do . v. Bockenheim » ©3 .25
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b. 06»
4. . do . » 07 » » 12»
3-/2 do . . 1898 »
3-/2 do . v. 05ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
3-/2 do. abg . v. 79 »
3>/2 do . v. 1888 11.1894 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H. »
3-/2 do. » 1897 »
3-/2 do . v. 02am.ab 07 »
3-/2 do. v. 05 »ablOlO»
4. . Giessenv .l907u.1917 »
4. . do . 09 u. 1914 » 100 .50
3-/2 do . v . 1890 » 01.
31/2 do . v. 1893 »
3-/2 do . v.1896 kb.abOl »
3-/2 do . . 1.897 » » 02 .
31/2 do . » 03 uk . b. 08 »
3-/2 do . » 05 uk.b. 1910 » ©1 .604. . Hanau von 1909u. 20 » 100,304. . Heidelberg von 1901 » 100 .604. . do . v .1907u.1913 » Öl.
3-/2 do. » mi .
31/2 do. > 1903 . —
3-/2 do. v .05uk.b.l91i» 00 .70
3-/2 Cassel (abg.) »
4. . Cöln von 1900 » 100 .40
4. . do . » 1906 » 100 .40
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 .00
3-/2 Limburg (abg .) »4. . Mainz v .99kb.ab 1904»
4 . . do . v. 1900 uk.b.1910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abe .)1878u. 83,
3-/2 do . » L. 1. v. 1834»
31/2 do. von 1886 u. 88»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do. von 1894 »
3-/2 do . , 05uk .b.l9I5 ,
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 » 100 .10
4. . do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1903 u. 1913» 100 .30
3-/2 do. » 1838 » 81 .30
3-/2 do. » 1895 »
3-/2 do. v . 1898 k. 03» 91 .30
3-/2 do . « 1904/03 » Öl.
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 !c. 1906 »
3-/2 do . v. 1891/92abg. »
3-/2 do. von 1893 »

' 3-/2 do. v. 1902 u. 1903 »
3-/2 do. v. 1905 u. 1915 » 91 .10
4. . Stuttgartv.1895k.a.05» 100.
4. . do . » 1906 u. 13 » 100.
3-/2 do . » 1902u. 08 »
3-/2 do. » 1904 U. 12»
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 » 100 .40
3-/2 do. » 1899 » 95 10
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . clo. v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u.12» 103.
4. . do. 1908, S. I,r . 1937» 102 .40
4. . do. 1908,S.lIjU.1910» 100 .30
3-/2 do. (abg .) »
3-/2 do. v. 1887,96, 98,02 » öl .SO
3-/2 do. v . 1903 S. I, H »4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do. 1909 uk. 1914»
3-/2 do . » 1887/89 -
3-/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.i914» 91.
3-/2 do , « 1905u. 1910»

3-/2!Amsterdam h . fl. —
4-/2 Buk. v. 1883 (conv .) A 93.41/2 do. » 1395 4050r *
4-/2 do. » 1898 » 96 .90
4. . Christiania von 1894 » IOO.
4. . Kopenhg . v . 01 u. 11 » 98 .40
3-/2 do. von 1886 »
3. . do . » 1895 » 82 .30
4. . Lissabon » 1886 A 81 .55
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3-!-° Neapel st . gar . Lire 101.
4. . Stockholm v. 1880 A
5.. . Wien Com. (Gold) »
5. . do. » (Pap.) ö .fl.
4. . do. V. 189SU. 03 Kr.
4. . do. Invest . Anl. A 97.
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .60
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 100 .10
5. . do. 1909 i . O. (409) M 300 .40
4-/2 do. v. 88 i. G. £ es.

1 fl. holl.
1 alter Gold-Rubel . . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel ,

1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg. . .
1 Mk. Bko. . . . . . .

J6  1 .70
» 3.20
» 2.16
» 4.—
» 4.20
» 12.—
» 1.5O

Div . VoNbez . 6ank -^ ktien.
Vorl. Ltzt. In 0/0

126 .80
127.
71.

125 .10
163.
284 .50
130.
116 .75

1G9 .50
117 .30
111 .80
112 50

130 .45
255 .75
143 .50
170 .70

6-/2 6-/r A. Elsäss . Banlcges.
7. . 53/4 Badische Bank R.
3. . 3. . B.f. ind. U .S. A-D.A

101 .70 » f. Handel u.Ind.»
102 . 4. . 4. . » Bod.-C.-A.,W . »102 .30 605. 805 » J-iaiidelsbauks .fi.99 .95 13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . »

7-/2 7-/r Barmer Bank-V. »
6.. Berg-u. Metall-Bk.^91 .90 8-/2 8'/r Berg.-Mark. Bank »93 .20 Y. . 9. . Berl. Handelsg . »

105 .60 6-/r 6-/2 » Hyp .-B. L.A. B »102 . 6. . 6.. Breslauer D.-Bk. »
99 .60 5-/2 6. . Coinm. u. Disc.-B. »

102 .10 6. . 6% DarmstädterBk. s.flj
102 .15 6.. 61/2 do. M. 1000 A

SS. 12. . 12-/2 Deutsche B. S. I-X »
- 8-/- 8. . » Asiat. B.Taels
- 4-/2 5. . » Eff. u. W. Tlil . !

Vorl . Ltzt.
7. . 17..
9. . 9..
6. . 6. .
9. . ! 9*/2
71/2 8-/2
8. {I 8. .
9. . 9 .
9. . 91/2
8. . 8. .
8. .1 8. .
5-/4 5-/4
6V2. 6. .
6. . ! 6-/2

N . . 11. .
65-4 H314
6..
93/8
5. .
9. .
8..
5-/2
777
7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8. .
5-/2
7-/2
7. .
5. .
6. .
7. .

6- /2
10 ..

9.' .'
8..
53/4
583
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .
5l/2
7- /2
7. .
5. .
5. .
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver.-Bank A

Diskonto-Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. Hyp .C.-V. »
GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. A

do. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtsclil . »
Nürnb .Vereinsbk . »
Oest.-Ungar . Bk. Kr.
Oest. Ländcrb. »
do. Cred.-A. ö . fl.

Pfalz. Bank A
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do. Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc .-G.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Maiinh. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do . Landesbank ;>
do . Notenb . s. A
do.  Vereinsbk . fi.

In 0/0.
175 .30
170 .70
127 .30
187 .75
157 .30
158.
208 .50
209.
167 .70
164.

119,20
124.
233.
13370
130 .50
208 .25
104 .90

I
164.
121 .55
143 .45

1139.

j197 .80
143 .50

j117 .30177 .50
117.
137 .40
148.
i104.
115 .30
149.

Div  Nicht voübezahüte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in o/o.
9, . 19. . (Banque Ottomane Fr. j137.

Ak
Di\

Vor
11. .

5.

tien
id.
■Ltz

5. .

a . Obligat . Deutscher
Kolonial -Ges.

In 0/0.
Otaviminen Fr. 145.
Ostafr. Eisenb .-Oes . !

(Berl.) Ant. gar. A1203.
South West AfricaC .» |1S5.

Aktien industrieüer Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In o/o.
18.. 12. . Aluni.Neuh .(50%)Fr. S64 .20
10. . 10. . Ascliffbg .Buntpap.Jtt 177.
8. . 8. . » Masch.-Pap. » 138 .23

,0 '/2 10-/2 Bad. Zcki. Wagh. fl. 202*
3. 5. . BaugSüdd.I.60°/oE. A 91.

15. . 15. . Bleist.Faber Nbg . » 234 .50
10. . 9. . Brauerei Bin ding » 180.
y. . 8 . . » Duisburger » 111 .20
7. . 6. . » Eichbaum » 110.

12-/2 12 » Eiche , Kiel » 190.
8. . 7 . . »HenningerFrkf .» 135.
8. . 7. . . » Pr.-Akt, » 130 .50

10. . 9. . »Herkules Cassel» 167.
3-/2 1. . » Hofbr. Nicol . »
8. . 6. . » Kernpff » 122.
4. . 3.. » Löwenbr . Sitt. »

10. . 9. . » Mainzer A.-U. » 208.
8. . 8. . » Mannh. Act. » 137.
9. . 9. . » Nürnberg » 172.
6. . 5. . »Parkbrauereien » 93.
7. . 6. . » Rettenmayer » HO.
6. . 0. . » Rhein. (M.) Vz. » 43.
0. . 0. . » Stamm-A. »
4-/2 0. . » Schöfferliof » 89 .75
4. ° 5. . » Sonne , Speier. » 86.

13. . 10. . » Stern, Oberrad » 196,50
0. . 2. . 9 Storch , Speier » 78.

14. . 14. . 9 *1 ucher » 240.
7-/2 51/2 » Union (Trier) » 111.
4. . 4.. » Werger »

» Worms,Oertge »
7S .50

6. . 8. . ßronzef . Schlenk » 131 .50
12. . 10. . Cem. Heidelb . » 145 .50
12. . 8. . » F . KarSst. » 127 .50
9. . 0. . » Loi.hr. Metz » JQO.
8. . 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 152 .90
7-/2 6-/2 Chem.A.-C. Guano» 108 .50

22. . 24. . » Bad. A. u.Sodaf. » 482 .50
0. . 0. . » Blei,Silb .Braub. » 121.

37. . 36. . »D.Gold-,Sl.-Sch.» 399.
12. . 12. . » Fahr. Go!dbg . » 205.
14. . 14. . » » Griesh . El. » 257 .90
27. . 27. . » Farbw. Höchst » 523.
0. . 0. . » » Mühlheim » 67.

20. . 20. . » Fahr.,V .Mannh.» 327 .25
7. . 12. . » Wciler -ter-Mcer» 220.

32. . 32. . » Werke Albert » 480 .50
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 249 .50
10. . 10. . » Ult .-Fabr. Vor. » 180.
IL-/2 12-/2 El. Accum. Berlin » 212 .50
6-/- 10 .. » Deut. Uebersee » 183 .70

12. . 13. . »Gcs .AUg.ßerl . « 283 .25
18. . 18. . » Bergm.-Werke » 202 .75
4. . 4. . »W.Homb.v.d. H. •>
6. . 5 . . » Lahtneyer » 120.
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 128 .30

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl. » 193.
5. . 6. . » Schlickert » 168 .30

11. . 12. . » Siem.u. Hals . » 253-
6. . 6. . » Siemens , Betr. » 123 .50
7. . 7. . » Tel .-G. Dtsch .A. » 125
9. . 8. . Feinmechanik (J.) » 153.
0. . 10. . Filzfabrik Fulda » 141.

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 205.
9. . 9. . Gunimif.Berl.-Frkf » 155.
7. . 7. . Heddertih. Kupf. » 129 .30
4. . 0. . Oelsk . Oußst. » 87.
7-/2 9. . Kalk Rh. Westf . » 158 .50

10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf. » 117.
10. . 12. . Ledcrf. N. Sp. » 225.
3. . 7-/L » Rothe, Kreuzn. » 106 .10

10. . 10. . Ludwigsh . W,-M. » 3 59.
25. . 25. . Masch. A., Kleyer » 442.
0. . 4.. » Armat. Hilpert» 83.

12. . 12. . » Badenia, Wh. » 205 .70
17. . 23. . » Bielefeld D., » 430.
7. . 7. . » Fab er u. Schl . » 143 .50

5. . » Gasin. Deutz » 120 .90
»3. * 14. . » üritzn ., Dur!. »

» Karlsruher »
272 .50

14. . 14. . 203 .25
12-/2 1/1/2 » Mannestn.-R. » 230 .30
IS . 24. . » Moenus » 370 .30

4. . » Mot, Oberurs. » 82.
12. . 12. . »Schn.Fränkenth.» 241 .20
25. . 25. . » Witten . St. »

Mehl- u. Br. Haus . »
280.

98.
10. . 10. . MetaIlGeb.Bmg,N .» 187 .50
7-/2 8. . Ölfab. Ver. D. 156 .25
0. . 21/3 Prz. Stg. Wessel » 95.

23. . 10. . Pressh .,Spirit, abg .» 235.
9. . 8. . Pulvert., Pf., St.L» 137.

10. . 10. . Schuhf. Vr. Frank. » 178.
8. . y. . Schuhst. V. Fulda » 155.
7. . 7. . do. Frankf., Herz » 116 .50
8. . 7. . Seilind. (Wolff) » 1X9 .40

16. . 15. . Glasind . Siemens » 260.
6. . 7-/2 Spinn. Tric., Bes. » 130.
0. . 8. . » Westd . Jute » 115.
5.  . 4. . D. Verlags-Anst. » 108.

12. . 12. . Waggon Fuchs » 192.
25. . 15. . ZeHst.-Fabr.Waldh.» 260.

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. ln Vo.
15. . 12. . Boch. Bb. u. G. A 234.
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 112.

10. . 6. . Conc. Bergb.-G. » 204.

Vorl . Ltzt. In %.
10. . 10. . Deutsch-Luxemb. A 204 .30
12. . 8. . Eschweiler Bergw . » 196.
8. . 3. . Friedrichsh. Brgb. » 132.
y. . 9. . Gelsenkirchen » » 213.

11. . 8. . Harpen er Bergb. » 197.
10. . 8. . Hibernia Bergw . *
10. . 9. . Kaliw. Äscherst . »
10. . 10. . do . Westereg . » 221 .75
4-A 4-/r do. do . P.-A. » 103.
6. . 51/2 Massen er Bergbau»11/2 0. . Oberschi . Eis.-In. » 103 .50

H . . 9.  . Phönix Bergbau » 234 .50
12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. , V.Kön.-u.L.-H Thlr.
20. . 18. . Östr. Alp. M. ö . fl. —

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A
— ( — |Gew . Rossleben A  112 .150

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche«

Vorl. Ltzt. In o/0.
8. . 8. . Lübeck-Buchen A 134.
5-/2 6. . Allff. D. Kleinb. » 117.
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 156 .80
S-/< 81/4 Berlinergr . Str.-B. » 186.
41/2 4»/2 Cass. gr . Str.-B. »61/2 6-/2 Danzig EL Str.-B. » 130 .75
5. . 51/2D. Eis.-Betr.-Ges. » 111 .50
43/4 6. . Schant.E.-B.-Akt. » 139 .70
5Vs| Südd. Eisenb .-Oes . » 122 .50
0 . . 6. . Hamb.-Am. Pack. » 141 .30
0. . 0. . Nordd . Lloyd » 108 .60

b) Ausländische*
0. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . fl. 115 .30
5. . • 5. . do . St.-A. » 24 .50

T2«Jai7-3.2, Buschtehr. Lit. A. » 234.
103/4 10'/2 do. Lit. B. »

i 11!*) Czäkath-Agram » 24 .80
5. « 5.. do . Pr.-A.(i.Q.) »
5. . 5.. Fünfkirchen-Barcs » 105.
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 160.
0. . 0. . do . Sb. (I.onib.) » 22 .35
4, . 5. . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RaabÖd.-Ebenfurt* 23.
5. . 5. . Stuhlvv. R. Grz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 61/2 Orient-E.-B.-Betr.-G. 151 .75
6. . 6. . Baliim. u. Ohio Doll. 105 .75
6. . 6. . Pennsylv . R.  R . » 129
S. , 6. . Anatol. tis .-B. A 110 .25
5. . 53/4 Prince Henri Fr. 144 .25

10. . 10. . Grazer Tramway öfi 147.

Pr.-Oblsgat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche * In %.

3. .jAllg. D. Kleinb. abg . Ji  —
4. . AJlg.Loc.-u.Str.-B.v.98 » IOO.
4-/2 Bad . A.-G. f. Schiff . » 101 .40
4. . Casscler Strassenbahn - —
4-/2 D . E.-B.-Betr .-G . S. II » 100 .50
4. . D. Eisenb .-G. Serie I » 9V
4V2 do . (Ff.) S. Hu . IV » 102 .45
4. .1 do . Serie I 11. III » I —
41/2 Noidd . Lloyd uk . b. 06 » | 3 02.
4V2 do . 08 uk. 1913 » ! 101.
4. . do . v . 02 » » 07 » I —
3V2;Südd . Eisenbahn » I 96 .25

b) Ausländische.

4. . 'Böhm. Nord stf. i. G. J6
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö . fl.
4. . do . do. » in G. A
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf .82stf.G. A
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. Cr. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 » i. G. A
4. . do . v. 91 » i. O. »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. .1 do . Schics . Centn . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. G. A
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
3-/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . clo. do . L.B. stfr .S.ö . fl.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . V.1903L.B. »
5. . do . Sücl(lomb,)si . i. G. A
4. . do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i . G . »
5. . |do . Stsb .73/74sf.i.G. A
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v .83stf . i.G . A
do. I.-VIII. Em.stf.ü . Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i . G. »
do . (Eg. N .) stf. i . G. »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen-Priesen sf. i.S. ö. fl.
3. . Prag-Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Ed. stf. i. G. »
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do. v . 97 stf. i. G. »
4. . Reichenb.-Pard.sf.S. ö .fl.
4. . Rudolf!), stf. i. S. >
4. . do . Salzkg . stf. i . O. A
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö , fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S, »
2Vio Ital. stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivornoLit.C,D u. D/2 »
4. JSardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. Jsicilian . v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-ltal. S. A.-H. »
4. . Toseanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . ! do. v. 1880 Le
SVa'Gotthardbahn Fr.
3V2Jura-Simplon v. 94 gar. »
4. . Scliweiz -Centr. v. 18S0»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . do . Chark. 39 « » »
4. . jMosk.-Jar.-A .97 stf. g . »
41/2 Mo6k. Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind . Rb.v . 97 »
4. > do. do . v. 98 stfr »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
4-/2 do. do. Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf. g . »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do . Süd west stfr. g. »
4. . Ryäsau-Uralsk stf. g. »
4. . do . do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do. S. IX stfr. »
4. . do . S. X uk. 1911 »

95 .60
84 .50
»4 .60
98 .30

94 .90

93.
95.

93 .30

104.
85 .10
85.
85 .50
85 50
85 .50

99 .20
78 .40
67 .70

10520
97 .75
87 .50
81 .90
80 .40

82 30

78,80
74.

75 .80
101 .90
101.

73 .20
117 .40
102 .50

96.
96.
95 .35

90 .90

97 .10

89X0
89 .40
97 .20

90.

89 .80
90.
90.
96.

Zf.
4. .jWarsch.-W.S. Xluk . ll A
4. . Wladikawkas stfr. g . »
4. .1_do ._ v. 1898uk. 09 »
5. . lAnatolische i . G. »
41/2 Port . E.-B, v . 89.1. Rg. »
3. JSaloniki -Monastir *
5. . ITeiiuantepec rckz. 1914 »

In o/a.

98 .90
98 .90

100 .10
94.
66 .60

101 .60

Pfandbr . u . Schsildverschr.
v . Hypothcken -Bar . ken.

Zf. In %.
Allg . R.-A., Stuttg. M 94.
Bay»Ver-B. München » 92 .80

do. H.-B. S.6uk,1912 » 92 .80
do. do . Ser. 1u. 15 » 94 .10
do. Flyp .- u.W.-Bk. » 100 .70
do. do. (unvcrl .) » 100 .70
do. do. » 94.
do. do . (unvcrl .) » ©2.50
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . » 96 . 10
do. do . S. 9u . 10 » 96 .10
do. do . S. 11,12,14 » 96 .10
do. do . S. 22, 23 » 96 .20
do. do . S.l , 3-6,20,21 » 88 .10
do. do . kdb. ab 07 » 83 .10

Nürnb.V -B.,S.13,20,21 » jOlXO
do . S. 22, unk. 1912» 92 .20
do . S. 29-32, unk.18 » 101 .30
do, . > 92 .40

Berl. Hypb . abg . 80% » 99 .80
» do . » 80% » 90 .80

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 » 99 .60
do. Ser. 7 » 99 .60
do. » 9 u. 9a » 99 .QO
do. S.10,10auk .l913 » 9970
do . S.12,12a » 1914 » 99 .70
do. S. 13 unk. 1015 » 99 .70
do. S. 14 » 1916 » 99 .70
do. S. 16 » 1919 » 100 .90
do. Ser. 3 u. 4 » 101 .30
do. » 5 » 90 .50
do. » 8, unk. 1905» 90 .50
do. » 11, » 1913» 90 .50

D. Hyp .-B. BerlinS . 10 » 99 .60
do. S. 14, uk. b. 1914» 99 .90
do . S.15u. 16, uk. 17 » IOO.
do. S.18u.l9utlgb .l9 » 100 .4-0
do. S-20u . 21uk . 20 » 101 .”
do. 13 u. 13a uk. 13 » 90 .50
do. kündb. ab 1905 Ä 91.

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 » 99 .70
do. do. S. 20uk. 1915 » 100 .70
do. do. Ser. 21 uk. 20 » IOI .20
do. do. S. 16u. l7 » 100X0
do. do . S. 18 kdb.05 » 100 ]
do. do. Ser. 12, 13 » 92 *30
do . do . 5.15,kb.1906 » 92 *30
do . do. Scr. 19 » 92 90
do. K.-Ob. S. 1 k. 1910» 92 30
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19 0Ö;Ö0

21-27, 31,34-42 tilgb. > 100
do . do . S.43 uk. 1913* 99 .60
do . do. S. 46, kdb.08 » 100 *70

do. S. 47uk.1915- A

3 -/2
3 -/2
4 . .
3 -/2
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3 -/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3 -/2

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3 -/2
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3 -/2
3-/2
3-/2
4.

4.
4.
4.
4. .
i.  .
4
33/4
3-/2
31/2
4. . Hamb
4
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3 -/2
3 -/2
4. .
4. .
3-/2
4.
3 -/2
4- /2
4.
4.

do.
do . do . S.48uk .l917»
do.
do.
do.
do.
do.

4.
4.
4.
3-Vi
33/4
3 -/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
3-/2

do . S. 49uk.l919
do . S. 50 uk. 1920
do . S. 44 uk.1913»
do .S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »
. H. B. S. 141-400 9

do.~S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 311-350uk.l913 »

Mein. Hyp .-B, S. 2,6u,7 »
do. do . S. 8 uk. 1911 »

do. 8 . 9 » 1914 »
do . S. 11» 1916 »
do. S. 12 » 1917 *
do. 8. 13 » 1918 »
do . S. 14 » 1919 »

do. do . kb. ab05u .07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.l8ab 10»

do. S. 21 uk. 1913 *
do. S. 22 uk. 1915 »
do. S. 24 uk. 1916 »

do. do. S. 25 uk. 1913 »
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do. S 27 » 1920 »
do. do . S. 20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 »

do. S. 3. 7. 8, 9

do.
do.
do.
do.
do.

Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90 »
do. do. v. 1899 u. 01 »
do. do . v. 1903 uk. 12 »

do . v. 1906 » 16 »
do. v. 1907 » 17 »
do. v. 1909 » 19 »

do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. 1886 »
do. do. v. 1889 »
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896kb,06 »

do. v. 1904uk.13 »
do . Com.01 kd.10»
do. do. 08 uk. 17»

do. do. do. v. 1887 »
do, do . do . 96uk,06»

do . do. 06 » 16 »
32/iado . Hyp .-Act .-Bank »
28/i0do. do. do. »

do. Sr. 125 ) auf ( »
!30%{ »
Jabg . f »

do. v. 04 uk. 13 »
do. v. 05 » 14 »
do . v. 07 uk. 17 »

do. do. v. 09 uk. 19 »
do . Kom. v. OSuk. 18 »
do. do. v. 09 uk. 19 »
do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
do . do . do.
do. Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
do. do. E. 22 uk. b. 12 »

do.
do.
do.

do.
do.
do.

4Va|do.
4. .Ido. do.
3V2jdo. do.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

dO.
do.
do.

do. do . E. 25
do. do. E. 27 »
do. do. E. 28 »
do. do. E. 29 » » 19»

33/4'do. do. E. 23 » » 12»
3V4ldo. do . E. 26 » »14»
3-/2 do. do. E. 17u. 18kdb . »
3^2 do . do . E. 24 uk . b. 12 »
2 /2 do . Kleinb.E. Ikb .ab04 »
3-/2>do. Kom. S-3uk . b. 12 »
4. .Ido. LandschCentral

»14»
15 *

» 17

Rhein . Fiyp'.-B.kb.ab02 -
do . uk. b. 1907 »

» » 1912 -
» » 1917 *
* » 19 1

do.
do.
do.
do.
clo. 1914

100 .60
100 .80
101.

95.
82 .50
69 .50
98 .50
99 .75

IOO
91.
90 .50
99 .60
99 .70

100.
100 .20
100 .20
100 .10
101 .

91.
92 .30
99 .25

100 .50

100X0
91.
92 .30
&G.
99 .60
99 .70
99 .80

IOO
100 .50
IOI.

95 .50
98 .60
90 .50
99 .60
99 .60
98 .30

100.
100 .30
100 .40
100 .90

90 .70
90 .70
90 40
9040
91 .20

100 .50
101 .60

91 .40
91 .40
92 .20

97 .70
97 .60
90
99 .20
99 .40
99 .70

100 .70
101 .
101 .50

99.
94.
99.
99 60
99 .30
99 .60
99 .90

100 .90
S3 .75
94.
90 .30
91 .30
95.
91 .60

103.
99 .80
99 .80

100.
100 . 10
101 .

9X.
93.

Zf.
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 A
4. . do . S. 7 u. a iS u . 8a »
4 . do. » 9u . 79a uk. 12>
4. . do. » 10 uk. 1915 *
4. . do. » 31 » 1918 *
4. . do. » 12 » 1920 »
3-A do. » 2, 4 u. 6 9
4 . Südd. B-C. 31/32,34,43 »
3-/2 clo . bis inkl . S. 52 »
4. . W. B.-C. H .,CölnS . 7 »
4. . do . do. S. 8 9
3-/2 do . do . S. 4 >
3-/2 do . do . S. 9 »
4. • Wiirtt. H.-B. Em. b.92 »
31/2 do . do . 9

99. 30
100 .50

»2 .80
09 .60

100 .30
02 .80
02 .30
99 .80
92 .40

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B.S. 12-13 100 .00

16, uk. 1913 A 101 .20
4. . do . S.14-15u,17uk . 1914» 2-01 .60
4. . do . S 18-20 uk. 1916 » 101,60
3-/2 do. Serie 1, 2 . 6-8 » 92 .70
3-/2 do. » 3—5, verl. » 02.
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 92 .2C
4. . do . Com. Ser. 5—6 » 100 .9C
4. . do . do . Serie 7—9 » 102 .10
4. . do . do. » 10—12 » 101 .60
3-/2 do. do . »1 - 3 » 92 .QO
31/2 do . Ser . 4verl . uk. 1915 . 92 20
i.  . L.-K(Cass.) S.22uk.l914» 101 .40
4. . do. * S.23 » 1916» 101 .50
31/2 do. » S. 21 » 1917» 95 .40
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 108 .50
33A do. do. Lit. U * 99,
3-/2 do. do. Lit. J » 94 .60
31/2 do. do . F. O, H,K , L» 94 .70
3-/2 do. do. M, N, P, Q » 94 70
31/2 do. do. Lit. R, S, » »4 .70
3-/2 do. do. Lit. T * 94 .70
3. . do . do . Lit. O. » eo

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4. . Centn. Pacif . I Ref. A 97 .10
3-/2 do . » 37 . 50
5. . Chic. Milw. St. P ., D . P. lOS .50
4* . do. do. do.
4*. North . Pac. Prior Lien 100 .80
3* . do. do . Gen . Lien 71 .30
5* . SanFr . u. Nrth. P. IM.
4* . South. Pac. S. B. I M. 94 30

Diverse Obligationen.
Zf. In

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp ..^
4. . Bank für mdustr. U. » 97.
4. . Brauerei Binding H. » 99 .50
4. . do . Frkf. Essigh . »
4. . do. Nicolay Han. * 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .20
41/2 do. Rhein. (Alteb.) » ©0.
4-/2 do. do. (Mainz) » 88 .5t
41/2 do. Storcii Speyer »
4. . do. Werger * 98 .50
4. . do. Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohlenbgb . H.» 102 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 103 .sö
4. . Cementw. Heidelbg . » 102 . 30
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. » 101 .20
4-/2 Blei- u.Silb.-FI., Brb. » lox
4-/2 Fabr. Griesheim EI. » 103
4-/2 Farbwerke Höchst » 102,50
4-/2 Chem. lud . Mannh. » lOO .ao4. . do. Kalle 8tCo. FL»
4. . Concord . Bergb., H. » 97 .60
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 1 ° 1 .50
3-/2 do. do . »
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 102.
4. . do. do . » 100.
4-/2 El. Accumulat., T5oese» 103
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » 102 .30
4. . do . Serie I-IV » 98.
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 105 .10
4-/2 do. Ges . Lahmeyer » 101 .50
4. . do . do . do . 9
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .50
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl * 102.
4. . HarpenerBcrgb .-Hyp .» 101.
4-/2 Hotel Nassau, Wiesb .» loi .öo
4-/2 Seilindust . Wollt Hyp .» 103 .70
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh. I02 .ec

Zf. Verzins !. Lose. In «/,.
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl.
3-/2 Gotli . Pr.-Pfdbr. 1. Thlr.
3-/2 do. do. II. »
3. . Hamburger von 1866 » 105 .303. . Holl . Kom. v. 1871 h.fl.
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 134 .503-/2!Lübecker von 1863 »
2-/2'Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest . » 77 .904. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr. 135 .30l.  . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 174.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr. öfl. 113 .70

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mk.— Augsburger fl. 7 37 .20-■*- Braunschweiger Thlr. 20 209 .60
Finiändisch . Thlr. 10 300.
Mailänder Le 45

— Meininger s. fl. 7 36 .50Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100
do. Cr. v. 58 ö. fl. 100

Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr. 400 179.
Ung . Staats!. ö . fl. 100 382.
Venetianer Le 30 -

Geldsorten . Brief. Geld.
EngI. Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Gestern, fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheid eg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr,
Engl. Noten p. l Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.l00R.

Schweiz . N . p. 100 Fr.

20 .44
16 .20
16 .20
17.

2800
2804
74 .50

4.18%
4.18«/:
80 .95
20 .43
81 .15

4 .1a,,,

■Aja 1/180 .85

■öl 05
169 .60 169 .20

80 .75 80 .10
85 15 25 .05

81,10 81.
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4 %.
Amsterdam . fl. 100
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 100
N .-York(3T .S.)D.100

1^9. 10
80.75
80.ö5
20.43

Wechsel. In Mark.
3-/2 o/o Paris . , . Fr. 100 81.0i3-/2% Schweiz . . Fr.IOO 80.0^50/o St.Petersb.S.-R. IOO 31/3 0/„

3 % Kr.100 4 ol,
4 '/2% Wien . Kr. 100 85.05 6c/,do . «Kr.m.8. —
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M » i -k 12000000

Anleili« 4er Stadt Frankfurt a. I von Ult
Ausgabe I

■— Emgeteilt in Stücke von Mk. 5000, Mk. 2000, Mk. 1000, Mk. 500 und Mk. 200 —
mit Zinsgenuss vom 1. September 1910 ab

Verstärkte Tilgung und Gesamtkündigung bis zum Jahre 1920 ausgeschlossen —

in Berlin

in Hamburg
in Hannover
in Strassburg i.

und ausserdem
in Frankfurt a . M.
in Aachen
in Coln

in Karlsruhe i . B.
in ^Luxemburg
in Mannheim
in Nürnberg
in Stuttgart
in Wiesbaden

Eis.

werden bei den Mitgliedern des Konsortiums

bei der Königlichen Seehandlung (Preussische Staatsbank ) ,
„ Herren Delbrück Leo & Co .,
„ der Nationalbank für Deutschland,
„ Herren M . M . Warburg & Co .,
„ „ Ephraim Meyer &c  Sohn,
„ „ Ch . Staehling , L. Valentin & Cie . Commandit -Gesellschait

auf Aktien Strassburger Bank

bei der Frankfurter Bank,
„ „ Bheinisch -Westfälischen Bisconto -Gesellschaft A .-C5. und deren sämtlichen Filialen,
, Herren Sal . Oppenheim jr . & Cie .,
„ Herrn .1. H . Stein,
, , Veit L. Hombnrger,
„ der Internationalen Bank in Luxemburg und deren sämtlichen Filialen,
„ „ Bheinischen Cretlitbank und deren sämtlichen Filialen,
„ „ Königlichen Maupthank und deren sämtlichen Filialen,
„ „ Württembergischen Vereinshank und deren sämtlichen Filialen,

bei Herren Marcus Hede «L Co.

am Dienstag , den 6. September d . J .,
zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt.

Anmeldeformulare können dort bezogen werden.

KeldmiiMgfsprefs ist auf LOO.VO %
unter Verrechnung der Stückzinsen festgesetzt.

Bei der Zeichnung ist auf Erfordern eine Kaution von 5 °/o des Kennwerts in har oder in marktgängigen Wertpapieren zu hinterlegen.
Die Zuteilungen, deren Höhe dem Ermessen der Zeichnungsstellen überlassen ist, werden nach Schluss der Zeichnung so bald wie möglich erfolgen. Dell

Stempel der Zuteilungsschlussnote hat der Zeichner zur Hälfte zu tragen.
Die Abnahme der Stücke , deren Notierung an der Berliner und Frankfurter Börse beantragt werden wird , hat in der

Zeit vom 12 . September bis 5 . Oktober d. .8. zu erfolgen , und zwar gegen Kassenquittungen , sofern die definitiven Schuld¬
verschreibungen noch nicht fertiggestellt sein sollten.

Die Anleihescheine können unter Hinterlegung hei der Stadthauptkasse in das Schuldbuch der Stadt Frankfurt a. M. eingetragen werden. Die Stadt besorgt,
äisdann die Uebermittelung der Zinsen, die Kontrolle der Verlosungen, sowie die gesamte Verwaltung der hinterlegten Anleihescheine.

Berlin , im August 1910. Königliche Seeliandlung (Freussisclie Staatsbank ).

Von der Königlichen Seehandlung (Preussische Staatsbank) zur offiziellen Zeichnungsstelle
auf obige Anleihe nach den Bestimmungen des Prospektes provisionsfrei entgegenzunehmen.

Wiesbaden , 28. August 1910.

für den hiesigen Platz ernannt, sind wir gern bereit, Zeichnungen
E 480

Msarcus Berle &
Wilhelsnsipasse 38«

Marens Berle & O
WIESBADEN . Kailkll &llS . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aislirraj aller ii das MM erofepta(Malte,
Aufbewahiung und Ver¬

waltung v.Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter

Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung,
(Giroverkehr ) .

insbesondere:

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall . 1038

Lager in amerik Selmlien.
Aufträge nach Maas. H2S

Herrn . Stichdom , Gr. Burgstr.

J3FAFF

Für Wiesbaden
wird von alter Deutscher Lebensversicherungs -Gesellschaft ein aut einae-
führter, tüchtiger

General-Agent gesucht.
Auch Nichtfachleute finden Berückstchtigunq. Gefl. Offert, unter 4 . Ll.
an Rudolf Mosse, Berlin 8 erbeten. (Lv,. 11163) F138

1026

Vertreter:
Carl Äreiaiel,

86 Webo gasse 86.

ZieBwrog 3 , September

| I der II.Ton-, Zement- und Kalk-
H AMdTTWI industrie-Ausstellung in Berlin

100000 Lose. 3658 Gewinne im Gesamtwerte von Mark:

i ® ® ® ©
Hauptgewinne im Werte von Mark:

a

u
E3

Q g _ _ «A » Rnvlr (Porto und Liste 80 Pf.) zu haben hei den ® ^
g] Sk.€zg* «S fi'aßCTiB Königl. Preuss . Lotterie-Einnehmern B N
53  und in allen durch Plakate  kenntlichen Lose - Verkaufsstellen . OB
jgj - General -Debit : - E 5J

g Lose -Vertriebs -Ges ., Berlin N. 24 § §
A. Molling , Hannover . » «

B ■ w

fStbttei und dp. IWiMalt
f.Pifntrk Pittlsorastii),«.*.».t

(früherK. Grosch),
Kirchgaffe 48 , Tannnsstr . 19 , Uettelsteckftr. 24.

Telephon 1062 . 1073
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Perser
Teppiche

EIM GROSSER POSTEN
MARINEBLAU u. SCHWARZ

Meine im Juli persönlich gemachten äusserst
: : vorteilhaften Einkäufe, besonders: :

besserer und allerfeinster COSTUMES-CHEVIOTS

COUPONS ,4v,„iechter Teppiche
sind verkaufsbereit am Lager.

Durch den bedeutenden Engros- und Detail -Absatz und
einziges Spezial-Geschäft in

Wiesbaden
entsprechen meine festen Verkaufspreise dem Wert derWaren des Orients.

Miemand
in Wiesbaden unterhält auch nur ein annähernd so grosses
Lager echter orientalischer Teppiche -wie ich und ist die

Besichtigung meiner Bestände,

ca . LOGO Exemplare,
welche einen Handelswert von über

l/i  Million Mark
repräsentieren, ohne Kaufzwang gern gestattet.

SIND WEIT UNTER PREIS AUSGELEGT.

FERNER

Besondere Abteilung seltener and exotischer Teppiche,
Auswahlsendung nach auswärts bei näherer
: : Angabe des Gewünschten franko. : :

'Feleplion 1037 . O -cgr . 18 L 8 »

Heb . Reidftai *«l 9 vorm. F. Älsb<
Vergolderei, Taunusstrasse 18.

Werksfätte für Bilsier - Einrahmung
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen,

Toilette - Spiegel. — Gerahmte Kunstblätter.

Taschen feuer^eugInh. : 8 . Pinn
Taunusstrasse 28
= 6 grosse Fenster !! = t  bestes Fabrikat.hochfein ver¬nickelt, mit Sprungdeckel.

vonabsoluterBetriebSsicher-
heit.Ein Druck,jofortFeuer.

Flache, handliche Form.
Stck. 3 Stck. 4.50,
6 Stck. 8 Mk. gegen Vor¬

einsendung,per Nach».25 Ps.mehr. F138Bes. STrajia Vetterlin 'j.
Täglich verschiedenes frisches Eis und

Schlagsahne.
Separate Spiel -Salons.

—w\v - 0% Ca . 60 in» u* ausländ . Tages - u«
° Jllustr. Zeitungen. 1106

Hag n. Wacht geöffnet. 800 Adreßbücher liegen auf.

Mresbcrdens vornehmstes
Icrrnilierr -Kcrfe ^ ^ .uf1iänß.'6n und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

RedStarLine
Antwerpen-,Amerika.
Alleiniger Agent F318
W. Bickel, Langg. 20.

Gegen Einlendung b. 3üPfg . erhältJeber eine Probe ^Rot - und Weisswein , «
1-lbstgekcltcrt, nebft Preisliste . Kein Risiko, da wir „  ^
NichtgesallendeS ohne Weiteres unsrankirt zurück- ^ eo
nehmen — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr <x co
und Rhein . GeiJr . Both , Ahrweiler.

Posten VIIIPosten VIIPosten VIPosten V

Jacken-
Jioffüme

in englisch . Leinen,
Batist - und Leinen¬
kleider,Prinzeßform
und Taillenfassons,

früherer regulärer
Verkaufs - JC lljjpreis bis Tel .UU

Garnierte
Kleider

aus besten Stoßen

reizende Neuheiten,

Leinene
Kojfüm-

Hocke
Falten - u.glatteFass.

früherer regulärer
Verkaufs - . 1 2 CQ

preis bis lu . ilv

Jacken-
Kofiüme

Jacke auf Seide,
solide verarbeitet,

Weiße
Batiß-

Btusen
mit Stickerei - Ein¬
sätzen und Passe,
sonstiger regulärer
Verkaufs - 5 C1J

preis bis U«d3f

früherer regulärer
Verkaufs - CC Kg

preis bis UJ . UIU

früherer regulärer

V?Ä 48.80

in verschiedensten Stoffen
hübsch garniert jedes StückEin grosser Posten

Posten II Posten III Posten IV

Weiße Bafifl- Tüll-, Spachtel-, EleganteStlckerel-,
und Batist- n. wollene Tüll- und seidene

Stickerei- Popeline- Blusen
Blusen Blusen halsfrei u .geschloss .,

früherer regulärer früherer regulärer früherer regulärer
Verkaufs - E

preis bis J . wil
Verkaufs - S 71»

preis bis 0 «( 3
Verkaufs - ckJ *}'&

preis bis Xb . lcjKz^
jetzt nur HSS«t/v

3,5
jetzt nur »ÜO - A 95jetzt nur V-r «Vtf



All 60 Pf . Nestaur.
Schwalbachcr Straße
Lokalitäten. Eroenl

Intelligenter , in Veste»» Kreisen emgcführtcr Fachmann der
Lebens - u. NnfaLLversicherungsvranche
findet bei erster deutscher Gesellschaft Anstellung im Auszendienst«
zur lukrativen Bearbeitung der groß. Städte mit Domizil in Frankfurt a/M.
oder Wiesbaden. Mittel zur Anstellung von Untcrorganeu werden in
hohem Maße zur Verfügung gestellt. Hohe, teste Bezüge, Provision und
Neiseipesen werden gewährt. Mit der stelle ist Pensionsberechtigung
verwinden. Nur erste Kräfte finden Berücksichtigung. Dis retion z»t»
gesichert . — Ausführliche Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf und
Resultats-Nachweisen unter Sv. n . w . 153 erbeter » «m Bimioif

<d >Brögte Essigproöuktion
uon Hessen - riassau.

miswm,
EMI«JIGlllltoU « • # » !!•

Goldene fTkedaHle lUiesbaöen 1009

Garantie fürreinste Gärungsprodukte,
nieäerlagen überall * — Telephon 07.

Wr . 8KS.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblsü.

■ ■ i , , — — ■ ■■ iin

BADE- EINRICHTUNGEN
in vollendeter Ausführung

führen aus

0 . ElaH. SCHÄFFSTHEST
Moritzstraße 60 . WIESBADEN.  Fernsprecher 6612.

SPEZIALITÄT:
Einrichtungen feiner Willen , Hotels und Sanatorien.

Feinste Referenzen. Ingenieur -Besuche. Uebernahme der vollständigen technischen Einrichtung.

ooooooo oaooooooooooooooo

*sr Jean Meinecke , *SBT l
Möbel- und Dekoraiionsgeschäft,

Schwalbacherstr . 48 50 . Wiesbaden . Ecke Wellriststrast « S.

Großer LagermMöbeln aller Art
von dem einfachsten bis zum feinsten Genre zu äußerst billigen Preisen.

Permanente Ausstellung kompl . Salons,
Schlaf -, Speise », Wohn » nnd Herren»
Zimmer in allen Holz - und Stilarten.

rr Spezialität: Braut-Ausstattungen.
884
♦♦
♦♦

prima Pittoostifdi
Thüringer Hof,
14. Neu eingerichtete

Schla -̂ terei.

4—5 °/>Zinsen , diskret,
ev. ohne Bürg., bequeme

* 7 » »  w . Rückzadl ., gibt Selbstacb.
O Berlin 38,Borkst raste 17.

»Bosse , Frankfurt a ,M. (Fa .9501) F138

Allein-Veririeb!
Für einen patentamtli'ch geschützten, von jeder Hausfrau längst

gewünschten, äußerst plastischen und konkurrenzlosen Hanöhaltnmgö-
gegenständ soll der General -Bertrieb für Wiesbaden, event. größeren
Bezirk, vergeben werden.

Der Artikel bietet Herrn oder Firma reelle Danerexiftenz mit
hohem Einkommen und wollen sich nur solche mit guten Empfehlungen
und Barkapital von mindestens 1000 Mk. melden. — Auch für Nicht-
kanfmann geeignet. — Offerten unter F 1. C . 4433 an n «mo ! f
Mosse . Cassel . (F. c . 4437) F 138

Sonntag,

28 . August 1910.
58 . Jahrgang.

iid. du fr1 als.
Strchgasse

aller Systeme,
aus den eenom»
miertestenFabr.
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen

Langjährige
Garantie

Mechaniker. 1074
Telephon 3764.

Eigene lltrvaratur - Wertstütre.

4*  Kluge Frauen
verlangen rechtzeitig Ausk. v. 6. kleodor,
hygien. Versandhaus, Leipzig 88» ^

Schreibmaschine « -

Farbbänder
aus emer Konkursmasse konkurrc « ^

los billig . Nur 4 » Qualität.
Lelimnnni Schreibstube»

Marktstraße 12, 1. — Telephon 2537

JtaL. Hühner,
vorzügl.Leger, jetzt Veste Be-
zugszeit für Friihbrut.
Nassegesliigcl » Znchtge-
räte . Katalog gratis. F77

Gestügelyof . Mergentheim 287.
Mehrfach präm. allerseinste

«LLTascl -Butter
versendet täglich frisch in Postkollis zu

Tagespreisen F 200
Meierei J . Matl . iesen,

_H usby t. Angeln, SchleSw.-Holst. _
Eier! Eier! Eier!

nur feinst© Qualität , zum Rohtrinken,
sowie lioch -Eier , garantiert gut u.

reinschmeckend, zu bill. Preisen.

$aal 9 Uirlielsbers 8,

Telephon 3403.
1. Etage , kein Laden.

Für W leilerverhänfer
beste und billi gste Bezugsquelle!

Karton (0 Stück gar. frische
Angler Trmk-Eiev

a St . 9 Pf ., gar. reinen Blüteu -Honig
in Dosen ä 9 Pfd . netto, Mk.7.b0 franko-

BSaart vt -ig -sesB,
Angl. Eier- und Honig-Versand,

Dingstolz b.Sternp,SchleSw .-Holstein.

Voranzeige!
Wir geben hiermit bekannt, dass wir uns — vielseitigen und berechtigten

Wünschen entsprechend — entschlossen haben, unserem seitherigen Betriebe ein
umfangreiches Lager in

Betten» THatratzen u. Scf)tafzimmermöbetn
anzugliedern . Wir machen ferner darauf aufmerksam , dass sich unser neuer, dem-
nädiß zu eröffnender Betrieb von ähnlichen Unternehmen wesentl ich dadurch  unter¬
scheidet, da die Verarbeitung und Fabrikation ausschliesslich nur unter direkter
Leitung erfter, hießger , unserem Betriebe angehörenden Fachleute vor sich geht,
worin wir einzig am Platze und Umgebung daflehen — somit die beße Garantie
für wirklich vorzügliche Arbeit und Verwendung erßklassiger , beßer Materialien
von selbfl geboten iß.

Betten- und JTlafrafzen-Jicws
der

Ein - und Veritaufsgenossenschaft m . b. H.
verein. Tapezierer Wiesbaden

Schwalbacherßraße 47 (früher 2Q) Telephon 6512. Ecke Maiiriiiusßraße.
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblaits.
Lokale Anzeigen im .Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Meidlichs Personen.
AaufmLnnilches  Personal.

Lehrmädchen gegen Vergütung ges.
Spieüvarcngeschäft Kl. Burgstr . 1.

_ Her» erbliches Personal.
“Üö ^ TsäiKcu^

Zuarbeite rinnen u . Lehrmädchen für
fofottt gesucht. Geschwister Stcinbcrz,
Rheinstra ße 47,_ 6242

Zuarbeiterin gesucht.
?L Thiel , Langgass« 17. 3._ _

Lehrmädchen für Damenschiiciderci
««sucht Karl -stra ffe 26. 2._

Modes
Tücht. Putzarb -eiteriniien in dauernde
Stell , sucht  Klein , Taunu -sstratze 13.

Büglerin
gesucht Weilstratze 20, Hth ._

Büglerin u. angeh. Büglerin
f. dauernd gesucht Stei n«aste 18, 1.
Mädch, k. d. Bügelus grdl . erlerne ».

Scharnh orstst ratze 7. B16886
Tüchtige Weitzzeugbeschlicsterln

sofort gesucht. Walhalla.
Jüngere feinbürgerl . Köchin

zum 1. Sept . für K. herrsch. Haush.
gesucht. Nur mit guten Zeugnissen
zu melden Gar te nstratze 16. 6240

Zum 1. September
tvird in kl. Herrschaftshaus 'halt ein
Mädchen' gesucht, welches sehr gut
bürg , kochen kann u. Freude daran
hat , die feinere Küche zu erlernen,
dass , mutz sehr reinlich u. gewandt
irr der Arbeit sein., sowie ein besseres
Zimmermädchen , gewandt im Nähen,
Servieren , tüchtig in der Haus -arb.
Näh. Fischers Siellenbuvc -an , Nero-
stratze 85. Ver mittlungSgeb-ühr be¬
zahlt die .Herrschaft.

Ein junges Mädchen
kann das Kochen .erlernen ohne Ber-
gütun i.j._Haincr weq_l 2.

Gesucht äittit 1. September
e. tücht. Hau-smdch. Friedrichstr . 27,2.

Besseres zuverlässiges Mädchen,
welche,- etwas von leichter Kranken¬
pflege versteht, u. gutbürg -erl . kochen
kann, sür 15. September gesucht
Adolfsallee 18, Parterre.

richtiges Alleinmädchcn gesucht.
Näh . Fresentusstr atzt 23 , Damb achtal.

Tüchtiges Ällcinmädchen
für kleinen Haushalt ges. Näheres
Joost . Kranzplatz 5._ .

Tücht. Mädchen gesucht.
Alex and rast ratze 15, Part.

Tüchtiges Mädchen
für d. .Haushalt ges. Näheres H-er-der-
stratze 15, Lad., zwischen 2 u . 4 Uhr.

Ordentliches Mädchen,
das kochen kann , bei hohem Lohn, ge-
sucht Moritzstra ße 15, 1 re chts._
Mädchen, w. selbständ. kochen kann,

bis 15. September ges. Rathgcber,
Moritzstraße 1̂ _ _ _ 62W

Gesucht ein ält . tücht. Mädchen,
das auch Kochen verst., Erfragen nur
vorm. Do tzheimer Straße 87, 1 lks.

Tüchtiges Mädchen
gegen hohen Lohn sos. ges. Rcstanr.
Th üringer Hof, S chtva wacher Str . 14.
' Tücht. Ällcinmädchen p. 1. Sept.

gesucht  Waterloostratze 5, Parterre.
F leist sg es Hausmädchen,

das etwas nähen u. bügeln kann,
zum 1. September gesucht. Scheffel,
Wcbe rgaff« 13._

Dienstmädchen sofort gesucht
Kirchg-asse 47, 2 r. _ ___

T. Alleinmädchen, w. selbst, koch, k.,
auf sofort gesucht. Vorzust. 8—12,
4—8 Uhr Lüxentburgtlatz 3, 2 r.

Anständiges Mädchen
mit guten Zeugnissen für Küche u.
Hausarbeit zum 1. Sebt . gesucht
Adelh eidstratze 65, 2. stock. B17113

Sauberes fleißiges Mädchen
aus gleich ge su cht M oritz stratze 56. N

Sofort gesucht
besseres Zimmermädchen , welches ser¬
vieren kann u . schon in Frcmdcnpcns.
gedient hat . Näh, i . Tagbl .-Ve rl . Xb

Ein Mädchen vom Lande
gesucht Hellmundstratze 30 . BlW81
Tücht. Mädch. s. Haush . m. Kind,

sofort oder per 1. September gesucht
Plat ter St ratze  14 , Parterre.

Gesucht einfaches Mädchen,
das selbständig fein bürgerlich kochen
kann u . etw . Hausarbeit überniment,
gute Zeugnisse erforderlich . Herdcr-
strastc  25, 2̂,̂ von^2-^8 Uhr.

Sauberes nettes Mädchen
in kleinen Haushalt ges. Michcls-
berg 2, bei Cron,

Tüchtiges Ällcinmädchen,
welches kochen kann, in kleinen Haus-
halt g>esucht Kl. Wvbergasse 13, 2.
Tücht.' Mädch. für Küche u. Hausarb.
in größeren Haushalt ges. Franke,
Wilhelm-straße 28, 2 r.
Ällcinmädchen zu einzelner Dame

gesucht. Rur Solche mögen
melden, welche die feinbürgerl . Küche
perfekt verstehen n . alle Hausarbeiten
mit übernehmen (4-Zim .-Wohnuna1.
Melden von 10—11 u. 4—6 Uhr
Dotzheimer St ratze 28, 2 I. B17152

Ein tücht. Mädchen,
d. g. bürg . koch. k. u. etw. Hausarb.
übern ., b. g. L. ges. Alcxandrastr . 16.

Mädchen gesucht
Wostend  straffe 35, im Laden._

Ein tüchtiges Mädchen
für di« Hausarbeit gesucht. Pension
Ena , H>arnerweg 1ich

Ehrliches fleißiges Mädchen
für Küche u . Haushalt z. 1. Sept.
gesucht Ädelh eidstratze 21, 2._

Ein tüchtiges Dienstmädchen
kann sich für sofort melden bet
Neinecke, S chierst. Str . 26, Ho chp. r .

Braves tücht. Alleinmädchcn
in kl. Familie gesucht, guter Lohn u.
Behandlu ng zug es. W eißen burgstr . 5.

Ein älteres Mädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht
Dotzheim er Straß « 94, La den.

Tüchtiges Mädchen
für Hans - u . Küchenatzbeit gesucht.
Pensio n Albion . Abogmtratze 3.

Besseres zuverl . Mädchen
zu einem Kind« gesucht. Katzenstein,
Luxem burg stratze 8, 2.

Gesucht ein junges Mädchen
in kinderl . Haush . z. 1. September.
AdolfshöheGott fried -Kink-elstvatze 5.

Neinl . tücht. Mädchen
gleich od. 1. Sept . ges. Gasthaus u.
Saa l zum Bären in B ierstad t.

Nettes zuverl . junges Mädchen
wird tagsüber zu Kindern gesucht.
Gl-ock, Kleine Kivchgasse2, 1._

Funges Mädchen
tagsüber zu kl. Kind« gesucht. Münch,
Faulbr unnenstratze 3._ ,

Alleinstehende Person
für Hausarbeit gegen freie Wohnung
(gr. Mansarde ! und etwas Vergütung
gesuch theinstratz « 62, 2.

Sauberes Monatsmädchen
f. 2 St . vorm , ges. Körnrvstr . 4, 2 r.

Saubere junge Mouatsfrau
,rür vormiNagS gesucht AbeVheid-
tztvatze 65, P art, B1 17114

Tüchtige Waschfrau , ev. f. mitt .,
gesucht Ncro stratzc 2H._

Laufmädchen
für sofort gesucht. Conrad Tack &
Cie... Marktstr.  1 0 (am Schlotzplatzj.

Laufmädchen gesucht.
Haas . Fried -richstratze 46._

Lausmädchcn
auS mir guter Familie sucht Neu¬
stadls Sch uh haus , Langgass«.

Männliche Personen,
gewerbliches H' crsanak.

Tücht. Grofistnckarbciter fvf. gef.
Frtedrichstraße 48, 2.

Alleinküfer , za. 25—30 I . alt , ,
nüchtern , fleißig ,u . zuvevlänig , mit
mvbrsä'hriaen basten Zeugnissen', von
hiesiger Weiuhaudl 'ung in dauernde
Stellung gesucht. Oss. m. Lohnanspr.
u . K. 824 an den Tag bl.-Verlag.

Tücht. Rockschneider sucht
Spie ke-rmann , Kell erstraße 7._.

Junger Hausbursche von auswärts
gesucht R auen taler Str . 23. B 1710.3

Jüngerer HauSlmrschc
in dauernde Stellung gesucht. Nur
Solche, die gut Rad fahren können u.
über prima Zeugnisse verfügen ',
wollen sich melden zwischen 7 und
1« Uhr vorm. od. 3 u . 5 Uhr nachm.
Färb erei W.  Bischof ._ B 17169

Junger Haus bursche gesucht
Kaiser -Friedr  ich-Ri ng , 14, Laden.

Haüsbursche,
18—19 Jahre alt , in kl. Hotel gesucht.
Näh , im T agbl.-Verlag . _Ne

Laufbursche (Radfahrers
wird eingestel!t ._ Hi rsch-Apotheke.

Landwirtschaftlicher Arbeiter
gesucht Schwalbacher Stratzc 55.

Weibliche Peesoue ».
Kaufmäuuischrs Hersviial.

Kontorfräulein,
KUve-rläfsig u. fleißig , in Buchsühr.,
Maschtnenschr., Stenogr . usw. gut
ausgebildet , sucht Stell , für gleich
oder spät . unt . bescheid. Ansprüchen.
Off , u. K.  7 97 an  den Tag vl.-Derl.

Junges Fräulein
sucht Stellung als Kont-oristan oder
Verkäuferin . Offerten unter K. 823
an den Tagbl .-Verlag.

Kewervtiches-Personal.
Weiß»eugnäh „ Masch.-Stopf .. Ausb .,

sucht  Ku nden. Stei ngasse 20, Frtsp . r.
Flickfrau hat , stoch" Tage frei.

Roonstratze 21, Pa rt , l.  B 1673t.
Frl . sucht n. Kund. auß. d. Hause

(Ausb . u . Weitzn.i. F eldstr . 12, 1 l.
Friseuse nimmt Damen an.

Adle rst ratzê 64,̂ ,Parü _ _
Perf . Friseuse nimmt tt. Damen an
im Abonnement, _ Jähnstratze 19, 1.

Gebild. Fräulein , Ende 30cr,
suchst Stellung als Haushälterin od.
Beschließerin. Oss. unter R . 825 an
den XnghO-Verlag.

Best. Fräulein s. Stellung
aes Stütze z. kinderl . Ehep., spr. frz.
Oft . u . N. 814 an den Tagbl .-Verlag.

Meiblrche Depsonen.
Aauftiiännisches Versonal.

Mchhglietjy.
welche Stenographie u. Schreibmasch.
versteht, u. möglichst mit der Kolon.-
Waren - u. Dclikateßbranche vertraut
ist, zum 1. Oktober oder früher ges.
Offert , unt . B. 78 an D. Frenz,
Wiesbaden , Wilhclmstraße 8. 6287

Für mein
flßitmi-fmifcluions-Geschäft

suche ein jiingeö Fräulein als

ilUelj.Perftanferin
zum baldigen Eintritt zu engagieren.

G . AutzU ^ , Wil 'iclmstr.

Wcht. Ilerlmufccimien
für Haus- und Kuchen- Geräte,
äürchMS ürondiciiunölg,
engagiert gegen botieS Gehalt

Nietschuian » 9U

TächtigeLPeräänferimiesi
für Konfektion, Putz, Manusaktur-
waren , Kurzwaveit , bei hohem Geh.
per bald oder 1, Oktober gesucht.
Nur erste Kräfte tvollen Offerte mit
Bild , Zeugnisabschriften und Ge-
ihaltsansprücheir eiureichen an F138

Kaufhaus Landauer , Worms.
> Für mein Spezial-Geschäft in

Mal-Utenftlien und
H8«s !. Fmn st- Arbeiten

suche ich zuml . Okt. eine tüchtige branche-
LundigeLerkWelj«. .
Solche, die perfekt in Ausf. dänsl . Kunst-
Arbeiten sind, erhalten den Vorzug. An¬
gebote mit Zeugnis-Abschrifteli, Gch.-Au-
sprüchen au ib' 200Josef Schröder. Korm.

Für mern

suche ein

\w0  griiilein
in die Lehre, zur AuSLildung für d.
Verkauf , gegen sof. monatl . Vergüt.
Offerten unter B. 819 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Hewervklchrs Uerfonak.
Selvständige

Taillen » u . Nockai'veiterinn ««
für dauernd gesucht Taunusstruße 9,
1 rechts.

Erste
Taillenarbeiterin,
welche ganz selbständig ist. Ab¬
stecken und Znschneiden kann, für K
dauernde Stellung gesucht. 6111

H. Stein,
Will,clmstr .rtze 30.

Modes . l'e&WUvm"tn
Snm Drrer.

Für eia Salongcschäst
ivSiilULv * LchrmäPÄc»

aus guter Familie gesucht Adelheid-
strase 51. 1. Etage.

!- !!.
Haushälterinnen, Wäschebeschließeriimen,
Wäschestopferinnen. perfekte Büglerinnen,
Persekte Jungfern , angehende Jungfern,
Hausmädchen fiir Hotels und Prioat-
häuscr, Kinderpflcgerinnenu. -Fräulein,
Büfettfräulein , Servicrfräulciu sür erste
Geschäfte, Zimmermädchen für Hotels n.
Bcnsioncn Fräulein zur Stütze, große
Anzahl .Köchinnen für Hotels, Pensionen,
Restaurants und gute HrrrschaftShäuser
(hohes Gehaltst kalte Mamsells, Kaffcc-
köchinnen, Beiköchinnen für Hot-ls und
HerrschaftShäus-r, gute Köcbin sür Eng¬
land, Stubenmädchennach dem Ausland,
große Anzahl Alleimnäbchenn. s. w.

Zentral -Burean

Frn Jüita Pnllrabenjltin,
Stelleuvermittlcrin,

erstes iButenu um Platze
für Herrschastshäuser tu Hotels,

IO Larrgkiasse 14>, 1. Et.
Tetepho« 2555.

~mm  fiüHsifiitcün,
36—40 I ., für GeschästHhaushalt per
15. 9. od. 1. 10. ges. Oss. in. Refercnz-
angabe u . Gehäbtsansprüchcn unter
I . 824 an den Tagbl .-Verlag -.

I Perf . jung. Köchin ges. Lllit
Zgn . vorst. F-rcseniusstr. 47.  6214

Ante Position
findet bess. Fräul ., welche in Massage
n. Maniküre erfahren ist ; evt. kann
gelernt werden . Off . u. Postlager¬
karte 41, Frankfurt a- Main.

Suche zum 1. Oktober

franz. Bonne,
Schweizerin bevorzugt , für meinen
Zjähr. Jungen u . ein Reuyeborenes.
Selbige mutz in der Säugllingspflcgc
durchaus bewandert sein und ^bcste
Zeugnisse aufzuweisen haben . Hoher
Lohn. Näh, im Tagbl .-Verlag . Na

VttMsWMSdkMtlMIl
Sprechstcllc Wiesbaden.

Oranienstr . 36, 1. Svrechst. Montag,
Mittwoch. Freitag , 4—6 Uhr. Ge¬
meinnützige Stellen -Vermitstlung sür
Erzieherinnen , Kiudersrl ., Stützen,
Wirtschaftssräulcin usw.

Ersahreue Stütze
zur Vertretung der erkrankten Haus¬
frau für seinen Haushalt sofort ge¬
sucht. Off . m. Zeugn'isabschr. u . Re¬
ferenzen u . N. 78 an die Tagbl .-Hvt .-
Aäentur , Wilhelmstratze 8.  6216

WW'Wl«
zum sofortigen Eintritt

gesucht.
Näh. im Tagbl.-Berlag. nf

F565

}\mil  liefern fjimsiMMjß^
zum 1. Sept . von Arzt gesucht. Ersr.
NikokaKstratze8, 1, von 3—5 Uhr.

Junges HKUsmiiDcheu
für kl. Fremdenpens. z. 1. Sept . gesucht
Gartenstr . 16.

Sllleinmüdchen,
das gutbürgcrlich koche» kann, Per
15. Sept . nach Baden -Baden gesucht.
Borstelleu Gutenbergplatz 1, 3.

Männliche Pevsonc ».
Zanlmänuisckrs F>crsouak.

llomptoirist
ober

Fräulein,
perfekt in Stenographie u. Schreib¬
maschine, von einer ersten Wein-
grosuiandlung im Nhcingau per
1. Oktober gesucht.

Nur eine gut empfohlene, duirchaus
zubevläffige Persönlichkeit kann für
den betr . Posten , der gut honoriert
wird , in Betracht kommen. Event,
wird Probezeit vevkangt. Angebote
mit näheren Angaben unt . A. 495
an den Tagb-I.-Berla g. __

Geschäftsgewandte zuverläss. Per¬
sonen jeden Standes als
VettlMr ch.Kille UemMler
f. kleine Lebens-Versicherungen, auch
ohne ärztl . Attest, v. größerer Lebeus-
Verstcherungs-Gcscllsch-aft gegen hohe
Provision zu engagieren gesucht. Off.
unter O. 113 an den Tagbl .-Verlag
crbejen . _ F9

Alte eingeführte Feuerversichc-
rungs -Gcsellichaft sucht für Wies¬
baden und Umgegend tüchtige

Vertreter,
stille Vermittler und Akquisiteure
gegen Gewährung höchster Bezüge.
Osts. u. D. A. 1487 an Daube & Co.,
Frank furt a. M>, erbeten ._ F9

Hamburger
Tse-Berfa ttDhaus

sucht Agent «» u. Reis, (evcntl. auch
Damcn) z. Verkauf an Priv ., Pens. u.
Hotels. Offert, nt. Angabe v. Ref. unt.
H. r . sei« » bcf. Rusolf Moste,
Hamburg . (Hopt. 5219) F139

Tüchtige Köchin, 40 Jahre,
welche Hausarbeit -nitüberntmmt.
s. dauernde Stelle . Off . u . M . K. 75
postlagernd Schützenhatstrane erbeten.
Jg . best. Fräul ., w, perf . schneidert,

wünscht Stell , in einem Herrichasts --
haus . Offerten unter K. 100 postl.
Bismarckring . ' B 17141

AeltereS Mädchen
sucht Stelle bei b. einz . Dam ^ Herr
od. Ehepaar . Off . unter I . 827 au
den Tag ibl. -Bevlag. __

Mädchen gesetzten Alters,
welches gutbürgerl . kochen kann und
im Haush . bewandert ist, sucht Stell«
zuM 1. September in kleinem Haus-
halt . Wellritzstratze 50, 3 r . B17167

Junges tüchtiges Mädchen
sucht Stelle als Alleinmädch.en. Oss.
unter T . 827 an den Tagbl .-Verlac,.
Mädchen vom Lande sucht Stellung
in büvgerl . Haushalt . Näheres bei
Franz , Blücherstratze 5, Mtb . 3.

Tücht. Mädchen mit gut . Zmign.
s. St . Frau Karol . Heinrich, stellen»
Vermi ttlerin , Elttiiller Str . 9, H. 1.

Mädchen, w. in bess. Hausü . war,
sucht passende Stellung . Biebrich,
Friedrichstratze 14, 2. Etage._

Jg . tücht. Frau sucht Bes ,
geht auch auS kochen. Näh. Blüchs-r-
stvatzs 9,^Hth. Parst _ S iWgg

Mädch., 19 Jahre , f. leichte Besch.
Jahns tratze 3, Hinterh . 1 rechts.

Für eine brave Frau suche
Beschäftigung im Wüschen u . Putzen.
Fr ^ Emil Becker , La nggas se 56.
I . sehr gew. Fr. s. Wasch- u.  DutzS7
Näh . Schierst einer Str . 20, Hth. 1 l,

Frau s. Monatsst . z. 1. SeptiT^ '
3—4 Stund . Bertramstr . 10, H. g

Männlich » N»rfo »k»r.
Keweröliches I 'ersonas.

Junger verhcir . Mann
sucht Nertrauensstelle , gwich welcher
Art . Kaution kann gestellt werden.
Oft , u . M . 8L3 an den Tagbl .-Verst

Gedienter Kavallerist,
seit 2 Jahren auf Kommando im
Offizierskasino , sucht, gestützt auf
gute Zenanisse, Stellung bei Hcrr-
"chaft, Pension oder Hotel, ^per
20. September od. 1. Okt. Derselbe
ist in Wiesbaden gut stadtkundig.
Näh . Adlerstraße 33, Hth . 1 St . r.

Vertreter
d. Bnumnterialrenbranche gesucht,
welcherv. Oktober bis März Abschlüsse

in prirna
KortlandZemenI,

niO aus;er Syndikat, =
tätigen soll. — Hohe Provision ! —

Gest, schristl. Offerten nebst Vhot».
graphie an

Portlandzement - Werke
Grandsoiltaine , ll82

Richard Bcrghaus , Main ^.
Stadtreisettder

für Brotfabrik
gesucht. Solche, welche ähnliche Post,
inne hatten , erhalten den Vorzug.
Off . ». H. 827 an den Tagbl .-Verlag.

Saiiklehrüng
gesucht. Angebote u . F . S . K. 382
an Rudo lf M oste, Frankfur t a. Br.

Jrnraer Mann,
welcher die Schuhbvcmche gründlich
eÄevnen will und sich für Kontor.
Arbeiten eignet , als Lehrling gesucht,

Reustabts Schuh-Haus,
Lang-gasse 5._

Oeweröktchss H>erso«ak.

Mehrere tüchtige Mllschinenschioffex
und zwei Eisendreher

zum sosortiae» Eintritt gesucht von
Wiesbadener

Staniol - und Btetattkapsel -Fabrix
A . Flach , Aarstraße 7.BiMseBer-DeMatellr^

im Abonn . für KurzwarengelAaft
gesucht. Off , u. K. 145 Tagbl .-Verl

Für die

Packerei
eines Wein -Export -Hauses wind ei»
zutterl . gewandt , jüng . Mann ges.
Gelernt . Küfern , Kistenschr., bvanchc,.
kund. Packern bietet sich gut bezahlt«
Lebensstell. Offert , mit Zeugnis,
Abschriften unter A. 498 an den
Tagbl -̂Verlag ._

Tüchtige floflÄciteT
sofort gesucht.

Wehr. Dörner, H-fl.
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ZZ.SM.M « Mtkell!ier.
flotte TaaltcKner , jüngere Hans-
dirner für Holet und Restaurants sucht

sofort ln größerer Anzahl
Mr» SMNkiffrii.

Kanggaffe 10 , i . — Lelepl, . 2555.
Frau Lina WaNravenstein,

Stellenvcrmittlerin.

Sonntag , 28 . August 1910. Seite 11.

Konditorlehrling
zum 1. Oktober gesucht.

Konditorei « rn »V«r , Museumstr. 5.

Weibliche Personen.
Aausmän res Certonal.

Ko »! torcik
Brauchet , gcw. Fräulein sucht per
sofort oder später Stell , (cvt. auch in
anderer Brauche). Off . u. S . 826
an den Tagöl .-Verlag.

stein gevild . Dame » Christ.,
28 I .. s. St . alslÜÜÜßtfflMfiril!
od. sonstigen Vertrauensposten
(evcnt. f. halbe Tage ). BesteScugn.u.Rcscr. Kaution vorli.ff. u. C . a -i au die Tagbl. -
Hauptag., Wilhelmstr. 8. <;17;>

HewerLl-ches Hstrsonak.

Gebildetes Fräulein,
23 Z., i. HauSh.. fow. Koch. u. c-tw.
Schneid , crf ., s. pass. WirkunaSkr . z.
16. Sept . od. 1. Ort ., am liebst, im
Arzthaush ., wo Patien >t>e,nempsang u.
Handveich. im Opcrationsz -im. besorg,
muff. Off . unter G. G. 1000 postl.Hannöv .-Münden.

> Englische 'Dame
wünscht an pair Stellung in gut sit.
Familie , Hotel od. g. G-cschäfrshaus.

i Lit ., Konv. u . Gram . Offeriert unter
F . 826 an den Daahl .-Aerlag .MäuLein
mit lanaj . Erf . sucht sofort o. 1. Okt.

i Stell , als Stütze oder Hausdame in
Hotel oder gr . Pension . Zu erfrag.
Taunusstrafic 11, Hamburger Hof._

Empf . HerrschästSköchin, perf., Stütze,
nette Haus- Akleinmädchenm. g. Zeugn.
Frau Elise Lang , Stellenvermittlerin,
Goldgasse8. Telephon 2863._ _

Besseres Fräulein
sucht Stellung als

Erzr eberin
zu 1 oder 2 Kindern , unterrichtet
auch in Klavier u. Male », geht auch
ins Ausland . Gcsl . Offerten unt.
Z. 818 an den Tagbl .-Berlag.

$U}t für Kleine Tochter.
cb., 18% Z. alt , bis 15. Okt. oderspäter Stellung in feinerem Privat¬
haus , wo Dienstmädchen Vorhänden,
zur weiteren Ausbildung im Haus¬
halt . Selbige ist im Kochen gut er¬
fahren . Bedingungen : Famrlienan-
schluff, Aneignung der gefellschafll.
Formen . Etwas Taschengeld erw,
Orf . u . A. 492 an den Tngbl .-Vcvlag.

Fröukein , 19 Jahre , sucht Stellung
als Stütze, in Haushaltung , Nähen uns
Butz bewandert, zu 1—2 Kindern oder
einzelner Dame. Off. u . Si . S8t»r
an D. Frenz , Mainz . § 46

Geb . Fränlein,
gute Erschein., perfekt im Schneid.,
seine Umgangsformen , möchte mit
Familie , wo deutsch gesprochen wird,
ins Ausland gehen. England bevorz.
Off . U. A. 1244 an Haasenstein u.
Bögler , A.-G., Cassel. §88

früniein, 26  Irdire alt,
mit guten Zeugnissen, im Schueid.
u. Haushalt erfahren , wünscht Stell,
bei einzelner Dame ober in kleinem
Haushalt . Offerten unter M. 826
an den Tagbl .-Verlag.

Gebild. Frä «lei?r,
in Küche firm , sucht Stellung bei
Dame oder Herrn . Werte Adressen
u. L. S . 1031 an Rudolf Masse,
Leipzig, erbeten . § 136IWgcs Mädchen
aus guter Farn , sucht zum 1. Okt.,
evtl , später Stellung zur weiteren
Ausbildung im Haushalt mit Fam .-
Anschluff ohne gegcns. Vergütung.
Offerten unter I . 7594 an Haaseu-
stcin & Vogler, A.-G., Frankfurt
a. Main , erbeten . § 82

Fq. anst. Mädchen ^
a . bess. Familie sucht bis z. 16. Sept,
od. 1. Okt. Aufnahme tu bess. Haush.
Familienanschl . u . kleine VerMtun«
erwünscht. Näh. im Tagbl .-VeÄ. Ho

Männliche Personen.
Kansmännisches Aersonak.

Für meinen
aus der Schule, stenographiert ber<
10» Silben , pcrs. Maschinenschreiber,
suche bescheiden dotierte Stell , ttt
kaufmänn . Bureau . Offerten unter
G. 827 an den Tagbl .-Verlag . ;

Gewerb liches Personal. _

Chauffeur,
gelernter Schlosser, sucht Stelle.
D . 146 Tgbl .-Zwe'igst., Bismarckr.

Sprachkund. Portter,
absolut nüchtern , energisch und zu¬
verlässig, sucht pass. Stelle , sof. ober
sp. Off . u. B. 880 an d. Tagbl .-Verl.

nunĝAnzeiger k$  Merbadener Tagblatts. -
Letale Rnzeige» im .Wohnung»- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung»-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Di,inner.
Bismarckring 38 1 Zim .» Küche u.

Keller auf 1. August zu v-ermicten.
ll' äb. dasel bst 1. Stock l . _̂ B 14579

Häfnergasse 5 1 Mansardenzim .iner,
_1 KücheHu. Keller zu verm ieten ._
Helenenstr . 14 1 Zimmer mit Küche p.

1. Oktober  zu vermieten . _
Kleist strafe 3, "Hth., I -Zim .-Wohn.
Reitelbeckstr. 21, 1 grs Frontspitzz.

u . Küche zu vermieten . _ B16971
Riehlstr .lt' i .Z7« n.IWZ »15302
Rüdesheimer Str . 31 1 Z. üb K. 3356
Scharnlwrststratze 17, Hth., 1 Zim.
_u . Küche. Näh. Hdh. 1. ^ v 16308
Schwalbacher Strasse 53 1-Zimmcr-
^ Wcchn̂ z. V̂ Näch Mtb.  P . ^ 2626
Wctzrilistr . 36 1 Dachz. u . K. Ü 3313

2  Zimmer.
Bismarckring 42, Hth., 2 Zim ., Küche

sof. o.Jb . z. p. Näh . Mtb . B . § 676
Bl ei chst r,Zi7, Dachst.Z2 Z., K. B14165
Blcichstr. 30 (fr . 14) 2-Z.-Wohu. sof.,
_ spät , od. 1. Okt . zu vorm. V1 6742
M ücherflr) 16, Hth., 2 Srri . u. ,K.
Dotzheimer Straße 65 2 Zim . u . K.,

i . 2. St ., m. Wohn., p. Okt. L148V7
Georg -Angust-Str . 6, L-Z.-'W'., Hth.
Göbenstraffc 19, Hth., 2 Z. u . Küche)
Helenenstraße 17 schöne2- u .'3-Zim .-

Wo ynunMN foro  M vm. B16354
Hirsch graben Ist 2Zch-Wohn. a . gleich«
Jahl,straffe 19 Mans .-W., 2 Zim . u.

Küche, zu vcrm . Näh. bei Kamme,
Bor derh. Fronisp . _ 3306

Karlstraße 3. Stb7. 2 Z.. K.. sof." zu
/verm. _j ?A , M . 2 S t ._
Kirchgasse 49, Wh . 1, 2 ev. 8 Zim.

U. Küche zu vermieten . 8252
Sirchg . 49,,schZ23Z,-M s)-W^ sof, 2.738
Kirchgasse 50 freundliche Mansard '-

Wahnung von 2—8 Zimmern an
ilerne Famtlte bill . abzug . Meyers
Getrei degesch., Kircha. 50, S eitenb.

Kleiststraffe 3, j&t'ß., sckönef2-ZimW)
Kleiststraffe 10  2 .Z .Lohn ." z.,v7 2536
Lniienstraffe 46 prachtv. 2- ü. 3-Zsm.l
_Wohn , m. Hem, zum 1. Okt.  8 .368
Moritzstraffc 68, Fsp., 2 Z. ul Küche

zu verm . Hausarb . k. übern , w.
^Näh . Bdch IchDt. _ 3267
Nhcinstrnffe 50, Stb ., 2 gr. Zimmer,

Küche u . Keller  s ofort  zu verm.
Riehlstr 4 2-Z,-Wokm. flf ] » 15304
Ecke Röder - u. Nerostraße 46 2 Zim .,

Entvcsol , mit Zubeh ., Tof. oder v.
Olt . zu verm. Näh. Part . 2808

Rstbesh. Str . 34. 63. 2-Z.-W. 017158
Saalgassc 16 kl. Frsp . W«, 2 Z., Küche)
Walkmühlstraße 20, 2, 2 Z., evt. mit
^ Küche, per 1. Okt. zu vermieten .^
Webergnsse 45/47 , 2 r ., 2 Z., K., K.
_Uj _M . zunrO.. Oktober  z,chermieten.
Werderstr . 9, 'S . 1, gcr. 2-Z.-W. in . Z.
, P. 1. Okt. z,ch. N. das. V. .P . 3281
Dorkstratze 29, Hh., 2-Zim .-Wohnung.
Ziele ! rinn 14, Elb . I . Si . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gobr.
Toffola . lstliässerplatz. Bl6743

Wcgzngsh. schöne 2-Z.-W., mit Gas-
anlage , zu w Lothringer Str . 38, 2.

ElZim.-Wolm, mit Zubehör , Klosett
im Abschl., Hth. 1 St ., in schöner
freier Lage, am Zietenring 12 per
1. Okt. für 27,50 Mk. monatl . zu
vm N hei Snlzibach w/ ' i’wWt a

3 Dimmen.

Frankenstr . 28 sch, 3-Zim .-W. gl. 02.
1.  Okt ., 450 Mk. N. 1. S t . Ü167 44

Friedrichstr . 44 sch. 3-Z .-Wohn., im
3. S t ., Hth .. per 1. Okt. zu verm.

Geo rg-Äu gnst-Strt 6 sch. 8-Z.-Wohn.
(Neubch. N.̂ das. o. Eltviller Str . 9.

Göbcnstr. 19, Mt>bt,' ch-Z.-Wchö17022
Jalmstraffe 19, Mh . P .', 3 Zimt. u.

Küche per 1. Okt. zu verm. Näh.
_1 St .. bei Frau Kunz . _ 3804
Knaus str. 4 sch. 3-Zim .-W. m. reichl.

Neben«, in shaubfr. L., per sof. od.
spät . f. 6M Mk. z. v. Bes. 9—12,
Schiss, b.  Ssm . N. Btsm .-R. 26,1 l.

Rerostr . 12. 3. 3' Z.. Küche, Keller u.
_Dachk ._ Näh. Bievstadte r Höhe 35.
Plniivvsbergstr . 49, in b. H 8 Zim .,

1. Et ., z. verm . ,NKh.,2 . Et . re chts.
Ecke Röder - und Nerostraße 46 3 gr.

Zimmer mit Zubeh. sof. od. Okt.
zu verm. _Näh . Parterre . 2805

Rüdesheimer Straße 29, Pnrt . r .,
Z-Z.-Wahn ., mit Zubeh., Bureau
im Hvfernhau , beides zusammen
oder getrennt , per 1. Okt. zu ver¬
mieten . Hausverwaltung kann
übertragen tverden. §229

'Rüdesheimer Str . 34 3-Zim .-Wvhn.
-Nl!t Znb . Näh . G ib . P . l . B17169

Sckicsselstraße 10, 1, m»d. 3-Zim .-
Wohn^ zu chm̂ ND . Part . I. 32 82

Schwalbacher Straffe 53 3 Zim . mit
Zuhchör.  Näh . Mittelb . P . 2684

MelandstrI 13 cleg. 3/Z .-Whn., 1., 2.,
3 St ., der Nenzcrt entspr ., sofort
od. spat. . Näh , das. Part. _ 2741

Schöne 3-Zlm .»Wohniing mit Küche,
i. 1. St ., p. 1. Okt. z. v. P . GrÄxrS,
Michclsberg 88, EckeS -chwakb. Str.

4 Dimmen.
Dobhoimer Straffe 62, 3, 4-Zim .-

Wohnung , 2 Mans ., 2 Keller, Balk.
ic., hell und goräumaq, in ruhigem

_Haus p. Okt. z. v. Näh , das. § 16.345
Ecke Emser u, Wnlramstraffe I -Zim .-

Wohn., Küche u. Zubehör aus fof.oder 1. Okt. zu vermieten . Näh
... Weiff/nbürgstx , 12, Bau bur . 3275
Ecke Emser n. Weiffenburgstr . 4-Z .°

Wohnung , Küche. Bad u. Zubehör,
auf sof. od. 1. Okt. zu vermieten.
Näheres daselbst Baubureau . 2862

Uustav -Ädolfstr . 11. 1. 4 Z7 m7 Bad.
Hcrdcrstraffe 27 4-Zim .-Wohnungcn,

1. u . 2. Etage , nebst Zubeh. sof. od.
1. Okt. zu dm. Näh. 1. Et . I.  3283

Hcrrngartenstr . 13, 2,  4 -Zim .-Wohn.
a. 1. Okt. zu Ücrm. Nä h. Parterre.

Klopstockstraffe1, an dem Gütenberg-
vlatz, Pari .-Wöhnnng , 4 Zimmer,
Bad u . reichl. Zübeh., sof. od. spät,
zu verm . Zu erst . Gutenberg-

.Pl atz 3,  Part . 3284

Adelheidstraffe 61. Hth. P ., 3-Zini .-
Wckhn. m. Zb. v. 1. Okt. Näh , das.

Nlbrechtstr. 38. P ., 3-Z.-W., 1. St .,
Nähe Vom  Ba hnhof, auf 1. Okt.

Dambackinl 36 Frontsp .-Wohn., 3 kl.
Z . u . Küche, 26 Mk. mt!., f, kinderl.
ruh . Mieter ^ , MH . Bart . .̂ 3348

Frankenstr . 18, i,  frdl . 3.Z.-W.',' Okt.

Mainzer Straffe 88, Part, , 4 Zim .,
Balkon , 2 Keller, Gas , Gartcnben .,
pro Jahr 800 Mk. sof. od. später
z.  v . Näh^ M«in zor S tr . 28. 2766

Moritzstrnße 17, Li, große 4-Z.-W.,
mit allem Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . _ 3270

Nerostraße 9 4-Zim .-Wohn. m. Zub.
^ -b' ...1. Okt. zu vm. Näb. Lad. 2636
Rheinstraße 47, <Nth., zwei 4-Zim .-

Wohnungen , ganz der Neuzeit
entspre-chend, per 1. Okköber bill.
su,pm . Näh , das. Blumeirlad . 2335

Röderstraffe 21, 2, schöne 4-Z.-Woün.
sofort zu vermieten . _ _^2792

Scharnhorst str. 46 4-Z.--W., mit allem
Zubehör auf  O , Okt. zu v. V16746

Weilritzstraff'e 35) 2, 4-Ziumuer-Wlohn.
Per 1. Oktober^zu^dermioten. 3314

Wiclandstr . 12 herrsch.  4 -Z -W., rnod.
Wielandstr . 13 eieg. 4-Z.-W., 1., 2.,

8 St ., d. Neuz. entspr .. per sofort
. od. spät . Nah, daselbst Bavt.  2742
Wielandstraffe 21 et««. 4Ä4m .-Do >hn.

(3 S. 11. d. Straffe ) 1. O * 3° 58
5 Zimme»-

SHeinc Bnrgstr . 11, 3. St ., Wohnung
v. 6 Zim ., Küche, Mans ., 2 Balk.
u, Keller alsbald zu vm. Näh . bei
Hausvravalter Harsh das. § 229

Dotzheimer Str . 18, 1 ly sch. Wohn.,
6—6 Zim ., reichl, Zub .. wcgzugsh.

^ m. 150 Mk. Nchl. Reell, Pr . 1050  M.
Goethestr affe 1 5-'Zim .-WoUi. 3345
Herrnmühlgasse 9, Kur - Zentrum,

1. Etage , 5 Zim ., Küche, speifck .,
2 Balk., Bad , Gas u . Elektr ., nebst
Zubehör p. 1. Okt. zu Perm. Näh.
daselbst 2. Etage rechts. 2765

Kapellenstraße 5, 2, Wohn., 5 Zim.
_mit Zubehör zu verm . 3301
Rheinstraße 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,

mit Balkon , Bad , 2 Mam . usw
billig , zu 1250 Mk., zu vermriten.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.
Näh da selb st 1. Etage . 8286

6 Zimmer.
Kaiscr -striedr .-Ning 40, 1. od. 3. Et .,

6 Zimmer , Schvank- u. Badez., m.
reichl. Zub . p. 1. Okt . zu verm.
Näh. 2. Et . u . Lion u . Cie., Fried-
richstraffc 11, und HaU'sb.-Vevein,

- Luisenstr-affe 19. _2744
Wallufer Straffe fi), Part ., aeräum.

6»Zim .»Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt. zu vm. N. P . l. Bl 6746

7 gim mer.
Kaiser -Friedrich -Ring 31, 2, schöne

Wohnung , 7 Zimmer , reichl. Zub.,
per 1. Okt, od. sp. N. P . L16730

Rh ein st raffe 77, 1, St ., 7 Zim .. Balk.,
Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober
zu Perm. Näh. Part . 2772

8 Zimmer und mehr.
Wiclandstr . 13, 1. Et „ herrsch. 8-Z.-

Wohnuna per sofort od. späi . zu
vm. Näh , das. Partzerve. 2745
Kaden und Geschäfkoränme.

Eltviller Str . 8 Werkstatt , Kcllerr ., s.
„ Ansbew.-Räume p. gl . z. vm. 2655
Geör g-August-Straff t  6.  Wasch ., Hth.
Gneisenaustraffe 16, bei Nitzsche,

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
, billig zu ver mieten ._ 3256
Helenenstraße 17 sch. Laden m. Bäck.

sofort oder später z. verm. TO 6355
Hirschgraben 6 Laden mit anichlicff.

3-Zim .-Wohn.. gleich od. 1. Okt. zu
ve rm . Br . 700 Mk. Mih . 1. 3860

Lade» Mauritiusstraffe 1, neben der
Wwlhalla. Näh, im Lederlad . 8298

Moritzstrahe 68 ist im Hintergebäude
ein Raum von za. 150 Omtr ., der
sich für jeden Betrieb als auch für
Lcrgerzwecke sehr eignet, p. 1. Okt.
zu verm . Elektr . Licht, Gas , Last
aufzug . Näheres im Hause bei
Sim on & Hirsch . _ 3265

Nerostraße 16 Wer kst, zu vm. 2773
Wallufersträffe 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.

sof. od. spat . Näh . Pa rt , l . §163»«
Walramstr . 2. neben Ecke Bleichstr.,
^ Werkstatt od̂ Lagerranm . Hth . P.
Watcrloostratze 6, Ecke Eckernsörde.

straffe 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

_Für jedes Geschäst geeignet.  3286
Zictenring TT,  Eckh., Laden in. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu vcrm . Näh . bei
Born . Arch., 1, Stock. 3287

Laden in. 2-Z.-W., f. Fris . ob. de rat .,
_ a.  v . N. Gneisen austr . 35. i . 10 41I I
Läden in erster Geschiiftslirge Wies¬

badens , im „Tagblntt - Haus ",
Langgafle 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor , Schalterhalle rechts. *

Mödlisxte Wohnungen.
Möbl . Part .-W., 3 Z.. Küche, 90 Mk.

mon. Näh . Tagbl .-Verlag . kllll
Wvpltrrte Zimnirr, Mansarden
_ eie . _ ,
Adelheidstr. 33, P „ schön möM. Zim.

per sof., ruhige Lage, 26  M k. mtl.
Adesch-idstr. 59, Stb . 1 r ., möbl . Hhm.
Adle»«r, 39, P. , s.Zch. s. Schlaffst, fr.
Adslssallee 3, GZ m. W.- u. Schlafz.
Albrech tstr . 1V, S . 2, nüü . Zrm. z. ch
Albrechtstraße äoZUä MiDl. Z.Zi .ZF'.

Alürechtstraße 31, 1, möbl. Balkon-
_ Zim . iniit Pension (70 Mk.) zu vm.
Bärenstra ffe 7, 3, gut m. Z., 25 Mk.
Bahnhof str. 6, HZ3 r ., sch, m. Z. z. v.
Bertramstr . 12, 2 x guichmbl . Zim.
Bortramstr . 20, Mtb . 2 r ., m. Mansd.
Bismarckring 35, Hth. 2, m. Zim . freu
Bismarckring 38, 3 l., gut m. Balkon-

zim ., MÄ od er ohnê Psns ., zu, vm.
Bismarckring 43, 2 l .. M , mdl. Zim,.
Bismarckring 42, £>7~2 r ., m, ZämuLI
Bismarckring 43, 1 O. sWir n# 7 Z.
Bleichstr. 24, 2<, Opfermann , sch. m.

Zim ., vorz. Pe ns«, sof. od., 1. Sept.
Bleichstratze 30. G. 1 r , mö bl. Z . z. v.
Bleichstraße 32, 1. schön möbl. Zim.
_ mit sehr  guter Pension p. 1. Sept.
Blncherstraffe 8, 1 r ., mLlchZim. ft.jb,
Blücherstraße 24, 2, m. Z., 16 M. m.
Blücherstraffe 36, 1 ^wt niöbl. Zim.
Dotzheimer Str . 2, 2, gr ., gut möbl.

Zim . m. S chveibt. u. A. Zim. frei.
Dotzheimer Str. 18, 2 l.. m. Z. 1-2 B.
Dotzheimer Str . 46, G . P . r .,stn. Z . b.
Eleonorcnftraffe 3, 1 r ., möbl. Z^ bill.
tsloonorenstraffc 7. 2 r .. m. ?>., 3.50.
strankrnstrnffe 1, 2 r ., möbl. Zimmert
Frankenstraffe 23,_ 9_t , möbl. Zimt
Frankenstr . 26, 2. c. 2 Arb . K. u . L.
Fr iedri chstr. 29, 2. m. Z. m. 1 u?2 B.
F-riedrrchstr. 53, ,2 J, . tMTW.  m . W
Göbenstraffe 9,1 l ., schon möbl. Ziur.
Grabenstr . 30 _t ins . nibl. F Äs-p.-Z r.
Häsnergasse 3. 2, sch mM . Z.̂ s. %,
Hellmunbstraffe 12, P . l. , mö bl. Zim.
Hellmund straffe 32. 2, sch. mU . Zim .
Hellmnndstr . 39, 1 l ., gut mül . Z . z. v.
Hellmundstrahe 54. H. 2, möbl. .Zim,
Hermamistr . 15. 2 r ., Zim. , 1—2~I8.
Rahnstraße 19, 1 r ., sch. nckl. Z . sof.
Zahn stra ffe 38, P . I,  m K . Z., 15 M k.
Zähnstraffe 46. 1 r ., möbl. Zim. Kll '.
Kaiser -Friedrich -Ring 35 mbl . Frtsp .-

Zi mmer , 12  Mk . mtl . Näh. P -art.
Karlstraße 4. 2,  sch möbl. Zinn , frei.
Karlstraße 38, P ., schon mööl. Zlm.
Kirchgasse 11, l . Gartench. Part ., elcg.

mM . Zimmer ^zu vermieten.
Kirchgasse'17, 2 l ., elrg. möbl . Wö'h'n-

und Schlafz immer , 1—8 Botten.
Ki rchg assc 53, 3, möl . a n ruh.  Frl.
Länggasse 54. 2. a . m. Z. Tage , Woch'.
_u . Mon ., das . Frist », m. 1 o. 2 Bett.
Luisensir . 26, Äth . 3 I.. s-ch.Hsof.
Mauergaffe 7, 1, möM. Zim ., event.

mit Küche, zu vermietzon-.
Mauergasse 7 möbl. Manff zu verm.
Mauritiusstr . 5, 3, si möbl.  Z . an Frl.
Ma uritius straffe 9, 3 r ., möbl. Zim.
Metzgergaffe 14, H. P .. b. Fischer,

sch, möbl. Zimmer billig zu- verm.
Moritzstraffe 35, 1, hübsch möbl. Zim.

ssep. Eirigang ) mit Schreibtisch p.
sofort zu vermieten. __

Moritzstraffe 15, 1 r ., eleg. möbljert -cs
Schlafz immer u. Salon an bess.
Herrn pveiswert zu vermieten ._

Moritz str. 17. 3.Wmn . Z. u. l Mans.
Moritzstw 30TO , MänO
Nengasse 5, J , Kurlage , möbl. Zün.
Neilgaffc 15, 2 I., möbl . Z. sof. z. V.
Oranienstraße 6, 2 r „ g. mKi Z. soff.
Oranienst r. 2 sthön nrK. Z. m. P ens.
Oranien str. 8» & th. P „ SÄ äfstt frei.
Oranienstr . 62, 01. 2 r .. m,M . Zim .,
_n . Bahnh. u, La ndeshaus, 5.  z ^ v.
Ph ilippsberg str. 12, 1 r ., sch, mbl . Z.
Ranenialer Sir . 10, 8, freuudl . gr
_hübsck möbl. Zim ., dir , h. d. Ringt .
Richlstraffe 11, Vdh. 1 l ., möbl. Zim.
Riehlstratze 25. 3 n , möbl. Ma ns. z. v.
Römerb erg 5, 1 l ., schönes Zim. z. v.
Rsmerb era  21 . 8 l ., möbl. Ma-nf . b.
RSmerberg 29. 2 sch, rnölil. Zim. z. v.
Saa 'häfse 4/8 , Sich. 1,  mödll Z. fron
Schi er fl. St r. 9, 84. P . r ., schchmbl. Z^
Schu lberg  6 . 2, m. Z. m. o. o. Pens.
Schulberg 15, Gth/P . r «, nioblTZim '.
Schulberg 21, 2 r ., mobl . Zim. zu v.
Schwalb. Str. 23. 3 r.. mA. Z. u. Äs.

Schwalbacher Str . 27, 1, 2 möbl. Z.
Schwalb. Str . 44,  1 r ., hzb. mbl. Ms.
Schwalb ach. Str . 85, P ., mh/Z ., 15 nv
Schwalb. Str . 85, H. 1, nM ? Ms. f>.
Sch walbacher Str . 87 M .-Z.. möbl
Sodanstraße 2, 8 L,  mMZZim . 5iC
Sednnfträße 7, B. 8, Strack , sch. mbl.

Zim . an Arbeiter , Woche 2.50 Mk.
Sedanpla tz 7, 1 r ., möbl.  Z „ Klavier)
Sedanftr . 11, Mh . 1 r ., eins, m. BTT,
Scdanstrahe 11, Hth. 1 l ., erh. Madch,

Schlafstelle oder leeres  Zimmer.
Sedanstraffe 12. 2 l„ möbl. Z . z. vg
S -cingnsse' 37"2 l ., m. "Manscht Mk-
Steingasse 15. 1 t „ möbl. Zrmmer.
Ste ingasse 16 möbl . Zim . mit 2 B.
Steingasse 18, 1, m. Z ., s-Ä .. 1—S18l
Taunusstraße 29, 2, schön mbl. Zim.
Walkinühlstr . 8, P ., m. Z. m. u . o. P.
Wal ramstraff e 8, J_, m oKT̂ Z? u . Ms.-
Walrarnstr . 14/16, 3 lks., möbl. Zim.
Weilstraße 17 Mans . mit Bett z. v.-
Weiffenbnrastraffe 2, P . l., schonn®T,

Zimmer zu vermieten ._ _
Well ritzstr. 9, 2, möbl. Zim . z. verm:
Wcstendstp. 10, Mtb . 1 r ., ffWn,möbl.

Zimmer mit 2 Bebten billig an
ruh , ig. Leute zu vermi eten.

Westendstr. 15. 3,  mbl . Zim . bill. z. v.
Wcstendstr. 20, Ätb . 1 T,  in .' Z .. 3.50.
Wörtbstr ) 3, 1 I., m. Z . m. Sch'rbt . b.
Wörthstraße 17, 3, möbl. Zim ., 3 Mk.
Wörth straffe 19, 3, möbl. Zlnnbillig.
Wörttzstr. 22. 2 l ., eins . mM . Zim.
Uorkstraße 13, Mtb.  1 Qn . Z. zu vm.
Aorkstraße 16, 2 r ., möölZZ im. billig.
Zimmermannstr . 4, 1 r ., el. 'm. Bkz.
Schön möbl. Zimmer zu vermieten.
, Näh. Häfnengasso 17, 2 links.
Ein g. möbl. Zimmer z. verm . 55Sp

Mauergasse 8, 1 rechts. _-
Schlachthaus , GeDteuhePer, Zim . m.

2—3 gut . Bett ., m. od. o. Pens ., an
Post- od. Bahnbe-amten zu verm.

Gr . möbl. Zimmer , Oranienstr ., n .~F.
__ Gericht.  Näh . im Tagbl .-Verl . Ly
geere Zimmer « nd Mansarde « etr.
Hellm nndstr . 27 2 I. Z .< fet>., Abschl.
Herm ännstr . 23, 2 r «, leereK Zimmer.
Moritzstr . 9, Wh .. Mani .-Z . Näh . 1.
Oranienstraße 3 leere Mans . zu vm.
Rlieinstraße 86 1 gr . M-c»rvs.-Stube im

Ko chof. an r . Mie t. a. Okt. N. P.
Rieblstraffe 3 sch. Mans . zu  v ermbet.
Noonstr. 6, 1, bei Warner , sch, l . Zbm.
Ziiu . mit Mans ., Seitenib ., zu verm.

Näheres Dotzh-eimer Straße 11, P.  ■
Remisen , KtaUnngen eie.

Hellmundstraffe 27 Keller , Sagen , rc.
Raum für Auto-Garaae , Lagerraum

od. Werkst, sofort billig zu verm.
97. Dotzheimer Str . 124, P . l . 2746

Answnriis e Wohnungen.
In Billa Souterrain -Wshn ., 3 Zim.

m. Zub ., Aenitralh., bill. z. verm.
Sonnen -berg, Wiesbadener Str . 77J

Schöne 3- od. 4-Zi,n . Wshnu »g
m-. Keller, Hof, ev. Torfahrt , für
Wein- u. Spiritu -ofengesch., z. m. ges.
Off,  u . N. 827 an den Ta gbl .-BeÄ.

4-Zimmer -Wotinung mit Bad
v. alt . Ehepaar gesucht. Off . m. Preis
unter K. 826 an den  Tag bl.-Verläg-«

Gebilb . ältere Dame
sucht für dauernd 2—3 Zimmer , mit!
Balkon u . Badez ., in f. P -ens., Kurv .,-
pvr sofort oder später . Beste Res.
gegeben u . tzrw. Offerten mrt Preis
unter O . 823 an den  Tlnch l.-Verlag.

Nächst dem Kurhause
ein möbl . Z:m . (Frühstück n. Uebevs
einikunst) v. einem ruhig , gosetzt)
Herrn z. 1, Okt . -dauernd ges. Gesl)
Off . mit monatl . WietpreiS ism
R . 828 an den TaM ^Berlag.



ectTc 12, Sonntag , 38 . Mirgust 1910. Wresimverrsr TagdLair.

«iehlstraße 11 1- u. 2-Zim.-Wobn.ung
sofort zu vermieten. 2644

2  Zimmer.
Zietenring 12 schöne Frorrtspitz-

Wahn . . 2 Aimirr . , graste KüLe,
> p. 1. Okt. zu venu., freie sonnige Lage

im West. Nähe clektr. Bahnst. Näh.
b. Hav.sm., Hin terst. Part . 2462

* 3 Zimmer»

BerLrmrrstr. 1,1 . GL.-
X, ötcfee helle 3-Zim .-Wohn., Süd-

!leihe, mit Mansavd-e u . 2 Keller,
per 1. Oktober, ev. früher , zu ver¬
mieten . Näh. daselbst Parterre,
bei Bühles. _26 ?d

Schone 3- « . L-Zrm . -Wokmungen in
• in. Neubau Gcog -August-Str , 6. Näh.

daselbst ed. Eltviller Str . 9. B16783
4 Zimmer '.

DrnLenstx . 4 , Ecke Emserstr.,1 Treppe,
geraum. 4-Zim.-Wohn. mit Balkon,
2 Maas , und 2 Keller für 740 Mk. zu
ver mieten. Gesunde Lage. _ B 1.7101

Krriftstr .Ksehr ger. 4- u. b-Zim.-Wobn.,
Herr!.Sp -iseznn., sof. od. 1. Okt. B16988

MÄDAsheiMerftr. 29,
- 4. Etage, 4-Zim:-Wohnüng mit Erker,

Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober.  F229

WaSnfer Str . 6 Herrschaft!.
Etagen, 1. Etage-4 .Hirn., 2. Etage
5 Zim.. 3. Etage-5 Zim., alle mit
Bad, Lküche, BalkonsFkohlenaufzug
elcktr.. Licht. Gas . sof. od. 1. Okt.
zu verm. Näh. 1. Etage. 3335

8 Zimmsr.
Eckhaus, 6»Zim,-

k, Wohn., mit Diele,
Heiz., Entstand., z. 1. Okt. z. v. 3357

Sßifettftrale 46,
MüLeHhermerstr. 2®,

Part , lks., 5-Zim.-Wohnung mit Bad,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od.  1 . Oktober. F229

SWMMr ML  12,1. A.
gr . F-Zim .-Wotzn . » wovon 3 Zim.
möbl. an Dauermieter (Herrn) verm.
sind, per 1. Okt. d. Js . zu vm. 3344.

Achtung!
Aegzugshaiber sofort od. später zu ver¬

mieten: b-Zim.-Wohnnng, 2. Et ., Bad,
Balkon, Elektr. rc. (m. Nach!.). Baer,
Klarentnler-Str . 2, Ringkirche. B16759

*3 Zim mer.

JiümrMWchemH'lUse
geräumig « schöne 7-stimmoer-Wohn.
gleich zu verm. Kais-er-Friedrich-
Ring W.

8  Zimmer und mehr.

' Kirchgasse 29,
(gäc  U -riedrichftra -ste, festig« Woh¬

nung des An -genarztes Dr .Genth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. WiHiRta Classer & S o .,
Friedrichstraße 40̂ 2748
Lüde « und Geschäftsräume.

Ef "° WrWritzstraße 24 ist sofort ein
Fatron hell und freundlich, zu verm.
KWkÄ , Näh. Hrllmundslr. 43. 3322

Mrchgasse 7
zu vermieten: 1. Etage, 3 Räume, für

Zahnarzt , Bureau rc. geeignet, per
1. Oktober, Seitenbau , 2. Etage, 2 Z.
und Küche per 1. 8. E 229

Kranzplatz1, 1. St .,
sind die von Herrn Hofscutist
W- iiinegchabteu Ge¬
schäftsräume— auch für Eiageu-
geschüft vorzüglich geeignet —
per l . 'ktvril 2i>äl , cvcntt. schon
1. Okt. 1910, zu vermieten. Näh.
Kranzplatz 1, 2. St . 3303

Achks GkstziiMlsilz!'
WanritiuSftr . K,  Steuban , 1. St . ,

mit od. ohne Wohnung zu vermieten.
Näheres daselbst oder Kaiser-Fried r.-
Ring 31. B17160

Eckladerr
mit Nebcnräumcn u. Keller billig zu vm.

Gnerscnanstr . 10 bei Nitzsche. 8257

Laden
erster 8ejiWÄW
WiesbgöeliS,

en

im

„Tagblatt -Haus"
Langgasse SS,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

2 Schaufenster. 35 qm
«ih- grob,  zu verm. Näh.

Wilh. Gerhardt, Mauritius str. 5. 3306

Als Bllreauräume
große 2—6-Z.-Wohn., besonders für

Rechtsanwälte geeignet, z. ch Okt.
zu vermieten Moritzstraße 28, 1.
Näheres Bureau Hvchstättenstr. 4,
bei Baum.

ClllIlllffJL SftS,'
Soitterrain200□.

Wellritzstratze 24 , beste Lage des
WestendS » ganz oder geteilt sof.
zu vm . St. Hellmnndstr . 43 . 3321

WM- Schöner Kaden
2 Sch ' 'mit 2 Schaufenst. u. gutgeh. Kolonial-

war .-Gesch., ist altershalb , auf 1. Okt.
zu verinieten. Off. u. w.  145 a. d.
Tgbl.-Zwgst., Bismarckr. 29. B 17070

LaZeu,
hell und geräumig mit großem
Schaufenster, Soussol u. ©titrefol
in nächster Nähe des Koch¬
brunnens vcr 1. April 1911 zu
vermieten. Anfragen u. <». 818
an den Tagbl .-Verlag.

PIT “ Eckladen , „ _
Mitte der Stadt , Nähe Kuranlagen,

(80 Quadratmtr . groß), mit gr . 3-
Zirn .-Wohnung u . Küche a . 1. Okt.
fair 3000 Mk. zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag.  KiWiener« »'.r-'SS -'
zu vermieten. Off. u. « . 1851 an
B». Frenz , Mainz . F46

Mllsn und Häuser.

Mi« Lsusiwserür. 4
zum 1. Oktober zu vermieten . Dic-

folbe enth . 8 schöne große Zimmer,
2 Wohndielen , Bad , Mansarden u.
Küche nebst reichlichem Zubehör.
Zentralheizung , Warmteaffervers ..
elektr. Licht und Gas vorhanden/
Näh. Tannhäuserstraße 4, Biebrich.sBiifß

13 Zimmer, elektr. Licht, Warmwasser-
bmzung, Garten, feine Kurtage, für
Aerzte , Pensionen , Private , zu
vermieten. Offerten u. SS. §us an
den Tagbl.-Verlag.

Möblierte Wohnnugeu.

t |
$ Villen und Wohnungen weist
^ kostenfrei nach ^
& J . Meier, Agentur , Taunusstr . 28 . ^
« •« ©.0 -s -oe «-

Greg , mühh  1 * Gtrrge
in Herrschaft̂ Hause

in ruh . freier fchöneer Lage, Luxem-
burgplatz. am Kaifer -Fricdr .-Ring,
SaAest . d. Elektr ., 5—6 Zimmer,
Küche, Bad u . Zübehör , gute Bett .,
nach Wahl , Verhältnisse halber sof.
zu vermieten . Luxembuvgistraße 7,
1. Etage , vis -a-vis Anlaaen.

füiiB ji MMN
Schlangenbad , Hans Kaiser Friedrich

(Sonnenseite ), event . per Jahr u.
sofort , 1. Etage od. Part , mit
Küche, möbliert od. unmöbliert.

K. Rothschild.
Möblierte Znnmrr , Mansarden

etc.
^aulbr .-Str . 5,1 l.. sch. mbl. Z . 6202
Friedrickistratze 65 , 1, gut möbl.

Zimmer zu vernricten.
Karlstr . 37,1 l. , eleg.Wohn-u.Schlafz.,

sowie einzelne Zimmer, Schreibtisch.

U« vffe 17, tfwjrSJ
Zimmer sofort oder später zu verm.

Wörttzstr . 5, 1, großes Balkonzim. m.
Schreibtisch und guter Pension frei.

Schönes frdl . rnöbl . Zimmer an
bess. Herrn od. Dame mit oder ohne
Pension Dotzheimer Straße 25. 3.

Gieß . mMAglM - 1!Jüjlßnii.
zu vm. Herrngarten ft«. 10, 2.

Möbl » Zimmer b. zu verm » Stütze
Bahnhof . Kleiststraflc 0 , Hochp.

KchM HtoöL Pofjii“ü. Milüf-
Itttt in feinem Hause zu vermieten
£*«»• Lnxembnrgstrakie 9, 3 l.

Elegant Singer . LSohnzimmer und
Schlafzimmer mit Bad zu vermieten.
Rheinstraste 10«, Part . B16811

Möbl . Zimmer , sep. Eing., sofort zu
verm. Meyer , Scharnhorststr. 26, 2.

Schön möbl. Zimmer an besseren Herrn
zu verm. Näh. Schwalbacker Str .46. 2.

Schön möbl . Zimmer bei guter
Pension per sofort oder später zu
vermieten. Preis Mk . 50 monatl.
Näh, Schwalbacher Straße 71, 3.
Lllletnst . ölt . Beamten -Wrtwe

hat ein gr. gut möbl. Zimmer mit Früh¬
stück an bcss. Herrn av 20. September
oder 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Sedanplntz 3, 1. Stock. B 16867

MLeimteh. -Herr
oder Dame findet angen . dauerndes

Heim in vorn . Hause bei cinz. D.
Off . u . E. 82? an d. Tagbl .-Bcrl.

Morgen-AusgaLe, 2 , matt. Nr . 399.

Gemüt », komfort . Heim
bist . gell. Dame n . s. g. Pens . f. Hrn.
o. Dam -e, ruh . b. Lag«, jed. Mittelst,
d. Stadt , müß. Pr . Off . u . W. 78 a.
Tagbl .-Hstt.-Ag., Wilhelmftr . 8. 6238

Ansmärtige Wohinruern.
Schöne 4 -Zimmer -Wohnung ist

umständehalber zu verm. Sonnenberg,
Adolfstraße 3.

Luftkurort Niedernhausen
modernerNeubau,3-Zimmer-Wohnungen,

Bad, clektr.Licht zu vermieten oder ver¬
kaufen. Näheres CH. Stroh,

Sommerfrischea. Rhein,
Niederheimbach , auf Pctcrsackerhof,
Geschw. asauer . Zimmer v.0,70 Mk.
an. Pension v. 3 Mk. an. Näheres in
Wiesbaden, Nerostraße 5, 1.

Wohrrmig gesucht,
3—4 Zimmer , Sonnenseite , in der
Nähe des Luisenplaües , von ruhigen
Leuten . Off . mit Pr . u. A. W. F. 41
hauptpostlagcnid ._

Sofort mod . Sl-Kim . -Wolin.
ges.v. kinder]. Ehep. Off. nur mit Preis
ii. Cr. S -8S9 liivgagitjiostlaserntf.

Gesucht zum l . Oktober
4—5-Zim .-Wohnung im Kurviertcl,
Hochstart. oder 1. Etage . Offerten u.
T . 78 an die Tagstl .-Haustit-Agentur,
Wilhelrnftraße 8.  6235

Gesucht
z. 1. Okt. möblierte 4—5-Zim .-Wohn.
m. Küche u. Zub . für mehrere Mon .,
Gochpart. od. 1. Etage , im Knrviertel.
Offerten unter U. 78 an die Tagbl .-
Gau pt-Ag entur , Wilhelmstr . 8. 6286

4 —5 -K .-'W4 »Bsn. z. 1. 8ept . ges.
(1 Z.  abverro . gcst.), Pt. o. 1. Et . Off.
m. Preis u. M » 4H8 po «nll.
B-Zimmer - Wohnung
mit Garten , bevorz. Billa , gef. Off.
m. Poeisang . u . R. 792 Tächil.-Bert.

Gesucht
Wohnung, 7 Zimmer, mit allem neuen
Komfort, Elektr.. Bad, Balkon. Nur
Kur- od. Villenviertel. Offerten erbeten
unter «S. S8 an Tagbl .-Haupt-Agent,
Wilhelmstraße 8._ 6208

Gesicht nuf1. Moder
eine Wohnunig nctzst Stallung für
10 Stück Vieh it jdeller-RäumRchSkeit.
in der Nähe der Stadt . Zu erfragen
im Dagbl.-Vevlag-_

Bköbliertc Stube u. Kammer
auf länge re Zeit im Knrviertel zu
mieten gesucht. Off . mit Preis unt.
B . 827 an den Tarfbl.-Ve rlag ._

Junger Mann sucht möbl. Zim .,
eb. m. teilte . Pension , auf sof. Off.
unte r P . 825  a n den Tagbl .-Verlag.

Sergeant sucht zum 1. -Oktober
mobk. Zim ., ev. mit sep. Eintz. Off.
unte r O . 836 , a n den T agM.-Verlag.
Ein l  Pilit.-Zrmmer

im GeschästSviertelsof. z. miet. gcs. Angcb.
an »t . '.Sö » l,  Z ahnstraßc  36 , crbeien.
Dampf-Wasch-Mialt

sucht pass. Räume , mit Brunnen od.
Dampf -Anlage bevorzugt, evt. paff.
Land zu kaufen. Off . u. I . 826 an
den Ta gbl.-Berlag . _ _

Scheune oder Halle
nahe Westbahnhof zu mieten gesucht
Körncrslraße 4, Mtb. Part . I.

BiKa Msdesta,
Slbeggftratze 4,

b. Leberbsrg , 1» Kurlage,
Zimmer mit vorzüglicher Pension von
Mk. 4»—an, ohne Pension von Mk. 2.—
an ver Tag . Dauermieter rr. Winter»
gäste monatl. m.  100 bis Mk. 150.
_ Bef.: Fr l. Sclmmacl ier.

Pensim Ma
Abeggstsasze 5, b. Lederberg.

Beste Llurlage. Eieg. möbl. Zimmer
mit und ohne Pension. Mäßige Preise.

Borteilftafteste Wintcrarrangem.

VerZsissr Küster,
Fricdrichstraße 18, Ecke Schillcrplatz
Gut möbl. Zimmer mit und ohne
Pension . Mäßige Preise . Tauer-
mieter bes. Preisermäßigung.ienlaiiltttiiitejiß”

Geisbergstraße § 4.
Ruhige Lage. Gut möblierte Zimme,
mit u. ohne JBe nsiou._Mäßig e P reife.

Langgassc 19, modernes Haus,
möbl. Zimmer auf Tage , Wochen,
Monate . Mon . m. Frhst . v. 30 M . an.

SÜÜ MM. « IWK«
mit Pens , au bcss. Hrn . od. Dame b.
z. verm . Bülowstr . 3, Hochpart. neMZ,

1 9  ßrfiHlpr studen in gcb. Prot.
1—6 (iUljlUtl Familie vorz. Ver¬

pflegung. Beste Nclercnzcn. Offert, u.
«o. 8Ä 2 an den T agbl.-Verl ag._

Sol . anst. Mann f. äugen . Heim
b. kl. Familie , 2 P .. N. ' " " rt.
C.  14 6 Tgbl .-Zweigst., Bismarckr . 2g^

Zn herrlich gelegener, komfortabler^
Billa

(mit gr. Garten ), unweit Wiesb., findep

WoliiWheSsrstfgk.
alleinstehende Herren oder Damen, für
dauernd od. auch für kurze oder längere
Zeit Aufentbalt bei bester Vcrpfleginrg
zu maß. Preis . Jagdgclcgcnhcit. Keine
gewerbsmäßigePension. Off. u. 8JS«
an Iiitasenstein & Vogler , Wiesbade n.

Für meinen Sohn , 17 Jahre alt , der
hier seine kaufmänn. Lehre antritll
suche ich gute

Pension
in besserem Hause, wo Familienanschluß
derart vorhanden ist. daß dem jungen
Mann , der Ausländer ist, angenehmes
Heim geboten wird. Offerten erdeten,
unter is . IO « postlagernd
Wiesbaden. 6230

Wohnttngs -Nichrvcis-
Brrrekru

Um& Cie .,
Miedrüchstr . 15, bisher 11.

Telephou 708.
Größte Auswahl von Mict- und

Kaufobjekten jeder Art.

EM-und ImMbilien-MM der Mierbüdener TsMstts
Lokale Anzeige» im . Geld- und Jmmobilten-Markt' kosten 20 Pfg ., answärilge Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitazirn -Angevotr.
aktiven, pensionierte.

«tL» m  erh . Bunk -Darleh.
i.jed. Höhe, jedoch nicht unt. 560 Mk.,
zu gesetzlichen Zinsen.

Er - fÄstts » , SS:
- ksmmtffcn werden belieheu, jedoch

nicht unter Mark 5000 — Testator
muß verstorben fein.

HypsihekeR - Kap.
zur ersten Stelle in jeder Höhe, Ar-
chiiekten-Taxe 60°/».

Sprichst. : 11-12' /», 2-3 u. 5'/--8' />Uhr.
- . 66 '-U*h
der Architektentaxe für erftßellige
Hypotheken , gUnft . Bedingungen,
keine Verkaufsklaufel , angemeff.
niedriger Zinsfats.

Bankagentur Jacob Strauß,
Maritapraße 21. — Tel . 6(161.

' 2.  Hypotheken zu •>°/»
icntt Selbstnehmer auszulei 'h., 15,000
stof.. 20= u . 25,000 M . z. 1. Jan . 1911.
Offerten u-uter T. 145 au T-agbl.=
Ziveiaüclle. Bismarckr . 26. B 16907

welche flüssig gemacht werden
sollen , habe stets Käufer . 6125
Sensal Wfeyer Sulzberger,
Adel heidstr. 10. — Telephon 524.

Htzpoth.-Kapital,
crststell.. zu veogetzen. Vernri-ttler er¬
halten Provision.

Anton Richter,
Mainz , Schusterstr . 31. Tel . 2531.
Frankfurt a. M., 0!r . Bockenheimcr

Straße 35. Telephon 5549.

Von großem Geld -Institut
werden

BÄNgelder
für gröflcre Reubarrten , mit
Umwandlung i»
erste Hypotheken

nachFertigstellnng des Waues
bis zu öo "io der Taxe , zu
kulanten Bedinqungen

8 gegeheN.
W Direkte Off. u. Sv. T̂ . n.
^8 an Kndolf Blosse . Frank-
g furt am Main . p 187

- mtD
70—80,000  Mk.

auf 1. Hppolhcke» auszulcihcn.
Elise Henningcr , Adelheidstr. 37.

2V.6«S Mk .,
SS.««» Mk.

auf gute 2. Hyp othek zu vergeben durch
Mcrsnaji &  Bier , 6174

Langgaffe 13, 1. Telephon 6524.

L0,MZLITö00^
zu vergeben Maritzstraste 27 , 2.

Großes LkaPitKl
ist in Beträgen von 40,000 —100,006
Mk . u . höher aus 1. Hypotlr . aus-
zulcihen. Bitte briestich anzufragcn unter
Hi. « 3 ® an den Weib . Tagbl .-Verlag.

50,000 Mark
auf gntc zweite Hypothek z. 1. Okt.
auszulcihcn . Gesuche mit genauen
Angaben unter W. 818 an den
Tagbl .-Verlag . _ F373

Auszulerlzeu 90,000 Mk.
auf 2. oder auch 1. Hypolh., ganz oder
geteilt. Briest, anfragen unter „Post-
lagevkarte Nr . 79 Wiesbaden " .

Kapitalien -Ge sn cho.

Wer Kapital
auf gute

zweite .HypoiheLez;
nnlegen will, bediene sich der Vermitt¬
lung des Hans - und «Krundvesitzer-
Berclns E . B . , Wiesbaden . F373
_Ges chäftsstelle: Luifcnstratze 19.

Eine 2. Hypothek'
in Höhe von 40V0 Mk. geg. mehrfache
Sicherheit au,f ein Grundstück mit e.
muss, zwei-stöck. Wohnhaus u . Werk¬
statt , Garten ec. in Nahe WicAbadcns
lvirü sofort gesucht. Schriftliche Off.
vorv nur Solbftdarleihern sind unter
P . 827 an den  Tagib l .-Perlag cpbct.2. «kf.
in Beträgen von 10,000—50,000 Mk.
Kostonlofe Anlage für Sskbstgebcr.

Bankagentur Jacob Strauß,
Mor itzstr-affe 24. T elephon 6661.

3900 Mark gegen Sicherheit
auf 1. I . z. l . «cs/ Off . u. E. 146 an
die Ta gvl.-Zweigsteille, Bismarckr . 29.

l 10- und 30,000 Mk.  |& zum1. Okt. zu leihen gesucht. 4
A J. Meiep, Agentur , TaunusstP. 28. ^

Infttnlieii}\i leiljca gefud)
Eine gute 5‘/i °/oige Nachhypot

von 16,000 Mark mit ei »« :: Nach»
las ; von 2006 Mark zu verkaufe !,,
weil dringend flüff .Geld gebrauche.
Ofk. u . , ,s ° . n . :! , «»•* Hauptpost.

Mk . 15,006 prima Rcstkans Ihtt
groß. Nachl. zu verk. Offerten unter
Cr. 140 0. d. Tagbl .-Be rlag . B17112

2. Hypothek
v. 30,000 Mk. sucht vom Selbstgeber
wegen Bertrassablaufs zum l . Okt
ein pünlitlicher Zinszahler . Augeb'
untcr O. 827 an den Tagbl .-Vcrlag'

26 —30,001) Mk. ^
für gute l . Hypothek gef. Öff. n.
«t. » 1 r arr den Tag bl.-Berlag.

l  30 - 40,000 Mk.  I
J zum 1. Januar oder früher zu <>
e _ leihen gesucht. ^
g> J. Meier, Agentur , Tarnnsstr . 22. 2
» %

45—50,000 Mt . '
suche zu 5 0,o gegen äns -crst vri «,a
zwe te Hypothek pr . Ottoder im
Stastzsritrnm . Kostenfreie Lcrmitt-
lung für Kapitalisten. 6224
Sensal Meyer Sulcherger.

Mdelhcidstrabe 10. *
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Suche auf prima Objekt
^GefchäMb .) 2. Hhp.. 2&—25 Mille,
Per Oktober - Dezember 1910 vom
Sokbstg>Lber. Offerten unter B . 3
Kastlagernd Bismarckring . 1! 17143

ML.
0. 1. Hypothek zu 4'/s bis 47<<7o per
1. Januar a.  prima Wohn- u. Geschäfts¬
haus in guter Lage von privater Seite
gesucht. Fcldgericbtstaxe 108.000 Mk.,
hinter der Hyp. stehen noch 88,0 0 Mk.
Vrivatkapitalistcn belieben Offerte» cin-
-zur cichrn u. «r . 82 » Tagbl.-Berlag.

Mk. 75,000
.Privatgeld an 1. Stelle zu 4% %
aus neue Billa sofort gesucht (unter
6« % der feldgerichtl. Taxe ). Off.
unter M . 827 an den Tag bl.-Be rlag.

86 —100,000 Mk.
a » «rster Stell «, 38 —40,000 MarS
an zweiter Stelle gesucht . Valins
.llhtai « . SchSersteiner Straße 13.

I mmobilirn -Uerlr änfe.

ModerRL BiKa,
a.  Dambachtal u . Wald , 11 Zimmer,
8 Maus . u. Zubehör , Zentralhciz ., gr.
Obstgavten , Preis 80,000 M., z. vcrk.
Besitzer H. Otto . Forststraße 32,
Eiwe nheim._ __

© Meine WtUä
geg. ein Grundstück ob. Hhpoth. zu vert.

.Siiilin « AS  Ssiaiit.
Schicrsteiner Stra ße 13.

GklWIlWMlls.
Billa im Dambachtal , mit 34 Ruten
Obstgarten , zum Selbstkostenpreis
zu  verkaufen . Näh. Tagbl .-Berl - bis

8 —1V»Z .-Willa v»nde Lturpark
zu 51,000 Mk. zu verk. od. für 2600 Mk.
zu verm. Off, u. W. 8L I Ta gbl.-̂ erl.Q Moserne Billa ©
in feiner Lage VerKältniffc halber
preiswert zu verkaufen.

.Teillus Llksteselt,
SÄiersteirier Straße 13.

©©©©©©©©©©©©©©©©©© ©©©©
<> ©Durch meine &
5 Studien - u . Geschäfts -Reisen ♦

# 1H Müüilibmill ©

| Ländern von Europat
© bedeutendste f
I Ortskenntnisse und aus- |
A gedehnteste Verbindungen ©
© speziell für Verkäufe von ^

I Ute , Schlössern,!
! Sötern, Koteis ete. !
A * ♦s

■»
©
©
©
©
♦
©
©
©
I
♦

©#.©©©©©.»A* *^ « ©©©©©©©©^ ©
Kl . Billa in Wiesb. f. 26,000”« . I.i

Etagenh. m.gut. Uebersch. z. v. Gute Hyp.
nehme in  Zahl. N. Scha rnho rststr. 22, P . l.

Beste Kenntnis
der Lokalverhäl nissev.Wiesbaden

J . Meier,
In teir n  st 4f ois al ©

iKiraoMMeii -Agemtiar,
Taunosstrasse 28.

GegründetlSSO . Telephon215,
Telegramme : Globus.

ül . Wo m  MMyheU
an Haltest . Dennelbach, 6 Z., 3 Ms.,
z. darf , od. z. bm. N. Kleiststr. 1, 1 l.

Ginsamilienhans
zu verkaufen oder zu vermieten. Näheres
Eigen beim , Forststra he 17._

Mein Einf .-.tzaus tausche gegen
2—4-Fam .-Haus streng reell n. zahle cvt.
no ch bar dazu. Off, u . v» . 8 -; postlag.

1OstbblüU mit 8 Räumen, Remise
ikUUhljdW ,,nd Stallung , angrenz.

Grundstück von 50 Ruten preiswert zu
vcrk. _ Näh. Seharnliorststr. 24, 3 rechts.

©in sehr rentadl . neueres Wolm-
attais Geschäftshaus mit beträcht¬
lichem Ueberschutz rtmftändehnlber
außerordentlich biAig , 30,000 Mk.
unter der fridgerichtlichen Taxe,
zu vcrtaufen . — Offerte» unter
„Sä. €ä. ss «S“ postlag . Schützen¬
hofstraße.

Neuerbaute herrschaftl . Billen
in solider füustl. Ausführung bei 10°/»
Anz. zu verkaufen. Schlüsselfertige Ucber-
nahme von Bauten jeder Art. 6818

Esä . IMdion , Architekt.
Wiesbaden . Biebrich , Tannhäuserstr.

Tel. 1740. Tel. 48.

Das Haus

Balmhofftraße 20,
20 » r 88 «jim  Flächengehalt,
27,20 Meter Straßenfront,
mit Restauration , großer»
Saalbau ( bisher Residenz-
Theater ) , zum Umbau für
großes ©lefchLftshaus be¬
sonders geeignet , gelangt am

Dienstag,
dsn 30 . August er.,

vormittags 10 '/* Uhr,
bei dem Kgl . Amtsgericht,
Zimmer No . 60 dahier , zur
öffentlichen Versteigerung
zwecks Aufhebung der Ge¬
meinschaft . worauf Intcr-
effenteu aufmerksam ge¬
macht werden . F 229

AnSknnft erteilen
Rechtsarrwalt Ur . xiickei.

Justizrat a®r. s.oeb.

Kl» Landhaus , enthalt. 8 Räume,
nebst kl. Stallung , für 9000 Mk. unter
g. Bedingungen zu verkaufen. Näheres
Dotzheim , Neugasse 108. B 16908

Seines Geschäftshaus
in bester Lage Wiesbadens, mit schönen
Läden u. Wohnungen, ist billigst mit
ca. 40,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
Das von dem Hausbesitzer in einem der
Läden betriebene Geschäft, welches auch
Damen allein betreiben können, kann mit
kl. Kapital mit übernommen werden.
Bitte brieflich anzufragen unter istost-
lagerkarte Nr . 88 , Wiesbaden.

LaNggKsse.
Haus in allerbester Lage preiswert
zu verk., ev. Umtausch geg. kl. Objekt.
Off . u . N. 820 an den Tagbl .-Verlag.
/W  Haus m . Wirtschaft « Bier
^ u.Wein. i.vorz. Lage,naä)w. sehr
^ rentabel, weg. Rückzug preisw. z.

verk. Evtl , wird kleines Haus.
^ hier od. nä .iere Umgebung, mit
4r in Zahl , genommen, wenn noch

8—10,060M.bar bez w. Sichere
-T . Exist. O. Engel, Adolfstr. 8. 6155 J?

SUi  Hirns,
b. Wiesbädlen, 1200 M . Mieteing .ang,
ist f. 26,000 M . b. 2—3000 Mk. An¬
zahl. sof. v. Besitzer zu verk. Nüh.
Ovanienstraße 14, Parterre.

Villen-Bauplätzc.
schön gelog., nahe am Wald u . elcktr.
Bahn , bill. zu verk. Off . A. W. postl.

<Z)(G) Badhaus KH
zu verkaufe » .

Jnltm AHstatK,
Schiersteiuer Straße 13.

Ern schsNes HaZrs
mit Werkst., Lagerraum , Bleiche u.
lsjemüsegärtchen, sowie e. gross. Oüst-
u. Gemüsegarten , in Biebrich, zum
Preise von 64,000 Mk. zu »erkartfen.
Off . u. Z. 825 an den Tagbl .-Berlag.

Reeller Tausch!
Zinshaus in rhein . Großstadt , gegen
Baugelände in WieZbaden, oder
Hypothek zu vertauschen. Ich zahle
bar heraus . Off . nur von Sclüstrcfl.
mit genauen rlngabcn über Grös?c,
L»agc n. Preis an Postlagcrkarte 78,
Wiesbaden 1.
Gr . Obstgarten m. Wohnhaus sofort

zu verk. Näh . im Tagbl .-Verl . Dy

Existenz ohne Geschäft
d . Erk . e. Hauses m . 12,OCOM. Heber»
schuss. Off. u. Tb . 120 an Haasen-
steia & Vogler , Frankfurt a . M,

SÄöue Ältts sicht ein Grund strick
(Baulinie ) preisw . zu verkaufen. Näh.
im Tagbl .-Verlag. Dia

iiBilleu -Barrplätze,
am Walde oclegen, zu verkaufen. Näh.
jtrHamr i «o ?,ie . Obstkulturen beim
Eigenheim. Tel. 3318. 4

ImmobUirn -SKufgesuche.

©063000000000^

Wollen Sie
Geschäft o. Grundstück»

gleichviel wo und welcher Art,

kaufen oder pachten,
still oder tätig

sich beteiligen,
Kapital auf Hypothek anlegen,
verlangen Sie bei ausiührl . Angabe
Ihrer Wünsche kosten - u . portofrei
meine reichhaltige Angebotsliste.
Strengste Diskretion zugesichert.

E . Kommen Nachf.
Köln a/Rh „ Kreuzgasse 8,1.

I Verwaltwogen %
© von Häusern übernimmt •
A J. Meier, Agentur , Taunusstr . 28. J
©©©©©©»©©©©©©©©•©♦ ©♦ ©©♦©

Pa in Raufen OEfuöjt,
wenn eine kleine Villa im Taunus für
17,000 Mk. in Zahlung gen. wird. Näh.
durch das Jmmobilienburcan 617ü

Slerman & Bier,
Lauggasse 13» — Telephon 6524.

Kaufe Billa
irn Dambachtal oder sonst ruhiger
Gegend, -ebenso Porzellan , Franken-
taler . Höchster, fvanzösischcs. Ofpert,
mit ' B-eschreibung bitte an Postlagcr¬
karte Nr . 54 in Wiesbaden 1.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener CagKatir.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg „ in dabo» rbweichender Sahausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kolonialw .- u. Gemüsegschäft,
bill . Miete , erfovd. 2—2500 Mk., zu
verkaufen . Offerten u-nter M. 145 an
den Tagbl .-Verla g._ B 16956

Obst- u. Gemüse-Geschäft
in bester Lage Wiesbadens , flott
aeheud, krankhcits.h'albLr bill . zu bk.
Erfovder -l. 500 Mk. Off . u . I . 145
Dagbl.-Zw cigstellr, Bismarckring 29.

Obst- und Gemüsc-Gesdmft,
altes , st-adtbekanntes , im Zentrum
der Stabt , ist sofort wegen ander -cm
Ilnternchnien billig zu verkaufen.
Off , u. S . 825 an den  Tagbl. -Verlag.

Das Zigarren -Geschäft
Taunusstr . 6, vis -a-vis dem Kochbr.,
ist zu verk. Münbl . Auskunft erteilt
S . W itte nberg, Rhemba -hnstraste 4.

Wegen gänzlicher Aufgabe
des Fu-hrwerW 1 Pferd n . 3 W-agen
billig  z u verkaufen Nervstraste 4.

SchNnes Doppelponh zu verk.
Näh . Drudcnft raste 3, 1. _ B17115

Echter Bernhardiner sofort billig
z-u verk. Do-tzhetmer Str . 10,^2. Eh.
Deutscher Boxer, selten schön. Tier,

mlit Stammbaum , wogen Abreise zu
berkaufen Hainerweg 12.

I . sehr wachsam. Hund in g. Hände
abzug . Schwalba -chcr Stvast-e 65, 3 l.
I . kr. Polizei -Schäfcrh . u. Reh»i»i-b

bi ll. zu verk. Hest, Nikola sstr-atze 22.
Erstkl. Dackclritdch., Foxterr ., rau bin

Binfch.ft'Rüd-c) bill . Dotzh. Str . 17, G.
Erstklass. Dackclrüde, 4 Mon - alt,

umlstandeh. bi ll. W-alramstr . 27, P.
Schöner Dackel zu verkaufen

Bisma  rckrinĝ g.̂ l ._ B17085
Edler Dackel billia zu verk.

Blei chstraste 34, S . 1 St . B 17162
Pracht », jg. deutsche Doggen

von 10 Mk. -an verk. sofort Dillcn-
berg er, Osne ifcnau ftr . 11. B 17136

1 Stamm prachtvoller Hühner
mit Hahn zu verkaufen Graben-
ftraste 8 l Geflügcllad ens.

Neues Sammetkleid,
hochmod., 28, eleg. FoulardKeid , fast
-neu, Wert 165, für 35 Mk., voter
sfrack, elcg. Re-isdhull, neu, Blusen,
g Bri -Ilan-tringe , gute Imitation , b-ill.
v. Pr -iv.-Dain -e zu v-erkanf-cn Dotz-
cheimer Straffe 13, 1.

Eleg. schwarzes Kleid
fPaillettes auf Seidel für Gescllsch.
od. für Bühne (Gr . 461 zu E ., ferner
fchw. Seidenkleid (Gröste 44ft ein
Kleid u . diverse Mu -ien für Mädchen
von 14 Jahren . Schwalbach-er
Sir aste 10, 1. Stock._ _ _ _
Hast neue Ges.- u. Strnstenklcidcc
billia zu verk. Eowlinstra ste 3,  1 St.

Frack- u. Smoking -Anzug billig
zu .verkaufen Wallmühlstratze 9.

Fast neuer grauer Gehrock u. Weste,
h. Hose, sowie gute-rh. Tourist .-sport-
anzug, mittl . Gr . Bertr amstr . 2, 3 r.

2 eleg. Anzüge u. 1 'Paletot
zu ver k. Zimmermannstr . 9, P art , r.

Für Einjahrig -Freiwillige,
ganze Ausrüstung , fast neu , billig zu
verkaufen . (80er, schl. Figu -r .) Näh.
im T-ag>bl.-Ver-lag^_ Md
3 Fenster Rotstoff-Gardinen , gef.,"

2 Creme-Stores , 4 Plüsch-Ueberh.,
2 Läufer , 2 Bettvorlagen , allere
Herronjacke, Mutze, Schuhe (Gr . 41),
alt . Frauenbluse , Röcke, 6 Fr .-Hemd.,
emaill . u . Mech-Küchenfachen, sowie
M Einmachgläser , 20 Wei-wg-läser,
10 Krummeich-Einmachkrüge, ein
Küchenregal, Brit .-Teekanne , antiker
Leuchter, gr . Rvibma-schine mit drei
Walzen , 3 gr . Packtiften, verschli-etzb.,
Pa -cktuch billig zu verkaufen N-iedcr-
waldstvaste 1, 2 St . links . B17176

Briefmarkensammlung billig zu vk.
Grün ewald-. Seerob -cnstr . 29. B17199

Altertümer , Kunftgegenstände,
Oelgemälde , gut erh . Möbel , Betten,
sch. Rivviachen bill. Frankenftr -aste 9.

Kontrollkasse billig zu verk.
Wellritzstva-ß-e 27 , Hth. Part . B17165

Medizinische
u . andere wissenschaftliche Bücher
billig zu verk. W-all-ufer Straffe 8, 1.

Photogr . App., Klappkinderstühl,
Münzens -chrank verschied. Bilder bill.
zu verk. Dotzhe- limer  St r . 83, H. 1 -tks.

Kopiermaschins, neu,
vorzügl ., neuestes System , wegen
Rauin -rnan-a-ols u-n-ter Preis zu v-erk.
Meinstraffe 115̂ Part

Pianrno , wenig gebraucht,
bill ig äbzugeven Sed-anplatz 7, 1 r.

Guterh . Piano billig zu verk.
Blücherstraffe 13, Part , rechts.

Hochfeines Salon -Piano,
weit unter Preis , auch Teilzählun -g,
verka uft Kön ia . Bismarckring 6.
Mandoline 7, Gitarre 10, Piston 18,
Harmonium , z. Selbsttrans -port mit
Kasten 35 Mk., ab-zugeben. Näheres
Dotzheim er S traff e 46, 2 x,  B 17145

Echtes Grammophon
mit Platten u . Tisch sehr billig zu
verk. Scharnhorststraste 26. 2 r.__

Eichcn-Eßz.-Einricht ., Bücherschr.,
Schreibt ., verschied, and . Möbel zu
verk. Näh. Tagbl .-Berlag . Mw

Eleg . hell. Nllßb.-Schlafzint ., st. 380
nur 320 M. Mobelg Oraneenstr . 6.

Hocheleg. Mahag .-Schlafzimmer
m. 3teil . Spicgelfchran -k u . all . Zub .,
sowie bl. Damastkap-okmatratz-en für
nur 625 M . Mö belg. Ovanienstr . 6.
^ Schön pol. engl. Bett , fast neu,
P .-Nahm-en, 3-t. Roßh.-Matr . u. Keil
IIO IM .̂ Dotzhcimer Str . 19, 2_il §.

Eisernes Kinderbett mit Matratze,
Deckbett., Kissen, guterh . Petroleum-
Herd mit zwei Kochlöchern sehr bill.
Seerckbenstraste 28, Gth . Part . r.

Wegen Umzugs billig abzugeben:
Bett . Nußb. mit Sprungr ., Tan -nen-
Bcttstelle , Federbetten , Sofa , Kam.,
Vertiko, Weißz-eugschrank, Spiegel ec.
Seevobenftvaffe 12, 3._ _
Wegen Umzugs bis 1. September

sofort zu vcrk.: 2 Bstton , 1 Kleider-
u . Küchenschr., Waschkom., Küchen-
tisch u. Stühle ä 1.50 Mk. Web rin..
fbxuxfoe  5 , Hth. Part ._ B17187

Botten mit Matratzen v. 5 Mk. an,
Waschtisch 7, Nachttische 5, Kam. 12,
2iür . Kleiderschrank 15, Sos-a 6, gr.
Ottomane 18, Sofa u . 2 Sessel 35,
Regale 8 Mk.. sow. alle Arten Tisck-
Stüble , Teppiche zu jed. annehmbar.
Preise . Gneis-en-austraste 10, Ho-chp.

Verschied. Nnßb.-Bettcn L 75 Mk.,
kom-pl . Schlafzim . 825, Bücherschr. u.
Schreibt , ä 75, Diwans 45, Ottv-
man-e 18, gr . Trumeans -Piegel 30 Mk.
Scharnharststraff -e 46, Möbel-lager.
Vollst. Bett , cinz. Bettelte , Bücher-,

Kleider -, Küchen- u . Eisschr .. Wasch-
kom., Nachtschränke mit Marmor,
Schreib -, ovale u . Viereck. Tische,
Stühle . Spieae -l, Bilder , Aeil . Brand¬
kiste, Kleiderstäüd .. Tevpiche u. Bersch.
bill . xu vex!. Uorkstvaffe 17, 1 l._

Muschelbctt, gut erhalt ., 35,
Sofa 15, Schreibkom. 15, sch. Betzt 25.
BertraEraue 20, DM . Patt ., rechts.

Ein eiserne u. ein Holzbettstelle
mit Sprnngr . ä 10 Mk., gutes Dcck-
beht 13 Mk. Scrdcrstraße -' 2. .-btb.

Moderner Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preis-würdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kontor._ *

Salon -Einrichtung , Sofa , 4 Sess.,
großer Spiegel , Tisch, Prunkschvank,
hell Nustb., in. Gold, billig zu verk.
Datz heimer Str . 43, 2 r ., vormittags.

Sofa , runder u. ovaler Tisch,
1-schläft Bettstelle, KinÄerwag-en und
Soxhlet -Appara -t billig, zu vcrka-nfe-n
SedanstrahLG .4, Patt , r . . . B17182

Schöne neue Plüschgarint -, Sofa,
4 Sessel u . schöne emz. So >as , neu,
billig Dotzh eim,er Str . 19, 2 links.

Zwei Plüschsessel,
1 groster Spiegel , 1 Bücherschrank,
1 Schau,kelstuhl, Portieren , 1 Küchen-
schrani u . Tisch billig zu verkaufen
Wallufer Straffe 3, 1._B17 124

Bert ., 2t. Sviegclschr., Trum .-Sp .,
Kom., Tisch, We-istzeugschr., Bilder b.
z. verk. Hc-lene-nstr . 24, Mtb. 1 rechts.

Bertiko spottbillig
u. 2 St -ahlsti-che zu verlausen ! Kirch-
gaffe 56. ^ 2 Gauer ,H ltei scnae sch.

Hol . Vertiko, Wert 80, s. 45 Mk.
zrff verkaufen Adlerstratze 20, P art.

2tür. Kleiderschrank, Eichenholz,
nustb.-lack., 1 ovaler pol. Tisch, ein
Küchenschrank. ein Küchcntisch u.
Stühle billigst zu verk. Händler der¬
bsten . W. ' Ge-rbardt , We-istenburg-
stvaste 8.

Guterh . Küchcneinricht., Bettstelle
mit Matratze , Diwan , gr . Auszieh¬
tisch, 6 Stühle , kompl. photogr . Ein¬
richtung , Fahrrad mit Freil -aus n . gr.
Kanarien - Hcckbauer wegzugshalber
sehr -billig z-u verkaufen Wcllritz-
straffe 22, 1.

Mod. Küchen-Einrid,tung,
Mcchagoui-Büfc-tt , u . noch nicht gebr.
Zimmcrklosett spottbillig zu verkauf.
Schreiner Reichert , Taün -usstraße 36.

Nußb.-Auszici,tisch 18 Mk.,
vollst. Bett 18, Nußb .-Bettstelle mit
Sprungr . u . Mair . 37, lut . Klcider-
schvanlkf. 13 Mk. zu vetzk. Anziusehen
ms 11 Uhr Nikolasstraste 16, 2. Et.

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkifsen , Ammenftühl , Bock für
Kiniderbadewanne, A-usleer - . Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Taablat .t-Kontor.
Pol . Waschkom. m. Mnrm ., Schreibt .,
Sofat . billig Dotzheim. Str . 19, 2 I.

Noch vorrät . Nähmaschinen,
Gar . pr . Fabr ., w. zu Spotitpr . auS-
verk^ auch Teilz . Kat . gvat . L. Gold¬
bach. Biebrich. Mainzer Straffe 33.

Neue Strickmaschine sehr billig
zu verkaufen Büdingen st raffe 8. 2 l.
Dampfwaschmaschine billig zu verk.

Saalgasse 16, Mittelbau.
Ladencinr .-Gcgcnst., 2tür . Eisschr.,

Theken, Wagen , Kartosfelkast .. Pulte
u. Bersch, mehr bill. Frankenstr . 9.

Theke.
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schrämen und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/36 . im Hof.

Verschied. Regale für Zigarrcn-
od. Schuhgeschäft zu vk. Schicrstciner
Straffe 6, Part.

1 Landauer . 1 qeschl. Wagen
u. 1 leichte Rolle billig zu verkaufen
Hokenenstraffe 18.
Fast neuer 4-rädr . Dogcart zu verk.

Näh . im Tagbl .-Berlag . Mx
Fedcrroltchci! wegen ltzeschäftsaufg.

spttb. z. v. Hallgarter Str . 4,  H . P . l.
Ein leichter zweirädr . Handwagen

wegzugshalber billig zu verkaufen.
Son -nenb.. Platter Str . 34. Fr . Belte.

Krankenwagen mit Kugellager,
in g. ZiUst., bill . verk. Saalg -asfe 16.

Krankcnsatzrstuhl,
fast neu , für -die Hälfte des An-
schaffnngswertes . zir verk. Näheres
G-oethestraste 4, Patt.
G. erh. Kindcrwag . (Lieg. u. Sitz.l

zu verkaufen G-öb-enstraste 23, 3 lks.
Motorrad , sebr aut erhalten,

820 m . We llritzstraste 27. B16610
Ein fast neues Fahrrad

mit Freilaus zu ver,kaufen Bertram-
stvaste 11, Mittelbau Dackttock.links.

Fahrrad , f. neu, mit bopv. Uebersetz.
billig Wellritzstra ffe 27, Hth. Part.

Fahrrad billig zu verk.
Kellerstraffe 11, Gt h. 3 r ._ _
Tonren -Nad mit Torpedo-Freilauf,

billig , sowie schöne eis. Bettstelle für
12 M. z. v. Rheingauer Str . 3, S . P.

Knaben -Fahrrad , sehr gut erh..
bill.  abzug . Kais .-Frdr .-Rg. 71, Soul.

Knaben - u- Mndchcnrad billig
Wellritzst-vaffe 27, Hth . Pa tt . B17168

Tadelt , erh. Herd, 1 Mir . lang,
m. Kupfersch. 35 M. Mainzer Str . 38.
2 Herde mit Knpferschisfen ä 25 Mk>.
1 Hevd (Röderl 25, Wur.mbach-Of-en,'
Dauevbr.. emaill., 30, Regnlieröfen
L 15. Restaur.-Hevd- 2,30 l ., 130 Mk.
Rüdesh-cimer Str . 20, Ofens. Kaus.

Fast neuer Herd
mit geschlifte-ner Platte , Marke
Röder , -auch für kleineve Restauration
passend, zu vett . Anzusehen vor-m.
Dotzheim-cr Straffe 28, 2 I. B 17153

Gaskocher, Badewannen , Lüster,
Z-uglampen , Pendel , freist . Klosetts,
Wasserkr., Gasbadeöfen , Zim-nrebheig-
ösen, Sitzbadew-, Gasbr ., Glühkörp .,
Zylinder re. spottbiü . Mess-ingers
Enigros-Lager , Kirchgas se 11,  Ho s r.
Ketrol .-Kochh. m. Ofen , Porz .-Estserv.
(18 P -l, Eichrn-Eßttsch (13 P .), neu,
rund . Mah .-Tisch, Gymn -.-Turn -App.,
Sandow , neu , b. Nikolas ftr.  20 , P.

Umzugshalber billig zu verk. :
1 eleganter M-essinGlüster für , GaS,
mit Zugvorrichtung . 1 weiße eisern«
Kinderbettstelle , 1 Waschtisch-, 1 eleg.
Ständerlampe u-sw. N-euigasse8-, 2.

Prismen -Lüster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billia zu verkaufen . Näheres im
Tayblatt -Kontor. _*

Einige gebrauchte Gaslnster
sind billig abzugeben bei Heinrich
Wels , Wa-rktstvaße 34._ _

Gaszuglampcn , Lüster n. Pendel
bill . z. verk. Gchwalbacker Str . 8o. B-

Große Zinkbadewanne 22 Mk.,
Sitz- u. Fußbadewannen bill., aitek
z. perl . Wellritzstr. 20, H. P . T . 3975.

Aufzug
r. Speise od. Kohlen billig zu vett.
Wellritzstraffe 47, Laden. __ <-

Fenster , Türen , Läden
wogen Ilm -b-au -billig zu vcrk-aufeu
Mö-ritzstraffe 26._* 1*1**4

Ei » Stückfaß für Apfelwein ^
billig zu vk. R-ett-elbeckür. Ä>. Wirtkrll^

Vogelhecke, gut erhalten,
1,03X0 .75X0,58 groß , billig abM-
geben St -ei nga sse 29, Part . B17133

4 große blühende Granalbäume,
sowie einige große Palmcir u« t
?)u-cc-a w. Platzmang -els z. vk. Gärtn,
Schenck, v-cr-l. Vik-toria -straste,
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Kl. Milchgeschäft, ca. 60 Liter,
SU! kaufen gesucht. Offerten unter
P . 826 an den Tag bl.-B ertag

Junger wachsamer Hofhund
zu kaufen gesucht. Gefl . Off . mit
Angabe dm, Alter , Farbe , Raffe und
Preis u . S . 822 an d. TagM .-Veri.

Gnterhaltene Herren-, Damcn-
« . Kinderkleider zu kau-fen gesucht.
Dotzheimer Strotze 13, 3, Haak.

Eleganter Sakko-?lnzug
u . Paletot für schlanke Figur zu
-kaufen ges. Offerten u. S . W. 13
Kostlagernid S chützcnchofstrotze. _ .

Pianinos , Flügel , alte Biolinen
»auft H. Wolfs, Wilhc lmstr. 16. 5091

Gut erhaltenes Piano
oder Pianirw zu kaufen gesucht.
Off . Dh. Beckstein, St ifvstra tze 3. __

Piano , gebraucht,
ftu kaufen gesucht. Offerten unter
'<S. 821 an  den Tag b-l.-Be rlag ._ _

Gebr. Möbel, ganze Einricht.,
Machlässe kauft . Ofserton u . T . 825
>an den Ta gbl.-Berlag.

Betten, einz. Roßhaarm. u. Dcckb.,
Gchränke, kaust. Off . u . M . A. 16
PostlEeimd Bismarckring . P17201

Ein Kinderbett and Hess. Hanse
®u kaufen gesucht.
»et  DciBbO-MrI 'ag.

Zu erfragenkili
Ein Liege-Sofa und 2 Sessel,

1 Waschtisch mit Sp . u. M ., Nacht-
-schrank m. M ., 1 kl. Tisch zu kaufen
««sucht. Offerten unter P . 814 an
Ken^Taechl.-Berlag ._

Guterhalt. Büfett u. Spiegelschr.
' -kaufen gesucht. Off . u . K. 002

ZstpoMagernd erbeten ._ 6233
Gebr. Bücherschrank zu kaufen"ges.

Off , u. E . 3 hauptpostl agernd. __
Erkcrnlischlust

u . verschieden« Regale zu kaufen ge¬
bucht. Off . unter S . 78 an Tagbl .--
Hanpt -Agen tur , Wil kse-Imstr . 8. 6226

Emaillierte Badewanne,
tadellos erhalten , bill. zu kaufen ges.
Kvanzplatz 1, 1 Treppe . Wichert.

iLltranoiimrierkss OetailMsed .. m>. ca.
20,800 kl . lkisinMV . abzug, Offert , an
Haaacnstoin & Vogler , Frank¬
furt a . M . u. K . 700. _ h'82
Zwei dmitelbra rrue

Stuten,
erstklassige Herrschaftspferde, 6-jähr.,
1,70 Mir. groß, fehlerfrei, find weg.
Aufgabe des Fuhrwerks nur an Pri¬
vate zum festen Preis v. 2800 Mk.
sofort zu verkaufen. Offerten unter
B. 826 an den  Tagbl .- Verlag.

Errr gutes PferD
verkaufen. Näh. im Tagbs.-Verl. klv

T!eLjVMre!LW!r8!)8Äm
<E . M . )

hat noch m-ehrere ungarische Zwerg¬
pferdchen, meistsns schöne Tiere,
prsisw«wr abzug,ob en._ F427

MMere Meizlem.
neu, 2 auf Seide, 15 Wik. billiger zu
verka»fen Mi chelsberg t,  2*

lin neuesIlllitoflioii,
unbenutzt, zu verkaufen. Näh. Markt¬
platz7, Bureau.__
XXXXXXXXXXXXXXXXX
X Pianos , x
X wir neu hergerichtet, mit GarantieX
X zu den Preisen von Mk. 350.—, X
X Mk. 300, —, Mk. 420 . —, X
X Mk. 450 .—, Mk. 480 .— usw. x
X 1 Bechsteru-Pianino , X
X Mod. Mk.1400, jetzt Mk.»50. X
h  3 Phonolas
X aus der Miete zurück, tadellos X
8 spielend, Mk* 520 .—, Q
8 Mk. 580 .—, Mk. 650 . - . 8
X Mufikhauö x
v» Franz Scliellrnlierj , y
X fleflt. 1864. Kiech,laste 33. j .«
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Ein leichter Federhandkarren
zu kaufen ges. Sch arnhorststr . 6, P . I.
Gebr. Gasherd, 2-slam., zu kaufen

gesucht  Scha -rnhorMraste 14, 2 lks.
Starke große Kisten,

sowie großer gifterhalt . Kabinenkoffer
zu k. ges. Off . u . I . 146 an Dagbl .-
Zweigst., Bismarckring 2ö. 1!17132

Ganze Obstkreszenzen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 835 an den Tagbl .-Verlag.

Schrebergarten, gut in Ordnung,
s. f. Kinder geeignet, ev. m. Hühnern,
uniständeh . s. gl. od. sp. billig abzug.
Nirdorwaldftvaße 5, Hochpart, links.

1«V. 2  Pianos , 280.
ladell. Jnstr. Bus ch, Dotzheimer Str . 21.

GL!egenhciLskanf.
2 pol. kompl. Schlafzimmer-Einricht.,
sowie verschied, einzelne Möbel , fast
neu, für die Hälfte der Anschaffung
zu verr. A. Maurer, Möbclgesch.,
Sed anplah7 ._ Bl6735ÄdgdcflcnWÄfe

Kompl. Schlafzimmer, Eichen-Nnßb.
lackiert, Küchen-tzinrichtungen, Büfetts,
Schreibtische, Vertikos, Klciderschränkc,
Kommoden, Polstermöbel spottbillig
Däre nstratze 4, 1._ 5802
GeleaenheiLstäufe.
Eine größere Anzahl Rcformbettcn,

sowie verschied, zurückgesetzte solide
Möbel Äü. abzugob. Äelenenstr.  25.
UerPtluM hülberMmk.

1 Mah.-Schlafz., pol., Küchen-Einr.,
Büfett , Ausziehtisch, 4 Rohrstühle.
Die Sachen sind erst 1 Monat ge¬
braucht, noch neu. Auskunft erteilt
W. Minor, Bismarckrina 4. 817156

Lehrerin für französische Stunden
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter S . 823 an den Tagbl .-Verlag.
Deutsch, Engl. u. Franz, spr. Jeder
i. 30 St . prakt . L 0.76. 15 Jahve in
London u . Parks stud. Zeugnisabschr.
Schrelibm-aschimenarb. Neu-gasse 5, 1.

Engl., Franz., Gram., Konvers.
er-t. b. vrs. Lehrerin . Rhcinstr . 15, 3.

Philologe erteilt Unterrichtin allen Fächern. Gefl . Offerten u.
L. 146 an den  Tagbl .-Derl . B17161

Tücht, Klavierlehrerin
hat noch Sturtd . frei . Off . u . M . 100
Ta gbl .-Hpt .-Ag., Wilhelmstr . 8. 6117

Konservatorisch gcbilb. Lehrer"
ert . Violtn - u . Klaiviernnberr ., mon.
8 Mk., w. 2 S td. Johnstr .atzc 17, P.

Klavier-Unterricht erteilt grdl.
konserv. geb, Lehrerin , mkl. 7 Mk.,
2 Std . wöch. Off . u . N. 145 an die
Tagbl .-Z-weigstelle, Bismarckrina 29,
Klavier-Unterricht ». franz. Konv.

für 2 Kinder gesucht. Zn melden
von 9—11 ob. 6%—7% bei Frau
Dr. Zeiklin , W'ilhelminenstrahe 8, 1.

Moderner
Mahagom -Solon

mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kont or ._ *Garten- n.  Dalironmodel,

Flaschenschranke
wegen Aufgabe dieser Artikel billig zu
verkaufen. FHinner , Wellritzstr.6.

Billiil zu vcrkaiiscu:
Ovaler Nustbaum - Tisch, gesticktes
Trühenkissen, Ammenstnyl , Bock für
Kinderbadewann -e, Ausleer - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Tagbl att -Kontor.
Br ^ rations - MnssKge --

AppKrNt , fast neu,
zu verkaufen  He rrnmühlgasseS, 2 rechts.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustcllen,
mit Aufsatzpulten. Schränken und
Durchgangstür, geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker billig zu verkaufen Metzger-
gaffe 32/36, im Hof._ _ *
"Gutes filvsrplattterteS Pferde¬

geschirr billig zu vcrkonfen. Näheres
Michclsberq 28, B. 3, Meurer.

Federrolle.
Ztr . Tvagfähigkoit , fast neu,

.tadellos in allen Decken, sehr brlllg
äbzugeben Bei „W. Ricobemus & Co.,

Adolsstra ste 8,

40

Gasofen
billig zu verkaufen. Näheres Markt¬
platz 7.̂ Buream

Prismen -Lilster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Taavlatt -Kontor . ^

Architekten,
Bauunternehmer!
In Renaissance- Kunstschmiede-

arbeit sind 14 sehr schön gearbeitete
BaZkongitter

zu verkaufen. Näheres 6218
Hotel Metropole.

A» verkaufen
8 gröstere gebr. Vogelkäfige, ein
gebr . M.ah.-Kleidcrschrank, 1 schöner
Gaslüster , mehr , neue Tische und
Stühle usw.

^H . Schneider, Nerostraße 32.
Eiruu am -Fässer

in allen Größen billigst.
^ Weiuhaudluu g Friedrichstr. 48.

Fttversässer
billig äbzugeben Marktplatz 7, Wein¬
hand _
2 große blühende Graualbästme

u. mehrere Oleander -Bäume wegen
Raummangels zu verkaufen. Pension
Margaretha. Tbelemannstraste3.

Mandoline- u. ital . Unterricht
ert . gründl . gebildt Italiener , mtl.
8 Mk._ Göbenstraste 15, Mt b. 2.

Laute -, Mandoline -, Gitarre -.
Zither -Unterricht erteilt gründlich
O. Kilian , Dotzh eimer Str . .46, 2._

Wo kninr best, junges Mädchen
gründlich das Frisieven erlernen zu
mästigem Preise ? Gefl . Offerten u.
N.  827 an den  Tagb l .-Berlag ._

Wer gibt Massage-Unterricht?
Off . u. S . 827 an den Tacchl.-Vcvlag.

Arme Witwe, Händl ., Verl. a. Dienst.
a. d. Markt 20-M.-St . Geg. Belohn,
abzug. Bismarckring 18, P . r . B17128

Berloren
ein Hundertmarkschein am Freitag¬
abend zwischen 7 und 8 Uhr auf dem
Wege Cafö Hohenzollern , Wilhelm-
straste, Kurpark . Äbzugeben gegen
gute Beiohmeng. beim Pförtner der
Wi lhe lmshe ilansta lt ._ _ _

Stock mit silberner Krücke,
Ncrmenszug Jessen , Bez. Halle , steh,
gvbl. W z. g. g. Bel . Albrcchistr. 30.

Entlausen ein jung. Kriegshund
mit Zughalsband . Dem Wiederbring,
einck Belohnung . Bleichstratze 4. Vor
Ankauf wird gewarnt.

Umzüge
werden billigst besorgt. B. Reith-
ma nn , Borkstvatze 13, Mtb . 1. B17045

Alle Tüncher- n. Lacklererarvciteu
werden gut u. billig ausgcführt . Off.
unter V. 145 an den Taglll .-Vevlag.
An färb. v. Betten u. Polstermöbeln
besorgt bill . in u. autzer dem Hause.
H. Schwab , Nöm crberg 30. Ka rte gen.

Oefen, Herde, Heizungen reinigt,
mauert aus , repariert , Schlosser- u.
Jnstall .-Arbeiten führt billig ans
H. Faust, Dotzheimer Str . 85. P . g.

Packkisteu«Ä,.
E'"'. Wellritfftr . 6,

Zahle nach dem Werte für

3Bist Me I
und Gebisse per Zahn von 20 Pf . an.

A.  WarBlin », Hellmundsiratze 29.

Wer für alte Herren - u.
Damen -Kleider,

Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni-

fornien, Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle « . Jag -eisUi , Biebrich,
Rathansstr . 70. Aui Bestellung komme
zu jed. gewünscht. Zeit. Cbristl. Händl.
M Mctzgcraasse25.
-K- VelArMLV - Telephon 3733,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut crh. tz.- u. Damenkleider, Uniformen,
Möbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold, Silb . u.
Brillan ten, Zahngebisse. A.Best, k.ins H.

Frau Öronshnt»
Grabenstr. 26 ,lt«LS«:
cmpf . sichd. geehrt . Herrsch, z. Ank.
von aut crh. Herren », Damen - u»
Kiudcrkl ., Schuten , Möbeln , Gold,
Silv .»BriU . ,». Rachl. rc. Post k. gen.

Wegen sofortige Kasse
kaufe zu höchsten Preisen gut erhalt.
Herren-, Dainen-, Kinderkleider,
Schuhwerk, Gold, Silber und ganze
Nachlässe. Jul . Roscnteld, Mctzger-
gasie 20. Telephon  3064.

$ -tüit Klein,
Eoulinstratze 3, 1. Teleph . 3400,
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Herren -, Damen - u. Kinderklcider.

Fr auGLWm m@1%
Ml . H 'elicrjaHC # , 2. feitt2aöeii,
zahlt die allerhöchste » Preise f. gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Na ch!. Postk. gen.

L . Sressläsat,
Mehgcrgaffe 27 , Telephon 2070,

bester Zahler Wiesbadens
f. gut crb. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Möbel,ai t. Gold, Si lb., Nn chl. P ostk. gen.

Kante getr . Kleider n . Schuhe,
KtNöcrsachcN. I' r. Wenaff -r.
_ Mainz , Ais chtborstr. 5.

GchrAc «üb Fracks
für Keine und mittlere Figur zu
kaufen gesucht. Offerten uni . U. 805
•an den Tagbl .-Verlag erbeten._

GkdrMcs ßmlei»
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. 49g an den Tagbl.-Verlag. _ _

1 gebr. Motorrad
juf (rufen ges. Näh.imTagbl .' Verlag. Wk
Bitte aussch ii ewert.

Lumpen, Papier , Flaschen,Eisen rr. kfi. u.
doll ab 8, 8>x;>vr , Orantmstr . 54. Mtb.

Hunde zum Scheren u. Conpieren
w. Lngen . Dotzheimer^Str ^ 17, Gth.

Hcrren-Änz. w. nnt. Gar. anges.̂
Hose 5, llebetg . 11, Röcke gewend. 7.c>0,
Ncp,, Rein ., Aufbüg . 1.40 Mk. Must,
z,_ D . Schneidereicllmundstr . 39,1.

Schneider-Reparatur-Werkstättc,
Mauergasse 10, cnipfieM sich znm
Umänd ., Reparieren , Nein ., Aufbüg .,
Franz Sns zvcki. Postka rte genügt.

Für Damen!
Jackenkleider, Mäntel w. neu ange-
fertkvt, sowie billig modern . Konrad
Mehrer , Seeroben str . 2,  1 , L16906

Schneiderin, akademifch gebild.,
cmpf. sich f. best. Kinder - u , Damen-
Gard . in n. a . d. Hause, auf Wunsch
zu zweit . Blücherstratze 7, Höh. P . I.

Erfahr. Damenschneiderin
mit Pariser Journ . e. sich z. .Anfert.
d. Kost., Blust , Gefellsch.- u . Kinder-
klcid. a . d. H. Wdekheidstvahe85, 4.

Jackett- u. Gesellschaftskleider,
schicke Blusen u . sämtl . Damen -Gard.
wovd. bei sehr bill . Pr . schön sitzend
angeferti g t Zimmermannstratze 9, 2.

Blusen, Hauskl., Kinderkleider
u. Anisbess. in u . nutzer dem Hause,
p- r Tag 1.80 Nff. Sodanstr . 10, G . 3.

Buntstick, u. Ueberzieher-Monogr.
to. gut «usgest Nettelbeckstr. 16, P.

Brant -Ausstattnngcn
werden gestickt Hochslüttenstr . 2, H. 1.

Weist- n. Bnntstickerci jed. Art
b. tadebl. Ausf , Bertramstr . 20, 1 I.
Friseuse u. Onduleurin wohnt jetzt

Friedrichstr' 44,  Hth . 1. Beste Empf.
Friseuse empf. sich im Abonnem.

Dotzheimer Stra tze 101, 4 St. _
Annahmestelle

der Wasch-, Bügel -Anftatt u . Gard .-
Spannevei der Fr . Mattcrn , Schwal-
bacher Str . 23, ist nicht im Zigarrcn-
laden , sond. Seitenbau rechts, 2. St.

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
w. an« . Hallg arter Straße 2, Frtsp.

Wüsche zum Waschen und Bügeln
wird b. billigen Preisen angen . Fr.
A. Wi nk, Bierstad t , Wies badene r Str.

Stärkwäscht zum Bügeln
wird angen . Frankenstraße 19, 3.

Nehme Wäsche zum Waschen
n . Bügeln an . Schon. BehanÄ ., bill.
Preise . Es wird stets gebleicht. Fetd-
stvatze 22. Telephon 3936.__

Wäsche wird aufs Land
angenommen , gebleicht u. vünktli^
besorgt . Zu ertragen Bahnhofftr . 5.
Hand sch uliac sch äst.__
Wäsche z. Waschen u. Büg. w. ana.

Fr . Muttern , Schwalbacher Str . 23.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Pcoz , Zinsen, ratenweise Nückzaht.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 38.
setzt Elberfeldcr Straße 19. K 130

200—300 m , Sfache Sicherheit,
evtl. Hvpotchek, z. leih , gesucht. Offert.
unter O . 822 an den Ta gbl.-Bertaa.

König!. Theater.
2 Achtet Abonnements, 3.̂ RanL Ms.
Off , u. E . B . 4 postl. Bismarckring.

Hof-Theater.
Ein Viertel Mo. 6 , 2. Rang , Setzt»,
ges. Off . u>U. 826 a . d. TagOl.-Verl.
Kgl. Theat.-Ab., 1 Viertel. 2. fülf

ge sucht Frankfurter Str aße 9.
Königl. Theater, zwei Achtel, Ab. D,‘
1. Ra ngg.—abzugeb. Martin stratze 5,

2 Achtel Theater -Abonnement C,
1. Parkett , Reihe 4, bis Januar ab-
zugcben. Näh . Lanz str . 15, 11—12.

Königl. Theater.
1 Achtel Ab., ld. 1. Park ., 2. Reihe,
abzuaeben Wilhelmincnstratze 10, 2.

Welche cdeldenkende Herrschaft
gäbt ein Piano einem Arbeiter , best.
Tochterchen Talent zum K-bavierspict.
hat , zum Erlernen billigst ab ? Oiü
unter G. 826 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Witwe, Ende 30,
sucht gntsitützert. Herrn zw., späterer
Ehe kennen zu lernen . Off . unter
T . 101 hanptp!ostlagernd._

Ingenieur , Ende 20er, ev., solid.,
in gut . stell ., 40,000 Mk. Vermag .,
sucht Bekanntsch. mit Hess. Fräul . o.
edlem Charakt ., m. gut . Wirtschaft!.
Erzieh . Dis 'kr. Off . Ist. 400 Tagbl .-M.

eingczäunt, mit Ovsib.
VYUlir .U, u. Wass., nahe Aitill .-

Kas., in Parzellen (2,5 ar) zu verpachten.
Näh. Herdcrstratze9, 1 l.

Tüchtige saubere

WirtsleKie
suchen besseres Restaurant oder kl.
Gasthof iwit Durchgangsverkehr und
gutem Umsatz sofort od. später zu
packten, ev. zu kaufen . Offerten u.
L. M. 1000 an d. Dagbl .-V-crl . K135

Hstel-
MestaWxant,

rentabel , zu pachten gesucht.
Agenten verbeten.

Offerten unter F. A.  Sl©
hauptpo stl*Wie öb ad en* 6234

Kl. WirMafk
sof. zu pachten ges. Off. unt. 91. S -S4S
an die Tagbl .' Zwcigst., Bismarckriiig29.

Nachweisbar rentable

Pension oder
Pritzathstel

zu packte«» gesucht in der Nähe des
Kurvier. els für kommendesFrühjahr
oder ab 1. Januar . Off. mit Preis¬
angabe n. üb. * 24 a. d. Tagbl.-Verlag.

staatl . tätig» tu Aufs . d. SNulbeh . »
höh. priv . Lehr« « . Erzied. -Slnstalt,
BoebereitnugSanst . auf alle Klaff,
u. Schul - od. Militäreraniiua,
des. Eins . u . Abit ., auckrf. Mädch . !
Studicnaust . f. Erwachk., a . Dani . t
Arbeitsstttnd . bis Prima ittkl. l
Best . Ers. s. 15 I . b» Abit . ittkl. k
Prib . -Unk. i . all . Fach . , a. f. AuSl . ,
desgl . für Kausteute n . Bsamten!
Nachhilfe -u .Ferienkurse .Pension . !

Pribatschuldirektot 'm.Oberlehrerz.,
Luisenstr . 49 u . Schwalbacher Skr.

Berlitz School.
Spraehlehranstalt für Damen

und Herren.
Unterricht am Tage u. abends,
Zirkel, kleine Klassen und

Privatunterricht.
Prospekte und Probe -Lektionen

kostenlos. 6085
ILiifsenstrass © 7.

oder Lehrerin gesucht
■CUJltllll für den Privatunterricht

eines 8-jnhrigen Knaben. Gefl. Offert,
mit Hon raransprüchen unter X,
an AS. Frenz , Wiesbaden._6243

Engiisch, Französisch7~
Italienisch, Deutsch

für Fremde . 17 Jahre in New -Yorh
unterrichtet . Zu sprechen abends 6—9.
Philippsbergstr . 30 . Pari , li nks . TS16 54

Eiiulisciicn «stt -rriclit erü
Knglünslcr .' u . SBorUzstr . 41,

Knslisel «. ^ nterricht ert. SBTss
Moore , Rheinstr. 69, P., früh. Kr. 57.

Kass -Hsclies » Wra<erricS «t eint”
.Miss Ca rwc . fcir . ggiirg -sir . B  A

füpSäep .Komöffi
Miss Dongias -Browne , Frankf . Sfcr .jlO.

Englischer Unterricht.^
Miss Sliar pe , Luisanplatz  6 , i 4

Merg. jg. Eilgländeri!̂
bat wieder Stunden frei. In. Referenzen.
O ff, u. ->S«  an den Tagbl.-Verlag.

desire donner des legons de coriveraation
francaise n prix moderes . 8’ad ress e,
au bare m du Ta g blat t._ Lg

Franzose
2. Stack, unterrichtet im Franzos., auch
Nachhilfestunden. Die2 ersten Sld . gratis.

HCjraiBazösii » (dipl .) ert . grdl . Ünterr.
u . Konv . Beste Ref . Ja hn . tr . 18 , g.

Ke!Mg eaeralfüjcr läiF
fran?önrü]en litnterrlöU aeruüjt.
Offerten u. ü4.  835 an den Taabl .-B,
WlMe RvNerWga aFC

Off. u. F. 827 an  den Tagbl.-Verl

MMWed-Very.
Handels- 11. Sclireib-

lidliranstalt,
Institut 1 . Runges

für

Men
und

IHerren
(Inhaber : Lmil titraris ).

Nur:

46  Ukliittuße 46.
Eike Maritzstr.

Anfang Septemben:
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Nr . 399 . Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.

Neue Kurse
beginnen Anfang September

in allen Sprachen.
.Berlitz ®clio ©l

Lui senstrasse 7.

Holländer,
tn Holland Mit .-Examen bestanden,
der 'deutsche Techn. Hochschule be¬
suchen will , wünscht Unterricht der
deutschen Sprache in guter Familie.
Off . U. R. 825 an den Tagvl .-Verl.

dnstlftif Bein,
Rheinstrasse

Besinn neuer Vollknrse
für alle Handelsfächer,
ein8chl. Spraohen, und

neuer üMkurse
für Stenographie , Meschinenschreib.
(18 Maacb.), Schönscheiben, Buch¬

haltung etc. am

1. und6. September.
Einzelfächer : Beginn täglich.

Hermann Sela,
Beeidigter kaufm. Sachverständiger
und Bücher -Bevisor b. d. Gerichten
des Kgl. Landgeiicbtsbezirke Wies¬
baden, Mitgl. des Vereins deutscher

Handelslehrer.

Sfftt Sfittttu! -Mz
PorzetLanmaLerei.

Unterricht in obiger Malerei wird best,
erteilt. Aust. unt . .IS. 28 an Tagbl .-
Haupl-Agentur, Wilhclmstraße 8. ti200

Frau Aloff
beginnt neue Gesangkurse i . Sept.
Ausb . f . Konzert , Oper u. Salon.
Meth .: Kammer sang . Sdtetde-
mantel » . Lilli Lehmann . Für Un¬
bemittelte Ensemble - Unterricht zu
mäfi . Preis . Stimmprüfung frei!
Erstkl . Referenz . Sprechstunde
wodient . II —72 Kapelt enstr . 12, 2.

Arbeitsschule für Jrancn
und Mädchen.

Frau Frieda Sauer, Adclhcidstr.33.
Am 1. September beginnt mein

Unterricht im:
Lväsche-Zuschneiden.
K>and »u . Masch uenähen.
Weiß - u . Bunlsticken.

Aufnahmen k. jederzeit erfolgen.
Frau Beriesln Smacr,

Adclheidstr. 33, Part.
*-m -. -

MdemMWuleKWie
von Frl . .»<I>. 8ioin . Kirchgasse 17, 2.

« . älteste Fachschule «. Platze
für sämtl. Damen-, Rindergarderobe u.
Wäsche. Einfachste Meldode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schuittieichnen z. bekannten
Preis . Anfcrtigungs-Kursc pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Mast,
Kleider werden billigst zugeschnittenu.
ein rericktet. Büsten 1. Gröste, auch nach
Mast. Prospekt gratis.

Deutsche BekleiduugS-
Akavcmie „ Nrchiuiedes --
Dir . an -WeyJ,

Hr . Wnrglr . 5, 1. fc . 3694.
Leicktfastliche sichere, auf der Aus¬
stellung Wiesbaden präm.Zuschn.-
Methode für die gesamte Herrcn-
u.Damcngarderobc, sowie Wäsche-
Schneiderei. Neue Kurse mit Vcr»
arbcitungsledre, auch Ölbenbfurfe
beginnen jeden Montag. Schnitt¬

muster-Versand.

Am 1. Sept . beginnen meine Kurse für
Hrwnen,

bestehend aus Frei -, Hantel-, Stab ».
Keulen- und Geräteübungen,

rattcnteHe GvrnnastiL
für Kinder mit mangelhafter Haltung,
für schwächlicheu. blutarme Personen.

Kcrllistbente,
rhythmische Gymnastik zur Erzielung
schöner und ainitniiger Haltung, ge¬

eignetste Gymnastik für Mädchen.
Der Utttrrrichtssaal ist «rost,
fast ftauhfrei tut » hat prak¬

tischste Grräteeinrichiung.
Der Eintritt in die bestehenden Ab¬
teilungen für Damen, Mädchen,
Herren und Knaben kann jederzeit

erfolgen.
Fritz Sauer,

Inhaber der Nrivat -Inrnschnke
Adelhcidstraste 33.

W A <i (*ll <ei <l »lra <se 8 .».
Telephon 3442.

Eigener grosser ünterrichtssaal
Friedriehstr . 88, „ Loge Plato “ .

Unsere diesjährigen
— Tanz - Kurse —

(Gymnasiasten, Akademische,
Abendkurse für Kaufleute, sowie
Privatzirkel ), verbunden mit kalli-
sthenischen Uebungen (Anmuts- und
Schönheitslehre) werden wieder Mitte
Oktober beginnen.

Einriohtung von privaten Tanz¬
zirkeln , Einstudierung von Auf-
iührungstänren aller Art für Gesell¬
schaften , Hochzeiten etc. K'*räv « .t-
einz ;«‘luntcrriclat in allen
Tänzen , speziell der Jetzt
modernen Tan ®weise er¬
teilen wir auf Wnnaeli
jederzeit auch im Hause
der {Herrschaften.

Baldgefällige Anmeldungen er¬
beten nach Adelheidstrasse 85.

Julius Bier u. Frau,
Lehrer u. Lehrerin

der bildenden Tanzkunst an höheren
Schulen u. Pensionaten.

Tauz „Untm 'iriit , a. Sonntags , ert.
^ tl Lllier . Rödcrstr. 9,1.

- - - -- -- —,
Wiesbadener

Tanzsciiule.
Zur Vervollständigung unseres

in letzter Woche begonnenen,auf
12 Paare zu bringenden,

Stndenten -Zirkels
ist die sofortige Anmeldung von
3 Damen und 2 Herren noch er¬
wünscht. Bei genügender Nach-
meldmig kann der Kursus auch
auf 16 Paare erweitert werden.
Der versäumte Unterricht wird in
ho-sonderen Stunden nachgeholt.

tf ' ritx  Sauer u. S ra„
Adelheidstrasse 83, P, ’J

aoooo 00 « » ooou

Meine Tnrntae
beginnen am 1. September.

Hochachtungsvoll
Fritz Heidecker,

staatlich geprüfter Turnlehrer,
Mauritiusstrasse 14.

OOOOO € 2.00 OOOO

20 Purk MüHliW.
Goldene Broschennadel mit Saphir

u. Brillanten verloren . Abzugeben
bei Juwelier Schwanefeldt , MlhÄlm-
straste 30._ _ _
iiii golDeaes Icttcnnmlißnö
verloren. Abzugebcn gegen Belohnung
Käflieraasfe 5, 1.

WLrsdkdsnrr T -rgblatl. Sonntag, 28 . August 1910. Seite 15.
SamiZtag vormittag ein Leder¬

täschchen mit Portemonnaie . Hum-
boldtsir ., Rheinsir . bis Ecke Morchstr.
verloren.

Gegen gute BeWmg
abzuyÄien  SolmtZstraße^ A, 1._ _

Verlöre«
Portemonnaie mit Inhalt i. Elektr.
od. Martin », Beethovcnstr. Abzngeben
gegen gute Belohnung in der TagbL-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr. 8. 6232

Verloren kl. schw. Ledertasche m.
Fah karte u. Geld. Gute Belohn, Abzug.
2—3 Uhr Moritzstrahc 51, 1._

®itllf. slholt. 5rt)äfEt!jund,
Rufnamen Kolli. Gegen Belohnung
zuMführen Große Burgstratze 5, H.
Vor Anka uf wird gewarnt. _

Entlaufen eau
D0nneIstagIN0rgen jung . . drahthaar,
Fox-Terrier , gelbe Kovfzeichn. Gegen
gute Belohn , abz ugc Ka pellenstr . 32.

Dobermann (Hündin), „Flora",
entlaufen. Adzugebm gegen Belohnung
Restaur, Thüringer Hof,_ _

Zum Umzug!
öel werden rep ., wie neuMöbeU werden rep ., wie neu auf.

pol., Eieheninöbel ungeheizt u . mat¬
tiert , Parkett ger . Aug. Graubner,
Uorkstraße 7. B 17188

Eudjtlöe WNenslyneideriil
cmpf. sich den Damen zur Anscrtig. sämtl,
Garderobe. Rheingauer Straße 18, 2 l.

Silvana -Massage-
Maniknre -Salon,

9—12. Tannusstr . 11!» 1. 2—7.
Sonn - u. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frk,  SE eJIiulcova
Maniküre — Massage
Hel enenstraste2, 2 r. Gretel Wagner.

Mlliskllsk empfiehlt sich.
Tannusstr . 19, 3. St.

Frieda Hiciiel,

Massage, Manitnre,
Clitilie Massbergcr . Langg. 39,1.
1rnr  Mliflcnsc»-Wtz

enipf. sich. Frl. Minne, Pr. Charloüe
Fiene, Schwalbacher Straße 33, 2 St.

itönffnnpn Helene Beumelburg,
PilillUPiU Langgasse 10, 2

M UmIWe 11. ftlfenft
empfiehlt sich.

Anna Mcliea . Moritzstr. 35, 1.

Mreiiologin!
Kopf- 11. Handlinien, sowie Chiromantie.
Schachtstraste3, Vdh. Part.

Frau Btarolin a t jiger.
WenoWneWßM Ui

Anna SB nlliiarli . Michklsbera26,2.
Berühmte Ptzrenologln u*

Astrologin für Herren u. Damen.
L0i-i«da L>:i,-It . N-rostr. 3, 2.

Berühmte Phrcnologm
u. Chiron,ant ' ,1 für Herren u. Damen.
Lirsäia rabcii 10, 2. El »»« Wolf.
Berülsmte Phrenologm
St iitlie Häuser , Hochstätten»
ftraste 16 , Vdh.2 r. Für Herrenu.Damen.

Phrenoloain.
Anerkannt erst ll .Beurteilung
von Ko- f- li. Handl nien, so¬
wie ü. Handschr. u. Photogr.
Tägl . v. 9—9 Udr abds. zu
sprechen. Nur für Damen.
Frau £ lara Gehaltes,
Tochter von Mrs. Lendsey,

Gesetz!, gesch. Helenenstraste 12, 1»
KB. Wissenschastl. Unterr , wird erteilt.

Die vielgefuchte
Bhrenologin

von Lanazisse 5 wohnt jetzt Gold«
gaffe 16» t.  Fr . Sda Sciiicgel,

(Olivontmitln,IHittiiPloisiii.
Langjährig , sehr erfahre » !

Täglich 9—1, 3- 9.
Frau milde l *'iclienj »acU,

Römertor 3, 1, bei der Langgasse.

Pörenoloöieu. innölinien.
Ami a Sclimitt , Dotzheimer Str . 16.

AstroLome.
Charakt .. Schicksnlr, LebenSlanf n.

EiNfend. d. Geburtsdatums (2 Mk.h
Handschr. u . Handl .-Deutung (1 Mk.f,
Unterr . wird ert . a. maß . Honorar.
Fr . Anna Fast , SchnrnhorWr . 10, 1.

Berschiedcnes

Aufforderung.
Alle diejenigen Krieger v. 1870/71,

welche Almosen wünschen, mögen sich
vertrauensvoll an die städt . Armen-
Berwaltung wenden.
_ . _ Ein Krie ger.

Teilhaber.
Maler , u. Weistbindermerster sucht

für autaeh . Geschäft einen Kaufmaii 'N
als Teilhaber . Off . u. O. 146 an
Tagbl .-Flneigistelle, BiSmarckring 29.

fpeäinlarjt(Clitars)
sucht Partner

für Office in bester Lage. Offert,
u. W . SS © an den Tagbl.-Vcrl.

Wer braucht GetS?
der wende sich vertrauensvoll

Blücherftratze 29, P . r ._
Wlillt KS„,; “K1
Offerten unter H , m-e« an die Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarck-Ring 29. B17121

Geb . tüllit . j . Personlidikeit , »10m.
außer Beruf, sucht sof. von Sil . Selbst«
geber « nt . Wahr . str . Tiskr . 40 Mk.
zu leihen . Nur crnstg. Off. u. »4 . LA«
an Tagbl.-Zweigst.. Bism.-R. 29. B17131

Mm\t 11. KMeute
in sicherer Stellung , erhalten gegen
Anzahlung n . monatliche Abzahlung
eleg. Herren -Gardevdbe nach Maß
von tüchtigem Herrenschneider . Off.
u . M. M . 200 postlag. Bismarchrrng.

Auswärtige
Wafchefabrik

liesevt an Private solide Aus¬
stattungen zu mäßigen Preisen.
Senden Sie Ähre Adoeffe unt . I . 823
an den Tagol .-Verlag und Sie cr-
halten sofort Offerte.

Köuigl. Theater.
Ein Achtel 1. Parkett gesucht. Off.

unter W. 823 an den Tagbl .-Verlag.

Kgl. Theater.
Zwei Achtel, Ab. 0 , Parkett . 3. Reihe,
abzug. Rüdesheimor Straße 12, P.

Kgl. Theater.
Saison abz ug . Off Dago

Königl. Theater.
1 Viertel Abonnement , S . B, 1. Rg .,
für diesen Winter abzugehen Rcro-
tal 2, 1. Etage. __

Königl. Theater.
2 Achtel ob.*1 Vi-ertel , Ab. D, Part .,
Mitte , abz . Dotzh. Str . 121, 2. T . 508.m Mk. bar
jebem, durch den ich ein Ptanino
verkaufe. P83
_Wilhelm Winter, Cassel._
öüjniielieoberltlnoeiiliniianßalt
gesucht. Offerten unter „ Scimiiiit“
postla ge rnd Gietzen . (E. HA 6596) F165

tinc iiii!6t ebbI-  Wwe.
z. Besuch in Wiesbaden weilend , sucht
für einige Wochen eine jung« deutsche
Dame zur Begleitung auf Spazier-
gänaen . Offerten unter L. 824 an
den Ta gibl.-Venl ag. _

Jung . aeb . Frstulei « ,
21 I ., w. Anschluß an Herrschaften
od. Dame nach Amerika, event. als
Reiiebegleiterin . Gefl . Off . unter
L. G. 10 hauptpoftllagcrnd.

Manen wenden sich.
_ _ vertrauensvoll an
ssrsnriska Wagoer, Kirchgasse 13, I.

Damen
erhalten diskret Rat n . Auskunft in
jeder Angelegenheit durch Frau
Frieda Preis , G neisenaustr . 19, Hpt.♦  Damen erh.diskr.Rat. GlaraWileke , gepr. Krankenpflegerin,
Jorkstraste 18, P . Sprechz. 9—12, 2—7.

Aür Damen!
In diekc. Lage Rat unentgeltlich.

Fr . Frida Scliworm,
Steingasse 28, Hth. 1.

Diskr.Gnti;. ü.  Nells. L-L
Heb amme, Sch waibachcr Str . 61, 2 St.
0 % 6eff . Stände nndistreng diskr.

liebet». Aufnahme in isoliert
am Walde gelegener Villa mit

Gart . b. alleinsteh. Hebamme. V ordo -ok,
Nutzloch bei Herdelbeeg . P4b

wird gegen einmal. Ab»
A » Latz V findung als Eigen ange¬nommen. Offerten unter

IV . so hauptpostl . Mainz . F46
vermittelt reell Frau

Heiraten ks .5--
Welche Dame, >

in nur Hess. Kreisen verkehrend, der»
mittelt für 30-j. gebild. hübsche D.,
aus feiner Familie , jedoch ohne Vor-
mögen, geg. entsprech. Vergüt , reiche
Heirat ? Offerten unter R. 826 een
den Tagbl .-V-erlag . _ ;

Alleinstehende Dame,
Auf. 50, gesund, gute Erscheinung,
w. behufs Wiedererlangung e. eig.
Häuslichkeit Heirat m. g. sit., älter.
Herrn. Such, ist wirtsch. tüchtig und
noch tätig. Offerten unter E. 826
an den Tagbl.-Verlag.

Gebild. Dame. 1
40 I ., beb. jüng . Jtattl . Ersch., g>est»

>es shnrp. Wesen, edl. Chavakt.,
tadelll. Ruf u. Vcrg ., spaps. u. tücht.,
möchte mit gebild. Herrn , von 40 bis
Mitte 50, event . Witw ., m. Kind -, in
sich. Lebensstell., nicht uni . 6000 Mk.
Einkommen , zwecks Heirat in Brief¬
wechsel treten . Nur ernfchem. Anfr.
u . L. 826 an den  Tagbl .-Verlag.

ma ©Pirat
wünscht sehr gutsituierter , akademisch
gebild. Herr , ans W>esif<tlen , in allen
Ehronstellungen , seit mehr . Jahren
Witwer , kerngesund, lvbenSlusttg,
in den 50er Jahren , die Biekanntsch,
e. reichen, durchaus gebiHd. hübschen,
alleinisteh. Dame oder kindlevlosen
Wettve, aus pvima Familie , z-u mach.
Suchender bietet vermöge fein«
Charaktereigenschaften die Gewahr
für eine glückliche Ehe ! Ausführliche
Briefe mit Wld , w. sof. zurüSglesanvt
werden , üitte vertrauensvoll unter
A. 497 an den Tagbl .-Verlag zur
Wsiterbeförd . zu senden. Ans Wuntch
kann das Kennenilermen.in Wiesliad .,
wo Such, kürzlich noch zur Kur
weilte , erfolgen . Strengste Diskret,
verlan gt und zugesichert._ .

zmger Lehrer
möchte mit 16—18jähr . vornehmen
verm. Mädchen frcundschaftl . Brief¬
wechsel pflogen zw. sp. Heirat . Briefe
unt . F . tz. W. 99 Maxfeldpostlugcrnd
Nürnberg. __ l

Geb. Herr,
angen . stattl . Erschein., sucht Anschi,
an gntsit ., wenn auch ält . Dame , zw.
wät . Heirat . Off . unter N., 146 an
Tagbl .-ZweiEste , BiSmarck rrng 29.

K.  F 1. s » (Berlin ) .
Brief lagert wie gewünscht. B17127
Unbegreisl . ? I . s. ers. j . d. Ende,

ü . e. Änd. m. verg.l — Bin ungl.
genug . — Abger. u . Ins . versp. gel,
Verluste u . Doris , h. m. Zuck. voll!,
zevst. Verzw. Lage. — Heute bitte
i. inn . u . Hilfe ; kön. S . 3000.—
cntb . o. selb. dar . z. leid . ? Ewig
danW.l Bitte Aniw . a . d. Stell,
od. unt , Postlagerkarte 6, dahin,
woher i. kam. O, reit . S . m. l
I . tr . E.

Acht, ro. Tochter , Trier , Köln. Hof
Altmann, Fabrikant , m. Fr ., AnnabcrgEinhorn
Amann, Kfxa., Berlin — Grüner Wald
Apel, Rent ., ra . Fr ., Leipzig, Alleesaal
Apel, Fr ., Weimar — Zum Börner
Apel, Frl ., Weimar — Zum Börner
Apponi, Grach Budapest — Bellevue
Arendt, Kfm-, Hamburg, Hotel Vogel:
Arentks, Kfm... Fürth — Hotel Vogel
Aixiens, Fr ., Hamburg — Kose
van Asbeck, Fr ., Baronin, New-York

Ho toi Bose
Asch-ly, Fr „ u. Frh , Pochester

Hotel Quisisana
Auleabacher, Oberabein

Augenb ellanstatt

Backhouse,Rent., Köln. — Taunushotel
Baerit&, Kirnt. Köln — Wiesib. Hof

Bargon, Kfm,., Dillenburg — Hot . Berg
Baron, Kfm., Berlin; — Gar. Wiald
Basseter, Fr ., Schöneberg, Reicbspost
Baumann, m. Farn., Montigny

Oranienstraase 53
Baumgartner, Kfmi, Ludwigsburg

Hotel Reichshof
Böaters, Fr ., m. Tochter, New-York

Englischer Hof
Beck, 2 Hm ., London — Hotel Krug
Beaekq, Fr ., Rent ., Hamburg

Hotel Quisisana
Beneke, Pastor , Dr., Hamburg

Hotel Quieisana
van Bennekow, Rentn.., miib Familie,

s’Gravenhage — Hotei Nassau
v. Bentdnck-Waldeck-Limpurig,, Graf u.

Gräfin, Schloss Middiaebten (Holl.),
Hotel Rose

v. Betntinck, Komtesse, Schloss Mid-
dach-ten (Holland) — Hotel Rose

Benvit, Dru Lilie — Hotel Nassau

Berg, m. Fr ., Aachen — Hotel Nassau
Berger, Kfm., m. Fr ., Schöneheck

Zum neuen Adler
Bermanm, Kfm., Syracuse, Hobel Adler
Bessel, Kfm., Düsseldorf, Centralhotel
Beurözer, Fr ., Lemberg — Kronprinz
Beutling, ml Fr ., Hamburg, Hot . Vogel
Biber, Reut ., m. Fr ., Zoppot

i Aheggstrasse 6
Bickhuisy, H ., Gutsbes., m. Fr ., Bonn

Hotel Vogel
Bickhuisy, J ., Gutshes., Bonn

Hotel Vogel
de Bie, Frl ., Meensen, Metropole
Biegel, Gutsbes., Briesem, Hotel Adler
Biielars, Send., Breda — Viktoriahotel
Bienenfeldi, Frl ., Livorno — Royal
Bissinger, m. Tochter , Karlsruhe

Hotel Zum Römer
BK effert , Kfmi, Güstrow

Moritzstraese 11, I
Btohom, Marseille — Hotel Nassau

Blomt, m. Farn:., Texas — Hansa-Hotel
Biumms, m. Fr ., Neumünster

Darmstädter Hof
Boberg, Detmold — Hotel Krug
v. Bochelberg, Oberleutn.., Frankfurt

a . 0 . — Hotel AUeesaal
Bock, Köln — Hotel Krag
Bock, Fr ., Rent ., WKlna— Villa Frank
Bohle, Kfm., Hamburg — Gr, Wald
Böhm, Hauptm. a. D., m. Fr ., Berlin

Hotel Ries
Bör, Kfm., Essen — Kronprinz
Boxmse, Fr . u. FrL, Petersburg

Geisbergstraase 28
Bonin, Rent ., Bnomberg — Zwei Böcke
Borke, Paris — Kaiserhof
Borsum, Kfm., Hannover , Bleichshof
Boschker, Holland — Viktoria -Hotel
Basseher, 2 Frl ., Veendam

Viktoria-Hotel
Both, Kaiserswerk — Hotel Nassau
Boumarm, Antwerpen — Pr . Nikols»

BousKn, Prof ., m. Fr , Paris
Hotel Nomuanhol

Boye, Fr . u. Frl ., New-York I
Residenz-Hotel

Brand hoff, Rechtsamwa.lt , Dortmund
Goldener Brunnes.

Braunschild, Direktor , m. Fr ., Düsseidort — Hotel Nonnen.hof
Breche, Kfm., m. Sohn, Barmten

Hotel Vogel
Breuer, Marne — Mletrop. u. Moolopo]
Brenner, Fr . u. FrS.uk, San Franzisko

Hotel Quisisana
Britsch, Kfuu., Berlin — Gr. Wald
Brook, Frl , London — Rhein-Hotel
Bruch, Kfm., m. Fr ., Duisburg

Hotel Krug
Brühl , Ing., Nancy — RödeiWlr. 23
Brüssing, Sekretär, m. Fr ., Köln

Zur Stadt Biebrich
de h,  Brunetiere , m. Farn., Paris

Hotel Nassau u. Ceciüe
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Wiesbadener Kur leben.

f -

Mus alten Tagen . '%
Als in der Renn - Festwoche des Kurhauses die

.Warnenden Sylviden auf der Weiher -Bühne das Publi¬
kum entzückten wurde die Erinnerung wach an einen
(Vorfall aus dem Anfänge der sechziger Jahre , der sich
ebenfalls im Kurgarten auf einer im Weiher errichteten
Bühne abspielte.
v Es war an dem Geburtstage des Herzogs Adolf von
/Nassau , am 24. Juli , Die Spieldirektion hatte zur Feier
dieses Festes eine ganz besondere Veranstaltung geplant,
jund zwar ein Monstre -Militärkonzert , Das Orchester
.war über dem Weiher aufgeschlagen worden . Der Garten
war bei freiem Eintritt überfüllt . Mit großer Spannung
sah man dem Konzert mitten auf dem Kurhausweiher
entgegen . Eine besonders beliebte und stets gefeierte
Kapelle war die in Mainz gamisonierte Österreichische.
Die Tage , an welchen die Österreicher in Wiesbaden spielten,
waren überhaupt immer Festtage . Die Kapelle war in
allen Klassen unserer Bürgerschaft sehr beliebt . Mit
großem Interesse wurden die Mitglieder von allen weib¬
lichen Augen verfolgt und bewundert . Als an dem
/betreffenden Nachmittag die Kapelle verstärkt durch
/andere Musiker , das Podium betreten hatte , als sie sich
(aufgestellt und den Radetzky -Marsch ungefähr bis zur
/Hälfte gespielt hatte , trat ein Unfall ein mit erfreulicher
(Weise heiterem Ausgang . Das Podium brach plötzlich
mit donnerndem Gepolter zusammen und sämtliche
Musiker nahmen vor den Augen der Tausende von
'Zuschauern ein unfreiwilliges kaltes Bad . Das Podium
war nur wenige Meter vom Uferrand entfernt , so daß die
Musiker unbeschädigt herausklettem konnten . Die schönen
[Uniformen hatten durch das schmutzige Wasser natürlich
-an Pracht eingebüßt . Nachdem die Musiker in einem
jNebenraum des Kurhauses sich und ihre Uniformen
getrocknet hatten , spielten sie in dem Musiktempel das
/Konzert weiter,
' Damals war Kur - und städtischer Kapellmeister Herr
Stadtfeld,  der sich großer Beliebtheit erfreute . Neben
seinen guten Eigenschaften als Dirigent hatte er auch
noch die , daß er in humaner Weise das lange Zeit bewährte
und beinahe weltbekannte Stadtfeld ’sche Augenwasser
an Bemittelte gegen Entgelt und an Unbemittelte ohne
Bezahlung verabfolgte , Reich und Arm bediente sich
dieses Wassers . Herr Stadtfeld räumte später seinen Platz
einem österreichischen Kapellmeister und zwar dem Ungarn,
Herrn Keler - Bela,  Welche Bedeutung dieser Mann
für unser Kurorchester hatte , wird wohl daraus hervor¬
gehen , daß er eine große Zahl von Kompositionen produ¬
zierte , die in der ganzen Welt Anklang gefunden haben.
In Wiesbaden hat er sich bei der Gesellschaft Sprudel durch
seinen Sprudelwalzer ein bleibendes Denkmal gesetzt.
Als im Jahre 1866 die große Wandlung im deutschen Reiche
eintrat , war diese auch für unser Kurleben insofern von
'Bedeutung , als die Österreicher Mainz verlassen mußten
und damit auch von Wiesbaden schieden . Mancher alter
(Wiesbadener erinnert sich gern der Festtage , die die öster¬
reichische Kapelle uns und den Kurgästen bereitete.
\ Die Verehrung , die man in Wiesbaden den öster¬
reichischen Musikern zollte , machte sich auch in unserem
Hofkreise sehr bemerkbar . Der damalige Landesfürst
hatte eine ganz besondere Anhänglichkeit an das Haus
Habsburg , Damals wurden bei dem nassauisclien Militär
nach österreichischem Vorbilde Käppis eingeführt.

Die Veränderung der Regierung im Jahre 1866 machte
sich besonders im Bauwesen der Stadt Wiesbaden geltend;
auch die Kuranlagen können davon erzählen . Zu Zeiten
des Herzogs von Nassau wurde eine Konzession zur Errich¬
tung von Bauten in den Kuranlagen niemals erteilt . Es
erregte großes Aufsehen , als ein besonders begünstigter
Baumeister die Erlaubnis bekam , in den Anlagen nach
(der Dietenmühle zu eine Villa zu erbauen . Sie wurde
.damals gewissermaßen als eine Sehenswürdigkeit gezeigt
und dabei bemerkt ! „Der Mann hat etwas fertig gebracht,
was hundert anderen unmöglich war .“ Das neue Regiment,
das jedem gerecht werden sollte und andererseits das
Bestreben zeigte , den fiskalischen Vorteil durch erhöhte
Gebäudesteuern zu wahren , war dafür maßgebend , daß
Baukonzessionen in jenen Fällen , wo eine Schädigung
(öffentlicher Interessen zu befürchten war , erteilt wurden.
[Heute , bei der neuen Baupolizeiverordnung , nähern wir
[uns wieder dem System Alt -Nassaus . Allerdings bleibt
heute in den Kuranlagen und in der Nähe derselben nicht
mehr viel Bauterrain , und es kann auch nicht gesagt
[Werden, daß die Bauten störend in den Kuranlagen wirken.
Auch im Nerotal wurde einst durch die herzoglichen Be¬
hörden das Bauen ungeheuer erschwert , sehr mit Unrecht,
(denn das Nerotal ist durch seine Villenbauten nur schöner
'geworden.
1 Die Wiese zwischen den beiden Kolonnaden , die lange
Jahre der Tummelplatz der Hundekongresse und der
Kinderversammlungen war , wurde sofort , nachdem die
Kolonnaden und die sämtlichen Anlagen in den Besitz
der Stadt übergegangen waren , durch eine Umzäunung
geschlossen und in einen Ziergarten verwandelt . Mit den
Jahren hat sich das „Bowling -Green “ zu einer unserer
schönsten Anlagen entwickelt . S, H,
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[Die Überschwemmung des Kurhauses .*)
Es ist der 11. Juni 1867, nachmittags iy 3 Uhr . Wie

die leibhaftige Großmutter des Satans sitzt die in der
(Spielerwelt sich der größtmöglichen Berühmtheit
erfreuende Gräfin K . am Spieltische . Vor ihr liegen Pakete
von Bankbillets , Haufen Gold , Gläser mit allen nur mög¬
lichen Parfüms , mehrere goldene , emaillierte , ja sogar mit
(Brillanten geschmückte Tabaksdosen . Ein riesiger
.schwarzer Strohhut mit wallender Feder bedeckt das
(kolossale Haupt der Gräfin , Sie lehnt sich zurück in ihren

*) Aus dem interessanten Buche unseres Mitbürgers
J . Ohr- Glücklioh ,.Dio Geheimnisse der Spielhöllen “ rufen wir
heute eines der überraschendsten und abenteuerlichsten Ereignisse
aus dem Kurleben in die Erinnerung unserer Leser zurück und
«war die Überflutung des Kurhauses durch den Hambach infolge
keiner Wetteir Katastrophe.

Sessel , faltet die Hände auf dem umfangreichen Leib und
denkt gewiß , nachdem sie mit überraschender Virtuosität,
mit Hilfe ihres eigenen Rateau 100 bis 200 Friedrichs «!'or
auf die Nummern der Roulette , die ihr der Sehermund der
Kartenschlägerin vorausgesagt , gesetzt hat : „Nach getaner
Arbeit ist gut ruhen .“ Doch kaum hat sie sich bequem
zurechtgesetzt , so schnellt sie mit Hilfe ihrer beiden
Krücken , die wie zwei treue Wächter ihr zur Seite stehen,
auch schon wieder empor ; denn der taillierende Employö
ruft eben sein „ Rien ne va plus !“ und mit Anstrengung aller
Kräfte sucht die leidenschaftliche Spielerin die heraus¬
kommende Nummer zu sehen , ehe sie der betreffende
Croupier annonciert . Da ! Sie sinkt schimpfend , räson-
nierend , von falschen Rouletten faselnd , erschöpft zurück.
Die Wahrsagerin hat gelogen , sie hat gelogen , die Wahr¬
sagerin , ein ganzes Menschenleben lang.

Ihre Lügen kosten der Gräfin K . Millionen und Milli¬
onen . Von ihren Verlusten allein konnten die Spielpächter
zu Millionären werden . Sie hat ganze Straßen bauen lassen
in H . und dieselben dann verspielt . Ihr Gemahl , in der
diplomatischen Welt einst ebenso berühmt als Gesandter
eines mächtigen Kaiserreiches in Paris , wie seine Gattin
in der Spielwelt , trennte sich von ihr wegen ihrer grenzen¬
losen Spielwut , und trotz alledem , sie spielt , sie spielt , die
alte Gräfin , bis einst die Sanduhr abgelaufen , bis die
Kugel fällt und der mitleidslose Tod ihr entgegenruft:
„Rien ne va plus !“

Hinter ihr steht , des leisesten Winkes gewärtig , ein
Diener der Bank , denn sie wird von den Administrationen
der Spielbanken ge- und verhätschelt wie ein Schoßkind.
Am anderen Ende des Tisches spielt ihr Pferd . So heißt
nämlich die alte Gräfin den Mann , der sie in einem Hand¬
wagen durch den Rest ihres Lebens fährt.

Vis-a-vis der Gräfin steht deren Sohn F . , ein würdiger
Repräsentant der jermesse doree , und als echter Kavalier
und leidenschaftlicher Sportsmann scheint es ihm selbst in
den Spielsälen unmöglich , sich von seinen „Lieblingstieren“
zu trennen . Denn in seiner Gesellschaft befinden sich zwei
Pariser Kokotten , die sich so täuschend ähnlich sehen , wie
ein Ei dem andern . Es sind die zwei Geschwister L., hier
kurzweg die zwei Ponies genannt , und der junge Graf scheint
sie gut dressiert zu haben , seine Ponies , denn sie
folgen wie wohl zugerittene Schulpferde jedem Wink
ihres Herrn.

Den Spieltisch , resp . die Spieltische umwogt eine bunte,
aufgeregte Menge . Plötzlich ertönt aus der Menge ein
Ruf des Schreckens : „Zu Hilfe , zu Hilfe , Wasser !“ und
die Leute springen bestürzt zur Seite . Der Thron der
Gräfin steht für einen Moment frei , isoliert da , umrauscht
von gewaltigen Fluten . Die zwei Schwestern rufen zwar
kichernd wie aus einem Munde : „ Ah , 9a n ’est rien, “ aber
das Wort erstirbt ihnen auf den Lippen . Denn wie Sturm¬
gebraus ertönt es aus den Reihen der entrüsteten , aber¬
gläubischen Spieler : „A la porte , ä la porte , avec la
sorciere !“ Eine alte Bayerin schreit wie rasend : „Naus
mit der Wetterhex , ’naus mit ihr , sehn ’s nit , daß es ihrm
Enkele , dem Gottseibeiuns , e Briefle geschriebe hot “.
Schon will man Hand legen an die geheiligte Person der
vermeintlichen Großmutter des Satans . Da wirft plötzlich
die über den furchtbaren Skandal zornige Gräfin ent¬
rüstet die in der Hand habenden Pikierkarten mit den
dunkeln , geheimnisvollen Schriftzeichen hinab in den
gähnenden Höllenschlund , unter den grünen Tisch , und
gleichsam , als ob die Hölle die Depesche der alten Gräfin
telegraphisch beantwortet , ertönt es : „Bum ! Bum ! Fla-
tauz !“ und durch die rasselnden , zerschmetterten Fenster
des Spielsaales stürzen die dunkeln , schmutzigen Wogen
der Sündfiut herein mit einer Macht und einem Getöse,
als sei der Wasserfall des Niagara oder der Rheinfall von
Schaffhausen plötzlich vor den Kursaal in Wiesbaden ver¬
setzt . Balken , Tische , Stühle , alte Möbel , Betten , umge¬
stürzte Kandelaber , alles wälzt sich mit des Stromes un¬
widerstehlicher Gewalt fort . Die Spielsäle bilden ein so
furchtbares Bild der Verzweiflung , des Schreckens , des
wildesten Durcheinanders , daß keine Feder der Welt
imstande wäre , dasselbe wahrheitsgetreu zu beschreiben.
Es war das reine Chaos.

Hier bargen die Angestellten in wahrhaft todesver-
achtender Pflichterfüllung die geheiligten Schätze der Bank,
dort lag ein alter Spielprofessor auf den Knieen und streckte
die gefalteten , dürren Hände zur Decke des Spielhimmels
empor.

Verzweifelte Frauen und Mädchen schrieen um Hilfe
und klommen , alle Grazie , alle Scham vergessend , auf
die marmornen Konsuls , Trumeaux und Spieltische.

(Sohiuß folgt .)

Die Wiesbadener Kuren.
Eine Kurstadt von dem Reichtum Wiesbadens an

Kurmitteln heilt ihre Kranken natürlich auf verschiedene,
dem jeweiligen Leiden angepaßte Weise . Es sind bei uns
üblich Badekuren , Trinkkuren , Inhala¬
tionskuren und die Traubenkur,  denen sich
neuerdings Terrain - und Luftkuren zugesellt haben.

Was die Badekur  anlangt , so schwanken die hier
gebräuchlichen Bäder ihrer Temperatur nach zwischen
35—37 0 C. Je nach der Vorschrift des Arztes beginnt man
mit Bädern von einer Dauer von 10 Minuten bis zur Nor¬
maldauer von 30 Minuten und mehr . Die meisten Patienten
pflegen das Bad im Laufe der Morgenstunden , gewöhnlich
nach beendeter Brunnenpromenade zu nehmen und un¬
mittelbar nach dem Bade zur Erhöhung der Wirksamkeit
desselben etwa eine Stunde die Bettruhe zu genießen.
Hinsichtlich der DauerderBadekur  folge man dem
Rate des Arztes , der sie in jedem Falle von der Art und
dem Grade des zu behandelnden Leidens abhängig machen
wird . Eine Vollkur beansprucht in der Regel 30— 35 Bäder;
da aber in dem Verlaufe , namentlich beim Beginne,
häufigere Unterbrechungen eintreten müssen , so pflegt
man eine die völlige Heilung versprechende Kur , besonders
bei gichtischen und rheumatischen Leiden , auf 5—6 Wochen
zu bemessen . Es ist indes als ein gutes Zeichen für die
Wirksamkeit der Wiesbadener Quellen anzusehen , daß
die Zahl von 21 Bädern , auf die Durchschnittszeit von
4 Wochen verteilt , sich auch ein gewisses Recht auf Geltung

Wc.  39 » .

erworben hat . Als Unterstützungsmittel der Badekur
finden die Douche , Massage , Elektrizität , Heilgymnastik
usw . vorteilhafte Anwendung,

Die Trinkkur  wird innerlich zu Heilzwecken ver¬
wendet ; das Wasser , das in der Kolonnade liegt , ist sehr
bekömmlich , regelt und befördert den Verdauungsprozeß,
und als Rückwirkung hiervon die gesamte Ernährung.
Die Trinkkur findet hauptsächlich in den Früh - und Nach¬
mittagsstunden am Kochbrunnen statt , sie hat sich durch
ihre Erfolge zu einem wichtigen Faktor der hiesigen Heil¬
verfahren ausgebildet.

Das Inhalatorium für die Inhalationskni
befindet sich in der erweiterten Trinkhalle des Koch¬
brunnens und enthält Kabinette zum Gurgeln für Damen
und Herren , sowie Apparate für Einzelinhalationen.

Ein seit längeren Jahren mit großem Erfolge ein ge¬
führter Kurzweig ist die Traubenkur,  die im Herbst
eine bedeutende Zahl Kurgäste , namentlich aus den See¬
bädern , den rheinischen und böhmischen Bädern , zur
Nachkur nach Wiesbaden zieht . Die täglich frisch an-
kommenden Meraner , italienischen und rheinischen Trauben
werden in einem zu diesem Zwecke eingerichteten Kurlokal
den Gästen verabfolgt ; ebenso frischer aus den Trauben
durch kleine Pressen gewonnener Traubensaft . Der Genuß
des Traubensaftes hat vermehrte Sekretionen , leichte
Transpirationen der Haut , Beförderung der Verdauung
und dadurch Vermehrung des Appetits zur Folge,

Um das Kurhaus.
Die Kurverwaltung  hat auch für den Sep,

tember  wiederum ein schönes Programm  ausge¬
arbeitet , in das sieh schon ganz leise die ersten Zeichen der
nahenden Herbstsaison mischen . Gartenveranstaltungen
wechseln ab mit solchen im Saale um der kühler werdenden
Jahreszeit Rechnung zu tragen . Nicht lange mehr , und dann
können wir die Bilanz der Sommermonate ziehen und uns
Rechenschaft geben , ob sie für die Weltkurstadt ein Gewinn
waren und Fortschritte gebracht haben . Für die Renn¬
woche ist ein glänzendes Festprogramm aufgestellt worden
das in flottem Wechsel eine große Zahl Veranstaltungen
bietet , die sicherlich ihre Zugkraft auf das Publikum aus¬
üben werden . Die künstlerische Seite dieses Programmes
ist allerdings ein wenig mager ausgestattet worden . Während
z. B . in Baden - Baden  in der großen Rennwoche
Caruso  sang und das kleine Kreuznach  sich
T a m i n i verschrieben hatte , der allgemein als der einzige
ernsthafte Konkurrent Carusos gilt , hat unsere Kurver¬
waltung mehr Wert auf ein Vergnügungsprogramm gelegt
das allerdings vorzüglich ausgestattet ist . Es darf jedoch
angenommen werden , daß die Verpflichtung so hervor¬
ragender Künstler wie Caruso oder Tamini sicherlich auch
unser Rennpublikum interessieren und in das Kurhaus
führen würde , weshalb die Kurverwaltung vielleicht fflr
das nächste Jahr die Veranstaltung eines großen Konzertes
mit einem der berühmten Sänger in Erwägung ziehen
könnte.

Einen absonderlichen Scherz  hat sic^
eine auswärtige Zeitung geleistet , die ihren Lesern allen
Ernstes im Anschluß an die große militärische Übung bei
Dotzheim zu Anfang dieser Woche folgende Nachricht
versetzte : „ In Wiesbaden geht das Gerücht , daß fl aa
Generalkommando mit der Kurverwaltung einen Vertrag
abgeschlossen habe , wonach alljährlich eine derartige
Übung in der Nähe von Wiesbaden stattfinden soll . E a
würde dies eine neue Attraktion für die Kurgäste bilden.
Die Kurverwaltung will dafür einen Teil der Kosten der
Übung tragen . . Die Unterbringung des gesamten Materials
für den Hindernisbau und die Verpflegung in den Kasernen
der Wiesbadener Füsiliere scheint darauf hinzudeuten
daß der Vertrag zustande gekommen ist oder sicher zu¬
stande kommen wird . Im Interesse der Ausbildung der
Truppe kann man diesen Vertrag nur begrüßen , die Füsiliere
Artilleristen und Pioniere aber werden etwas anderer
Meinung sein , denn es ist kein allzu verlockendes Kriegs¬
spiel , wenn man acht Tage in den Schützengräben ver¬
bringen muß . Der ganze Plan kann auch daran scheitern
daß das gesamte Material in der Kaserne keine Unterkunft
finden kann . Auch dieser Fall ist schon erwogen , das
General -Kommando wird dann mit der Kurverwaltung
von Homburg in Verbindung treten und das gesamte
Material wird dann nach Homburg überführt werden . Ob
nun die Übung in Wiesbaden oder Homburg stattfindet
die 80er werden jedesmal diejenigen sein , die die Haupt¬
arbeit trifft .“ Wir möchten gerne wissen , wo der Bericht¬
erstatter etwas von diesem Gerüchte unternommen hat.
Wie man glauben kann , daß eine deutsche Militärbehörde
einen solchen Vertrag überhaupt näher treten würde , um
der Schaulust des Publikums zu genügen , erscheint einfachunverständlich.

utr usr

Meinungen und Wunsche.
Im letzten „Wiesbadener Kurleben “ sind zwei Vor¬

schläge gemacht , welche gewiß von vielen Seiten unter¬
stützt werden . Der erste bezog sich auf die Errichtung
eines schönen großen Wintergartens an der Sonnenberget
Seite (an Stelle des jetzigen Musik -Pavillons ) in dem «he
Konzerte für Militär - und Unterhaltungs -Musik abgehalten
werden könnten , während klassische Musik und Streich-
Orchester für den Saal reserviert blieben . Wenn dieser
Wintergarten so eingerichtet wäre , daß er im Sommer
an der Vorderseite offen wäre , so daß ein Teil der Zuhörer
auch vor denselben sich setzen könnten , würde die Sache
sehr zu empfehlen sein . Der zweite Vorschlag , dessen
Lösung als schwer bezeichnet wird , — Regenschutz tür
Kranke in Fahrstühlen — wäre unschwer zu lösen , wenn
man hierfür den früheren jetzt unbenutzten Trinkpavillon
der hinter dem Theater ein unwürdiges Dasein fristet*
verwenden wollte . Auf der Höhe , gegenüber der Stephanie-
Pension aufgestellt , würde er den Kranken eine schöne
Lage mit freier Aussicht auf den Kurplatz gewähren und
wenn die Rückseite geschlossen wäre , würde er auch bei
schlechtem Wetter einen angenehmen Aufenthalt bieten.
Zu gleicher Zeit würde der Pavillon an dieser Stelle dem
Kumark zur Zierde gereichen.



Irr Essen (Ruhr ) trat unter zahlreicher Beteiligung
seiuer Mitglieder aus Preußen und von Vertretern ver¬
wandter Berufsorgani sati »neu aus dem übrigen Deutsch¬
land der Zentrvlverbartd der Gemeindebeamrtem Preußens
zu fei«« 15. Hauptversaunnlung zusammen. Der Ver-
baridsvorsttzerkde Stepham-Trier erstattete den G e -
schäftsb « richt,  aus dem hervorgehl , daß die Mit-
gliederzahl des Verbandes 31705 betrügt. Das bedeutet
gegen das Vorjahr ein Wöhr ö« t 2621. Der Geschäftsbe¬
richt geht dann auf die Regelung der Besoldungsaufbesse-
rung der Kmnmuua-lbeamten ein, die bekaiurtlich analog
den Aufbesserungen der Staatsbeamten erfolgen soll, aber
verschiedentlich noch nicht durchgesWhrt ist. Der Kassenbe¬
richt verzeichnete iwr abgelaufenen Jahre 41 558 M. Einnah¬
men und 35781 M. Ausgaben, so daß ein Bestand von 5800
Mark verblieb. An Unterstützungen sind im Berichtsjahr
Wer 20600 M. gezahlt worden. Der Vorsitzende referierte
über den Erfolg von Eingaben vorhergegangener Gemeinde-
beamtcntiage an das preußische Abgeordnetenhaus. Die
Eingaben beziehen sich namentlich ans Abänderung des § 11
des Koommnalbeaurteug-esetzes. Der Vertreter der König!.
Staatsregierung erklärte , daß das Abgeordnetenhaus zu
einer AbSnderung dieses Paragraphen sich wohl kaum be-
reitfiuden lassen werde. Es empfehle sich, auf besonders
krasse Mängel die Königl. Staatsregierung jedesmal beson¬
ders aufmerksam zu machen. Oberstadtsekretär Prossen-

Mülheim a . Rh . begründete einen Auttag des Unterverban¬
des Rheinland , wonach der Zentralverband eine Agitation
durch die Presse einleitm soll, damit die Öffentlichkeit über
die ungünstigen Aussichten der Gemeindebeamtenlaufbahn
aufgeklärt werde . Bon seiten des Vorstandes wurde diesem
Antrag widersprochen . Die geschilderten Schäden «rußten
aus anderem Wöge beseitigt werden . Wollte man öffentlich
vor dem GemeiudoboamteNberus warm «, so würde man
damit nur den Behörden vor den Kopf stoßen, auch würde
das den Anschein erwecken, als ob der Verband nicht in der
Lage sei, sich selbst zu Helsen. Nach einer sehr lebhaften
Debatte .wurde schließlich beschlossen, eine Konitnnssion zu
wählen , die umfassende Erhebungen über die Überfüllung
in der GemeindebeamteiÄausbahn anstrengen soll. — In
der zweiten Sitzung wurde die Reichsversicherungsordnung
einer Besprechung unterzogen . Verschiedene Abänderungs¬
wünsche hierzu sollen dem Reichstag in einer Denkschrift
unterbreitet werden . Von den Gemeindobeamten der Stadt
Barmen lag ein Antrag vor , wonach die Gemeinden von
wenigstens 25000 Einwohnern .gesetzlich verpslichtei werden
sollen, ihre Steuererheber und Vollziehungsbeamten mit
einem feisten Gehalt un!d nach einer gewissen Dienstzeit,
spätestens nach 5 Jahren , aus Lebenszeit mit Pensionsbe¬
rechtigung und Reliktenversorgung nach den für die Staats¬
beamten geltenden Bestimmungen anzustellen , sie ent¬
sprechend ihrer Wirksamkeit zu besolden und in die Reihe
der Subalternbeantten einznreihün . Nach längerer Dis¬
kussion wurde beschlossen,, das zu der Sache vorliegende
Material erst einer Kommission zur Beratung zu Wer-

weisen . Der Berbandstag nahm dann verschiedene andere
Materien in Angriff , so die Gleichstellung der Gemeinde¬
beamten mit den Staatsbeamten , die Frage des Austausches
von mittleren Gemeindebeamten zur Weiterbildung der
Beamtenschaft ; doch kam es zu einem Beschluß hierüber
nicht, da die angeregten Fragen als noch nicht reis für eine
solche angesehen wurden . — Stadtsekretär Quadi -Düsseldorf
referierte sodann über die „Verwaltungsbeamtenschule ",
welche die Stadt Düsseldorf am 1. Mai d. I . eingerichtet
hat . Der ersten GeMeindebeamteuschule in Ascherslebe»
wurde ein Zuschuß von 300 M. bewilligt , obwohl von ver¬
schiedenen Seiten dagegen Bedenken laut wurden ; man be¬
fürchtet , daß solche Anstalten Lehrlings züchterei treiben
könnten.

Aus Kadern und Kurorten.
* Bad Orb, 21. August. Die Kur-Frequenz beträgt bis

zum 19. August 4718 Kurgäste.
* Höhenkurort Marienberg (Westerwald) . Im Gegensatz

zu anderen Sommerfrischen des Westerwaldes ist unser von
Buchen- und Tannenhochwald umrahmter , so idyllisch im
Waldesgrün eingebetteter Kurort in diesem Jahre außerordent-

. lich gut besucht und Hotels und Privathäuser fast überfüllt.
Die Witterung war im allgemeinen eine gute, so daß unsere,
zur Erholung hier weilenden Gäste sich täglich hinausbeaeben
können in die gesunde, ruhige Luft und in die schattigen Wälder.
Besonders geeignet zum Aufenthalt in Marienberg ist der Spät¬
sommer und Herbst. Es herrscht dann hier oben eine gleich¬
mäßige, sonnige Temperatur , und Wald und Feld sind noch nicht
ausgedorrt durch die vorhergegangene Sonnenhitze.

Schluss
Mittwoch! ame

Rest -Bestände.
G

Schluss
Mittwoch!

Die nunmehr noch vorhandenen kleinen Restbestände in:

Sommer ^Konfektion , Mw Kleiderstoffe, 'Waschstoffe
kommen bis Mittwoch zu nochmals bedeutend reduzierten Preisen zum Verkauf.

LJSchon jetzt ist das Lager mit neuer Herbstware reichlich sortiert. <k— <Z
' K194

das selbsttätige

gibt Wendend weisse Wäsche, ist gar.
unschädlich «. billigst !m Gebrauch.
Henkel & Co ., Düsseldorf,

auch der weitbekannten _

s nonserva
Musik,

zugleich Theaterschule (Oper und Schauspiel).
Eintritt jederzeit ! - Prospekte gratis!

Der Direktor : Franz Sefereübei *,
Adolfstrasse 6, 2.

Kokosbutter mid Pflanzenmargarille.
Sehr lcistnngsfählge, unabhängige Fabrik mit anerkannt vorzüglichen

Spezialmarkcn möchte ihre

gegen hohe Bezüge einem tüchtigen, mit der Bäcker- u. Kolonialwaren-Kundschaft
IN besten Beziehungen stehenden Herrn für Wiesbaden und Umgebung übertragen.
Strengste Diskretion zngesichert Gefl. Angebote unter S4. 8... asu » an
Hasienaiein & Voger , SS. «© . , Köln . P 82
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ist und
bleibt

Man verlang, : anSdriiMch Mnrxs und achte auf die Schutz marke.

Diejenigen , welche Forderivngen
an den Nachlaß der Frau Witwe
Br . Emilie Hiller , geb. Simson,
haben , werden hierdurch aufgefordert,
diese bis zum 15. September er. bei
dem Unterzeichneten geltend zu
machen. Desgleichen werden Die.
jenitzen, welch>e dem Nachlaß etwas
schulden oder zum Nachlaß gehörige
Gegenstände im Besitz haben, auf¬
gefordert , bis zum 18. September er.
dem Unterzeichneten Anzeige zu
machen. Wiesbaden , 26. August 1010.

Der Rachlatzpsleger: Br. Weiß,
vertr . d. s, Generalsubst . Br . Blume.

Strickmaschinen.
Reellste u . billigste Bezugsquelle, die

seit 1888 existiert. Vrosp. gr. u. fr.
J . Ne uho.i , wiaiuz , Emmeransstr.37.

Wichtig ! Ein Juwel ! Z . gefl. Beacht.
Versäumen Sitz nicht, vor Ankauf

einer Schreibmaschine, sich die höchst-
vollendete „Urania " - Schnellschreib,
Maschine mit Tabulator , Buch-
stabensperre u . a-nd. Nenerunsen,
tostewlos vorführen M lassen. Weit ».
gehendste GavaMie.
Reg.-Bez. Wiesbaden

VLntrieb für

Schreibmaschinenhaus Stritter,
03 Schwalbacher Straße 93.

Gelegenheitskäufe vieler bek. Shstz
Moderne Buveauartikel jeder Art.
Schönste rwaschinenschr. Arbtztteu u.
Ueversetz. FachmäwN'. Bed. Schule.

Würze
Sowohl in Feinheit der Geschmack», als auch in
Ausgiebigkeit und Billigkeit steht sie unerreicht da.
VorteilhaftesterBezug in großen plombierten Flaschen.

MACHxTs gute , sparsame Kflche .“
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Konn dieser Mann
Ihr Lebensschicksal

Voraussagen?
Reich und Arm, Hoch und Niedrig, Alle suchen
»einian Rat in Geschäfts - und Heiratsangelegen-
fesiten, über Freunde und Feinde, bei Veränder¬
ungen , Spekulationen , Liebesangelegenheiten,

Reisen und allen Ereignissen im Leben.

Viele sagen , er habe ihr Leben
mit bewunderungswürdiger
-Genauigkeit enthüllt . -

Schrift - ESeurteilung -en werden nur für Sturze Zeit
Allen Leiern des „ Wiesbadener Tagblatt “ gratis

gesandt.

Der ehrwürdige GeistlicheG. C. H. Haß-
karl, Ph . D„ Prediger an der evangelisch-
lutherischen St . Pauls -Kirche, sagt in einem
Briefe an Prof . Roxroy: „Sie sind sicherlich
der größte Spezialist und Meister in Ihrem
Berufe. Jeder , der Sie konsultiert, wird über
die Genauigkeit Ihrer in den Leseproben ent¬
wickelten Kenntnis der Menschen und Dinge,
sowie Ihres Rates staunen. Selbst der
Skeptischstewird, nachdem er einmal mit
Ihnen korrespondiert hat. Sie wieder und
wieder um Rat augehen."

Wenn Sie aus Noxroy'S freigebigem An¬
erbieten Vorteil ziehen und eine kostenlose Lese¬
probe erhalten wollen, so senden Sie Tag,
Monat und Jahr Ihrer Geburt ein, nebst An¬
gabe, ob Herr, Frau oder Fräulein , sowie auch
eine Abschrift des folgenden Verses in Ihrer
tigenen Handschrift:

Ich habe von Ihrer Gabe gehört.
Im Buche des Schicksals zu lesen,
lind möchte von Ihnen hören den Rat,
Den Sie mir haben zu geben.

Geben Sie Namen, Geburts-Datum und Adresse genau und in deutlicher Hand¬
schrift an. Senden Sie Ihren mit 20 Pf . frankierten Brief an Roxroy,
Dopt. 5940, No. 177 a, Kensington Hisrh Street, London W., England . Sie
mögen nach Belieben auch 50 Pf . in Briefmarken Ihres Landes mitsenden, für
Porto -Auslagen, Schreibgebühr usw. Senden Sie jedoch im Briefe keine Geld-
münzen. F 200

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung * und Spedition
von Gütern und Reise -Ellfekten zn baiinseitig

festgesetzten Gebühren . 931
Verzollungen . Versicherungen.

♦

J!
CdnroO-SportkMituiWaus Scimeestern-Wolle.

M
Ent . resftanto Qetchaftisuns.
: : auch für Ungeübte!

leckem Pak «! Schncesternwolle Siegen 2 Strickanleitungen
nebll Zeichnungen gratis bei , um ganze Kostüme . Jackets,
Rock , Sweaters , MuH und Mützen etc . selbst zu stricken.

aar Billig , modern u. eleg -ant!Aa Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch
fü? Strasse und Sport.

Wo nicht orhfilthch weist die Fabrik QrossUten und
Handlungen nach.

Norddeutsche Wollkämmerei&Kammgarnspinnerei,Alt«na-ßahrenfeli

Hleffetpltttctfcfpen
Reparaturen sofort und bitliq.

von
7 Mk.

an.

Pb . it rar Hier , Metzgergaffe 27 . Tel . 2079.

Hohen Gewinn!
abwerf., aussichtsreich-, einzigart. Unternehmen zu verkaufen. Keine Branche¬
kenntnisse. Nötig Kap. Mk. 10,000. Berk, bleibt beteiligt. Best. Geleght. f.
Kim z Selbstdgkt. Off. unter 4 . -gw« an den Tagbl .-Verlag.

Billigste , bequemste und
ratiouellsts 1022

Wohmmgs-
Remigung

ist die mit unserer

MllU -MMM
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—i.0 Zimmer, 40 Mk »,
Vs-täglrche Leistling, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.Lanesen&Mtritiii.
Entstaubung v. Geschäfts-
u . Restaurations -Nokalen

ileu-PaffliereiA. Kirsten,
Scharntzorststr . 7. Telephon 4074.
Spez.-Gcsch. für feine .Herren - und
Darnen -Wäsche, «leider , Binsen
u. s. w. Uebernahme von Pensions-
u. Hotclfremdenwäsche. Rasenbleiche»
Gardinen -Spannerei . L16885

^ “vollßändig neu eingerichtet und bedeutend vergrößert.
W  C *nA ttm sff  tVof )nungs-

MJe Einrichtungen.
Gegründet 1872. ItHßSbacfetJ . Gegründet 1872.

Friedrickftr . 34 . : Durchgang sutn Luisenplats . : Fernspr . 3197.
= = = Goldene Medaille Wiesbaden 1909 .

innen -Ausbau.
Wofynungs -Einrichtungen

in einfach gediegener wie vornehm reicher Ausführung.

tiicht.

Jedes * Kranke
lese unverzüglichst unser 64 Seiten um¬
fassendes illustriertes

€*ratis - H lieft
„Her lieg zur Gesundheit “ ,

welches zahlreiche wertvolle ärztliche Rat¬
schläge enthält , auf welche Weise die
meisten auf nervöser Basis beruhenden
chronischen Leiden in kürzester Zeit ohne
Berufsstörung radikal zu beseitigen sind.

Zahlreiche Anerkennungen.
Anfragen sind zu richten an:

Institut „ Ares “, München, Neuhauser . tr. 30/1, Abt. 20a,
worauf sofort unsere oben erwähnte Broschüre gratis
und franko zugeschickt wird. F 82

Uftes spricht
über:

Prinzen - £ssi @e

Die  beßen
undg e sunde ßen Essige

der Welt.
Allein .Fabr .MartinPrius

Schierflein i. Rhg.
Vertreter :FritsBernfiein i

Aarflr . T. 3001 . I59

Zirka SO komptetfe : : : :
: : : : Ttlusfer - Zimmer
in I41 Schau fenftern und vier Etagen voll-
fländig neuseitlich eingerichtet ausgeftellt. 1054

Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.
Besichtigung meiner Ausfiellung ift Jedermann gerne geftattet . I

Wie neu wird jeder 35 ÄSÄ fi
gewaschene Stoff i-den Gewebes, vorrätig in Pak. zu 45 und 2b Pfg . in Drogen-
und Seifcnbanvlungen. F 77

. . . ■ ' ' ' '• ' , .
Billigster

Sommer-Ansverkmls
Rest Sommerhüte , mod. bcss. Damen-
u. Kinderhüte , werden zn L>pottvveis.
ausverkauft . Neu eingetroff .: Mehr.
IOOOd. schönst. Musterhüte u . Strausz-
sedern, welche weit unter Wert ver¬
kauft werden . Biele 1000 alle mogl.
Handarbeiten , leichte mod. Kreuz - u.
Stilstiche v. 5 Pf , an bis zu d. feinst.

Goldgasse 2, Ha ndarbeitsgeschäft,

seilten im Interesse Ihrer Ge*
sw, «streit das wasserlösliche

Spütjoul -rcr „ GTNllJ«
benutzen . — Aemlich als ide¬

ales Spülmiltel für Irrigator-
und Bidetgebrauch  em¬
pfohlen. — „ GYNEN “ reinigt
und desinfiziert . Großer Karton
kür ca. 60 Spülungen ausreirh .)

XSarÄ 2 .—, Porto 20 PL
Prospskt gratis!

ln Wiesbaden:  s , Cratz Hachf., Lengftasse 29,
Med.  Warenii . P.A, StossNf ., Taunu sstr . 2,

Üeppige Büste
und Körperformen erhalten Frauen nach
Perbrauch von 2 Dosen Busenuüsir-
Crüme , und zahl: derjenigen, bei der
der Erfolg ansbleibt,m  Mark in bar.
1 Dose 2.50 Mk., 2 Dos. 4.50 Mk. Bers.
diskret p. Nach«. Viel « Dankschreiben
vorhanden, z. B. schreibt eine Dame:
„Teile Ihnen mit, das; sich jetzt ein er¬
staunliches Wachstum der Brust bem-.rkbar
macht, wir hätten es nicht geglaubt, ras
Mittel hilft gros-artig. T. in B. P200

Baurh . Breslau 2, Lohestrabe 66.
Ueppige Büste » schöne

volle Körperiorm, d.Busen«
nährpulver >aino  l
Durchaus unschädlich, in
kurzer Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlicher!,
«mpf. Garantiss «t-ein
liegt bei » Machen Sie
einen letzten Vc suü , es

wird Ihnen nicht leid tun. .Karton
2 Mk., 3 Kart., z. Kur -rsorder!., 5 Mk.,
Porto extra. Diskreter Versand. F163

Avorbek. £*. ;--*« ner , » erlitt 913,
Frankf utter Allee 136._

§M  verkaufe ich bis Ende September eine Anzahl

moderner Küchen
zu erheblich herabgesetzten Preisen.

Günstige Gelegenheit
zum Einkauf kompletter Küchen-Einrichtungen.

Lieferung auf Wunsch auch später. K32

L . © . Jung,
' ' "■! Kirchgasse 47 , Ecke Mauritiusplatz.
UW Spezialgeschäftfür gediegene Küchen-Einrichtungen.

Sei|l!ü)tci:fola Geld\\uMi

.Wne milk
durch De. Druckes Büstcn -Elixir.
Pvobefl . nur 1 Mk. Zum Erfolg er-
forüerl . Originstlpl . 5 Mk. Vorein¬
sendung Franko -Lieferung . Nachn.
Porto extra . Versand durch Alois
Btaschke, Frankfurt a. M., Fveilrg-
ratbstrab e 50, 1._ § 82»ft" ffc «iiclier Hals,
|f PA Sit hrünen - F9
| \ | Up 1 ansrliwrll ' ngen

* Wirkung »rgtaunl., Pr.
4M. frko. Schreib. Sie noch heute e. Karte
an Krön :n•Apotheke.8 hu criaoh 206,Eis

ÖS,»hvf>  best ährt sich nunmehrKanr-
nmlVer (München ), staatlich

_ geprüft u. begutachtet. Zu haben
i um 40 Pf . u. M. 1.10 ind.Adler-

Drog.,Wild. lickaohenhelmer, Bismarckr. 1.,i Hofdrog.,Biebricha.Rh. st 67

Thuringia
Dersicheturrgs -OsseUschcrft in gxfuvt

Gegründet 1??5:5. Vermögen 76 Millionen Mark.
TSmet «. Lebens ., Renten -, Ginbrnchdiebstahl -, WafferleitungSsASden .,
Gl -s . . Unfair . , .Hafjpsiicht . n . 4tut - mov -l-Verflch «rnng . - Mietveru .ft,
Versicherung . — Kulante Schaden .Regnliernnz . — Matzige Prämien.

Anträge mhiu-n entgegen und Auskunft erteilen gerne 190
General -Agent , Rheinstratze 52 . Telephon 4169.

Privatier , Hcrdcrstraße 25.
Adolf Berg,

J . Brenn,

Oranienstr. 6,
nahe der Rheinstx.A. Leiclier

Spezialgeschäft für

solide iÄöbel.
Woiiimiigs-Eiiiriclitungen von 400—3000  Mk.

Grosse Auswahl . — Günstige Bedingungen.

Durch geringe Spesen wirklich billige Preise.
,• ;jj Kostenanschlag und Besichtigung unverbindlich.

LStkM - Erzeuger ® öuUu  ® l, ‘ *’
Mk. 1.—, Pomade Tadulin

_ _ Mk. 1. - ist di- «ihrige anerkannte beste
Marke . Man verlang « Sadulin un » weife seve Nach¬
ahmung direkt zurück. Fr . » uyn . » ronenparf . , Nürnberg.
Hier : -Med. -Trog« Da « ita »,ManritiuSstr . :r, t h . mib <-r,

■mu—  Drog . ,K rck»g. 6» e . Crniz Mahr ., Med.»Drog .»Lang - »29,
g.-. Ti« «s.Drog,Michel - v.9, h « LS2,t . l <»»»,,Drog .,Tannu »str.ü,
Klora -Trog .sttlr.Burgstr .k,W . ti  ipr -i . Drog .. ©U djke. lS .o . l . ilie,
Drog ., Moritzstr . 12 »»» . « achenlieimer . Drog . Bi « »narck »Ring 1,
Drog . lüöbnii , Taunusstr .2 », Ger,nattin «Drog ..Rlreiustr Sü. Drog.

n, Rsieinsir . 89 »Drog . - Jriedrickstr . 4S. st HO
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Für Wißs&äden „ Stadt " aitemäeroehtigte
amtliche Fahrkarten- jtfaisgaie und ßepäek-

aifertigungsstette der Pr eiiss .'Hessischen
——— Staatsbahn --

II . u . III . Klasse (Schlafwagen- u.

Nikolasstr. 3. — Tel . 2376.
Ab Mitte August:

Langgasse 48 , 1
(Ecke Webergasse ) .

verausgabt amtlich Fahrkarten 1.
”?- Ljflfi ?RP:rt en>: l̂o,f  Heiseg epäck für alle Schnell -, Eil - u . Personen-
süge unter Haftung der Ei senbahn amtlidi ab u. stellt den amtlichen
Gepäckschein aus . Auf Wunsch wird Gepäckschein u . Fahrkarten etc,

dem  Reisenden ins Haus gesandt.
IPffir ** der Intern . Schleifte .- u . Gr . Europ . Luxuszüge-

I &C$ k,flZUF Gesellschaft.
K Dampfer - Kabinen - Reservierung  U

für alle bedeutenden Linien.  1104
Reiseauskünfte . Versidier ungen . Geldwechsel.

für Sarr - Uu «e vom 4.—.-. Monat ab u. Herne Kinder . Anerkannt beste Kinvernahrung. Erleichtert da« Mahnen , stärkt
du Knochen, verhütet englische Krankheit (Rachitis ) , schützt vor Durchfall ( sommcrl . Diarrhöe ), Brechen,
Magen « und Darmkrankhetten . Macht die Milch leichter verdaulich, sehr stärkend, avpeiitanreaend u. wohlschmeckend.

Slerztttch «mpsoftlen . — Das Beste zum *[,, | | bestes Nähr- u. Kräftigrnqsmitiel für Schulkinder, Jugendliche u.
Entwöhnen der L-ciuglmgc. Do,eMk . 1.60 . iXa. M Erwachsene. Dose Mt . 1.8V. Erhältlich in Mpothekeu u Lrö°
gerien , wo nicht, direkt vom Hersteller §2. « ta « . . Strastburg i. E . , Manteuffelstr. 12. - Sende große Proben
nnt Prospekt kostenlos. — Gewünschte Nr. ilt genau anzugeben. — Nieberllaaenr Droa . fiebert , a Kal Schloü

Die schnellste und billigste

Reisegepäck -, Passagier -, Ei!- und Frachtgut -Abfertigung
ist durch die

EiiboteM -Ciesiellschffift „mit® 44,
(»11iinstras.se So. 3, am MieMskrg.

Noch innerhalb 1 Stunde vor Abgang des Zuges bringen wir das Reisegepäck
zur Balm. Auf Wunsch bringt der Blitzbote Fahrkarte und Gepäckschein dem
Reisenden in die Wohnung.

Ferner übernehmen wir die Aufbewahrung von Reisegepäck jeder Art.
Klavier « und 95beUran8 ©a*te

durch nur geschultes Personal bei billigster Berechnung.
Mars rufe nur Telephon Wo. 2575 oder 4300 , der Bote erscheint sofort.

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten

| Turngeseilschaft Wiesbaden|
Veresiishaus: Schwalbacher Strasse 8.

185
Rudolf IlSäS©,lull.Ludwig Bauer,

Tapeten - Main«sfaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon Mo. 2613.

Reste au jedejsQ Preis . 1096

M» leiiDen
Am Sonntag , den 4. September , ver¬

anstalten wir in unseren Garten - und Saal-
lokahtäten eine

Heute Sonntag,
den Lik. August ivl <>!

Grosse Herbstör
VslkstLmlichez
weti-Turnen

auf dem Gelände der Zchutzengesellschaft
WF* Muter de« Hichen.

r x
Anfang 3 Uhr.

Gartenkonzert -—Tanzboden — Kirmesbuden
Volksb lustigung etc. jw

— Bei ungünstiger Witterung : Saalfest . «*k
Kirmeskarten für Mitglieder und Freunde des Vereins

werden in den nächsten Tagen verausgabt . F 433 "w
Eintritt für Erwachsene 30 Pf., Kinder 10 Pf.

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung . ^
Die Kirmeskommbsion. — Der Vorstand. ■<>

Ilateiilfllft .
„Kloster mühle".

Sonntag , den A8., Mvulag , den 2 *J. Nngust , sowie
Sonntag , den 4 . September , findet unsere Krch weihe bei
grotzer Tanzmusik statt.

Für Speisen und Getränke(Spezialität Enten) wird bestens gesorgt.
Hierzu ladet freund! ichst ein .skiii-zxsn».

Na »mittags 3 Uhr: Beginn des
Wett -Turuens . — Abenss 8 Uhr
Verkündig,i „ g d» Sieger » Während
des Turnen ? Moniert - Nachd. Turnen
Spiele n. Tanzvelustignng . P440

Wir laden die Freunde unserer Sache
zu zahlreichen! Besuche erged nst ein.
_ Der Gauturnrat.

irdjieif!
Neroberg

Heute Smirrtag,
nachm . 4 Uh«:

ausgefiihrt von der KaveUe de» Füs . »
Regt . v. Gersborff ( »knrtz. Nr . 80 ),
unter persönlicher Leitung ihre« Ober-
musikmeisters Herrn HS. «»ottscliatk.

Eintritt 20 Pf . F367
Vollbadewannen 15 Mk., Gaskocher,

Gaslampen , Glühkörper ustv. enorm
billig . H. Krause , Wellritzstratze  10.

VMsKM „ Vsrma " AllS-AMMk.

Dentscbe Bank
Depositenkasse Wiesbaden.

WilSs ©Imstrasse ?2SS (Ecke FriedricSistrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Merlin.
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig, London, München,

Nürnberg , Wiesbaden. 596,7
Kapital und Rücklagen : M . 8O6 .®O0 .OOtt .—
Ausführung aller in das Bankfach cinschlagemleu

Geschäfte an alles Haaptplätzen der Erde.

Stialilkajii naer
Tagund Rächt bewacht. Schrankfächer(Safes)verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

iMelMsck treditbaik
Filiale Wiesbaden.

Kapital u. Reserven 62 Millionen Mark , «ss
Friedrichstrasse 6.  x Telefon No. 66.

Weitere Niederlassungen In Frankfurt a/IÜ!., Berlin,
Nürnberg , Fürth , Giessen , Essen a/Ruhr u. Hanau.

ftarpfl aller Mptiäiclii Transaciloiefl.
Stahlkammer mi! Safes -Einrich tung.

Direclion der DiscoMo-Gesellschaft
Wilhelmstrasse 14, Wiüielmstrasse 14,

"Wiesbaden.
Teleph. 899 u. 900. : : : Teleph. 899 u. 900.

Für die Reisezeit empfehlen wir unsere

Stahlkammer und Safes
zur Aufbewahrung von Wertpapieren , Wert - u. Schmuck¬

gegenständen, versiegelten Paketen und Kisten.

Ferner machen wir aufmerksam auf unsere

Kreditbriefe,
ausgestellt auf bestimmte Plätze des In- und Auslandes,
und unsere

Weltkreditbriefe,
zahlbar an allen Hauptplätzen der Erde. 6956

Der

iie Metiet wteMlinBund
Weste CierbeWe Bieste,

hat für neu «intierenve Mitglieder die billigsten Beitragssätze alle«
hiesigen Eterdekassr« .

Der MorratSbeitrag beträgt:
l>ei 1006  Mk . Sterbe eld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.60: 21—25 c*

Mk. 1.75; -6 - 30 I . M . 2.- ; 31- 35 I . Mk. 2.35; 36- 40 I . Mk. 2.80;
41- 45 I . Mk. 3.85; '

bei 600 Mk« Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.—; 21—25 5l.
Mk. 1.05; 26- 30 I . Dir. 1.20; 31—35 I . Mk. 1.45; 36- 40 I . M . 1.70;
41- 45 I . Mk. 2.05; '

bei 400 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. —.65; 21—25
Mk. - .70; 26- 30 I . Mk. - .80; 31- 35 I . Mk. - .95; 36- 40 I.
Mk. 1.15; 41- 45 I . Mk. 1.35.

Anmeldungen bei dem VorsitzendenC. giötherdt , Bertramstraße 4, bei den
übrigen Vorstandsmitgliedernu. dem VereinsdienerI . Hertmann , Hirschgraben 13«

D «ir Wvlr 8t » i»S.

Tagsüber : Schönes Sofa ; des Rechts: Bequemes Bett!
Erspart ein Zimmer : Preislagen von Mk. 126. — an!

Ottomanen, Z A!apx-8essel,
alS Bett verstellbar , mit B «» Cl  beliebig verstellbar » in Preis-
zug , Mk. 27 .—, 82 . - , 40 .— X lagen von 3 40 Mk.

zeldbetten zs
von 11 Mk. an. X mm  Gradhalten v. 6 Mk. au.

LchAer-pullel
iw Gradhalten v. 6 Mk. ar>

Friedrichftratze 40 . GhrffgV Friedrichstras, « 46.

freifliegendes, interessantes
Spielzeug für Knaben,

1.25, 2.25, 3.50, 5.50,
7.50, 10.00, 13.50, 17.00.

Caxp. Führer,
KivGgasss K4.

K 86

.

Bsns Ml. Krsntl»
Möbel- und Dekorationsgeschäft,

Telerbs» 17!2. BISNSrÄ - NIgg 10. Telepbs» 1712.
Nebernehme ganze Einrichtungen von Wohn., Billen, Hotels :c., sowie
aller in mein Fach einschlagenden Arbeiten. Eigene Werkstätte zur An¬

fertigung aller Polster, »übel und Dekorationen.
SprzlsiM: Ä!-rüt-A»L8sttu«geir. Nerllefsü>Nsli«is»eLer!ie»Mg.

(Liestrailt des Beamten-Vereins.) v15236
Solid« Steil«. ® ® © ® ® ikoliensiilchlZg« honcnlos.

4 ♦♦♦» »!
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Wegen baulicher Veränderung versteigere ich zufolge Auftrags
«argen Montag , den 29. August , vormittags 10 Uhr beginnend, m der
Wohnung

24  Kapellerrftratze 24 ,
Parterre,

vachverzeichneteMobilien:
1 Pianiuo , sehr gute Nußb.-Betten mit prima Roßhaarmatratzen, eiserne
Betten, schönes eis. Kinderbett, Kleiderschränke, Waschkommoden mit und
ohne Marmor , Nachttische, Vertikos. Nußb.-Schreidlisch, Tische und Stühle,
MH-, Nipp- imd Bauerntische, Federbetten und. Kissen, Spiegel, Bilder.
Kleiderständer, Polstergarnituren , Chaiselongues, einz. Sessel, Kleiderständer,
Kommoden, Konsolen, Handtuchhalter, Teppiche, Vorlagen, Portieren . Vor-S ;e,Gardinenspanner,Koffer,Kisten,Körb-, spanische Wand.Sitzwanne,eofcu, Gasherd, Beleuchtungskörper, Küchenschrank, Vorratsschränke.
2 große Küchcuherde mit Kupserschiff , Eisschrank und viele hier nicht
benannte Gegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . 6245
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg

ajWaMMRTUWHMBBWWIgMB
Peu'öm InsMielie-Kklserne

Wiesbaden.
Es wenden die Erdarbeiten zur

Ge-länderegeluns berdunyen . Ange¬
bote sind cinzuretchen rm NeW»au-
bureau , Wosterwaldstvaßo lExerzrer-
pl-atz) bis

Montag , den 5. September,
morgend 10 Uhr.

Vordrucke sind daselbst gegen 60 Bf.
zu erhalten , auch liegen die Be¬
dingungen-, Maffenb-ervchnunig und
Zeichnungen für Bewerber zur Ein¬
sicht aus . F805

Militärbauamt.

Auktionator und Taxator,
«steschSftslokalr SÄwalbacher Straß - 43. Telephon 2448.

Große Versteigerung
Herrschaft!. Mobiliars

Morgen Montag , den 29 . Angnft,
«rorgeuS 9H- u . nachmittags 2H- Uhr anfangend, versteigere ich in meinen
Autllonssälen

3 Marktplatz3
Wege» Wegzugs einer Herrschaft ins SluSlaud « achverzeichnete Herr»
schäfttiche Moviliargegeustaude , als:

1 hocheleganter Salon Louis X¥I. ?
best, aus : 1 großes Sofa , 1 gr. Sessel, 2 kl. Sessel, 1 Stuhl mit
Brokatbezug u. pass. Portieren , 1 Spiegel m. Trumeau, 1 Paravent.
1 runder Tisch, 1 Spiegel m. Trumeau u . pass. Teppich,

1 eleg . Eichen - Herrenzimmer - Einricht «,
best, aus : 1 Bücherschrank. 1 Gcwehrschrank. 1 Schreibtisch, 1 Schreib-
tischseffel, 1 Sofa mit Umbau, 1 Sessel und 3 Polstcrstüyle,

1 Satin -SchlafziMmer-Ernrichtnug,
best, aus : 3 kompl. Betten mit Roßhaarmatratzen, 1 Spiegelschrank,
2 Kleidcrschrärrke, 1 Waschtotl., 2 Nachttische, Handtuchhalter u. Stühle,

autite Möbel,als - Tische , Truhen , Sessel,
Bänke , Stühle re «, antike venet « Truhe,
eingelegte n . geschnitzte Möbel , i muv.
seffel ' mit grünem Saffian -Lcderbezug , 6kompl . Nukv . -Betten
mit Haarmatratzen , Nusid .-Waschkouimode »uv Nachttische
mit Marmor , Salougarniluren . etur «Sofas , Diwans , Chaise¬
longues , Ottomane « , Viereck. Eichentische, Nußd.-Autzziehtische, runde,
ob., Viereck. Spiel -, Nipp-, Näh- und Bauerntische, Stühle aller Art,
Paneelbrcttcr, Säulen , L-taffeleien. Paravents , Korbmöbel, Teppiche,
Felle, Gardinen, Portieren , große Partie PlumeauS und Kiffen, Nipp-
und DekorationSgegeustände, Lüster aller Art, Sänge- und Stehlampen.
2 Gewehre, ausgeltopste Tiere und Vögel, 2 Glasaus stellküsten, 1 eleA
Eichen-Vorplatztoilclte. Gasherd mir Bratofen, Küchenmöbel, Glas und
Porzellan und viele hier nicht benannte Gegenstände. 6223

NB. Mittags präzis 12 Ahr kommt ein eleganter Jagdwagen
WM Alusgebot.

Dernh. Rosenau.
Sluktionator nnd Taxator,

Telephon 6284 . 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584.

Vom  1 , Supteiabpr ab
wohne ich u. halte Sprechstunde
Mainzer Strasse 26.

Heile.

Zurückgekehrt
Saaitätsrat Br. Clöllll,

ILialsexnsiratsse $ • 1099

Toi lass  Ls zurück.
AM«

Yen der Reise zurück.
Willy Sünder,

Dentist,
Slawritiusstrass © 14.

Telephon

«l © F MGL8G

Ksipück g ' eMelii 5
Professor

OMO Dom

"vtfr«;•

Die platzeinteilung
für das Biebricher Bolksfest

findet am Mittwoch , 31 . August,
nachmittags 8 Uhr , an Ort und
Stelle statt. _ _

Sbst-versteigenmg.
Mittwoch , den Sl . August er., nachmittags 3 Uhr

beginnend , läßt Herr H« . Stassen , Domäne Adamstal , die
Obstkreszenz von

ea. 150 meist vovhängenden
Baumen , Aepfel « . Birnen
(Tafel - und Wirtschaftsobst), 6241

an Ori und Stelle fteiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Zusammenkunft Hof Adamstal.

Wilhelm Mel fr Ich,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2941._ Schwnlbacher Straße 23.  _

Mßttfe2 gute LmrigWer
h 5 M „ Ia Reitzzeug 10 Mk., Schmucksachenzu Geschcnkzwecken spottbillig,
Einkauf von Gold, Platina , Silber , künstl. Zähne u. s. w. Eintausch reell bei

SSotz , Friedrichsttaße 48 , Hinterhaus.

M Zrgmr-Ausgalle , 3 . Blatt. Nr. 399.
«W

Sehr g:ilni % !!
Auf Extra -Tischen ansgelegt.

5 Waschlappen 2 Gläsertücher
3 Putztüeher 3 m Handtücher
1 Kinderhangeschürze j Herren- Krawatte3 Kinderlatzehen 1 ...  ,
3 Staub-Poliertüchor 6 Klnder taschentncher

durchweg

2 Sofa- Deckehen
4 Scheuertücher
2 Servietten
1 Zierschürze , weiss od.

farbig, mit Volant

1 Baumwollzeugschürze
voll gross

1 Kopfkissenbezug
6 Stück weisse Linon-

taschentüeber
1 Knabensehürze

durchweg:

35

45
<a>

3$

General - Vertreter <}er
Kanzler - Scliiiellschreibmascüino
mit grösster Durchschlagskraft und
dauernd . Zeilen -Geradheit : Mk. SSO

und der
Stoewer -Sekord-

Sclmrllsi 'Iireibmasciitne
mit einfarbigem Band Mk. 380.—

„ doppeifarb . „ „ 400.—
einziges System mit dopp. Hebel-
Uebersetzung, daher denkb. leichte¬

st r , zarter Anschlag.
Hermann Bein,

Kheinstrasge 115. — Telephon 3080.
Beide Maschinen haben eint . Um¬
schaltung u. alle Errungenschaften

der neuze ' tlichoTi Technik.
Torfühmns nnd Probe -Aufstellung

kostenlos und unverbindlich.
Unterricht in allen Handelsfächern , j

200 Herren- Anzüge,
Sacco - u « Rockk-Fassons »auf Po ?»
hasr gearbeitet , Reise-' uster (Ge-
legeuheitskaus ) , früherer Preis

43- 60 Mk-, jetzt 36- 4« Mk.
psf “* Ansehen gestattet«

Lchwalbacher Dtr . 44,1 . Gr., Allees.

Reisetssser
teigeues Favrrr -tt ). Reparatnr-
Werkstätte » Pliillpp J ammert,
Sattler . Meygergasse 18. Gear. 1870.
Anerkannt billig und reell. T el. 4631.

Braunschweiger doppelte

Lchiff-Mumms
(Schutzmarke Segelchsiffi.

Echt nur Drogerie B . Bache,
gegenüber dem Kochbrunnen.

Mt  ÄÄNBßKlk
werden prompt und billig ausge¬
führt mittels neuer Patent-Möbelwagen
von 5, 6, 7, 8, 9, 10 Meter Länge.

^ Wiesbadener Transport-Gesellschaft
Friedrich Zander jr . & Co.

2 Kinder-Jäokehen,
weiss , gestrickt

1 Stickerei - Untertaille
mit Banddurchzug

2 m Tennisflanell,
waschecht

6 Stück weisse Linon¬
taschentücher , gesäumt

1 färb. Kinder he md,
50 cm lang

3 Meter Läuferstoff,
3 Tablettdeckehen,

verschiedene Grössen,
1 grosse Hausschürze,

120 em breit
1 Meter Tüll für Blusen

durchweg; aaca >
15

1 Tuch-Tischdecke
1 Kommode - Decke

zum Waschen
1 Tüll - Kommodedecke
1 Kalmuck -Unterroek
al/2 m n Baumwoll¬

stoff für Kinderkleider

Damenhemd mit hoh.
Stickerei
Meter weisse Gersten¬
korn-Handtücher,
48/50 cm breit
Badehandtücher
P. unif. Herrensoeken

durchweg

95
J $ es © odei *s vor ! «'' tlisiiits

7 Meter
rot-weiss □
Handtücher 1

45
M.

7,20 Meter
Bett- Kattun
hübsche

Muster 1
95
M.

5 Meter
weiß Elsässer
Hemdentuch

i 8C1M
Gtiggetiheim%Marx

Marktstrasse 14.

Mein Baubureau befindet sich jetzt in meinem Hause

Schwalbacherstratze S.
Willi . Weygandt , Architekt.

Telephon Nr . 3268.

Nußb .-Si ' ieqelschränkevonTSMk . an
„ -Bücherschränke „ 54 „ „
„ »LMretvttsch « „ 32 „ „

.Büfett » „ 12<> „ »
Bertitos mit Spiegel „ 30 „ ,,
Eichru -Klurtoiletlen 15 „ „

KleiderschrLnke , l ' tür ., von 16 Mk. an
deSgl . 2-tür ., 2« „ ..

Waschkommode « ,, 1» . .
SosaS . -10 » »
Lttomauen . 26 „ n
Gl«g. Plüschgarnltur «u „ 125 „ .

Bureau : Dotzheimer Stratze 88 . Fernsprecher 1648. 817172

MM- l'ts zur elegantesten Ausführung.

Moderne Schlafzimmer
in unerreichter Ausmahl von 14» Wik» an»

Lpeije-, wohn- und Herrenzimmer, Salons
und Mcheneinrichtmigen. 1108

«S VlM-WMM.
V® * Weine großen Ausstellungsräume

in 3 Klagen vielen in allen Krtikeln eine erstaunliche Auswahl
deren Aefichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet ist.

Eigene Polstcrwerkftätte . Transport frei.

Gegr . 187S.

Nur 22 Kirchstaffe
Telephon »676.

nahe der
, Knisenstraste.

HMilme oder Gesellschasterin.
Für mein- langjährige Hausvamr, gewifienhafl-s »nd pflichttreues Frl ., perfeft

im Haushalt und feiner stäche, sprachengewandtund sehr belesen, WÄk ich Stellung
bei einzelnem Herrn als Hausdame oder Gese»s»aftcrin. Offenen erbetn UN ei
ßf. 4 . D. an Rudolf Moste , itzrankfuel a . M . (L.L.40tü )Fidtt



Nr . 3S8. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Sonntag , 88 . August 1810. Seite 21.

Feier
der 40jälir.Wiederkehrd.Gedenktagesv.Sedanf.1910

*
Allgemeine Festordnung.

I . Vorfeier am 1. September.
Ebenda 6 Uhr : Wlederlegreai eines B.orbeerkranzes am Krieger¬

denkmal auf dem alien Friedhof an der Platter Strasse. Zusammenkunft
dazu 10 Minuten vorher am Hauptportal.

Abends 7 Uhr : Ctiookeng -elänte.
Abends 8 Uhr : (ürosser FacUelzug vom Marktplatz (Dern’sohes Terrain)

aus über den Schlossplatz, durch die Grosse und Kleine Burgstra ŝe, die
"Webergasse, Saalgasse, Nerostrasse und Stiftstrasse zum Kriegerdenk¬
mal im Nerotal ; Niederlegen eines Lorbeerkranzes und Serenade daselbst.
Demnächst 'W'eitermarsch durch die Taunus- und Wilhelmstrasse zu den
Denkmälern weiland Kaiser Friedrich , Kaiser "Wilhelm I . und Fürst
Otto V. Bismarck, Niederlegen je eines Lorbeerkranzes an denselben.

Vom Bismarck-Denkmal aus Rückmarsch durch die Luisenstrasse
zum Saalbau der „Turngesellschaft “, Sohwalbacher Strasse 8.

Abends 10 Uhr : <Seiii «"iiis » mier Pcstlioinmer * des Kreiskrieger -Ver¬
band« „Wiesbaden Stadt “ im Saalbau der „Turngesellschaft “, verbunden
mit Ehrung der Kriegsveteranen.

II . Haaptfeier am 2 . September.
Morgens 6 Uhr : Glocfcengeläute und f lioral auf der Plattform der

Marktkirche.
Nachmittags 3 Uhr : Abholen der Kriegsveteranen durch die Vereine des Kveis-

kriegerverbands „Wiesbaden Stadt“ im „Restaurant Friedrich .hof“,
Friedrichstrasse 43. Von dort aus grosser FVstziig durch die
Friedrichstrasse , Marktstraase, über den Schlossplatz, durch die Grosse
Burgstrasse . Wilhelmstrasse , Taunusstrasse und das Nerotal nach dem
Festplatz „Unter den Eichen“ bezw. den Restaurationslokalen beider
Sohützenhallen.

Aiaf dem Festplatz : Volksfest (Konzert, Volksspiele etc.), nach ein¬
brechender Dunkelheit bengalische Beleuchtung des Platzes.

Unter Veröffentlichung vorstehender Festordnung laden wir sämtliche
Militär- und Zivilbehörden, die Krieger- bezw. Militär- und sonstigen Vereine,
sowie die Einwohnerschaft "Wiesbadens zu den einzelnen Veranstaltungen dieser
Feier ergebenst ein und bitten um recht rege Beteiligung. Insbesondere bitten
wir sämtliche Kriegsveteranen, auch wenn sie einem Kriegervereine nicht an¬
gehören, diesen so wichtigen Gedenktag durch ihre Teilnahme an der Feierverherrlichen zu helfen.

Im weiteren bitten wir die Einwohner der Stadt, gelegentlich der Feier
die Häuser mit Fahnen etc. schmücken zu wollen.

Der Vorstandd. Kriegervereins Germania-Alleniannia
K . Hinnpf , I . Vorsitzender.

Für denselben : F 403
Stfluliauer , I. Schriftführer.

Piesbakner WWBWst. E.U.
Südliche Hatte.

Montag , den 29 . August, wird eine von
der Gesellschaft gestiftete

ISg ** Ehrengabe
auf Feld ausgeschossen. § 363

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein
_ Der Vorstand.

verein der wALLemberger, Wiesbaden.
Sonntag » den 28 » August 1910,

in sämtlichen Räumen der Alten Adolfshöhe (Bes. Aolt . Pauly ) :
Großes Sommerfest,

bestehend au« Tanz » humoristischen und Okarina -Borträgen » Tombola,
grotzem PreiSschiesten , Kiuverpolonäs « u. Kinderspielen.

Unter Anderem: llftrCtCll Manier - Guartett «.
Landsleute, sowie Freunde und Gönner des V.reins sind freundlichst tingeladen.

2 Kapellen . — Entree frei . — Anfang 4 Uhr.
Bei ungünstiger Witterung findet das Vergnügen im Saale statt.

_ Der Vorstand.
Mlsife Eilelwei & s.

Heute Sonntag , nachm . 4 Uhr , im Saale „Zur
neuen Adolfstzohe " , Bes. A . Heuchner:

fjiiHiör. AuMunben. Tan;. UrmsGeßeil.
Eintritt 20 Pf . — Bei Bier . B17150

Er ladet sreunolichst ein
Der Borstand.

DMW-MuMg für laicnfdintüier iu  Sctineiticrlunen HUIesb*
Wesrllen -Prüfung im Damenschneider -Daudmcr ?.
In den nächsten Tagen findet die letzte Herbstprüfung statt. Sämtliche

Lebrmädchn. die bis Mitte Nobember ansgelcrn: baden, müssen fich h eran be¬
teiligen. Anmeldungen sind umgehend zu ruhten an den Vorsitzenden He rn
Obermeister .Je » n Fis . z»an >,gaffe 24. _ _ F573
Beethoven Konservatorium

(gesrr. 1 97). 1110
Direkt . : Hans Georg Gerhard , Wiesbaden , Wiihelmstr . 12, Luisenstr . 3.

IHontas , den SS . August 1910 , abeiiiil 8 dir:
Mozart - Abend.

dei

GM fiel Brantpar!
Itnutinse- IS;.'»!'“

Große Auswahl in 1023
SchmuiLsachen und Ähren.
ff 8l!!tM,x?LL7-L

Tanzschule ttlick.
Heute Waldhäuschen r

Tanzkränzcheu.
Mwsli's Tll»;sWlcr.

Heute r

AHkS TllOrölWu
im Römeesaal » Stiftstrabe 1.

Kronenburg!
Heute Tanzkränzchen. Eintritt frei.

Tanzunterricht jeden Mittwoch und
SamStag » ab nds 9 Uhr. Nestauration
Gutenberg , Nerostr.. bei Herrn» lex .«.

<iu \ Kia |, !>»>>. Tanzlehrer.
Gegr. 1895. 817202

Wawlust, Platter Str.
feilte TlllykrWW.

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
Auf nacli Masicl lllaimliof - Motel.

Kirchweilie
am So nntag , 28., u. Montag, 29. Aug.
SSW <wrosse Thiiv . Enosib

Anhang 4 Uhr.
Cafe, Restaurant

Schützetihaus Sonnenberg
im schönen Goldsteintnl gelegen,

20 Minuten von der Hai esteile der
elektrischen Bahn.

Büerrliclier AuslSsrgsort.
A . Evers.

Bürgerliches
Speisehaus.

Vorzügl. Mittagstischzu 60 , 70 Pf.
und höber. Abendessen von 4VPf . au.
Im Abonnement billiger . Warme
u. kalte Speise » zu jederzeit empfiehlt
AM Mn rüiis ete Fischer,

Metzge rgasse 10, Eingang auch Nr. 14.

Slfer Apfelmost
eigener Kelterei 1113

Christian Siegert,Schierstein.
Nestmrr. Reichsapfel,

Endstation der Elektrischen Bahn.

Färberei(lehr. Rover1
Chem. Waschanstalt.

WIESBADEN
Langgasse 12 * Rheinstr . 43.

Reinigung v. Damen -, Herren-
u. Kinder - Garderobe , Spitzen,
Handschuhen , Decken , Vor¬

hängen , Teppichen etc.

Sicheren Schutz
vor Schnaken bietet Salvament . Nur
Droaerre B. Backe.

Billiges Brennholz.
1000- 1200 Zlr. Buchen-Scheitholz.

geschnitten und gespalten,
pro Zentner Mk . 1. 10 1 frei
bei 10 „ „ ; ,3 » Haus.Crefer » hiebt *<«!«*«•.

Vbi' ipvsbergstraste 53. lei . 3617.

1. Unart tt n acs-d *»r für Klav er, Violine, Viola und Oe’Jo. Frl , M r ' ha
Schneider, Herr Josef Weiß, Hrr Heb. Klager  Herr CarlBürkle . (Kammer
musikkla se des Kg1. Kaimrermusiker - Herrn F helzle.) 2. üiie er für
Sopran : Frl. El a LIt. (Sologesangs !' lass- de Direktors.) 3. ® wei St ' ehe
Klr ä ioliit « . a ) Menuett, h) eutsch. r T. nz: Herr Josef Weiß. ( Vi lin-
klasse des Herrn Selzle.) 4. Ki lavier-  Sponsert in I* - «Unser R b rr
Salzberger, (Klayiefklasse des Direktors.) — IB r Klm rttt ist frei . —

Kotei frinz Kieolas.
Ab I. September d. J. täglich von 8 —Il'ft Uhr:

Konzerte

»ß »Haut -,Harn-
«na Blasenleiden (Geschlechts:. '. aul>

I alte Fäll .. Kein Queck-t . er. Borstig,
: liche Erfolge. Diskr. Behanvl. Bl >995
I Hoheit Dressier,

Kurinst tut f. ttaturgem. Hrilwcise,
! Wörthstr. 17 a he n r. "—12 n. 3—8.

Paul Freudenberg schen  Künstler -Kapelle,
bestes u. belieb . stes Orchester Wiesbadens,

unter persönlicher Leitung des 623 !
Kapellmeisters Herrn Tau ! 5 rem enberg,

Beeri>!WW§-A»sll!l!
200

Sd . ISaiisoim,
C Moritzstr . 4d . Kel. 3322.

llnwiderruflicli letzte Vorstellung.
CIRCUS SCHUMANN.

ISO Pferdet SO !» Personen!

Aeltestes, vornehmstesn. grösstes Unternehmen der Gegenwart.
Am Hauptbahnhof ♦ Wiesbaden ♦ Am Hauptbahnhof.

Sonntag 1, den SH . August<
l .etztcr Sonntag . Letzter Sonntag.

2 grosse Fest-Vorstellungen 2.
Afachniittags 4 I hr

zahlen Kinder halbe Preise.
Abends H1/, dir

volle Preise.
In beiden Vorstellungen:

20 der besten Inminern des Mepertoirs 20.
«ontag , den 30 . August , abends 8 lU dir:

Dank- und Abschieds-Vorstellung.
Preise der Plätze : Loge 3 Mk ., Sperrsitz 2 Mk., 1. Platz 1.50,

2. Platz 1 Mk., Galerie 50 Pf.
Vorverkauf bis abds . ß Uhr im Zigarrengeschäft «Sustav Meyer,

Langgasse 26, Telephon 451, vis-ä-vis vom „Tagblatt “-Haus.
Die Cireuskasse ist täglich von 11—1 Uhr vorm. u. von 6 Uhr abends
an geöffnet. An Tagen, wo 2 Vorstellungen stattfinden, von 11 Uhr

vormittags an ununterbrochen.
Hochachtungsvoll ! IW, Schumann , Ritter p. p.

Der Zutritt zu meinen hochinteressanten Proben, welche vorm, von
10—1 Uhr stattfinden, ist Erwachsenen für 50 Pf. und Kindern für
25 Pf. Entree gestattet.

Heute KorazeHL
Carl Herborn , Hoftraiteur.

Handelslehranstalt Kirchheim'̂
InstitutI. Ranges mit Pensionat Gegr. 1862. Höhere Handelsschule.
Realschule mit Unterricht in den Handels Wissenschaften und
sicherer Vorbereitung für das Einjährigen-Examen. Muster-Kontor.

Prospekte und Referenzen durch Direktor Aheime". F139
Ausländer-Kurse. Neuaufnahme: 15. September. Spracheninstitut.

mmm,
auch Büsten in Gips , werden studien¬
halber kostenlos ang-sertigt. Event, in
Bronze oder Marmor ausgesührt.
Nab. im Tagbt.-Vrrlag. Mt

Küchev - Revisor

G. Strr»brrger,
Kiamarchriug 31.

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Ver-
traüenkaibesten. B15741

Telephon Ur . 1998.

Bar Geld
auf Schuldschein, Wechsel rückzahlbar In
5 Jahren . Reell, diskret. Glänzende,
zahlr. Dankschreiben. Stuse >«-,
Berlin 111 , Dennewitzstr. 32. F171

BeLeiLrgnug,
Verwaltungs- oder
Vertrauenspofteu

sucht mit tägl . 2—3 Std . Tätigkeit
o rmög. Kaufmann , 35 I .. eo.,
Res.-Offiz. Angeb. >rb. u. . . »S»
an den Tagbt .-Berlag.

Welche WcilchMlMg
wäre geneigt, ansässigem Fachmann
gute Weinstube am Platze einzu¬
richten ? Kaution vorhanden . Off.
unt . T. 826 an den Tagül .-Verlag.

X /

Für ein rst' lassige? epoche¬
machendes Unternehmen, in den
ersten Städt n Teutschtands
b-reits mit gropeni Erfolge ein-
gesührt, wird ein

KapttaList
mit ea. 29 Mille gesucht. —
Suchen er ha; Wiesbaden und
die ganze Pr» inz Hessen»
Nassau fest in Händen. —
Enora er Berdienst. Off. »nt.
«». 82 r an den Tagbl.-Verl.

Damen
tzess. Mi,ttÄstand „ mit od. ohne
Möbel, für gesell. Heim in Villa ge¬
sucht. Preis sehr mäßig . Offerten
unter U. 823 an den Dagbl .-Berlag.

Mläruilj!
Um böswilligen

gegenziut-reten , als
Arbeit an dem RegieriongZoebä

vr Bahnhofstvafie eingestellt U

Gerüchten ent»
wäre mir die

ebäuds
in dter Bahnhofstvafie eingestellt wor¬
den, erklläre ich, daß dieses nicht der
Fall ist. Nur bei dem Unternehmer
Herrn Pauly an der Regierungs-
H-auptkasse in der Rheinstrahe war
die Arbeit eingestellt. Die chonische
Untersiuchiung der Farben bei Los 1
(Streim ) betrug 2,55 %, bei Los 2
(Birk) 6,55 % und bei Los 3 (Paul »)
40 % Verunreinigung.

Aug . Streim,
Tünchermeister ,̂

E. Genossenschaft m. b. H.
(u. Kontr. u. Aussicht des St aate«)

fE $T‘  gibt Geld zu 6 /
bis zu 500 Mk. (Natenrückz.).

Sicher-». : Möbel , Sch « Wfch. ,Wechf.
Schnelle oerschwieg. Erledig ung.

Keine Vorschüsse ! “IW
Briefl. Auskft. durch L. Miinnisi -.

F-rn ukfurt et.  M ., Wiesenstratz « (>3,

10 °1» Rente,
auf Wunsch monatt. zahlbar, durch stille
Beteil. an hochr. Kon um-Kassa-Geschäft
m. 20—25,000 M. b. absolut. Sicherstell.
Auch f. Damen passend. Off. u. A.
Tagb!.-Haupt-Äg., Wilhelmstr. 8. 6154

E -ElSZW:
reell u. schnellv. Seibstg. 8olil « . « gt,
Berlin , Brüder str. 4l . Rü ckporto. F164

Geld -Darlehen , 5u/o Ratenrückzadl..
gerichtlich nachgewiesen reell, Selbstgeber,
Wi <->ner , Berlin 1L7,BcUc -All >ance-
strafc 67. Rückporto. F 77

Ause. potentW.Mng
ffccpen gute Sicherheit des Werk>auss-
materials werden Mk. 1000 auf ein¬
malige Zurückzckhlung gegen, , hohe
Ainsen zu leihen gesucht. Offerten
unter L. 827 an den TagA .-Derlag.

Karl Gramer
Minna Gramer

geb. Lendle F 46
Vermählte.

Straßburg, Apöelstraßo 25.

Wachruf.
Mit dem am Donnerstag , den 25. August, verstorbenen Monteur,

Emil Oeu » er . abeo w r̂ inen allezeit treuen und strebt men
Kameraden verloren. Den! durch seine gute Gesinnung und wahre
,ör uudschatt alltettig geachteten und belieb en Kollegen werden wir
für alle Zeit ein ehrenses Andenken bewahren.

Das Monteur - Prrkonal
der Eloktriutäts -Aktteug » elllchaft vorm C. Knchnrr.
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Tsger -Verailstaltungeu . » Vergnügungen
Sonnt «», den 28 . Angnst.

AZrLmus. 11.30 Uhr: Konsert in der
V Kochbrunnen- Anlage. 11.30 Uhr:

Ow»e>l - Matinee. 3 Uhr: MaÄ-
.«ococh-Ausflug nach Lansenschwab-
Hach. 4 Uhr: M>onnemen>ts-Ko7r-
%tti.  8 Uhr : Abonnernonts -Konzert.

Wnigl. Schauspiele. Abt̂ . G%  Uhr:1 Die Walküre.
Mestdenz-Theater. Geschlossen.
KolkS-Theater. Rachniittags 4 Uhr'
*• (fei halben Preisen): Unsere Sol¬

daten. Wends 8.12 Uhr: Der
WalzerWrurg.

WashaLla-Thealer. IiachnrililaAS-Bor-
l stestung: Das süße Mädel. Abends

8 Uhr: Die keusche Susanne.
WalWÄa lRestanrant). Vornrittag«
! TOS6 Uhr: FrilUchüppLN-Konzert.

7 Uhr: Konzert.

Rersberg. 4 Uhr: MMtär -KonKert.
Zirkus Schumann. Nachm. 4 rurd

abends 8.15 Uhr: Bvrst-cllungrn.
Mont «», den 28 . An»«ft.

Mrrhaus. 11 Uhr: Konzert irr derÄ runrden-Anlage.3Uhr:WaiT-AuSflug nach Schlangenüad.
4 Uhr: Dvonnem-ents - Konzert.
8 Uhr: ALonnementEEanNert.

SicUal. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Der Biberpelz.

Meßdeuz-Theatcr. Geschlossen.
Vrlks - Theater. Abend» 8.12 Uhr:

Ke an.
Walhalla - Theater. Abends 8 Uhr:
* Ein Walz« träum.
Walhalla (Restaurant). AbdS. 8 Uhr:Konzert.
Bwphvn- Theater, Wilhelmstraße 3(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10,
Mnepho« - Theater, Taunusstraße i-

Nach mittags 4—11 Uhr.
8rrk«s Schumann. Abends 8.12 Uhr:Vorstellung.
MtuaryuS' Kunstsalon, TaunuSstr. 6.
Banger's Kunsisalon, Luisenstratze4und ö.
Kunstsalon Bieter, Wilhelmstr. 54.
DemrninS keramische Sammlung
) M?ugasse, :m Leihhaus, Einsang

Echulgasse). Geöffnet Mittwochs
n. Samstags nachmittags von 3
6:8,5 Uhr. Eintritt frei.

Wem älde sirmmlnun Heintnnann im
k PaEnenschlößchen . Gross . So -nn-

.tags von 10- 4 Uhr, Mittwochs
jtott 10—1 it. 8—5 Uhr. Eintrittfrei.

DÄMesehalle, Frirdrichstraße 47-
l Beofsnet täglich von 12 Uhr mitt.MS 91̂ Uhr abends. Sonn- und

Feiertags von 1410—1 Uhr re.
öffnet. Eintritt frei.

Wercin für Sommerpflege armer
Kruder. Bureau : Steingasse g, 1.
^Sprechstunde: Mittwoch u, Sams¬tag von 6—7 Uhr.

Drrein Frauenbildung - Fraucn-° studrum. Lesezimmer: Oranien-
straße 12, 1. Bücheransgabe täglich
^n 10 bis 7 Ubr. .Auskunftsstelle
tur Frauen - Berufe: Biebrich,
Chorus kcrstraße 9.

herein staatl. geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus-
MMste. Jos. Kühl, Webers. 44, 2,
Geöffnet Mittwochs von 13—1 u.3—4 Uhr.

Krmokrnkasse für Frauen und Jung-seaue». Meldestelle: Walram-
ktratze 13, 1.

SenreinsamrOrtSkraukenkasse. Melde,
stelle: Blücherstraße 12.

Kauntag . den 28 . August.
rein. Nachm.
Herrn Kauf-

- — „ „„wrimnenftr.  Ö,
Sw-rt -Berein. Nachmittags 3 Uhr:

Ueckurigs spiel.
kuruaan Wiesbaden. Nachm. 8 Uhr:VoKsitüml. Wetturnen,
verein der Württemberger, Wies-

bgdeu. Nachm.: Sommerfest.
Münnergesang-Kerei» Fidelio. Nach¬

mittags : Ausflug.
Christlicher Verein junger Männer.
: E. B. Nachm: 3 Uhr: Dersamm-

lung der Jugendabtcibung: Kricas-
Lpivle. Wends 8.15 Uhr: Abschieds-feeer für die Herr« : Schmmst u.Sawitzki.

Männer- u. Jünglings -Verein.
Jcchresfest.

Man «. Dienstboten-Berein. Allsouu-
^ tätlich von 4—7 Uhr in dem

Madchenheim, Oranienstr. 23. H.
Bmstinenstift. Nackän. 4.30 lchr:' Jungfrau sm-Berair!.
Bkau-Kreuz-Verein. E. V. Abends
\ 8.30 Uhr: Evangelisations- Ver-> strmmlung.

Montag , den 29 . August.
Mrugesellschast. 6—7%  Uhr : Turnen
' der Daanenabtei-lung I ; 8% bis

944 Uhr: Turnen der Darnen-Ab-
teilung 11.
chachverein. 6 Uhr: Spielabend.

urruserei«. Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen. 8—10 U.: Fechten.
Turnen der AlterSrisge. Nach dem
,Turnen Bersammlung.

MikMadencr Schützen- Gesellschaft.
• E. B. Nachm.: Ausschießen einer

Ehrengabe.
Lhilhnr manischer Verein <E. V.l,
: Wiesbaden. Abends 8 Uhr: Chor

Gesangverein Frohsinn. Abends 8.30:
Wiesbadener Athleteu-Klub. Abends

8.80 Uhr: Hebung.
Freidenker-Verein. Gesell. Familien-

Zusammenkunft.
Münner-Tnrnverein. Abends 9 Uhu:

Turnen der Altersrioge.
Kiliansche Zither-Musik-Vereinigung.

Abends 9 Uhr: Probe.
Männer-Quartett Sängerlust, Wies¬

baden. Abends 9 Uhr: Probe.
Freidenker- Verein. Abends 9 Uhr:

Sitzung u. BMiothek.
Männergesang-Berein Friede. Wds.

9 Uhr: Probe.
B. A. O. D. Abends 9 Uhr: Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden. AbcnÄs

9 Uhr: Probe.
Ev. Männer- und Jünglings -Verein.

Abends 9 Uhr: Mä>:nerchor.
Christ!. Verein jg. Männer. E. B.

Abends8.42 Uhr: Gemischter Chor.
Guttemplerlvge„Lebensfreude" Nr. 9.

Abends 9 Uhr: Sitzung.
Gesellschaft Strunzrr . Abends 9 Uhr:

Vereins aben-d.
Vereiu der Friseurgrhilfen I960.

Abends 9.30 Uhr: Versammlung.

Montag , den 29 . Angnst.
von Mobilien usw. im

iale Marktplatz3, vorm.
9.90 Uhr. (S . Dagbl. Nr. 399,
S . 20 ).

Derlsteiserung von Mobrlien im Hause
Käpellewstraße 84, vorm. 10 Uhr.
(S . Tagvl. Rr . 389, S . 20.)

Einreichung von Angeboten ans die
AusführünN der hölzernen Fenster
am Neuoam der Jn >svnterie-
Haserne Wiesbaden, im Baubureau
an der Westerwaldstraße, vorn: .
10 Uhr. (S . Tagbl. Nr. 382. S . 7.)

KörritziichL Hcha« spirle
Sonntag , itn  28 . August.

182. Vovstellu'ng.
Ire Walküre.

In , drei Mten. Erster Dag>aus der
Trilogie „Der Ring des Nibelungen"

von Richard Wagner.
Personen:

Siegmuud . . . . Herr Honsel.
unding. Herr Schwegler.

. . Herr Schütz.

. Frau Müller-Weiß.
Frau Leffler-Burckard.

!otan
Sieglmde
Brunnhilde
Fricka. .
Siegrune
Waltraute

. ssrl. Röseler.
. Frau Engelwann-

Göttlicha. G.
Helmwige . Frau Geisse-Wtiikela. G.
Schwertleite . . . Frl . Sch oary.
Ortlinde . Frl . Krämer.
Gerhilde . . . . Frau Hans-Zoepfsel.
Grimgerde . . . . Frl . GeiSler.
Roßweitzc . Frau Schröder-KaminSkv
* * * Fricka . . . Frau Tsüi vom Hof-

theater in Weimar als Gast.
Mufikal. Leit.: Herr Prof . Schlar.
Spielleit .: Herr Ober-Reg. MebuK.
Dekor. Einricht.: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Nach dem 1. und 2. Akte rinden
Pausen von sc 10 Minuten statt.

Erhöhte Preise.
Anfang6lii  Uhr. Ende 10°/« Uhr.

Montag, den 29. August.
183. Vorstellung.

Der Kiberpetz.
Eine Diebskomödie (vier Akte) von

Gerhart Hauptmamn:
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur

Dr. Obevklürcher.
Personen:

von Wehrhau, Amts-
Vorsteher. . . . Herr Herrmann.

Krüger, Rentier , . Herr Andriano.
Dr. Fleischer . . . Herr Swwab.t err Motes. . . . Herr Kob-r.rau Motes . . Frau Doppelbauer.
Frau Wolff, Wasch¬

frau . Frau Bleibtreu.
Julius Wolff Herr Zollin.

soutineI;f,r,5rSfhffr Frl . Gauby.Aoelheio,chrĉ oA,rcr ^ Miberti.
Wulkow, Schiffer. . Herr Striebeck.
Glasenapp, AmtS-

schreiber . . . . Herr Weinig.
Mitteldorf.AmtSdienar Herr Nehkopf.
Ort d̂es Gefchefens: Irgendwo um

Berlin . Zeit: SeptenatskaMpf.
Spielleitung: Reg. Dr . Oberländer.
Dekor. Ein recht.: Herr M«schiirenieDtvektor Hofrat
Koftüml. Sin-chcht.: Herr Gavderofe-

Ober-Jnspektor Geher.
Parese nach dem 2. M.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.
Dienstag!, den 30. August: Hoff-

mannis Erzählungen.
Mittwoch, den 31. A-ugust: Egüttont.
DonnerÄag, den 1. Septomifer:

Trtstan und JsoKw.
Freitag, den 2. September: Mignon.
Saenistag. 3. September: Eornekms

Voß.
e. de« 4. ^ ptencher: Madame

A «ik » - Theater,
(Bürgerliches Schauspielhaus.)

Dotzheim-er Straße 19.
Direktion: Zaus Wkllirlmrr.

Sonntag, den 28. August.
Nachmittags4 Uhr (bei halben Prcism):

Ijtti'm Soldaten.
Abends 8.15 Ubr.

Der Walrerlrörrrg.
Operetten-Poffe in vier Akten von

W. Mannstaedt.
Musik von G. Steffens.

Spielleitung : Direktor Wilfelmh.
Musikalische Leitung: Kapellmeister

Hoff mann.
Personen:

Schcllcnberg.Politiker Alfred Heinrichs.
Clotlldc. seine Frau Ottilie Grüner.
Maruschka.ihrKmnmer-

mädchen . . . . Lina Töldte.
BenMann, Spekulant Fricdr. Ltmbach.
Walch, dessen Toaster Jlka Martini.
Jean,Kammerdiener§ Hans Johcnnh.
Pips, Groom AEugenie Jakobi.Baumaun, .Kutscher^ Emil Römer.
Minna, Köchin f? Käthe Kölsch.Fritz, Diener ~ &—“ <ml —-
Franz, Duner,
Amandus Höppner,

Rentier . . . .
Guido, sein Reffe. .
Lisette, Wirtschalterm
Pauliue Pünktlich,

Damenschnciderin.
Rudolf Berger, Kauf¬

mann . Paul Wiese.
Lämmchen, Gerichts¬

vollzieher. . . . Arthur Rhode.
Lina \ Grete Falkenstcin
Annaj Sömeiderinnen stätt)e Äjd) .

Gäste, Schneidertnnen.

- Hans Winzer.
Z Gustav Millers.

Max Ludwig.
Willy Wagler.
Marg. Meilsch.
Anny Damson.

Montag, den 29. August.
Abends 8.12 Uhr:

Kerrn
(Girginnds graßter Schauspieler-)

oder:
Ge «re « » Ä Kerderrfcherft.

Schanspial in 2 Aufzügen von Alex
Dumas, Vater. Deutsch von Otto

RamLolf.
Spfelleetar: Max Ludwig.

Personen:
Prinz von Gallcs . Paul Wiese.
Graf von Koefeld . Willy Wagler.
Elena, seine Gemahlin Ottilie Grunert.
Lord Memill . . . Alfred Heinrichs.
Gräfin Amyv. GoswU Jlka Martmi.
Edmund Kenn. . . Dir. Wilheüny.
Anna Damby . . . Ella W Ihckmy.
Salomon, Soufleur . Max Ludwig.
Pistol . . . . . . Eugcnie Jakobi.
Peter Patt . . . . H >ans .Hohcndorsi
Bardolph . . . . Gustav Millers.
Regisseur. Arthur Rhode.
Ein Konstabler . . Hans Johmny.
Darius, Friseur . . Hans Winzer.
John, Preisboxer . Emil Römer.
Tom | Arthur Rhade.David ! Matrosen Hans Winzer.
Georg I Friedr. Lembach.
Kitty . Käthe Kölsch.
Julie . Snny Damson.
Julies Amme , . . Lina Tölse.
Ein Diener . . . . Fritz Stürmer.
Ktdsa . . Marg. Meilsch.
Schauspieler, Schausptelevinnen, Ma¬trosen, Gäste, Pubklikum.
Dienstag, den 30. Angust: Das Haus

fer KEfusionen.
WpchaUtt - Tveater.
Direktion: H. Msr-Kevk.
Senntag, den 28. August.

Nachmittagsvorstellungb<i ll. Preisen:
Reu einstudiert.

Das s» Es MKdrl.
Operette in 3 Akten von Alexander
Landsbevg! und Leo Stein . M-u-sik

von Reinhardt.
Spielleiter : Direktor H. Dadl.

Dirigent : Kapellmeeister ve. Dulle.
Personen:

Graf Balduin . . . Herr Schnitze.
Lizzi . Frl . Ottmaren-
GrafHansLicbenburg Herr Austm.
Lola . Frl . Bery.
Florian Lieblich . . Herr BaSko.
Fritzi Wcyringcr. . Frl , Zenker.
Prosper Ptewni . . Herr Schiller.
M»x . Herr Tausch.
Aunatol . He:r Wagner.
Rubolf .Herr Lvarin.
Mizzi . Frl . Knote.
Fanny . Frl. Hoscr.
stiftt) . Frl . Denaier.
Klapper, Diener . . Herr Pichler.
Fveund-e u. Freundinnen tort Hans,

Gäste.
Abends8 Uhr:

Re Kerrsche Srrsamre.
Operette in 3 Akten nach dem Fran¬

zösischen von Geovg Okonkowski.
Musik von J -enn Gilbert.

Spielleiter : Herr Direktor Dodl.
Dirigent : Herr Kapellm. vr . Me.

Personen:
Baron Conrad de«

Aubrais, Privatge-
lehrtcr . Herr Schiller.

Delphine, seine Frau Fr!. Zenker.
JacynelneeJ deren Frl . Knoke.
Hubert, ! 5kinder Herr Kohl.
Rene BoiÄurrve,

Leutnant. . . . Herr Auirm.

Pomarel, Parfüm-
sabrikant. . . . Herr Vasko.

Susanne, seine Frau Paola Very.
Cbarcnzey, Privatge¬

lehrter . Herr Asver.
Rose, feine Frau . . Frl. Ottmann.
Alexis, Oberkellner. Herr Schultz«.
Emilie, Pikolo. . . Frl . Wagner.
Marlstte, Kammer-

jrmgfer . . . . Frl . Hofer.
Bevarcl . Hr. Steinbrecher.
Godet. Herr Tausch.
Pallkaffou . . . . Herr Pichler.
Irma . Frl . Steiner.
Polizeikonmn'ssar . . Herr Marin.
Gäste. Mitglieder der Akademie,Studenten, rperren und Damen der
Lebewett. Ort der Handlung: Paris,
1. u. 3. Akt im Hause des Barons
Aubrais, 2. Akt: Das Ball-Lokal
Monlin Rouge. Zelt : Gegenwart.

Montag, dm 29. August.
Abends8 Uhr.

Ei « M rr!; erträum.
Operette i>n 3 Akten von Felix Dörr¬

mann und Leopold Jakobson.
Musik von Oskar, Strauß.Spielleiter : Herr Dir . H. Dodl.

Dirigent : Herr Kapellm. Dr. Dulle.
Personen:

Joachim 13.,regierend.
Fürst von Flausen¬
thurm . . . . . Herr Schiller.

PrinzesfinHclcne,seine
Tochter . . . .

Graf Lothar, Vetter
des Fürsten . . .

Leutnant Nicki . .
Leutnant Montschi .
Voldi >' österreichische
Toni I Ofiziere
Friederikev. Insterburg

Oi>erka,nmeifrau. Frl . Zenker.
Wendvlin Hausminister Herr Pichler.
Sigismund, Leiblakai Herr Marin.
Franzi Steingrnvcr.
Die Tschinellrn stfi .
Anncrl . . . . -
Fritzi _

Mitglieder
der

Peppi
Mizzi
Lcni
Rest
Kathi

Frl . Bery.
Herr Schultze.
Herr Austm.
Herr .Kohl.
Herr Kucken.
Herr Kratzer.

Frl. Keßler.
Frl . Walvberg.
Frl. Hoter.
Frl . Dengler.
Frl . Schlüter.
Frl. Fuclis.

Damcnkapellc gj;  £ f' er.
Frl . Steiner.

Hofstaat, Ehvenjung-fvauon, öster-
verchische Offizreve, Volk.

Zeit : Gegenwart. Ort der Hand¬
lung: Fürstentum Flausenthurm.

Dienstag, den 30. August: Die
keusche Susanne.

Mittwoch, den 31. August: Schluß
der OperettenspialKeit: Der ftdele
Bauer.

Donnerstag, den 1. September: Er¬
öffnung der Variets-Saifon.

\Yb ®2bt&v*
S Willsi -Iinstrassf 8

Blotel Metrojiole.
Vornehmstes Theater seiner

Art am Platze.
Spielplan

Samstag, den 27. August,
bis Montag, den 29. August.
Auf Wunsch nochmals als

Einlage:
Der Riesenbrand

der Brüsseler Weit-
Ausstellung.

Sigrid jlmMso»,
die schwedische Nachtigal , als

„Carmen“. 5906
Per alte Schrank.

Eine spannende Detektiv-
Geschichte mit Slierloelk
Mulmes und Irirue
Tjiipin in den Hauptrollen.illustrierte kinemato-

grapbische Zeitunp.
üocbspigincli!
Rentier Hase’s
Wasserfarcht.

Oie Erseiieianng am
Feaüter.

Roman e. ungeroteoen .Sohnes.
ln <9. aniertkaniselien

( . renzataaten.
Episode aus dem Bürgerkrieg.
Setie linmor,üclila £ er
Tägl . 3—11 Uhr ununterbn ch.

Kote TErbprinz,
Mauritinsplatz.

Täglich KouzertMttmL  ZMÜ-AAN.

. Säle der
Wiesbadener Casinaneseltediaft,

fiCriöd !rlclBSttir » SKe 33.

KAMMERSPIELEJ,
Begin-raend am 3. Septomber 191%

abends 8 Ubr
Mitw:rkende;

Kgl . Hofopeimsängierin Frau Professe*
Neily Sehlar -Brödaiiaimi,

Kgl . Hoforjemsangerin. Fräul . Maria
Fnfedfeldit,

Kgl . Hofopemisänigerin E'ränlen*
Mareeila Eödeäer,

Opern- und Konzertsanigciin Praa
Etea Rehkspf -Wiestendorf,

Kgl . Preuss . Prol . Oskar Brückner.
Kgl . Hdoperosängeo - Paul Pehkop*
Kgl . Preuss . Kammermusiker

SeJanar Viktor,
Kgl . Preuss . Kamanermusiker

Poftz Wfera» ,
Opem^ u. KonBertsäng . Afb . Seyberth,Pianist : WiaÄer Fischer.
Orchestrale Leibung der metcdraiaaj»

tisehec : Dichtamg „Die Blinde“
Ed . Diener rasw. usvr. usw.

Zur Aufführung gelangen unter And .;
Trio von Tkch;r'koTOsky, Brahans,

Rub-metein , Beethoven ., iDiener uswvund allabendlich:

„Oie Bünde «“
MjeüodramatiiscbieDichtung in 1 Atfrvon Waldemar Heoker.

Musik von Otto Eiehrodit.
Dirigent : Eduard Diener.
Personen dter Handlung:

Ptarrot I, ein schöner , scMaake*
LnstSger: Wnlöemar Hecker.

Piarrot II , ein hässlicher , kleine*
Buckliger : Felix Dubreuil.

Pierre title, eine schöne Bünde:
Lie St . Roehn.

Ein alter Geck : Kgl Bayr . Hofschasi.
Spieler Juan Wleid.

Eine Fee : Paula May
Samstag, den 3. September I9!0.

1. Abteilung:
Tsclmf kowsk y -Abend.

1. Trio von P . Tschaiikowslcy , op. 5^
für Klavier , Violine , ViolonceSc *.

(Dem Andenken e . gross . Künstlers .)
Klavier : Herr Walter Fischer . Vsi>
line : Kgl . Breuns. Kanranormnis. Herr
SelhWar Viktor . Violoncello : König !.
Prenss . Prot . Herr Oskar Brückne»
2. X/ieder von Tschaikowsky

a) Wiarumi?
b) Nur wer die Sehnsucht kientat
c) Wiegenlied.
d) Nnr einen Angenblck.

Opern- und KonwrteängCTm Frm
Elsa Reh kopf-Westen dorf.

3 . Abteilung : , , » le Blinde .«
Sonntag, den 4. September I3ä0.

1. Abteilung,
1. Bieder von Richard Strauss:

a) Das Geheimnis , b) Freundliche
Vision , c ) Ständchen.

K. Hofopsrnsäng . Frl . M. Friedfeldt.
2. a) Romame von M. Pagunini.

b) Ung . Rhapsodie v. M. IFusoi.
Vioiliine: Kgl . PreusB'. Kaananernmisike»

Selmar VLtor,
3. Zwei Lieder : a.) Ans meinen Tränen

«priessen von Hartmann , b) Î>u
Kachtgott , mes . Volks !, v . Alableptz.

K . Hofopemsäng . Frl . M- Friedfeldt.
4. Vioün .vorÜ.Täge: a) Canzonetta von"

d’Ambrasio : b) Capriccio für Vio¬
line u. Klavier (Erstaufführung)
von Oscar Meyer.

K . Pr . Kasnmiermus. Herr 8 . Viktor.
Am Klavier : Herr Wolter Fischer,
2. Abteilung: linilc .“
Montag, den E Sente nbsr 1910.

1. Abteilung.
1. a) Cantabile : Sieh’, mein Herz eji

schMesset sich, aus der Op. „Samsog
und DaMla“ _ von C. Saint -Saens;
b) Introduktion , Thema u. Varia,t.
über den Sehnsmchtswaker von
Schubert von Strauss -Gem.

Cornet-a.-piston : Herr Kjä1. Prfenss,
Kammermusiker Fritz Wemer.

2. An die ferne Geliebte v . Beethoven
Herr A. Seyberth , Op.- u. Konz .-Säu#

Aim Klarier : Herr Walter Fischer.
2. Abteilung : „ » ! :* Nll -ide ."
Dienslag, ii'ii 6 Sen 'ember 1910.

1. Abteilung.
1. a) Andante 6ost «mito (op. 53),

b) Be' civnung (Allegro moderato)
op. 53,

c) Momlent miusical (op. 53) von
Oscar Brückner.

d) Miaznrko. de Coneert , G-mot^
von D . Popper.

Violoncello : Kpl . Preus®. Prof . Henj
Oscar Brückner.

2. a) Die Liebe hat gelogen von
Schubert , b) Der arme Peter von
Schumann , c) Heimweh v . H .WoJfft

Kgl . PreuKs. Hofopernsäng . Fran
Prof . Schlar-Brodmann,.

Am Klavier : Herr Weiter Fischer.
2. Abteilung : , .BSie Bünde .“

Preise der Plätze:
Nu ■.. Sitz L 5 Mk., mim . Sitz ä 3 MV

SaalenibrSe 2 Mk.
Konzertflügel „Bechstcin “ aus der

Niederlage Hugo Smith , Damba.ehta.19
Hart ' B vorverkauf.

Hofmneikaltenhandli. Heinrich Wo ]̂
Wilhelmstrosse 12, MusikaMenhamdteng
Ernst Schellenberg , Gr. Burgstr . A
MnsikalilCTiihandlunfrFranz Scheller»!
berg, Kirehigasse 33, Musikalienhand ],

Adolik StöppJer, Adolfstrasse 7.
Telephon . Voranmeldungen : Firma

A . v. Böhm & Cie., Ellenbogengasse s
(Teteplnto Nr . 3430) und. ab 7 Uhr »
der Kaaee,
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WZL 3 » " ig w §5♦-< S o to  vjŷ <-, «-♦ P 22 P n>4 - * (Ö w ♦-* p . ü P - ö P Ht

ro ö  g » 55 » " a Sop PL — '»"LP «** —. a ro e/ ' ro R
.. 5  ro © O 75! » S L 8 2 3

- P p ; a s» <g a •» 5 a
^ - «« asgarow i3«

^ « 05 ZZ3 - fj . es 3

-L 3  G ^ & s l ^ - w®
8 :9 §13^cS Cö

«n x,
^ C» ^ irD£?. UO p *TOP 2« P-4, p4 p

p g & . 8 3
$g R "

|3 © ® © f
3 L -AK 33, — a - «
§ 3  R ® o w 2 . S 2.p - W *st ? SS PL «to Ä jö ,4 ^  P : o tf «l o
p ^ TO 3 H 8 HlST P H » <> •*"►Ä to  r*

Z3-
LZ
■ä*TO
WZ
ro S

3 3
P

«<» O
S rr

^ h | ' 3

ps | “ 5 ?
Z L» ^ § ?■  S>-9 »2 . 2 . 3 3 ** -
3 "Z § , — 3 ® ,

i ©. a 3 S ’öS 'r
P «5 3 ' 55! R «—i li »R “ ro — Q:R Cy R R ro ro
ö 2 äs 7» L55
— " ro ° L a

« • TO-tf

ro « ffSll
ro; — e> a 2 . 3 . w 3 3 — p . "

A ' 4 , « S — 3 1§ ro ' Z . 3  ro - ro er-w f . « Ö q,  r»
K 2 . S 3  3 3

I © ^ ' 3 » §»rv to VP ' . , r w TO Cy
L " ksV " rs " 8Z « ^ a ^ "
© « slesaSÄS « ! » *

c» MZ ffZL
« I ® ,to  g 2 a °

3L 3  L ^ Z 3- 3  a p -R «» »
®)tp « , w _ § Ä pr p F -K —. Lt h-. p •—jr *“ co er --«- jh —r «h q- *-ro

»> r ‘" 0 . » ” ll s
„ . ro (jB v | Z » aäK °L " Z

äS & Sd .s ^ Sg « ® isS

CO

j’ 5*
■p*
■p*

Ü

aO
P
cyn>«̂r

P P

fp• cy « •

TO*CO- ’- o
— _ .̂c^
— er er

" o

TO'§ '

@<

CT
p *O
L 3

3 SB♦T
TO O

©:

«0
o

E. p —

3D
roL?
a o

Äf
» 3

" W
B O"
C? 450
3 ,roa <3
w p

£3 - § ■« ?O !ös <
ty ä aTO2

I *r̂ TO - -
o > to* ^ cy J
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